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Morgen °Ausgabe.
1. Wlcrit.

Trouds Lehre.
Gegenüber den Versuchen der orthodoxen Scharf-

luacher, ebenso wie dein Pfarrer Jatho , so auch dem
Llcentiaten Traub sein Amt zu rauben und ihn als
kinen Apostel des Unglaubens hinzustellen, ist von dem
Verbände der Freunds evangelischer Freiheit eine
Sammlung von Aussprüchen Lraubs aus seinen Schrst-
ten vorgenommen worden, die ein Zeugnis oblegen von.
dem echt christlichen Geiste, von dem er beseelt , ist-
Einige Stücks aus dieser Sammlung seien hier nntge-
teilt , da ja der Fall Traub vermutlich sehr bald rn
stärkerem Maße die Öffentlichkeit beschäftigen wird. ,

Über die Gottesvorstellung äußert sich Trante tme
folgt : „Glaube ich au Gott ? Nein, ich habe chn, manch-
Wal klar und deutlich, immer wie eine Ahnung, die bald
üüb , bald voller Gewißheit ist, aber stets beglückend
wirkt. Das Christentum lehrt einen neuen Weg zur
Gotteserkenntnis : den königlichen Weg der Liebe. Der
einzig« Irrweg ist Lieblosigkeit und Unbarmherzig¬
keit . . . . Liebe ist Gott , und wo sie ist,,da hat er die
Erde berührt mit dem äußersten Saum seines Mantels.
Aber dann haben die Menschen in ihrer Liebe noch nicht
.Einmal den Mantel , geschweige denn das Herz ihres
Gottes gefaßt."

Über Christus spricht sich Traub folgendermaßen
aus : „Der Heiland ist nicht der Gebetsheiler von heute
Und nicht der Magier von damals : er ist der Mann,
von dem ewige Kraft Gottes ausging . Es ist eines
Heilandes größeres Werk, auf Generationen hinaus
unerschöpflicheLiebe zu entbinden, als durch magisches
Wort einige Laibe Brot zu verzehnfachen."

Über Christentum uud Protestantismus hat Traub
folgende Grundanschauung : „Ter Wert des Chrcsten-
ürms liegt nicht in seinen Gedankenschöpfungen, son¬
dern in seiner Erziehung zu Kraft und Hilfe. Jesus
starb für die Brüder . Aus solchem Opfer entspringt
heilige, unwiderstehliche Kraft . Seither gibt es kernen,
der den Namen Christi mit Recht tragen könnte, wenn
er sich nicht in heiliger Kraft zu opfern weiß Ter
Protestantismus ist eine Macht innerlichen Glaubens
Und unerschöpflichen Höffens." . ^ , r r

Über die Fraae des Wunders äußert Traub fol¬
gende Gedankengänge : „Wirkliche Frömmigkeit miß¬
braucht Gott nicht, indem sie Zeichen und Wunder von
chm fordert : sie weiß, daß die Wunder sie umgeben,
wie Lust und Licht, und daß sie nur die Augen offnen
ttiiiß, um diese Welt wunderbaren Lebens zu begrei¬
fen. Deshalb sehen die Frommen überall Wunder,
weil ihnen Gott entgegentritt , wo sie stehen und gehen.
Jesus ist der Führer für alle, die ihre Seele sichren
mssen zu Gott . Hier erleben sie dann das Wunder.

Der Sinn des Betens liegt für Traub „nicht darin,
daß Gott sich oder die Welt ändert , sondern daß wir uns
andern . Der Christ fühlt sich sicher und geborgen nu

ewigen Ratschluß, und durch sinnendes oder stürmi¬
sches Gebet sucht er den « palt der Türe zu erweitern,
-durch den er mit dankbarem Blick in die Welt liebender
Gottesgedanken hineinsieht."

Bei dem Thema Kirche kommt Traub zu folgenden
Ergebnissen seiner Glaubensfassung : „In der Kirche
feiern wir wohl miteinander das Kreuz Jesu , aber wir
kümmern uns nicht um das Kreuz des Menschen, der
neben uns auf der Bank sitzt. So soll es nicht sein . . .
Auf protestantischem Boden gedeiht allein die Laien  -
k i r che : ihr gehört die Zukunft . Die heutige Kirche
vertraut auf sich, nämlich ihre Rechtgläubigkeit, die
Kirche der Zukunft hört allein auf Gottes Wege."

Es gibt wohl kein besseres Mittel , um die Minder¬
wertigkeit des Kampfes gegen Traub und seine
Freunde zu erkennen, als die Verbreitung seiner Lehre,
die deutlich zeigt, wie ethisch irnd wahrhaft religiös
seine Bestrebungen sind. Sollte man auch ihn ver¬
urteilen wollen, so würde man die evangelische Kirche
am meisten schädigen, von der dann Gegner behaupten
würden , sie könnte Anschauungen von der geläuterten
Ethik eines Traub nicht vertragen.

Die Politik der Woche.
Das , abwechselungsreiche Rätselspiel, wann die

Neuwahlen zum Reichstag  stattfinden , hat
sein Ende gefunden. Am 12. Januar des kommenden
Jahres werden die Wähler an die geheimnisvolle Urne,
die in manchen ländlichen Wahlkreisen nicht ganz so
geheimnisvoll sein soll, berufen werden, um ihren
Stimmzettel für die neue Volksvertretung abzngeben,
die, wie die einen hoffen und die anderen fürchten,
leicht ein ganz anderes Gepräge aufweifen könnte als
der jetzige Reichstag, der im Zeichen der konservativ-
liberalen Paarung begann und in dem der konservativ¬
klerikalen Paarung endet. In den Ausführungen des
Reichskanzlers v. Bethmann -Hollweg zu der Teuerungs-
interpellation will man so etwas wie eine Wahlparole
erblickt haben, die in dem Festhalten an der bisherigen
Wirtschaftspolitik bestehen, soll, aber von national-
liberaler Seite ist dem leitenden Staatsmann alsbald
entgegengehalten worden, daß in deni Wahlkampf, der
nunmehr mit verstärkter Jntensivität eingesetzt hat,
noch um eine ganze Reihe anderer Fragen gestritten
werden wird.

In dem Wahlkampf in Elsaß - Lothrin¬
gen  fällt die endgültige Entscheidung an diesem
Sonntag , und erst nach dem Ausfall der Nachwahl wird
sich die Zusammensetzung des neuen Parlaments in
dem jüngsten Bundesstaat übersehen lassen. Das aber
steht schon jetzt fest, daß das Zentrum , welches bei den
Hauptwahlen begreiflicherweise die größten Erfolgs
erzielt hat , aus eigener Kraft keine Mehrheit in der
Kammer zu bilden vermag, und ob ihm dies mit Hilfe
des überwiegend klerikal gesinnten Lothringer Blocks
gelingen wird , steht angesichts des für die Nachwahlen
zustande gekommenen Blocks der Linken noch nicht mit
unbedingter Sicherheit fest, wenn auch eine starke

Wahrscheinlichkeit dafür spricht. Das erfreulichste und
unbestrittenste Ergebnis der Wahlen aber ist das?
völlige Fiasko, des sogenannten Nationalbundes und
damit der antideutschen Bewegung in den Reichs landen
überhaupt.

Wenn dies Ergebnis jenseits der Vogesen begreif¬
licherweise mit sehr schmerzlichen Empfindungen aus¬
genommen worden ist, so tvird es für die in ihren
heiligsten Gefühlen gekränkten Franzosen ein Pflastep
mrf die Wunde bedeuten, daß die langwierigem
M a r o k ko v e r h a n d l u n g en endlich zu einem-
positiven, für Frankreich jedenfalls recht annehmbaren
Ergebnis geführt haben, und daß der Abschluß des Ab-
tommens nunmehr , wenigstens soweit es die beiden
Regierungen betrifft , unmittelbar bevorsteht. Freilich
sind bei diesem Rennen noch einige letzte Hinder-
msse zu nehmen. _Tie französische Regierung bedarf,
für das eigentliche Marokkoabkommen der Zustim¬
mung der Algecirasmächte, und zu dem Kompensa¬
tionsgeschäft hat dort die Kammer und hier der
Reichstag Ja und Amen zu sagen, was aber zum
Schluß wohl hier wie dort geschehen wird.

In schroffem Gegensatz hierzu sind die Aussichten
auf eine Beendigung des italienisch - türki¬
schen Krieges  in eine nebelhafte Ferne gerückt,
seitdem die Italiener , stolz auf ihre ersten Siege gegen
eine bescheidene Minderzahl , ihre Forderungen immer?
höher geschraubt haben, während der Fatalismus der,
Türken allgemach einer erwachenden Widerstandskraft,
weicht. In Tripolis hat man bereits einige recht
blutige Proben von diesem „Erwachen des Löwen" be¬
kommen, und die Italiener beginnen trotz aller Ruhm¬
redigkeit bereits zu merken, daß es weit leichter ist, zu
landen , als ein Land zu erobern oder gar festzuhalteu.
Wenn mau zu den durch die strenge Zensur der Con-
sulta durchgelassenen Nachrichten vom Kriegsschau¬
platz die erforderlichen Zuschläge macht, dann ergibt
sich unschwer, daß die italienische Besatzungsarmee sich
m Tripolis , eingeklemmt zwischen Türken und Arabern^
in einer recht prekären Lage befindet.

Wie dies Kriegsschaufpiel sich weiter eirtwickelt,
bleibt abzuioarten , aber der Vorhang dürfte schwerlich
so bald über ihm fallen, nachdem Freiherr v. Gautsch
in Übereinstimmung mit der deutschen Diplomatie ver¬
sichert hat , daß zurzeit die Grundlage für eine Vermitt¬
lungsaktion noch liicht gegeben wäre . Es kanii auch
als ,sehr zweifelhaft gelten, ob der österreichische
M in isierpräsiden  t den von ihm angodeuteten
„entsprechenden Zeitpunkt " noch erleben, wir meinen im
Amt erleben wird , denn angesichts der Forderung der
Tschechen, ihnen zwei Ministerposten als Abschlags¬
zahlung zu überlassen, hat sich an der schönen, blauen
Donau wieder einmal eine der üblichen K a b i n e t t s-
krisen  entwickelt , in deren Hintergrund der berüch¬
tigte Paragraph 14 als Flammenzeichen steht.

Auch das neu zusammen getretene englische
Parlament,  welches jetzt zum ersten Male im
Zeichen der erkämpften Vetobill tagt , sah sich einenr
allerdings nur internen Ministerwechsel gegenüber

gmilkim.
(Nachdruck verbeten.)

Der GeschäftsMMM.
Humoreske von Heinrich Kahl.

Er hieß Hein. . r. r
, Hein hatte einen kleinen zierlichen « chnurroa ,
irug einen zur Hälfte bezahlten Überzreher», hatte ue
>)dealismus und konnte mit dein besten Willen nicht
^greifen , weshalb ihm niemand eine « tellung auoo.
„ Weil sich niemand aus eigenem Antrieb dazu ver¬
stand, Hein Geld zu schenken, so entschloß er pch ohne
weiteres, seine pekuniäre Besserung der Zeit zu uber-
sassen und seiner Geduld zu vertrauen , dre chm über ore
ichreckliche geldlose Zeit hinweghelfen sollte. ,

Hein wohnte bei seinen Verwandten,^ dre, wie man
don armen Leuten zu sagen pflegt, „selbjt nichts ru 9«.
Milch zu krümeln hatten ". ^ . T, „

Eines Tages trat der männliche Haushaltuiigs-
fwrstand vor die ausdauernde Warteseele und hielt mit
derselben eine ernste Zwiesprache:

«Hein ! Wann gedenkst du Stellung zu smoen-
„Kann ich nicht genau fageti; momentan ist aie >̂

besetzt,"
„Tu weißt , daß du seit zehn Wochen keinen Pfennig

Geld mehr verdient hast." _, r, f
, Leider ja ; — aber daran bm ich nicht schulo, son-
vern die Verhältnisse !"

„Dann mußt du die Verhältnisse zwingen wie
Rapoleon Bonaparte ." .

„Ich habe nicht den starken Willen wie der große
Korso!"

„Ein großer Mann hat , gesagt: Was der Mensch
will, kairn er ! Versuche dein Möglichstes und beginne
etwas , was Geld einbringt !"

„Was zum Beispiel?"
„Meinetwegen eröffne einen kteineii Laden, verkaufe

Kakao oder Eis : aber vop allen Dingen verdiene Geld."
Unser Hein war trotz allem Idealismus auch ein

Mann der Tat . Er schlug sich mit der doppelten Faust
vor die Brust , setzte sich fünf Minuten laug in einen
Sorgenstuhl und ließ sein Gehirii arbeiten , „daß es
knirscht̂ , wie Gustav Hagen sagen ivürde. Daun stand
er auf, reichte dem männlichen Haushaltungsvorstand
die rechte Vorderhand uiid sagte:

„In acht Tageii bin ich Geschäftsinhaber : ich er¬
öffne einen 10-Pfennig -Lad?en und verkaufe Brat¬
kartoffeln. In einem halben Jahre bin ich ein gemach¬
ter Mann ! — Adieu !"

Mit dem Idealisten Hein ist das so eine eigene
Sache.

Ein einziger ins Rollen gekommener Gedanke
wälzt eine Lawine von Gedanken mit sich über die Ge-
hirnatome . Dem Gedanken mit den „Bratkartoffeln"
folgte der Gedanke an einen delikaten „Salat ", dem
„Salat " schloß sich der Gedanke an kleine „10-Pfennig-
Puddinge " an und diesem wiederum ganz „vorzügliche
Kartoffelpuffer ", und den Schluß der intensiven Ge¬
dankenassociation bildete die Vorstellung : „Apfelmuß
mit Schlagsahne".

Aus dem großen Idealisten wurde ein energischer
Tatenmensch. Ter Tatenmensch Hein wußte, was das
Leben bedeutete, was es kostete. Er warf einen einzi¬
gen Blick ins Portemonnaie . Ter Blick addierte zu¬
sammen: 10 deutsche Reichspfennig.

Dann schritt unser Hein kühn ins Leben hinaus und
Mietete einen kleinen Laden zum Preise von 800 Mark
pro Anno.

Der Mietsfran imponierte der neue Überzieher und
dre stolze Brust des Mieterssie  hatte nichts einzu-ivendeir. ;

„Ter liebe Gott tvird mir beisteheir und bezahlen
helfen", dachte der 10-PfeirnigS-Jnhaber und Unter¬
zeichnete deir Mietkontrakt , tvobei er hoch und heilia
versprach, beim Einzug in den Mietpalast pränume-
rando 75  Mark Zahlung zu leisten. Das war einMeineid.
^ Ter Stein war iirs Rollen gekommen; unaufhalt¬
sam fltnfl es vorwärts mit der „Eröffnung " Wäre
doch nur etwas Betriebskapital vorhanden ! Was tun ?!
Hem setzte sich in einen stilleir Winkel und dachte in¬
tensiv an Verbesserungen.
, Zehn Minuten später steht er vor dem Inhaber

eines Kramerladens , und es entspinnt sich folgendes'Geiprach:
- , Hein : „Habe- hier in der Nähe einen Laden oe-
mietet , 8P0 Mack Miete , famoser Laden. Ich werde da
erne 10-Psennlg -Kondltorei einrichten, wollen Sie mit
mir in Geschäftsverbindung treten ? Sind Sie ge¬
willt , nur ^auf acht Tage Ziel Waren frei ins
Haus zu liefern ? Ich zahle jedoch nur wochenweise' ^
habe momentan zu viel mit den kleinen Rechnungen zw
kriegen, « ie wissen wohl, wie das so ist bei Getchäfts»leuten . ' 1

Ter Krämer : „Aber selbstverständlich, ohne Frage!
Weshalb nicht? ! Was brauchen Sie ? — Schön _ wird
prompt geliefert . Adieu — adieu — auf Wiedersehen.
Herr . . . Herr . .
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dessen politische Bedeutung in der Üb-ern-ahme des
Marineministeriunls durch Chur  ch i l l besteht. Wenn
auch die Kommentare der liberalen und der konserva¬
tiven Presse nicht miteinander übereinstimmen , so steht
doch fest, daß der englische Flottenbau unter Churchill
nicht minder slott fortgesetzt werden wird.

Als recht ungebärdig erweist sich das chinesische
Vorparlament,  welches von der ratlosen Regie¬
rung einberufen wurde, um hier eine Stütze gegen die
siegreich vordringenden Revolutionäre  zu fin¬
den. Aber die Stütze des Hausherrn versagt, und der
Dynastie der Lsins ergeht es umgekehrt wie dem
Gostheschen Tasso: sie droht an dem Felsen zu scheitern,
an den sie sich anzuklammern gedachte.

Deutsches Deich.
* Zu dem Wahlerlaß an die LandrLte verlautet noch,

daß die Regierung darin den Landrüten auch den Rat gibt,
sich dir Flu-gblätier der Parteien evonLuell „a «f vertrau¬
lichem , Woge zu verschaffen ". Damit ist einer be->
donklich-en Korruption Tür und Tor geöffnet. Der Erlaß
selbst sst natürlich auch als „vertraulich" bezeichnet. Die
Bechmamvschc Regierung empfindet offenbar selbst, daß er
außerordentlich dazu geeignet ist, den Glauben an die „über
den Parteien stehende Regierung" zu erschüttern.

® „Bauernlegen." Der Zentru-msa-bgeo-vdnete Dr.
Heim  hat jüngst im Reichstag den Ruf ausgostoßen: Weg
mit der Ffdeikommisgesetzgobung! Auch in der ibayerü
scheu Abg-eoLo-netenLammer hat Dr. Heim den großen
Fideikommissen den Krieg erklärt. Wie er gerade zu
diesem Vorstoß gLkommsn ist, darüber meldet uns eine
aus Bayern zu-geheüde Zuschrift solgertdes: Anlaß zu dem
kräftigen Rüf -gegen die FideMmmisse gab -dem Bauern¬
doktor eine eigenartige agrarwirtschaftliche Erscheinung der
jüngeren Zeitläüste in Bayern. Es ist namentlich in Ober-
bayern ein: starke Neigung zur Bildung von Herrschafts¬
gütern, Fideikommissen und sogar Latifundien zu beob¬
achten. Hier liegt natürlich eine starke 'Gefahr für den
freien Bauernstand, die auch der Liberalismus sofort als
solche erkannt hat . Nach den Mitteilungen Heims werden
in einigen Bezirken ganze Ortschaften „gelegt". Die Herr¬
schaften, die sich Herrschastsgüter leisten möchten (meist zu
jagdlichen Zwecken), umforsten die Äcker des Keinen Bauern
und entwerten ihm so fein Erdreich. Die Bauern sind ge¬
zwungen, ihren Boden zu vcrvaufeu, sie werden „gelegt".
Freie, wenn auch kleine Existenzen werden auf diese Weife
Zerdrückt. Die Staatsregicru -ng macht sich an dieser schäd¬
lichen Fid-eL'ommißbMung inrtttelbar mitschuldig, indem
sie die Herren (es sind Leute aus Norddeutschland darunter
mH ostelbischer Sehnsucht!) moralisch stützt, sie zu Ehren
bringt, in Das bayerische Herrenhaus setzt und mit Orden
schmückt. Durchdir Aufteilung der Latifundien aber wür¬
den auch in Bayern zahlreiche kleinere Existenzen ge¬
gründet und die Viehhaltung könnte in einem Maße ge¬
steigert werden, daß eine bessere Fletschversorgung des
Volkes möglich wäre. Aber die bayerischen Gesetzgeber
sind davon, wie es scheint, leider ebenso weit entfernt wie
die preußischen Machthaber!

* Jagdprüfung und Fagdrecht. In einem für Hebung
des Weidwerks plädierenden Artikel der „Straßb . Post"
fordert der Freiburger Universitätslehrer Dr. Konrad
Günther  in sehr vernünftiger Weise die Ablegung einer
Jagdprüfung als Vorbedingung des Jagdrechts : Der
Jagdpaß sollte nur gegen Vorweis eines Zeugnisses über
ein bestandenes Jagderamen verabfolgt werden. Hier sollte
der Kandidat zunächst praktisch Nachweisen, daß er mit
der Flinte umzugSh-en versteht, dann aber auch beweisen,
daß er die hauptsächlichsten Tiere Des Waldes, ihr Leben
und die gesetzlichen Bestimmungen über sie kennt. Was
nützt der gesetzliche Schutz des Bussards, wenn ihn die
meisten Jäger nicht von Den anderen Raubvögeln unter¬
scheiden können oder gar überhaupt nicht wissen. Daß er
geschützt ist? Ein solches Examen könnte von einem Statur-
wiffenschaftslehrerder Universität oder Schule abgch-altcn
werden und ließe sich bei gutem Willen leicht durchführen.
Den» wer eine Jagd pachtet oder besitzt, hat auch das

„Meyer", sagte Hein und geht stolz hinaus.
„Aus Wiedersehen!" grüßt er zurück; im selben

Moment dreht sich Hein wieder um und ruft:
„Donnerwetter ! Beinahe vergessen! Ich wollte ja

noch einen Milchmann aufsuchen; wie ist's , können Sie
mir eine gute Bezugsquelle für Milch, und Rahm emp¬
fehlen?"

„Gewiß, gern ! Gehen Sie nur zu Milchmann
Petersen iu der Bergstraße ; berufen Sie sich bitte auf
mich, ich habe ihm Sie empfohlen !"

„Danke sehr — danke vielmals !" Und Hein geht zu
Milchmann Petersen in der Bergstraße und beginnt:

„Sagen Sie , Herr Petersen — ich bin durch Herrn
Mehl hierher empfohlen —, ich möchte von Ihnen pro
Tag 3 Liter Rahm und 10 Liter Milch beziehen. —
können Sie pünktlich liefern ?"

„Aber selbstverständlich, selbstverständlich! Mit dem
größten Vergnügen werde ich Sie bedienen — — meine
Milch ist tadellos — aber natürlich doch, kommt gar
nicht in Betracht — ganz wie Sie wollen !"

Im Hinausgehen ruft Hein noch über die Schulter
zurück:

„Senden Sie pünktlich am Schluß der Woche die
Rechnung!" Dann ging Hein zum Steinkohlenhändler,
zum BrotmanN , zum Tischler und zuletzt zum Dekora¬
teur . Es war eine helle Freude . Hein in seinem neuen
Laden zu beobachten, wie er mit dem Tischler und dem
Dekorateur Rücksprache nahm:

„Hier legen Sie einen Fahrstuhl an, Meister ! Aber
nicht zu teuer , ich habe diese Zeit viel zu bezahlen! Und
hier wünsche ich eine Portiere angebracht. Tapezieren
Sie das Zimmer recht hell und freundlich, der Ausbau
muß mit einer Zügportiere versehen sein . . . das
Ganze muß Ansehen haben und Schick. Machen Sie
Ihre Sache gut — ich bin sehr eigen. Ten Fußboden
legen Sie nur ruhig mit Linoleum aus . auf den rauhen
Holzbrettern jagen sich die Gäste ja Splitter in die

- Geld, zur nächsten Stadt zu fahren, und Die Zeit, sich zu
i seiner Tätigkeit Vorzubereilen. In Baden -habe ich oft be-
- Machtet, daß Leute das Weidwerk beginnen, ohne eine
t Ahnung von Den Geschöpfen Des Waides zu haben. Sie
1 knallen auf jedes -größere Tier , das sich zeigt, auf jeden -a-us-

fallewden Vogel. Das -hat eine Verödung der Natur zur
2 Folge , gegen die das ganze Volk sich empören sollte . Stolz
j tragen solche Schießer die erlegten Spechte, Kuckucke, Gul-en
, ufw. zum Ausstopfer und stellen die Trophäe dann auf den
, Schrank. Da-g-eg-en sollte zunächst verlangt werden, daß der

Ausstopfer durch das Gesetz geschützte Vögel nur gegen
einen polizeilichen Erlaubnisschein ausstopfen darf. Das
Weidwerk ist nur edel, wenn es nicht nur einfach Schieß-

' werk ist. Der Jäger soll in das Wesen der Jagdtiere und
der anderen Bewohner d-es TMld-es eindringen. Das wird
ihm Herz und Verstand bereichern, sein Gemüt ver-üd-eln.
Wenn die Jagd nur ausgeübt wird , um Tiere zu töten,
wenn es -gar als ehrenvoll gilt, von den Genossen am
meisten .getötet zu haben, dann ist das Weidwerk unedel;
denn es verroht das Gemüt. Auch der Staat sollte endlich
für den Wert der Geschöpfe seines Landes eintret-en. Für
die zu verpachtenden Gebiete sollte eine Höchstgrenzed-es
Abschusses festgesetzt werden. Heute kommt es oft vor, -daß
ein Jagdpächter, dem die Jagd wegg-esieigert wird, noch
vorher alles Wild abschießt, weil er sich bezahlt machen
oder dem Nachbar die Jagd verleiden will. An der Tier¬
welt soll aber das ganze Volk Interesse haben, und sie
darf nicht im Streit zweier einzelner vernichtet w-erlden.
Es sollte daher verlangt werden, daß der WildÄestand
ungefähr auf Der Höhe abgegeben wird, in der er ange-
treten wurde. Oder wenigstens sollte -ein Abschuß im
letzten Pachtjahre verbolzen sein.

* Die Ausgaben für die Kriegsmarinen. -Einer tech¬
nischen Rundschau zufolge sind die Ausgaben für die Kriegs¬
marinen der verschiedenen Nationen innerhalb der Jahre
1907 bis 1911 um 1 Milliarde 133 Millionen Franken ge¬
stiegen. Davon entfallen auf England 307 Millionen,
Deutschland  195 Millionen. Frankreich 105 Millionen,
Italien 66 Millionen, Österreich-Ungarn 61 'Millionen, die
Vereinigten Staaten 110 Millionen, Japan 134 Millionen
und Rußland 37 Millionen Franken.

MechLspÄrgs « rrd Uexwerl - rmg.
JM . Justiz -Personalien . Dem AmtsgerichiSrat BalduS

in Montabaur wurde der Rote Adlerorden 4. Klasse verliehen.
•— Referendar Dr . Stelmachowski  int Bezirke des Ober-
landeSgerichts zu Frankfurt a. M. wurde zum Gerichtsassessor
ernannt . — Dem AmtsgerichtSsekretär 31 in ! in Montabaur
wurde der Charakter als Rechnungsrat verliehen.

Auslmrd»
Ästerferch-Ung-ttm.

Im österreichischen Abgcordnetenhnuse sagte der
Ministerpräsident, daß -eine güdeihliche parlamentarische
Tätigkeit ohne die Heranziehung der Vertreter der tschechi¬
schen Nation unmöglich sei. (Lebhafter Beifall; Zwischen¬
rufe.) Aus den Ereignissen im September kann u-ur eine
Lehre gezogen werden: Zusammenschluß-aller derjenigen,
Die noch Ordnung in diesem Staate wollen (Lärm.), die
sich nicht dem Terrorismus unterwerfen, Der in diesem
Hause ununterbrochen -geübt wird. (Zustimmung; lebhafte
Zwischenrufe bei den Sozialdemokraten.) Wiewohl ich mich
als aufrichtiger Freund d-es Parlamentarismus ernsten
Befürchtungen nicht entschlagcn kann, halte ich- doch an der
Hoffnung fest, !daß auch für -dieses Haus der Tag kommt,
wo die Hoffnungen der österreichischen Völker erfüllt wer¬
den, mit welchen sie das neue Parlament -bei seiner Ge¬
burt begrüßten. (Lebhafter Beifall und Händeklatschen.)

Selgierr.
Internationale ZuckerkoNserenlz. Die sWndige »Kom¬

mission Der Internationalen Zuckerkonsereuz zu Brüssel
beschloß, sich bis zum 8. Dezember zu vertagen, um der
russischen Negierung Gelegeu-h-eit zu geben, ihrem Ver¬
langen nach Erhöhung des Exportkontingeuts Vorschläge
zur Erneuerung des im Fahre 1807 abgeschlossenen Ab¬
kommens aus weitere fünf Jahre anzugliedern. Es werden
asso in Gemeinschaft mit der Frage der Erhöhung des
Kontingents Die Bedingungen diskutiert werden, die aus

Füße . — 30 Mark kostet das Legen des Linoleums ? —
Gut , legen Sie ihn . . . . !"

„So ", sagt Hein zu sich, „mir wird warm ; die Leute
arbeiten , als wenn sie für einen Grafen arbeiteten;
nicht ein einziger fragt , wie ist es mit dem Bezahlen.
Mir wird schwül. Ich denke am besten gar nicht ans
Bezahlen ! Nun fehlt mir noch das Geschirr, die Gäste
können doch unmöglich aus der Puddtngsorm essen.
Tische und Stühle habe ich auch nicht. Oder leihe ich
mir Tisch und Stuhl bei meinem Bruder ? Halt , ich
hab's !"

Unser Hein setzt seinen Hut aus den Kopf und geht
geradenwegs zum Agenten des Lohndiener-Vereins.

„Können Sie mir auf einige Tage drei Tische und
zwölf Stühle zur Verfügung stellen? Mein Tischler ist
außerstande, die bestellten Möbel bis morgen zu
liefern ", fragte Hein mit liebenswürdigem Lächeln.
, „Seien Sie versichert, ich werde pünktlich Tische

und Stühle in Ihren Laden aufstellen lassen", antwor¬
tete der Agent . —

„Nun noch Geschirr! Woher nehme ich Geschirr? Ich
werde zu Herrn Bicke gehen, der meinen Bruder kennt.
Herr Bicke tut 's ohne Frage !"

„Morgen , Herr Bicke! Meyer ist mein Name, Hein¬
rich Meyer , ich bin der Bruder von dem Mittagstisch-
Meyer aus der Allee. Ich eröffne eine großartige
10 Pfennig -Konditorei . Famoser Laden, nur 300 M.
Miete . Ich brauche Geschirr : Puddingsormen , Messer,
Gabeln , Teller . . . um Gotteswillen nicht so teuer!
Wo denken Sie hin — ich habe so wie so enorme Aus¬
gaben. Legen Sie die Rechnung mit bei . . . aber be¬
stimmt heute abend hinschicken. Adieu, Herr Bicke!"

„Adieu, Herr Meyer ! Nehmen Sie noch eine Zigarre
auf den Weg!"

„So , und nun noch ein bißchen Wechselgeld besorgt
und die 75 M. pränumerando Mietezahlung erledigt,
und ich kann sagen, „es ist erreicht!"

die nähere Festsetzung Des russischen Kontingents über¬
haupt abzielen.

Diamimtfunde. Meldungen aus «der Kongokolonie be¬
richten über Dramantsurrde int Kassaigckbiet. Mehrere Sach¬
verständige sind nach der Fundstelle abgereist, um Güte und
Häufigkeit der Diamanten sestzustelleu.

Marokko.
Die Deutschen in Mogador. Aus Mogador wird vom

21. Oktober geschrieben: Auf Anregung der Gebrüder
Mannes-mann hat am 21. !d. M. die deutsche Kolonie vo»
Mogador unter dem Vorsitz Des Viz-okonsnlsv. Maur ein¬
stimmig beschlossen, in Mogador eine deutsche Hand-
werksschule in Südmarokko für Araber und
Juden  zu -gründen. Ein er-h-Micher Teil der laufenden
Kosten ist bereits -gezeichnet, für den Rost wird eine Samm¬
lung eingeleitet. Die Schule soll hauptsächlich der Aus¬
bildung eines Stammes von Reparakuchand-werkern für
Maschinen und andere Importartikel sowie der Ver¬
breit u n g der -deutsche  n S p rache  gegenüber der
französischen Tend-cn-z der bisherigen Schulen -dienen. Die
Kolonie erbittet wärmste Unterstützung dieses erstmaligen
Versuches-der Errichtung deutscher Fachschulen im Ausland.
Ein großer Zuspruch von Schülern ist gesichert.

Arrs Stadt mrd Land.
Wresdadeusr Nachrichten.

Die Woche.
Die Teuerung,  die schon seit längerer Zeit durch

die Gassen schreitet, in denen Die Leute wohnen, die nicht
reich und nicht wohlhabend sind, -hat vor einiger Zeit auch
am Rathaus angeKopst. Miau ließ sie- ein uttd hörte, tvas
sie vorzubringen hatte. Das waren recht schwere Klagen,
der Ma-gistrat fühlte sich deshalb veranlaßt , sie dem
Stadt Parlament  vorzustellen : die Slnwos-enheit der
Teuerung ließ sicha-ljso-nicht leugnen, und es -blieb nichts
anderes übrig, als der Sozialpolitischen Deputation den
Auftrag zu geben, a-us Mittel u-Nd- Wege zu ihrer Be¬
kämpfung-zu -sinnen. Das war vor -etwa vier Wochen. Jiv>
zwischen hat die Deputation Mittel und Wege gesunden»
der Magistrat -hat sic vorgestern der Stadtverordneten-Ver--
sanimlupg zur Begutachtung vorgelegt. Wir -selbst haben
uns -wiederholt mit den Vorschlägen der Deputation, die
der Magistrat zum Beschluß erhoben hat, eingehend be¬
schäftigt. Im großen und- ganzen mußten wir ihnen zü-
stimmcn, wenn wir auch die formelle Behandlung etwas
anders gewünscht hätten. Wenn wir der Ansicht waren,
daß m-a-n es den Bedürftigen, den Minderbemittelten —-
sie machen zwei Drittel sämtlicher Steuerzahler aus ! —
möglichst leicht machen wisse, sich der städtischen Not-
standsmaßrcgcln zu bedienen, so haben wir uns damit in
einem -abscheulichen Irrtum befunden, sobald- wir unserer
Ansicht die Auffassung -einer großen Anzahl Stadtverord-
neter gegenüberstellen, die vorgestern mehr oder weniger
scharf gegen die TeuerunHsvorlag-e sprachen. D-a wurde die
Meinung vertreten, daß die Stadt ihre Teuerungsmatz-
nahme lediglich aus Kraut, Seefische und Kartoffeln be¬
schränken müsse, und- man ließ nicht gerade undeutlich
durchvlicken, daß -man den -Kreis der Benutzer der städti¬
schen Einrichtung -gerne möglichst eng gezogen sehe. 20000
von den 30 000 -Steuerzahlern Wiesbadens haben -ein Ein¬
kommen von nicht mehr als 2100 M., da kommt natürlich
ein sehr hoher Prozentsatz der Bevölkerung für die Rot-
stattdsaktion der -Stadt in Frage, und es liegt auf der
Hand, daß die Folgen für die betroffenen Geschäftsleute
z-ienÄich-erhebliche sein würden, wenn sämtliche Minder¬
bemittelten -den Bedarf th-rer Hauptlebensmittel bei der
Stadt -decken wollten. Wir -sind nun -zwar nach wie vor der
Ansicht, daß der doppelt gibt, der gern nnd ohne Umständ¬
lichkeiten gibt, verstehen -es aber doch, -daß -man in den
Kreisen -der Geschäftsleute-verdrießlich aus den weiten
Kreis der Konsumenten blickt, die sich des Lebensmittel-
marktes der Stadt -bedienen können, wenn sie Lust dazu
haben. -Es darf aber daraus hingewicsen werden, daß die
meisten -dieser Konsumenten das nicht tun, und daß von

Woher Wechselgeld nehmen und nicht stehlen?
_ Da ging Hein zu einem bekannten Milchmann

seines Bruders und pumpte mit Erfolg 40 bare Mark
und übertrug dem hochbeglückteu Milchmanne als
Äquivalent die Lieferung von täglich 1 Liter Rahm
und fünf Liter Milch. Es war alles in schönster Ord¬
nung , wenn nur nicht diese 75 M . pränumerando Zah¬
lung wie ein Damoklesschwert über dem Haupte des
Mieters hiirg. Ter Hauswirt war ein Unmensch, ein
Barbar , er konnte nicht begreifen, daß jemand die
Miete,nicht bei sich habe. Ta tauchte ein fürchterlicher
Plan in Hein aus.

„Herr Hauswirt !" sagte er, „scheu Sie meine Tische
und Stühle , mein Geschirr an, — ist Ihnen das nicht
Sicherheit genug?"

Und der Hauswirt war besiegt; er grollte nur
nräßig . Hein zag ein und gab zunächst ein opulentes
Einweihungsdiner , d. h. er kochte einen riesigen Pud¬
ding und lud Freunde und Gönner zur Mahlzeit ein.
Man saß auf geliehenen Stühlen , saß an geliehenen
Tischen und verzehrte mit Behagen die gepumpten In¬
gredienzien des tadellos geratenen Puddings . Da
waren sie alle beisammen : der Tischlermeister, der De¬
korateur , der Milchmann , der Kram "" und -die beiden
Malergesellen , die an der Ladenscheibe eine riesige
„10 Pfennig " gemalt hatten und darunter die Speisen-
auswahl . Die ganze Familie Verwandtschaft, wo Hein
zehn Wochen Vtiete und Kostgeld schuldig war,
schmauste mit.

Mit Beendigung dieses Festaktes war das Geschäft
offiziell eröffnet . Der Geschäftsinhaber hatte sich die
„Journale " kommen lassen, er las und warf hin und
lvieder einen Blick auf die Straße und konstatierte mit
Befriedigung , daß sich Interessenten eingefunden
hatten.

Das Publikum war durch die riesige „10 Pfennig"
augelockt und stand dichtgedrängt vor dem L-adensenstek
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dm 20 000 Steuerzahlern , die mcm in den Ring der Min°
idcrbelnittetten stellen darf, ein ganz erheblicher Prozentsatz
keinen-eigenen Haus-Mrd führt, also auch gar nicht in der
Lage ist. die Teuerungseinrichtun-g der Stadt zu benutzen.
Daraus ergibt sich schon, daß die Geschäftsleute nicht gar
SU ängstlich zu sein brauchen; es witd wirklich nicht so
Wimqr , wie es anssicht. Dafür bürgt auch noch manches
andere, was wir hier nicht näher bezeichnen wollen.

Die Stadtverordneten , die die Ddtischen Maßregeln
erheblich eingeschränkt haben wollten, blieben in der Min¬
derheit. Die Mehrheit, die eine große Zahl berMer
Sprecher fand, stimmte der Magistmtsvmlage zu; sie war
Aicht der Ansicht, daß das Erwerlbsinteresseeiner verhAt-
Eöismätzig kleinen Anzahl Bürger eine Einschränkung der
sozialen Pflicht der Gosamtbürigerschast, die Folgen der
Teuerung nach Möglichkeit von einem sehr großen Teil der
Einwohnerschaft abzuwenden, erforderlich mache. „Außer¬
ordentliche Verhältnisse erfordern außergewöhnliche Maß¬
regeln' , erklärte Herr Justizrat Mberti , rmld damit hatte
er recht. Und das war auch der StasidpuM , auf den die
Stadtverovdnetenrnehrheit sich stellte, und bei dem es
6anz und gar nicht darauf ankommt, ob die gegenwärtige
Teuerung eine Folge der Wirtschaftspolitik des Reiches ist,
und ob die Besprechung' der Teuerung durch die Presse
ebenfalls zur Preissteigerung beigetragen hat oder nicht.
Dem Volke muß geholfen weiden. Darin liegt alles ! -n-

Westdeutscher Fischereiverband.
Aus der 27. Hauptversammlung des Westdeutschen

N -schereiverb-ands, dem 36 Vereine, darunter der Fisch-erei--
derein für den Regierungsbezirk Wiesbaden, angehören, sei
folgendes -hervorgehoben: RegieruNgsrat Goltz (Wies¬
baden) übcrbrochte der Versammlung die Grüße des Re¬
gierungspräsidenten- vr . v. Meister. Geheimrat Eberts
(Cassel), der Vorsitzende, erstattete den Jahresbericht. Die
im vorigen Jahre begonnenen Verhandlungen.wegen er¬
neuter Anpachtungen einiger Stör -Laichschonrevierie in der
untercrr Oste sind glücklich zu Ende geführt, über „Fischerei
Und Wasscrrecht" referierte der Vorredner. Reu in Vor-
schlcvg gebracht wurde von der Gesetzeskommission eine sehr
zweckmäßige Bestimmung, die sich aus Talsperren und Seen
bezieht. Leider ist die Kommission dom Anträg, die
-Frösche" unter die Tiere aufzunehmen, aus die das
Fischereirecht sich erstrecken soll, nicht beigetreten. . Die Em-
füchrnng einer Fischerkarte ist im Gesetz leider nicht vorge¬
sehen. Ein endgültiges Urteil über die Bestimmungen
über Verunreinigung der Gewässer muß so lange Vorbe¬
halt«! bleiben, bis der WassergcsetzMÜvurs veroffenMcht
worden ist, in dem die Re-gelung der Vorschriften über die
Neinhaltung der Gewässer erfolgen soll. Zum Sazntz der
Fischerei wird es erforderlich sein, in das Fchyererg«,etz
eine Bestimmung wegen des Enrlassens von Enten rn nicht
lleschlossone Fischwaffer ausznnehmen. Das Landes-
vkonomiekollegiunr hat dem Beschluß der Gesetzes.om-
Mission des Verbandes zugestimmt. Die ^ r̂samm-ung oe-
schloß. daß sich die Gcsetzes'kommiffion des Westdeutschen
F ischsreiverbands dahin ausspricht, daß die Einführung
einer Fischerkarte, analog dem Jagdschein, für Sportfrscher
in dem Fischerei-Gesetzenttourfwieder Ausnahme slttdet.
Die daraus eingehenden Mittel sind zu Fis-chercizwecken
zu verwenden, über „die neuen Weftrwehre bei Bremen
und Hoya und ihre Bedeutung ffir die Wesersischererbe¬
richtete Geheimrat Recken (Hannover). In Jahre 1910
wurden im Wesergcbiet 2824 Lachse im Gesamtgewicht von
87425 Pfund , im Wert von 56 137 M.. gcsairgen. „Was
ist sur Fiel'nna der Fischerei ttn Rhein  zu tun?
Darüber sprach Geheimrat Elze (Wiesbaden ). Der Be¬
stund und der Fang an Fischen im ganzen Rhein,- sf 9>si-
üer Referent ans , ist nicht so schlecht, wre »“ g*
‘ unitrant. Aber in der zum Regierungsbezirk Mesbaden
l --hörigen RheiMrecke, d. i. aus der rechten
Biebrich bis Lahnsiein und in den Nebenflüssen des
Rheins, vor allem im unteren Main, da steht es •
Fischerei gar öd und traurig aus . ^ or alle-m I .
Lachssang gl-'ich Null zu nennen, ^ n Malischen
Lachsfängen bei St . Goarshausen wurden gelangen von
1890 bis 1899 noch 923 Lachse mit 3299 Kilogramm G.
Wichj— 23 781 M., in 1900 bis 1910 «ut 103 L-.'chs^

Und versuchte in das Innere hineinzuschauen, '̂ rer
Zungen waren auf die vor dein Fester K
--Schutzstange" geklettert, drückten die Rase p
vie Scheibe und riesen : ,

„Te Kerl sitt dar ganz allem bin n.
Eine große dicke Frau streß denn % * 1 &

Ebenfalls mit der Nase gegen dre « f 'f
sie wieder fort war , blieb em Fettfleck

ken Glas zurück. Es war draußen ein unaufhorl che
Kommen und Gehen. Hein warf TuHende v . ck
hinaus ; zu ihni in den Laden zedoch kamen Hund̂ -
blicke zurück: neugierige , prüfende, hvhne-' , g - -
0-ber nicht ein einziger wohlwollender Und R
den draußen gehalten ; Ausrufs wurden - ^
, „Kiek mol dor — tein Pennsloden ! Brotkartmft ,
Appelmooß, Puddings , all 'ns tein Venn. x' ecJ ’. ,,[
backt dar selbst! De backt woll mit Merfett . . . .
Wat rückt dat hier fettig ! , . - De Schokoladenpuddirrg
is ut Swsitbrot mokt! Nee, hier gph rck
Kiek, de Kerl sitt dor noch immer. - - ~ .
^ „Am liebsten hau' ich die Lümmels m W
Mus !" dachte Hein wütend. -.Aber was s
Wachen, das sind schließlich alles Kunden * •
Halt , ich habe eure Idee ! Ich must mal für den erst«
Abend jedeni Gast einen Kartoffelpuffer mrt Apfels
^lus gratis geben, dann konimen auch an ^
Weinen Laden." STn„r?r ,.ie„
, Hein schickte nun einen Jungen zu dem Malstge
sellen und ließ sich ein Plakat malen . „Hm—  6^
^ «der Gast erhält einen Kartoffelpuffer!
v Urplötzlich stand der Laden voll dunkler Gestalten

Puffer gegessen hattk ' ^ Tann ^ r der' Vor̂ t alle, derLaden mußte geschlossen werden wegen Mangel an
lertigen Speisen.

1156 Kilogramm Gewicht ^ 4073 M. Ähnlich verhält es
sich mit den, anderen Edelfischen, wie Aal, Hecht, Zander
und Karpfen. Vor allem ist der Fischfang in dem' früher
so fischreichen Main  gänzlich zurüchgegangen. Rur ge¬
ringwertige Fische, wie Rotauge, Brassen usw., ftüllcn setzt
hauptsächlich die Netze der Fischer. Die Folge davon ist
daß die früher so zahlreichen Fischer in Schierstein'
Ostrich-,WiEl , in Höchst, Flörsheim usw., die früher ihren
reichlichen Verdienst an dem Fischfang hatten, sich nicht
mehr von diesem Gewerbe ernähren können. Was ist die
Ursache dieses starken Rückgangs der Fischerei? Das un¬
geheure Anwachsen der Schiffahrt aus Rhein und Main
die Stromlbanten, die holländische Dainpssischerei am un¬
teren Rhein und als Haupturftche die Verunreinigung des
Wassers durch die Abwässer der chemischen Fabriken. In
diesem Sommer sind im Main bei Höchst,ganze Scharen
von toten Und halbtoten Fischen abgetrieben, beim Raun-
heimer Wehr -und beim Brückenkopf haben zentnerweise
die Fische am Ufer gelegen, vergiftet durch die Abwässer
der Fabriken. Die Verunreinigung des Mains und Rheins
stinkt zum Himmel. Die Schonvorschriften haben einen
Erfolg nicht gebracht. Das Aussetzen von Fischen eben¬
falls nicht. In den letzten 13 Jahren bezifferten sich die
Kosten der Aussetzung skr den Wiesbadener Ver¬
ein  im .Rhein, im Main und der Lahn  aus 28 500 M.
Die Aussetzung der Brut der Regenbogenforelle in der
Lahn und ihren NebeNbächen hat ein greifbares Resultat
nicht gezeitigt, ckbenso im Rhein bei Hattenheim und
Rüdesheim. Im 'Rhein, Main und der Lahn wurde dann
der Zander ausgesetzt. In der Lahn scheinen hiermit Er¬
folge zu erringen zu sein. Die Aussetzungen von Karpfen
uNd Schleien haben sich in den drei Flüssen gut bewährt,
ebenso das Aussetzen des Aals, ob das Einsetzen der Hecht¬
brut und der Bachsa-Minge Erfolg gehabt hat, bleibt äbzu-
warten. Mit dem Stör soll noch ein Versuch gemacht wer¬
den, ebenso mit dem Zwergwels. Die Behörden geben sich
alle Mühe, der Verunreinigung der Flüsse zu steuern. Aber
diese Maßnahmen sind eben nicht ausreichend. Schärfer
als seither muß 'gsgen die Fabriken vorgegangen werden.
Zur künftigen Hebung der Fischerei sind nötig : absolute
Schonzeit, Einsetzen von Fischen, ausgenommen die
Rogenbogenssrelle, in Rhein, Main und Lahn, permaNen-
tes Untersuchen des verunreisiigtcn Wassers, Einführung
neuer FanMnechoden (Anterkstilen), Kontrolle der Hollän¬
der Fischer, Übertragung der Verwaltung der fiskal-ischm
Fischerei an die Königs. Stromlbauveriwaltuntz, öffentliche
Verpachtung der bisher iur Rhcingau nur durch Ausgabe
von Erlaubnisscheinen genutzten fiskalischen Fischer« .
Zum Schluß besprach Fischereidiroktor Lübbert (Hamburg)
den „Einfluß des TrockeusahreS 1911 auf den Mchbestaud
der Unterelbe". Gegen 2 Uhr schloß der Vorsitzende die
Tagung. Ein Mittagessen im Kurhaus folgte. Morgen
wird d'Üe fiskalische Brutanstalt in Königstein besichtigt.
Die nächstjährige Haupwerhandlustg wird in Bremen oder
Hannover stattsindcn.

— Bischof Dontinicus Willi traf gestern nachmittag
4.40 Uhr. von Limburg kommend, aus dem hiesigen Bahn¬
hof ein und wurde dort vom Stadtpsarrer Gruber und den
Mitgliedern des katholischen Kirchenvorstandesempfangen.
Die Herren fuhren im Wagen unter Glockengeläute zur
Bonisatiusktrche. Der Bischof wohnt im Satholischen
Pfarrhaus irr der Luisenstraße und weM, wie schon er¬
wähnt, zur Firmung hier.

— Bodcnstrdt-Ehrung. Am Bodenstedt-Denünal legte
gestern vormittag eine Abordnung des „Allgemeinen
Deutschen Sprachvereins" einen Kranz mit Widnruug
nieder, um dadurch «das Andenken des ersten Vorsitzenden
des Vereins, der gestern die Feier seines 25Mrlgen Be¬
stehens beging, zu ehren.

— Handwcrksamt. Das Handwecksamt ist wm
16. Oktober 1911 eröffnet worden. Der Vorsitzende des
Jnnnngsausschusses, Herr Städtrat Meier, führte den
Selretür in sein neues Amt ein und gab d̂abei der Hoff¬
nung Ansdruck, daß sich das Amt zum Wöhle und Nutzen
des Handwerks, so wie es vor der Gründung gedacht sei,
entwickeln und erhalten möge. Bereits am Mittwoch, den
13. Oktober, 11 Uhr vormittags, fand im Bureau des

Ter erste Geschäftstag hatte eine Einnahme von
'2,50 M . gebracht. Am zweiten Geschäftstag verzeichnete
Hein eine Nettoeinnahme von 3,75 M . Es war offen¬
sichtlich, wenn das so fortging , konnten am Wochen¬
schluß die gesamten Gläubiger keinen roten Pfennig
erhalten . Was dann ? Hein, der Tatenmensch, verzagte
nicht; er faßte den Gedanken an die Reklame, ließ sich
ein großes Schild malen, engagierte einen Jungen zum
Austragen des Schildes und harrte des Erfolges . Der
Erfolg kam jedoch in anderer Form , als Hein sich es
vorstellte. Hein saß gemächlich bei seinen „Journalen ",
da wurde von außen die Tür geöffnet und herein traten
ein Schutzmann und der Schildträger . „Sind Sie der
Geschäftsinhaber?" fragte der Schutzmann.

„Jawohl , der bin ich!" entgegnete Hein.
„Sie dürfen Kinder unter zehn Jahren nicht be¬

schäftigen, ich muß Ihr Vergehen zu Protokoll
nehnien", sagte der Schutzmann.

Mit Schrecken sah Hein, wie sich vor der Ladentür
wohl an fünfzig Jungen angesammelt hatten , die mit
jugendlicher Ausdauer und Frechheit dem Vorgang im
Laden folgten. Jetzt ist meine Rolle ausgespielt , dachte
er, jetzt werde ich populär bei der Straßeujugend . Tie
Einnahmen sind gering, der Hauswirt wird miß¬
trauisch, Tischler und Dekorateur wollen Geld haben,
die Lieferanten warten nicht länger , meine Karriere
als Speisewirt ist ruiniert . Ich muß demissionieren,
wie man sagt.

Und Hein demissionierte. „Ich schieße mir keine
Kugel durch den Kopf", sagte er zu sich, „ich reise ab."

Inzwischen ordnete er seinen Nachlaß und schrieb
Danksagungen an seine Lieferanten , Freunde und
Gönner . Nur mit einem wollte er abrechnen, und das
war der Delikatessenhändler, der ihm das Fett zum
Braten geliefert hatte.

„Das Fett war bezahlt gewesen, das ist mein Ruin
geworden, hätte ich auch das Fett noch gepumpt, dann
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HanLwerks«amts die erste Vorstanldssitzurrg statt. Es wurde
beschlossen, eurem Mitglied des Zentralvorstandes des Ge-
werbevereins Kr Nassau einen Sitz rm Vorstand des
Handwerksamts einzuräumen. Weiterhin lag der bereits
vom neuen SÄretär «des HaUdwerksamts ausgearbeitets
Gebührentarif Kr schriftliche Arbeiten vor. Die GübAhre»
sind nur für schriftliche Arbeiten ganz -gering vorgesehen.
Es steht zu erwarten, daß in nächster Zeit weitere Ver¬
einigungen und Korporationen ihren Beitritt zum Hand-
wettsamt erklären, so daß der Mitgliclderbestattd- desscWen
bald über die jetzt schon -auisehrkliche Zahl von 2000 weit
hinanstzehen wird. Das HandwerTsiamt hat in -einer Reihe
von Fällen schriftlich und mündlich Auskünfte erteilt, so in
gewerberech-tlichsn, in PMwduugGache-n, in Zivilprozeß-
sa-chen un>d Klagen. Ferner ist dem Amt eine Reihe von
größeren Austräg-cn, Sarnierunaen , Vermittlungen und
Auseinandersetzungen übertragen worden. Die Bureau-
stundcn des Sekretärs sind von 8 bis 1 uwd 3 bis 6 Uhr.

— Freidenkerische Kundgebung. Aus den im „Wies¬
badener Tagblatt " erschienenen Berichten über die Wies-
baid-ener Kreissynode ist zu entnehmen, «daß der offizielle
SyncdaWericht die Redewendung von „sogenannten" Frei¬
denkern mit ihren urEl-aren Freiheitsphrasen enchält.
Dieser Umstand veranlaßt den dadurch angegriffenen
Freidsnkerverein Wiesbalden zu einer öffentlichen Stellung¬
nahme, zu welchem Zweck nächsten Mittwochabend in der
„Wartburg" eine Versammlung staitfindet. Prediger
Welker  spricht über „Synedake Angriffe auf die „soge¬
nannten" Freidenker". Eine freie Aussprache ist vorge¬
sehen und ŵie aus dem Anzeigenteil -des gestrigen Abend¬
blattes ersichtlich ist eine öffentliche Einla«dung an die
Mitglieder d>er Synode erfc«lgt.

— Neue Eisweiher werden -gegenwärtig im Hinteren
Walkmühltal angÄegt, jedenfalls -eine Folge des heißen
-Sommers, der mit den oh«nehin schwach-en Vorräten der
Eishän 'dler trotz der hohen Preise bald «ruf,geräumt hatte.
Es -wäre nun zu wünschen, wenn der betreffende Unter¬
nehmer dazu angehalt-en würde, -einetn -etwa von ihm zu
-errichtenden-Eishaus ein besseres Ausschen zu geben als
das -weiter vorne befindliche Hans von Wen; aufweisi,
das durch sein wenigschönes Äußere die herM-che romanti¬
sche WaMa >ndsIch«ast verschandelt. Vorbildlich sollten dle
ErShäUifer bei der Fischzucht und unterhalb des Chaussee¬
hauses sein, die sich der Umgebung so weit anpassen, als
dies von einem solchen Zwecken dienenden Gebäude ver-
-lan-gt werden kann.

— Waisenpftege in Nassau. In dem soeben erschiene¬
nen Jahresbericht von 1910 Wer die Waisenpftege in
Nassau wird im Vorwort der -Bestellung von Kra-cken-
schwestern auf d-om Lande und deren Bedeutung für die
Fürsorge 'der Waisenkinder göda-cht. Für den Zentval-
waisenfonds wurden im Reg-ierungsbezirkdürchHauskollek¬
ten nNd -iIam«mel!büchsen 33 535 M. 86 Pf . vereinnahmt,
für den LlanIdarm-cuverbirNd (Kreis Biedenkopf) 1982 M
80 Pf ., mtchin zusammen 35518 M. 66 Ps. Ms neues Ver¬
mächtnis ging dem Naffauischen Zentralwai -sonfonds am
18. Februar 1911 eine weitere Schenkung des Sanitäts¬
rats Dr . Otto -Vogler tn Bad Ems im Betrag von 5000M
zu, welche dein nunmehr 25 000 M. betragenden Kapital
der Vogler sch en St -iftun «g zugesührt wurde. Den
Einnahmen des Zentra-lwais-eusonds und -des Landarmen-
verbands tim Betrag von 169 483 M. -stehen 154 579 M
Ausgaben gegenüber. Die Anzahl der naffauischen Waisen
betrüg -am 31. März 1911 Msammcn 1095, -das Pflegogekd
im Re«chnüngsjahr 1910 116 451 M. 69 Pf.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
3. Rate (Oktober, November, Dezember) ist im Rathaus.
Zimmer 17 (weiße Zettel), für die Straßen mit dem An-
sangsbuchflaben6 am 30. und 31. Oktober; Zimmer 16
(grüne Zettel) für die Straßen mit dem Ansangsbuch¬
stäben 8 am 28., 30. und 31. Oktober zu bewirken.

— Zwangsversteigemngcn. Das Mank -ersche  An°
-wesm Taunus 'str-aße 66 (frühere Elffabethettstvatze), be¬
stehend aus Vorderhaus mit Seitenflsigel, Hinterhaus.
Hofeinba-u, Hoskeller und Hostaum, ö Ar 83 Quadrat¬
meter groß, im Werte von 425000 M., -ist vorgestern vor
-dem hiesigen Anitsgericht -einer Versteigerung ausges-etzi
-worden. Höchisibietende mit 348100 M. blieb dabei die

otr *wCuuit liitt rttujt io TuntoctiDcttirre ifficite ZLa
liefert , weil er sein Geld nicht würde erhalten haben
Ich bin von meinem Leih- und Pumpsystem abgegan-'
gen, das stürzte mich ins Verderben. Zehn Pfund von
dresem „Peerfett ", wie die Jungen draußen gröhlen
habe ich noch. —

Am Samstagmorgen blieb die „Speiseanstalt " ae-
schlossen. Zunächst klopfte der Hauswirt an die Tür
'später kamen die Lieferanten und zuletzt 'Tischler und
Dekorateur , sa sagte der Hauswirt etwas von nicht
m Ordnung " sein. Man holte einen Schlosser, der die
Tür öffnete, und trat in das Lokal.

Nichts Verdächtiges. Aber auf den Tischen lagen
fern säuberlich fünf klenre Pakete k zwei Pfund und
aus ledem erirzelnen Paket lag ein Brief mit den Auf.
schriften: „An den Hauswirt Müller ", „An den Herrn
Malergesellen Pinsel ", An den Herrn Milchmann
Petersen , „An den Herrn Trscherlermeister Hobel"^
„An den Herrn Dekorateur Lambrequin ". ?

Voll banger Ahnungen öffneten die Herren ibr»
Kuverte und lasen ihr : ^ 9

„Vermächtnis ".
Ich , Heinrich Meyer , vermache Ihnen zwei Pfund

Fett , nehmen Sie es m Gottesnamen , es ist redlich b<>.
zahlt ; mehr habe ich nicht. Gehen Sie zu dem Delft
katessenhändler Speckfett, der liefert Ihnen gegen Bar-
zahlung mehr davon. Mir hat das Fett die Karriereverdorben,"

Die Herren sagten nichts. Sie schlichen schweigend
hrnaus . Einer nach dem anderen . Nun stand der Haus-
Wirt als Letzter rn dem leeren Raum . Der Agent ließ

Trsche und Stühle abholen ; der Tischler seinen
Fahrstuhl , der Dekorateur seine Portieren.

Wehmütig blickte der Hauswirt umher . Ihm wav
nichts geblieben als die Erinnerung an den Ausgerück-

und jenes große Loch in dem Fußboden, wo btt
Fahrstuhl gestanden hatte . ~ ^
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Mrma „Cigarettes Ed. Sa ur -ens  u . So ., Kheditze",
'G. m. E>. ,H. Der Zuschlag wurde Aleich erteilt. — Auf
dem Mathaus in Biebrich wurde vorgestern Durch das
Amtsgericht das Wohnhaus mit Nebengc'bäude Jäger-
straße 15 in Biebrich, 3 Är 25 Quadratmeter groß, Wert
49260 M-, zur Versteigerung gebracht. Das Letztgebot mit
200 M. gab dabei die Leb ensverficherungsbauk„Kos¬
mos"  i -n Zeist in Holland ab. — Im weiteren kam an
derfülben Stelle zur zwangsweisen Versteigerung das
Wohnhaus mit Seitenbau , ' Nebengebäuden und Haus¬
warten, Friedrichstrahe 25 tu Biebrich, mit einem Mcherv-
in'halt von 14 2lr 87 Quadratmeter und einem Wert von
59 200 M. Letztbiet̂nde waren dabei die Eheleute Land¬
wirt Wilhelm F e i d t und Frau Elisabeth, geb. Neumaun,
kn Biebrich, mit rund 20 000 M. Der Zuschlag wurde zu
diesem Gebot erteilt.

— Die Gymnasiasten und das sterbende Extemporale.
In einer Berliner Gymuasialklasse las man auf der
-Wandtafel, von breitem Trauerrand eingerahmt:
„Todesanzeige.  Gestern vormittag verschied nach
-langem Leiden unter heißen Freudentränen aller BeteMg-
teu das Extemporale. Um herzliche Mitsreude bittet
Quarta A."

— Personal - Nachrichten. Oberforstmeister Hugo von
Ulriei  in Wiesbaden erhielt den Roten Adlerorden 2. Klasse
mit Eichenlaub, Oberbcchnasfistent a . D . Johann Opven-
brrg  in Camp und Rektor a. D .- Ludwig Müller  in Hom¬
burg v. d. H. den Königlichen Kronenorden 4. Klasse, Gemeinde-
waldwärter Kn oll in Weiperfelden (Kreis Usingen) , Eisen-
bahnschaffner Friedrich Seid er  t in Wiesbaden und Christian
Wolf  in Oberlahnstein, Rentner Ludwig Urban  in Idstein,
Bürgermeister a . D. Karl Leichtfuß  in Esch (Untertaunus ) ,
Eisenbahnhilfsstationsschaffner Wilhelm Darnbmann  in
Wildsachfeii, Eisenbahnrottermrbciter Philipp Wenz  in Erbach
!<Rheingau) und Maurer ' Johann Schindling  in Höchst das
Allgemeine Ehrenzeichen. — Der Katasterkontrolleur Steuer¬
inspektor Daecke in Selters ist auf seinen Antrag vom
1. NodenLer d. I . ab in den Ruhestand versetzt und an dessen
Stelle der Katasterkontrolleur Keiner  aus Cassel mit der
Verwaltung des Katasteramtes Selters beauftragt worden.

furt , Friedrich Höhn  von Ems nach Camberg, Karl Höhn
von lÄurcnburg und Holtmann  und Rudolf Seipel  von
Östrich nach Frankfurt , Johann Keller  von Eibelshausen
nach Homburg v. d. H., K n ö d g e n von Ransbach nach Frank¬
furt , Labont«  van Limburg nach Lstrich, Martin  von
Runkel nach Frankfurt , Menge  von Wiesbaden, Merten
von Langenschtvalbach, Prügner  von Oberursel, Scheller
von Usingen, Ernst Schmitt  von Idstein, .Otto S H ü tz von
Rüdesheim und S chw ö b e l van Ehrtagshausen nach Frankfurt.
Freiwillig ausgeschieden Postasfistent Paulus  in Dernbach.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Jakob Noll,
Chauffeur in Wiesbaden, und Katharine , geb. Friedrich, sowie
die Eheleute Dreher Georg Schauß in Wiesbaden und Lisette,
geb. Baum , haben Gütertrennung vereinbart.

— Konkursverfahren. In dem Konkurse über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Heinrich Stewase  soll . die Schluß-
Verteilung erfolgen. Hierzu sind 12 777.92 M. verfügbar, von
welchem Betrage noch die Gerichtskosten in Abzug kommen.
Zu berücksichtigen sind 11 056.40 M„ wovon 168.50 M. bevor¬
rechtigte und 10 887.90 M. nicht bevorrechtigte Forderungen.

—• Steckbrieflich verfolgt wird wegen Diebstahls usw., be¬
gangen in Wiesbaden, die Büglerin Margarets Hahn,  geb.
Kratz, geb. am 85. Januar 1867 zu Mainz.

— Kleine Notizen. Der öffentliche Trinkauslauf
des Kochbrunnens  an der Saalgasse bleibt ab 30. Okl.
auf die Dauer von etwa 14 Tagen für die Wasserentnahme
geschlossen. — Die bekannten Handkalender des Tier¬schutz b e r e i u s gelangen eben wieder in den Mittel - und
Volksschulen zur Verteilung . —• Das König!. Hochbauamt
befindet sich jetzt im Erdgeschoß des Hauses Bachmayer¬
straße 10 und ist unter Nr. 1636 an das Fernsprechnetz an¬
geschlossen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Es wird darauf aufmerksam gemacht,

daß die heute, Sonntagabend , stattfindende Wiederholung der
Komödie „Die Spiele Ihrer Exzellenz" ausnahmsweise uni
?AS  Uhr beginnt . Die- nächste Aufführung des interessanten
Stückes ist am Donnerstag . Der Wochenspvelplan gestaltet
sich wiederum sehr abwechselungsvoll, dadurch, daß an jedem
Tage «in anderes wirkungsvolles Stück gegeben wird, so ge¬
langt morgen Montag Firiedmann-FstederrchS -Neuestes. mir
vielem Beifall aufgenommenes Lustspiel „Das Familienkind"
zur Aufführung und am Dienstag desselben Verfassers großer
Gchlager „Meyers". Mittwoch geht nochmals, die so rasch be¬
iliebt gewordene Komödie „Der Leibgardist" in Szene und am
Freitag Kurt Kraatz' übermütiger .Schwank „So 'n Windhund".
Der Samstag bringt die erste Vorstellung im Ibsen -Zyklus
„Nora".

* Walhalla -Operetten-Tbeater . Heute Sonntag finden,
wie üblich. 2 Vorstellungen statt . Nachmittags (kleine Preiset
-„Tie keusche. Susanne ", abends „Polnisch: Wirtschaft". — .
Mittwoch ist die Erstaufführung der Zellerschen Operette . „Der
Obersteiger". . Die vorläufig letzte Aufführung der be¬
liebten .Operette von Frm.rz Lehar „Der Rastelbinder" mit
Oberregisseur Emil Rothmann in der Rolle des „Pfefferkorn"
und Frl . Reinhardt als „Suza " findet Montag statt.

* Kurhaus . Das 4. Kurhaus - Zykluskonzert
findet ,am Freitag kommender Woche unter Leitung des Cölner
Kapellmeisters Herrn . Otto .Lohse statt . Solisten , des Konzerts
sind die hier in bester Erinnerung stehenden Professoren .Joan
Wanan und Hugo Herrmann (Violine) , sowie Professor
I . Joachim Rin (Klavier) .

* Das „Wiesbadener Dilettanten -Orchester" veranstaltet
sein H e rbstkönz  c rt  am nächsten Samstag , den
4. November, abends .Punkt 9 Uhr, im Saal der „Wartburg ".
Zur Mitwirkung sind gewonnen der Männergesang -Vcrein
„Concordia" unter Leitung des Musikdirektors £>. Wernicke und
Kgl Kammermusiker W. Schulze, Piston , der Dirigent des
"Orchesters. Die „Concordia" wird singen „Rudolf von Werden-
brrg" von Hegar, „Zechlied" von O. Wernicke, „Einkehr" von.
Zöllner, „Die Wache kommt" von Touffaind-Stadour. Herr-
Schulze wird „Berceuse" und „Valse Impromptu ", beide von
Cords , zum Vortrag bringen. Das Orchester wird spielen:
„Deutscher Kronprinz-Marsch" von Blom, Ouvertüre zur
Oper „Pique -Dame" von Suppe , „Lorelei-Paraphrase " von
KcSvadba. Ouvertüre zur Oper „Rebukadnezar" von Verdi/
den Walzer „Lotosblumen" von Ohlsc« und den „Prinz-
Heinrich-Marsch" von Eilenberg. Die Streicher der Kapelle
Werden mit zwei kleinen Sachen, „Im Dorfkirchlein" und „Der
'einsame Wanderer ", beide von Stumpf , aufwarten . Dem
'Korrzert folgt der übliche Ball . Leitung : Herr Fritz Sauer.

* Wiesbadener Konservatorium kür Musik, Rheinstraße 64
(Direktor Michaelis) . Am Drenstqg . den 31. Oktober, abends

7 Uhr. findet im Saale des Konservatoriums eine Franz -Liszt-
Gedenkfeier (101. Boriragsavend ) von Schülern aus Ober¬
llassen statt.

* Clly Ach, welche am Dienstag , den 31. Oktober, hier ein
Konzert  gibt , erhielt den ersten Klavierunterricht bei ihrer
Mutter zu Düsseldorf. Im Alter von 10 Jahren trat sie in das
damals unter Leitung von Franz Wöllner stehende Cölner
Konservatorium ein.. Sie studierte dort hauptsächlich bei dem
.Klavierpädagogen Isidor Seiß und erhielt noch während ihrer
,Studienzeit im Jahre 1900 den Mendelssohnpreis irr Berlin.
Jm ^Jahre 1902 verließ sie das Cölner Konservatorium unter
Verleihung des Jbachpreises. Später ging sie nach Wien, um
dort die letzte Feile an ihre. Ausbildung zu legen in den

Mersterschulen von Leschetitzki und Emil Sauer . Nachdem sie
dann einige Jahre als Lehrerin am Cölner Konservatorium
tätig gewesen war . siedelte sie ganz nach Schlangerrbad über.

* Eine musikalisch-dramatische Veranstaltung , die in ihrer
Art etwas Neues für unsere Stadt bedeutet, wird am Sonntag,
den 5. November, in der hiesigen Ringkirche stattfinden. Frau
Dr . Maria Wilhelms  und einige ihrer Schülerinnen wer¬
den den gesanglichenTeil bestreiten. Pfarrer Fritz Philipps
wird Stücks aus seinem Drama „Jeremia " Vorlesern Das
Programm ist so gedacht, daß die Rezitationen von den Ge¬
sangsvorträgen eingerahmt werden. Djc interessante Ver¬
anstaltung ist zum Besten der Krankenpflege  bestimmt.

* Galerie Banger (Luiscnstratze 9) . Die Ausstellung
deutscher Porzellankunst, toelche sich diese Woche eines sehr
regen Besuches erfreute, ist noch um eine Anzahl antiker Stücke
vermehrt worden (10 Nummern Alt-Berlin und Meißner . so¬
wie ein Service- Alt-Fürstenberg aus Graf Wedelschem Besitz) .
Die Ausstellung Mannheimer Künstler wird in den nächsten
Tagen geschlossen und durch 40 Ölgemälde von Professor Hans
Christiansen-Paris ersetzt werden.

Bereins-Rachrichien.
* Der „Kegelklub.  W e st e n d" veranstaltet am Sonn¬

tag, den 29. Oktober, im Etasthaus „Zum Taunus ", Lahn-
straße 22. ein Preiskegeln.

Vereins-Vers ammlungen.
* Die am Samstagabend im „Rheingauer Hof" stattge¬

fundene außerordentliche Generalversammlung der „B e -
amten- und Handw  c -r k e r kran ken kas s e" nahm
einschneidende Satzungsänderungen vor und beschloß die Grün¬
dung eines Garantiefonds von 20 000 M. Der Vorstand wurde
auf acht Personen erhöht. Dabei sind zwei Mitglieder des
Wiesbadener Beamtenvereins mit in den Vorstand gewählt
worden. Außerdem würde die Begründung der örtlichen Ver¬
waltungsstellen genehmigt.

AZrs hem Kaudkreis WioslmSerr.
— Dotzheim, 28. Oktober. Die vom Wiesbadener Magistrat

geplante Berkehrseinschränkung  auf der Straßen¬
bahnlinie nach hier ist tatsächlich eingetreten. Von 8%- Uhr
abends ab fahrt nur jeder zweite Wagen zum Bahnhof, die
übrigen verkehren nur bis Güterbühnhof. Bis Dotzheim be¬
steht also nur viertelstündiger Verkehr. Der Gemeinderat hat
sich in einer geharnischten Petition an den Wiesbadener
Magistrat gewandt.

Uaffmüschs ZlKchrrchterr.
ö. Aus dem Lsrsbacktal, 27. Oktober. Einen unver¬

söhnlichen Feind  muß der Landwirt Gg. Dinges in
Bremthal  haben . Vor nunmehr 10 Jahren wurden dem¬
selben 6 Obstbäume im Werte von 600 M. abgesagt ; im ver¬
flossenen Iah « wurden zwei vernichtet und jetzt wieder Mehrere
verstümmelt. Könnte man den Vandalen nicht durch einen
Polizeihund ausfindig machen?
_ no . Eltville, 27. Oktober. Die am 28. d. M. eröffnet»
SeminarübungSschule  wurde der Leitung der
Seminavdirektion unterstellt . Die Schule untersteht also
künftig direkt der Regierung und dem Provinzialschulkollegium.

UL. Eltville, 27. Oktober. Die Generalversammlung der
Näss . Landwirtschaftlichen G e no ss en schaf ts -
kaffe  i . L. zu Frankfurt a . M. (Frankfurter Kasse) fand hier
im „Hotel .Taunus " statt . Zunächst kamen die Jahresbilanz
dom 80. Dezember 1910, sowie die Liquidations -Eröffrmngs-
hilanz vom 80. Juni 1911 zur Vorlage. Der Vevlustsaldo am
SO. Dezember 1910 von 487142 M. 12 Pf . ist in der Liqui¬
da äonsbilanz , nach Vornahme der Sänierungsbuchungen , in
einen Überschuß der Aktiva über die Schulden in Höhe vor:
beinahe 18 000 M. umgewandelt worden bei vorsichtiger Be¬
wertung der Außenstände. Die Entlastung des Vorstandes
und der Liquidatoren erfolgte sodann debattelos einstimmig.
Eine Aussprache über die künftige Gestaltung der Kreditbe¬
schaffung und Befriedigung für die Winzervcreine folgte, da
die „Frankfurter Kasse" als Kreditinstitut nicht mehr in Frage
komme. Die Versammlung beschloß, wegen Gewährung von
Darlehen gegen Weinverpfändung oder andere Sicherheiten
beim Vorstands, der „Landwirtschaftlichen Zentral -Darlehns-
kasse für Deutschland (Bevlm-Neuwied)" vorstellig zu werden.
Weiter beschloß man, die Verwaltungsorgane zu beauftragen.
Mittel und Wege zu finden, wie das Kreditbedürfnis fernerhin
in zweckentsprechenderWeise seine regelmäßige Befriedigung
finden soll. Schließlich sprach die Versammlung der Land¬
wirtschaftlichen Zentral -Darlehnskasse für Deutschland für das
weitgehendste Entgegenkommen ihrerseits , für die erfolgte
Vollauszahlung der Weinforderungen , die die Winzervereins
zur Konkursmasse der „Zentral - Verkaufsgesellschaft deutscher
Winzervereine" im Krach zu Eltville angcmcldet, den Daul
aus , ebenso den Liquidatoren Rückert (Rüdesheim a . Rh) und
Reichert (Eltville) , die im Interesse der Winzer ihres Amtes
gewaltet.

— Lstrich, 28. Oktober. Wegen Mangel an Lehr¬
kräften  konnte dieses Jahr hier die gewerbliche Fort¬
bildungsschule noch nicht eröffnet werden. Schon im .-letzten
Jahre bestanden hier mehrfache Schwierigkeiten.

no . Erbach i. Rhg., 27. Oktober. Hier sta r b der bekannte
Weinbergsbesitzer, früherer Gemeindesekretär und Präsident des
Militärvereins . Herr Jas . Schmitt,  in noch rüstigemManncsalter.

— Johannisberg , 28. Oktober. Die freiwillige Kuratel-
verwaltung  der Fürstlich, von Metternichschen Besitzungen
auf Schloß Johannisberg ist gestern aufgehoben  worden.
Infolge dieser Maßnahmen wird der größte Teil der Beamten
und Angestellten entlassen,  teils mit sofortiger Wirkung.
Diese Maßregelung soll mit der strikten Befolgung von Vor¬
schriften im Zusammenhang stehen, welche die Kuratelbehörde
in Wien erlassen hat. Verwalter Peter Schamari von hier
wurde mit der Leitung des ausgedehnten Betriebes vertraut.

— Ems, 28. Oktober. Großen Andrang gab es in den
letzten Tagen bei 'den Händlern , die Weißkraut  zum
Verkauf gestellt hatten . Während vor einigen Wochen der
Zentner zu 4 «ub 5.50 M. arrgeboten war , findet die Ware jetzt
zu -6 M. reißenden Absatz. In großen Schaven warten die
Käufer , darunter viele aus den ILachbarorten, stundenlang auf
die Ware. Vorherige Bestellungen auf Lieferungen ins Haus
blieben unter diesen Umständen unerledigt,

AAS der UwS.rhWng,
w. Frankfurt a. M., 28. Oktober. Der in her Großen

Seestraße in Bockercheim wolhnestde Schuhmiachermeistcr
Ja ?öo Küntz vssvsuchte gestern abenld auf der Heimkehr
von einem Ausgang in Ermangelung eines Schlüssels durch
KbeÄletien̂ des eisernen Gitters zu seinem Wohsthause
zu gelanget wobei er so unglücklich abstürzte, daß er einen
Schädelbruch erlitt und besinnungslos liegen blieb. Erst
am Morgen anifgefunden, wurde er ins Kraulen-Haus ver¬
bracht, wo er -bald nach seiner Einliefenmg starb.

— Wetzlar, 27. Oktober. Einem vielseitigen Wunsche des
Publikums entsprechend, hat die hiesige Metzgerinnung end¬
lich sämtliche Wur st - , und Schweinefleischpreise
herabgesetz  t . Es kosten nunmehr Leber- und Blutwurst
60 Pf ., Fleisch-, Kno-dlauchwurst und Preßkopf 80 Pf .. Koch¬
fleisch 70 Bf., Speck- und Dörrfleisch 90 Pf ., alles für das
Pfund . — Nach langem Harren erfolgt noch im Spätherbst
die Gcländeregelung für die Unter offizierschule,
welche hier erbaut werden und für die Aufnahme der Biebricher
Unteroffizierschule dienen soll.

= Groß -Umstadt, 26. Oktober. .Am letzten Dienstag
hielt Herr Oberst Splinter aus Wiesbaden  im hiesigen
Kolonialverein einen sehr interessanten Lichibildervortrag über
eine seiner Reisen nach Äghpten. Reicher Beifall lohnte die
uneigennützigen Ausführungen des Redners und Realschul¬
direktor Gockel' dankte mit . warmen Worten ' dem sehr inter¬
essanten Redner. Herr Oberst Splinter versprach, im nächsten
Wärter wieder gtt ' eiuerrr Lichlbitdervortrag zu kürimreri.

Gerrchtliches»
A«s Wirsdadsrrsx GexrchLssKlsW.

wc. Mißhandlung eines Lehrers. Ein Mann UKMens
L. in Bi erstatt  ist, weil -seine Tochter von dem ffvasliti-
fchen Lehrer in Merstäd-t eine leichte Züchtigung erfahren
hatte und -eine -Stunde uachsitzen -söllte, in -großer Aust
regung in das Unterrichtslokaleing-tzd-rungen. Er griff Len
Lehrer tätlich an , schlug mit den Fäusten aus ihn ein und
soll ihn -auch -mir den -Füßen getreten haben, so daß der
AiißhaNdelte mehrere, wenn auch an -sich nicht erhob!ichc,
so -doch stark schM-erzettde Verletzungen chavontnrg. L. wurde
wegen Körperverletzungund BÄeMgung vom Schöffenge¬
richt zu drei Wochen und -einem Tage -Gefängnis verur¬
teilt. Aus seine Berusung änd-ert-e feite Strafkammer das
Urteil dahin ab, daß er lediglich zu 109 M. Geldstrafe ver¬
urteilt wurde. Von -den GerichtIkosten hat er -die Hälfte,
die -Kosten-der Nobenklage ganz zu tragen.

we. Auf der Jagd angcschossen. Der Ingenieur Wbert
F . von Soden  war früher Pächter -der -Sodener Jagd.
Am 30. August zog er, nur von seinem Hurtde begleitet,
zur Hühnerjagd aus . Dreimal hatte er dabei Schüsse ab-
gege-bcn -auf ein einzelnes Rebhuhn, als plötzlich die Ehe¬
frau Marie Häßler aus ihn zükam und ihm meldete, tdaß
ihr acht Jahre alter Sohn Georg von ihm angeschosseit
worden sei. Dem armen Jungen waren Schrotkörner in
das linke Auge eiuge-drungen. Er mußte gleich in ärztliche
Behandlung gegeben werden, und -wenn es auch gelang,
die Sehkraft -auf dem unverletzten Auge zu -ech-alten, so
war das verletzte Auge -doch verloren, es mußte durch ein
Glasauge ersetzt werden. Wider F. war daraufhin das
Strafverfahren eingeleitet worden wogen fahrlässiger
Körp-sl-verletzung. Das -Schöffengericht jodoch hatte einen
Freispruch gefällt, weil es nicht chls nachgewiesen ansah,
daß ihn ein Verschulden treffe. Auf -die Berufung des als
Nebenkläger zugelassenenVaters d-es Verletzten war noch
einmal -die Straffammer mit der Sache befaßt. Nachdem
in Süden ein Lokaltermin stattgöfnüden Hatte, wurde F.
zu 200 M. GÄdstrase verurteilt.

«s . Ein gefährlicher Bettler. Der Gärtner Lorenz O-
von Wiesbaden  lobt in recht dürftigen Verhältnissen
unld sucht s-einM Erwerb, so -gut es eben  geht , u. a . auch
durch Betteln. Zwei vrrschiedene'male sprach er zu die¬
sem Behuf best oi-wom hiesigen Hausbesitzer vor, und in
seinem Ärger darüber , daß er aLgewiesen wurde, zerstörte
er das eine-mal eine im Korridor stehende Topfpflanze,
das anderemal versetzte er dem Mann einen Faustschla-g--
Das Schöffengerichtverhängte über O. Wogen Bettslns
eine Haftstrafe von 8 Tagen, wögen SachbofchädiMn-g und
Körperverlietz-uwg eine Gefängnisstrafe von 1 ,Woche.

Ans answnxSrgsn GrvichLssnle».
D. M. Frankfurt ft. M -, 28. Oktober, Im Oktober 190S

wurde der bei der Mitteldeutschen Kre -ditbarck
in Frankfurt a. M. ««gestellte Bankbeamte Heinrich Will»
Hardt  wogen Unterschlagung von 700000 M. verhaftet und
später zu einer mehrjährigen-Zuchthausstrafeverurteilt. Die
Bank ist gegen Veruntreuung ihrer Boamtsn bet der
Schweizerischen Unfall ° Versicherungs-
Aktiengesellschaft Winterthur  in Höhe von
300 000 M. versichert. Als di - Battk di-- Zahlung dioser
Summe forderte, wurde sie verweigert. Es kam zu einem
Zivilprozeß, das Landgericht verurteilte heute die Ver-
sicherwkgsgoscllsch-ast zur Zahlung von 115 500 M. Mit der
Mohrfordemig von 183 500 M. wurde die Bank avgewiesen,
da es sich hierbei um Untcrschla-gun-gM handelt, die vor
Überreichung der Versicherungspolicen begangen iourden.

w.  Der Prozeß Mckw. Vom Verteidiger d-es Ritterguts-
besitz-ers Becker ist -ge-lyen das Urteil des Landgerichts Stettin
Revision  beim Reichsgericht angemeldet worden.

Posen, 23. Oktober. Im Wisderaufn-ahmever,fahren
sprach das Kriegsgericht den Oberleutnant Wedel  voM
Jnifanteriv-Rogiment Nr. 88 in Rawitsch frei, der im Dezem¬
ber 1910 vom Kriegsgericht wegen angeblicher sittlicher Bsk-
feMnngcn zu drei Monaten Gefängnis und Entfernung aus
dom Heere verurteilt worden war.

* Fußballmeisterschaftsspiele Am heutigen Sonntag,.
10 Uhr morgens , wird die 8 »-Mannschaft des 'Sportvereins
Wiesbaden, E. B .. hier auf dieselbe Mannschaft des Fußball'
Vereins Frankfurt im Spiel um die Meisterschaft des Südmain'
siaues treffen. Es dürfte interessant sein, den Nachwuchs des
Sportvereins Wiesbaden bei der Arbeit zu sehen, besonders,
da Frankfurt Germania Frankfurt mit 11:0. schlagen konnte-

* Mainzer Radrennen . Albert Du b i c l cz y k . der be<
kannte ' Wiesbadener DauerkriHrer, welcher am vergangen^
Sonntag in der „Meisterschaft von Hessen", einem Dauerrenneo
über 25 Kilometer , als zweiter cmkam und seines Sieges nur
infolge eines Radwechsels verlustig ging, beabsichtigt aM
heutigen Sonntag auf dem Mainzer Sportplatz den noch voll
Robl gehaltenen Bahnrekord über 1 Stunde mit Motorführung
anzugreifcn . Dubielczvk. der namentlich über größere Strecken
ziemliche Chancen besitzt, hofft bestimmt, bei einigermaßen
günstigem Wetter denselben zu üöerbieicn. zumal ihm zwei
tadellose Schrittmacher zur Verfügung stehen. Da von einen!
bekannten Wiesbadener Svortsmann eine namhafte Surmnc
für die Überbietung des Rekords in Aussicht steht, wird es
sich Dubielczvk doppelt angelegen sein lassen, denselben auf
sein Konto zu bringen.

* Baseball. In New Bork gewann Philadelphia die
Weltmeisterschaft  im Baseballspiel gegen New Nork-

$lnm  Ghromk.
Frau Luise Tosclli hat das gesamte Mobiliar ihre-r Villa

und alle sonstigen Habseligkeiterr verkauft u-ivd uur ihre
Juwelen , das Silberzeug, Wäsche und eini-g-e Kunstgegew
stände zurückbehalte-n. Tc-selli ist mit der Trenniun-g einver¬
standen, falls Luise die Kosten, die sich auf 12000 Flankest
belaufen, bezahlt. Frau Toselli reiste nach Brüssel ab. Ihr
Gepäck bcstattd aus mehr -als 50 Koffern. Sie wird bald
wieder nach Florenz zurückiehreu, weil -der Termin des Pro¬
zesses, den sie -gegen ihren Mann -angestrengl hat, auf best
14. November angesetzti-st. Frau Toselli wird wegen Chf-
bruchs die Trennung von ihrem Mann verlangen. Sir
will ihr Kind bis zu-nr 7. Jahre behalten.

Ein Sitllichkeitsverbrechen im Eisenbahnzuge versucht^
aus der Strecke Breslau-Berlin der galrzischr Arbeiter Kur-
nik gegen eine Frau aus Sagau . Es -gelang der Frau -die
Notleine zu ziehen, woraus der Galizier, noch bevor der
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Zug hielt , kurz vor Station Göllschau aus dein fahrenden
Zuge sprang . Man fand ihn später mit gebrochenem Bein
und schweren inneren Verletzungen unter einem Gebüsche
liegen. Er wurde nach Liegnitz ins Krankenbaus gebracht,
wo er an den inneren Verletzungen gestorben ist.

Die Unterschlagungen im Deutschen Klub zu Moskau.
Der Präsident des Moskauer Deutschen Klubs , Dr . Bitte,
und die VerwaltungsmitgllSder Korclew , Nemzsw und Ehr-
i'.ch wurden unter der Anklage der Unterschlagung von 45 800
Rubel verhaftet . Bitte und Ehrlich wurden gegen eine
Kaution von je 5000 Rubel ans freien Fuß gefetzt. Gegen
Neids wird außerdem die Anklage woge« Zulassung rmev-
mubter Glücksspiele erhoben. Der Moskauer sogenannte
Deutsche Klub, der trotz seines Namens zum größten Teile
aus Russen besteht, ist nicht zu verwechseln mit dem hoch-
mrgesehenen Moskauer Deutscher! Verein.

\ Bei der Vorführung von fliegenden Menschen im
Zirkus zu Turin stürzte der deutsche Artist Hegelmann aus

- “0 Meter Höhe ab . Er wurde tödlich verletzt.
Ein ungetreuer Sparkassenrendant . Der Gutsbesitzer

Wolfs aus Obergennin bei Landsberg a . d. Warthe ist
flüchtig. In der Spar - und Darlchnskaffe Dühringshos,
deren Kassierer Wolfs war , fehlen 65 060 M.

Letzte Nachrichten.
Dev rtattenisch -Lüvkische Kvreg.

r -'h . Konstantinopcl , 28 . Oktober . Der italienische
Honorarkonsul von Mytilene Stasi ist ausgelviesen wor¬
den. ----- Ten Blättern zufolge richtete der Scheik der
«enussi an den Mutessarif von Benghasi ein Schreiben,
w dem er tapferen Widerstand gegen die
p  taliener  empfiehlt und die staffeüveise Entsen¬
dung von Freiwilligen anzeigt . Man werde alle gegen
'me Franzosen bestimmten militärischen Vorbereitun¬
gen nunmehr gegen die Italiener anwenden . Der
heilige Krieg würde in der ganzen Sahara und dem
ubrrgen mohckmmedanischen Afrika erklärt werden.

Tripolis , 23. Oktober . Gestern nahmen die italienischen
Truppen die Verterdigunaslinie ein, die hinter der wätz-
-end der letzten Tage inncgchabten liegt , weil die L- rch-
b-ame, die vor der Außenlinie liegen , die Luft verpesteten
bnd das Wasser in einen gefundheitsschäidlichen Zustand
»ersetzten. Di - neue Front ist kürzer und bedeutet den
-Vorteil, daß Truppen in Reserve gehalten werden können.

Marokko.
Günstige Ernte.

vb . Paris , 28. Oktober. „Le Journal " msldet aus
Tanger , -daß infolge der besonders günstigen Ernte in der
Schauja das Steuererträgnis dieses Gebietes sich auf
2 138 000 marokkanische Peseten beläuft , um nahezu iy 4
Million mehr , als veranschlagt war.

Einwanderung zweifelhafter Elemente.
rvb. Paris , 28. Oktober. Von den Korrespondenten in

Tanger wird mchreren hiesigen Blättern gemeldet, daß seit
ewiger Zeit zahlreiche zweisechafte Elemente spanischer,
italienischer und französischer Nationalität sich dir. Gefolge
der französischen Truppen bchindrn und in verschiedenen
Städten , vor allem in Mekines und Fez, Niedergelassen
haben und dort anrüchige Gewerbe ausÄben, wodurch die
öffentliche Sicherheit stark gefährdet sei. Die scherisischen
Behörden seien diesen Leuten gegenüber machtlos . Alan
suüsse den französischen Konsuln ausgedehnte Pr -üzeide-
fugnisse geben und Maßnahmen treffen , um die Einwande¬
rung verdächtiger Elemente zu verhindern.

Verstimmung in der Reichsverwaltung.
** Berlin , 28. Oktober. Wie nach dem „B. T ." ver¬

mutet , bestehen zwischen dem Kolontalstaatsfekretär Di.
b. Lindequist , dem Reichskanzler  v . Bechmann-
Hollweg und dem Staatssekretär v. Kiderlen -Wachter
andauernd ernste Differenzen,  dir vermutlich zum
Rücktritt des Herrn v. Lindequist führen dürften . Die Ver-
fsimmungen sollen durch den Abschluß des Kongo-Ab¬
kommens hervorgerusen worden sein.

Dir Pvkvatbeamtenversicherung.
Berlin , 28 . Oktober . Tie Reichstagskommission

iur die D e r s i ch c r u n g d er Privatsten  m t e n
Hahm zu .8 lg , der den Kreis der VersicherungspstiÄt --
sien umschließt , die Anträge der Reichspartei , und der
Urtschrittlichen Volkspnrtei an , nach denen Ärzte und
Tierärzte von der Versicherungspflicht befreit werden.
chUstex den in Eisenbahnbetrieben Beschäftigten wur-
uen auch die Angestellten der Post - und Telegraphen-
detriebe versicherungsfrei erklärt . Ferner wurde oer
"Utrag angenorumen , nach dein ein Versicherter bis
Aün 26 . Lebensjahre in eine höhere -Versicherungsklasse
Antreten kann , als dies seinem Jahresverdienst ent-
iprichf . Andererseits soll ein- Versicherter bei vermin-
A'vtem Einkommen in der bisherigen Versicherung ^-
tlossL verbleiben dürfen.

„Schwaben " und „Parseval 6" über Berlin.
Berlin , 28. Oktober . Die Luftschiffe „Schwaben"

Wn& „Parseval 6" unternahmen , von Johannisthal kom-
'Nend, gleichzeitig Fahrten über Berlin . . Tie trafen
uch am Leipziger Platz und fuhren übereinander weg.
ffie „Schwaben " beschrieb darauf über . dem Reichs-
ffsnzlcrplatz erne große Schleife . Die beiden Luftschiffe,

nach Johannisthal zurückkehrten , erregten mit ihren
Manövern außerordentliches Aufsehen auf den wegen
^er Mittagszeit besonders belebten Straßen Berlins.

Hamburg im Nebel.
, hd . Hamburg , 28. Oktober . Hamburg liegt seit

Abr in vollständiger Finsternis . Ungeheure Nebel-
nassen sind vom Meer durch den Wind hcrangetrieben
L °rde,r und liegen direkt über der Stadt , die , da die
Sonnenstrahlen nicht diirchzudringen vermögen , in
^ittelnächtliches Dunkel gebullt ist. In allen Straßen,
Mitternächtliches Duirkes gehüllt ist. In allen Straßen,
^aden , Geschäftshäusern und Wohnungen brennen die

Hamburg , 28. Oktober . Die Finsternis ver^
drchtete^stch rm Laufe des Vormittags derart , daß ein-
zelue Schulen geschlossen werden mußten.

Hamburg , 28. Oktober . Die Finsternis hatte mehr-
fache Verkehrsstörungen zur Folge gehabt . Sie hielt
b'Z 11M Uhr an.

Verhaftung eines Hochstaplers. '
vb . Berlin , 28. Oktober. Wegen eigenartiger Be¬

trügereien wurde der 34jährige Bogenschreiber bei dem hie¬
sigen Gericht Hans Möller  verhaftet , der unter dem
Namen Dr . Mertini , unter dem Titel eines Gerichtsassessors
Stabsarztes oder früheren Charitöavztes Zutritt zu allm
Gesellschaftskreisen gefunden hatte , überall fand er Leicht¬
gläubige für das Märchen, er erhalte von einem befrsündeten
Kchermrat nn Patentamt Prospekte zu Patentanmeldungen
die er als patonttechnifch ausgebildeter Ma »m für .große
Firmen durchardeite . Für ihn selbst komm- hierbei der
höchste Gewinn ' heraus , aber auch jeder andere , der ihm
mit Kapital beiispringe, könne auf eine Verzinsung von 100
bis 300 Prozent rechnen. Die Firmen , mit denen er in Ver¬
bindung stehe, hätten beim Kaiserlichen Patentamt große
Summen hinterlegt , die sein Verdienst davstellten, wenn das
Patent durchginge . Zur Glaubhaftmachung ließ der
Schwindler Formulare mit der Aufschrift „Depotstelle des
Kaiserlichen Patentamts " drucken, stellte sie auf 4600 bis
8000 M . aus , versah sie mit unleserlicher -Unterschrift und
steckte sie in ein Kuvert mit derselben Aufschrift, das er mit
einem nachgebildeten Siegel , Namen , Wohnung und Be-
teiligungszfffer des Beschwindelten versah . Die Hinter¬
legung dieser Briefe sollte den Geldgeber im Falle seines
plötzlichen Todes sichern, da Las Patentamt die Einlagen
ohne weiteres auszahlen müsse. Zuerst begnügte er sich mit
kleinen Beträgen , die er nach der angsblichen Durcharbeitung
eines Patents mit hohen Dividenden zurückzahlte. Durch
den hohen Gewinn verlockt, gaben die Kapitalisten bald
größere Summest . Um die Geldgeber zu gewinnen , bear¬
beitete Möller deren Familien , indem -er als angeblich
früherer Theaterarzt ihnen Theaterkarten , sogar zu CaMso-
Vorstellungm , unentgeltlich lieferte , und als angebliches
Mitglied des Einkaufsvereins den Frauen billige Delika¬
tessen besorgte. Tatsächlich bezahlte er für alles den nor¬
malen Preis aus seiner Tasche. Doch war dies eine Klei¬
nigkeit im Vergleich zu dem, was die Kapitalisten ovfern
mußten . So ergaunerte Möller in Jahresfrist
über 400000 Mark;  Möller führte ein DoppeKsben;
zu Haufe , im Kreise und bei Gericht spielte er den soliden
Mann , sonst gab er als Lebemann das Geld mit vollen
Händen aus . Bei seiner Verhaftung fand mau bei ihm
107 006 M. Papiergeld . Bei einer htesiqen Großbauk wurde
ein Guthaben von 20 600 M. beschlagnahmt , bei seiner Braut
15 600 M . Kostbarkeiten.

Ein Hotelbrand.
hd . Hannover , 28. Oktober. In Groß -Nenndorf ist

heute Morgen zwischen 4 und I Uhr das allen Touristen be¬
kannte Hotel von Jache einem Großfeuer zum Opfer ge¬
fallen. Das Hotel ist mit verschiedenen Nebengebäuden
vollständig nieder -gebrannt . Der Schaden ist sehr erheb¬
lich. Personen sind bei dem Brande nicht zu Schaden ge-
koMMS«.

Ein Rauburord?
Leipzig, 28. Oktober. Ende August wurde im Hause

Kränzestraße die 69jähnge Witwe Pieper  erhängt " und
in demselben Zimmer die bei ihr wohnende 21jähr !ge
Nühcrin Wall« mit einem Str -ck um den Hals ohnmächtig
aufgefunden . Die Walle erzählte , die Pieper hätte ihr einen
Strick um .den Hals geschlungen, wobei sie das Bewußtsein
verloren hätte . Ihren Angaben wurde zunächst auch Glau¬
ben geschenkt. Jetzt soll sich herausgostellt haben , daß die
Näherin die Frau Pieper bestohlen und ihr Sparkassenbuch
gefälscht habe. Es scheint, daß die Pieper von der Walle
ermordet worden ist.

Ein Ehcdxama.
Pforzheim , 28. Oktober. Heute früh gegen 8 Uhr schoß

der Glaser Bärmann  aus seine von ihm getrennt
lebende Frau und verletzte sie so schwer, daß sie den Ver¬
letzungen erlag . Der Täter flüchtete, wurde aber v-ald er¬
griffen.

Ein LiebeSdrama.
M . Bernau , 28. Oktober. Auf der Ehauffre zwischen

Bernau und . Börnicke wurden die Leichen eines jungen
Liebespaares aufgefunÄeu, das gemeinsam Selbsimord
durch Erschießen verübt hatte . : In den Taschen des Mäd¬
chens fand man Papiere , aus d-enen hervorgcht , daß es sich
um die eben erst 16 Jahre alt gewordene Kontoristin
Gertrud Schulz in Schöneberg handelt . Bei dem jungen
Mann fand man Papiere auf den Namen des 19 Jahre
alten Buchdruckers Johann 'Kroll  aus Schönckberg. Mit
Rücksicht auf die große Jugend des Paares verweigerten
die Eltern ihre Einwilligung zur Eheschließung.

Heidelberg , 28. Oktober. Das vorläufig festgestellte
finanzielle Ergebnis der Lisztfeier  schließt mit einer
Einnahme von rund 23000 M . und mit einer Ausgabe von
nahezu 26 000 M . ab, so daß der GaraUtiefoNds nur ein ge¬
ringes Defizit zu tragen hat.

Neuruppin , 28. Oktober . Heute wurde der 17jährige
Siallschweizer Dorub,  welcher vor einigen Tagen im be¬
nachbarten Kantow einen Stallschweizer und dessen Frau im
Schlafe überfallen und durch Schüsse schwer verletzt hatte,
festgenommen.

Speichlingen , 28. Oktober. Gestern abend 6 Uhr kam
das Lastautomobil der Brauerei „Zum Schlüssel" auf dem
Heimweg in der Nähe von Gosh -eim ins Rutschen und
stürzte die beträchtlich hohe Böschung hinab . Der Chauffeur
unld ein mitfahrender Metzgerrneister wurden schwer verletzt.

Kiew, 23. Oktober. Als Mitschuldige des
Mörders Stolypin,  Bagrow , wurden ein Klein¬
bürger in der Stadt Jwani und eine andere Persönlichkeit
verhaftet . Sie verweigern jede Aussage.

Lrlffe D « « a «! a dfriditcn.
Berliner Börse.

Berlin , 23. Oktober. Gegenüber dem gestrigen scharfen
Kurssturz der Steelshares an der New Aorker Börse zeigte
sich der hiesige Markt auch heute widerstandsfähis . Die
Kurse waren bei Eröffnung meist behauptet . Der Verkehr
war aber gering . Im weiteren Verlaufe befestigte sich dir
Tendenz . Einiges Interesse machte sich wieder für Elektri-

Morgen-Nusgabe, 1 . Blatt. Gerte K.

zitatswerte geltend , namentzlich für Schuckert-Aktien, die
"i " 1P̂rozent , höher bezahlt wurden . 'Auch Montan-
rf-fw .' -'P £*.n*0e Anregung vorherrschend war , konnten!
sich werter dssestigeu. Ltzali- urtzr Kolonialwerts lagen still.
Heunische Banken behauptet . Von Bahnen ' wurden

chantung schwache: . Lombarden etwas höher . Warschau-
ckvrener fest. tzochisfaHrtÄrktien■vernachlässigt . Judustrie-
toeiic behauptet . Heimische Reuten , in welcken Deckunas-
kause vorgenommen wurden , konnten weiter anziehen
von fremden lagen russische Werte besser, ebenso Chinesen'
Ultimogeld bedang S% U3 sy8 Prozent . Geld über
Ultimo auf kurze Termine Sj
diskont iy 2; Prozent.

kus 5% Prozent . Privat-

wb. Berlin, 28. Oktober. In der heutigen außer "r»>ent.
lichen Generalversammlung der Gel senkirck , ener  s« i. rn-
werks - Aktiengesellschaft  wurde die Erhöhung des
Aktienkapitals um 24 MM . M. auf 180 Mill . M genehmiat
Nach den Ausführungen des Generaldirektors Kirdorf dürfte
auch für das erhöhte Aknenkapital eine angemessene Verzinsungzu erwarten fem. B

SchUZ-NnchrLchten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L Retten.

m mayer , Langgasse 48 . ^317
EsiHsoostdampfer „Kronprrnz" ist auf der Ausreise am
Oktober abgegangen von Southampton . „Windhuk" ist aus

am ^25. Oktober , erngetroffen in Lissabon.
m <I' l r der Ausrede am 25 . Oktober abgegangen

apeI "Muansa r,t auf der Heimreise am 25. Oktober
abg-gangen twn Fort Dauphin . „General " ist auf der Aus-

E 26 Oktober eingetroffen in Delagoabatz. „Prinzessin"
rst auf der Ausreise abgegangen von Aden.

ElusenduuZett um  dem Leserkreise.
<am  SS"

Sl ,Jf dem Ner 0 berg,  am Ausgang der
wuroe am FveUagnachmittag eine Dame plötzlich von «wem
°ro ^ .- n iLwarzcn Hund  am Kleid und Sckwm ange'

dadurch ni heftigen Schrecken versetzt. Es war der
de-, Wirtes vom Neroberg. Wäre es nicht angebracht

in der besuchtesten
Zert ont Nachmittag einen Maulkorb trüge damit harmlos-
Spaziergänger oder Besucher des Restaurants sich unaÄäm
ergehen können? In Wiesbaden wisst diese VorschIt die
Die^ Wirttn^ gab zu- ^ u-rd davon ausgenommen?Sir Ü*” ^ 8£lw. an . der Hund spiele nur
Os ist sedrnsQlls sowohl für die Nerven wie für
Herder nicĥt vorteittz-nft , von einem i'olrüen Ännd r
„spielender" Weise angefallen zu werden A. § O "

Fllmilien-Nachnchten.
Ktandeoarnt Wiosbadrn.

™ ^ . Attsgevoie:
Maurer Konwd Fernst tn Wolferborn mit Werner fterh

in Erbach mit Else Duis-
Barbara Oesele daselbst.

Kaufmann Nikolaus Kohlhaas
bürg hier.

Architekt Kar! Wilh. Becker hier mit Lina Müller in Wambach.
^ . . . SierbefäLe.

25. Okt. Wilhelmine de Haan , geb. Duivenbode, 69 I
-5. .. Müller , Ehefrau des Schlossers Friede.
or " Nffff R - des Taglöhners Karl Pink, 3 M26- .. ;̂aioo Sulzbachcr, ohne Berus 7g °?

Geschäftliches.

J &wfffitimSk \̂ ! WUsm Ĵ klei
'mntAiTtitygwn & Ui,

B
SS

CT?

Kuranstalt Boffselmci
»äs  ESÄSMa

I ßr . Schuljo -Kaftieyss, Nerrenarzt.

Die Mor -grrr -Arrsgavr UmfaßrUH - ^
foiute die Verlagsbe,lagen „Der Roman " und ^Illustrierte

_ Kinder-Zeitung" Nr. 22.
Chefredakteur: W. Schulte vom Bruyl.
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I Pfd . Sterling . jf 20.40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta, 1 Lei » —.80
I österr . fl. i. Q. , 2.—
1 fl. ö. Whrg . . > L70
1 osterr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. . A  1 .125

3BE

KurfcleM «28 . OM.  1911.

Staats- Papiere.
SS» s ) Deutsche . J® >>

4. . jD.-R.-Anl. unk . 1918 &  101 .40
<. . jD. R.-Schatz -Anw. © 100 .20
372 D. Reichs -Anleihe *

H. . |Pr . Cons . unk .v . IÄ «
.j Pr . Schatz -An weis. *

L»/2!? reusL. Consols »
3. .1 * > »
«8. . !Bad. Anleihe 03 »
4. .[Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtfeerichtdes Wiesbadener‘Tagblatts.

I fl. hol!. . . . . . . . . Ji 1.70
I aller Gold -Rubel . . . , 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel t » 2.16
1 Peso . . V - 4.—
I Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . , » 12.—
ä Mk. Bko. . . * 1.50

3Va!
Ss/2!
31/2!
33/2
33/2
33/2
33/2
3.
4.
4. .
4
33/2
3. .
4. .
3. .
4. .
3«/a
3-/2
33/2
3.
4.
4.
4.
33/2
3»/2

3. JSächsische Rente

Anl . (abg .) s. fl
» » .H

An!, v. 1886 abg . -»
» » 1892u. 94»
» v. 1900 kb. 05 »

A.1902uk.b.l91ö*
* 1904 * » 1912»
» » v. 1896 *

Bayr . Abi.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b.Oö Ji
» » » » » » 15*
> E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe » UMiiav

Pfalz . E. B. Prioritäten -. 00 *10
Elsass-Lothr . Rente » 31 6G
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» Stv-Rente «
> St.-A. amrt .1387»
» 91,93,99,04»
» » » » 36,97,02 »

Gr . Hess . 1899 »
* * 2906 »
* * 1908, 1909 *
» » » (abg .) »

01 .90
82 .25

101 .90
100 .20

91 .20
92 .20

100 .80
100 .20

90 60
93 .20
91 .80
91 .50
91 .40
90 .80
90 .70

100 *30
lOl
103 .10

90 .10
80 .20

Zf.
3. . [Egypt . garantierte S
fti/zfjapan.’A11I. S. II *
4. . do . v. 1905S. 12—19 M
5. . iMex. am. inn . I-V Pes.!

15.
j 4. .

i s”
15 ..

5. .
5. .

» cons . äuß . 99 stf. L
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons .inn .5000r Pee.
* » 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i„Q. S
do. E.-B. in Gold J*

lu o/a

96 .20

©7.40

©1.30

91 .60
100 .50
100 .

80 .40

33/2
4.
3»/2
33/2
33/2
33/2
33/2
33/2
33/2
33/2
3»/2
3. .

Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

* v. 1875-80,ab«*,»
* » 1881-83 s
» » 1885u.87» »
* » 1888u. 1389 •
» » 1893 a
» » 1894 „
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903
» » 1396 »

92 .30
83

100 30
100 .30
100,60

90 20
90 .20
79 .50
82 .20

101 .90
10150

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 .70
93.
91 .40
©1.90
84 .70

d) Ausländische»
I . Europäische.

r . .
3
43/2
4»/2
4.
8.
3. .
«.
4.

. Belgische Rente Pr.

. Bern . St.-Anl .v.1895»
r Bosh.  u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Hcrz .02uk .1913»
. » u . Herzegowina »
. Bulg . Tabak v. 1902 .4
. Franzos . Rente Fr.
. GaJiz. Land .-A.stfr . Kr.

Propination »«. fl.
l */ioG riech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV4] » Mon.-Anl . v. 87 »» » 87 2500r "
3. . 'Holland . Anl. v. 96h.fl.
4 •iItal . amort .89.S.3u .4 Le
4. . > »Kirchgut .Obl .Lbg. »
3*/«cons . stfr . Rte. i. G.
33/4 10000/20000 Le
Mw , » 100-4000 »

» Rente i. G. »
31/* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
33/2Norw . Anl . v 1894 Ji
3. . ( « cv. » v. 1888 »
47s Ost . Papierrente 6. fl.
4V8
4.
ft.
4.
4.
43/2

5.
4.
ft.
4.
ft.
ft.
5.
®.
S,«
4
4. .
4.

i » Goldrente ö. fl. O
» Silberrente o. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» * . 1. 5./1I .»
» Staats -Rente2000r»
» » > 20,000r »

Portug . Tab .-An!. j&
do . inn.amrt .stfr .v.05 »

3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3- • do . » . S. Ili »
2- - do . , S. Ill (Spec ) .

Rutn. aniort . Rtc.v. 03>
Conv . »

» v. 1890 »
» » 1391 »

inn . Rte. {»/8 89) »
äuss . Rte. (1/8 89) »
amort . » v. 1894

» » » 1896 •
» » » 1893 »

» » 1905 *
» » » 1908 »
» » ' » 1910 »

472jRuss.Staatsanl .stfr .05 »
4. • do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . 'do . Gold - do . v. 1889»
4. . |do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
4. . dö .Oold -A.Ein.IIv .Qö»
4. . 'do . » »lllv .QO»
4. . 'do . » »IVv.9ö»
4. . do . » » VI v. 94 »

. * St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4 » » » 1902 stfr . A
3«/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
Zi/r Schvvcd. v. 80 (abg .) »
33/2 . » » 1886 »
372 * » 1890 »
3. . »
33/2 Schweiz . Eidg . unk.

1913 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold ji
4. .} » ainort . v. 1895 »
4 .jSpan. v. 1882(abg .) Pes.
37* Türk .-Egypt .-Tro . £
ft. . » cons . » v. 1890 Ji
ft. . » (Administr .)1903»
1. . * (Bagdad ) S. 1 »
ft. . » con . u.v,1903,06Fr.
ft. . > Anl . von 1905 Jf,
ft » » » 190« *
ft. . Usig. Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . 1» Staats -Rente Kr.
Ä>/2 » - » lO .OOQr.
I . . » St.-R.v.l897stf . »
4. . * Eis . Tor Gold »

» Grundtl . v.89 »Ö.fl.
» 5000r » »
» © 5Q0r » »

©2.50
SG.

100.
90 .80
01 .60

10i fc
97 .50
98 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
68 .70

94 .20
07 .90
94 .20
91 .25
93 .50
92 .50
©3 .40
99.
81 .70
64 .60
67 .20
10 .50

^ox .so
92 .30
93 .30
©1 70

,91 .50
2 OL.

! 92.
! 92»
| 92.
100 .40

©1.80
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
91.
88 .10
83 .70
93 .20
91 .50
89 .30
94.
78 .80

85 .10
£291.70

87 .15
95 .20
90 .40
95.
83 .80
83 .90
39 .30
82 .40
82
92 .90
94 .40
90 .60
90 .40
79 .50
75 .50
33 .30
93 .50
93 .30

Provinzial - ti . Contmuneii*
Zf. Obligationen . iÄ KM.

4. .IRheinpr . 20,21,31-34 A 100 .10 '
3V«1 do . 22 u. 23 » 95 .20
3Vi» do . 30 »
3*/2jd0 .10,12-16,19,24-27,29»
3V2i do . Ausg . lOuk. 09 »
31/2 do . » 28uk .b . l916
3Vz do . » 18 »
3. . do . » 9, 11 u. 14 »
4. . Frkf . a. M. v. 05u . 14 »
4. . do .l<?07untlgb .b.l8»
4. . do .1908 unkdb .b .lS *
31/2 do .Lit . N u .Q (abg .) »
31/2 do . Lit . R (abg .) »
31/2 do . » S v . 1886 •
3V2 do . * T » 1S91 »
3V2 do . » U »93,99 »
3'/2 do . » V » 1896 »
31/a do . Wv . 98 11.O8 »
31/2 do . Str .-B. » 1899 »
3i/a do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . » » A .IIjIII»
31/2 do . * 1906 A . 1,11 »
31/2 do . » 1903 *
3'/a do . v. ßockenheim *
31/21 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . Od»
4,

■31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
3'/2
31/a
31/2
31/2
3»/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
3‘/2

12»do . » 07
do . » 1898
do . v. 05 ukb , 1910 »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 ». 14 »
» v. 09 t». 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 *
do . conv .v. 91 L.H . »
do . » 1307 »
do . v. 02am.ab 07 *
do . v. 05 »abl910»

Giessen v.l9Ü7u.1917 *
do . 09 u. 1914 »

do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . V.1896kb.ab01 »
do . »1897 . » 02 »
do . > 03 uk . b. 08 »
do . > 05 uk.b . 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.i &ü7u.1913 »
do . » 1894 »

3i/2 do. » 1903 »
31/2) do . v . 05uk .b . l911»
31/2 Gasse ! (abg .) »
4. . |Cöln von 1900 >.
4. do . » 1906 *
4. .! do. » 1908 uk. 09*
3V2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. l900uk .b.l910»
4. . do . R. 1907-uk. 1916 *
31/2 do . (abg .) 1878 u . 83»
31/2 do . » L . j . v . 1884*
3»/2j do . von 1886u. 88»
31/2! cio . (abg .) L .M . v .Ol»
31/2! do . von 1894 »
3V2I do . » 05uk .b .1915»
4. . Mannh . v. 1901 uk.06
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3V2
31/2
41/2 Offenbach von 1877
41/2! do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 ' »

do . v. 1891/92abg. »
3Va do . von 1898 *
3'/2’do . v. 1902 u. 1908 »
3t/2!do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Ŝtuttgart v.1895k.a.05»
4. .! do . » 1906 u. 13 »
31/2I do . > 1902 u . 08 »
35/21 do . » 1904u. 12»
4. . iTrier v. 1901 uk. b. 06 *
3Va| do . » 1899 »4. .(Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 1903$. IV 11.12»
4. . cio. 1908, S. I,r . 1937»
4. . do . 1908,S.II,U. 1910*
3>/2 do . (abg .) »
31/2 do . v. 1887,96,98,02 »
31/2! do . v . 1903 S . I, II »
4. . Worms v. 190! u. 07 »

94.
SO.
91 .20
91.
88 .30
86.

100 .30
100
100 .20

96 .50
S3.
93 .30
93.
93.
93.
93 .20
92.
02 .45
92 .50
92.
SO.
90 .10
©8.30

100 .40

99 .70
99 .70
90 .80
91 .40
90 .30
©1.40
90 .50

100 .20
99 .90
99 .50
99 .50
89 .75

90 .30

99 .75
100 .25
ICO.
ICO»

do. » 1906 uk. 11 »
do. » 1907 uk . 12 *
do. 1908 u. 1913*
do. » 1883»
do. » 1395»
do. v. 1393k. 03 »
do. « 1904/05 »

4.
31/2
31/2
3-/2
31/2!

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1908 u. 1913
1909 uk. 1914»

» 1837/89 »
» 18961c.1901.
» 1903k.l 914*
« 1905u. 1910»

SO.

09 .50
89 .60

89 .50

39 .60

100 .
09 .70
90 .60
SO 30

99 .60
100 .

89 .70
102 .

99 .80
94 .60

8040

29 .60
©9.60
89 ,SO
89 60

89 ©C

II . Außereuropäische.

5. ,(Arg .i.G.-A.v . l8S7Pes | —
5. . » » » abgest . » *02.
L. . » 1907 unk . 1912 » * 60 .50
5. . » 190?tgb . a£ 1910* j 100 .50
§. . »äuss . E.-B. i. G . 90£ ! *61.
4Vf » innere von 1888 Ji | SD .55
4. . » äuss .G .-Anl .1888 £ j ®6.fc0
4«/2 » » » v. 1897 4̂ ! 88 .40
4V2jChile Gold -Aul . v. 89 » ; 94.
ftl/a » » , v. 06 * ! ©3 .20
ft. .jChin . St.-Anl . v. 1895 £ , 102 .90
5. J » » v. 1896 » j SS .F,0
IV'2, p » v . 1898 » ! 95 .20
ft. . |d®. St.E. Tient.- Tuk. » ! 97.
5. . jCubaSt .-A. 04stf .i.G . Ji • 102.
fti/2'do .stf.t.G.tgb .abl919 * 98,60
ft •■EgypL nnificierte Fr . 101 .60
DW » privilegiert « *1  —

3>/2 Amsterdam Ii. fl.
41/2'Buk . v . 1888 (conv .) Ji
4-/2j do . »• 1895 4050r »
4-/2! do . » 1898 »
4. . jChristiania von 1394 »
4. . jKopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do, von 1886 »
3. .1 do . » 1895 »
4. . jLissabon » 1886 Ji
4. . {Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38jio'Neapel st . gar . Lire
4. . IStockholm v. 1880 Ji
5. . |Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö. f!.

do . v. 1898u. 08 Kr.
do . Invest . Anl. Jf,

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G . (409) Ji

4.
4.
3Vr
6.
5.
4 -/2 do . v . Ly i. G.

! 98 .50
SS.

! 9 .9.30
j 98.

90 .10

; SO.

99 .50

10s !75

53 .50

83 .80
1C4.
100 SO

*

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In
4»/»
SV«
3..

8°s.
,3.

6^2 A . Elsäss . Bankges 125 .80
6V2 Badische Bank R . 121.
3. . B. f. ind . U.S. A-D. Ji  1SS .4Q
— » f. Handel u.Ind .» ~
4». » Bod .-C.-A., W. » 122,20
ö05 » Handelsbanks .fi. 157 .20

13. » » Hyp . u.Weehs . » |288 .2ß
7- /2 6 -/r Barmer ßank -V . » 124 .50
6. . 6 . . Be :ĝ «u . Metall- tik . Ji  122.
S‘/2 S »/2 Berg .-Mark . Bank » 154.
9. . 9. . iBerl . Handelsg . » 165.
6 -/2 6 -/2 » Flyp .-B . L .A. B » 162 .25 j
6. . 6. . Breslauer D .-Bk . » ) OS . ,
6 . . 6 . . Comin . u . Disc .-B. * 116 SO i
6 -/2 6 >/j DarmstädterBk . s .fl . .123,75 f
6 V2 6 V2 do . M . 1000 — I

12Va 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 259 .50 .
8-/r 8 . .1 » Asiat . B.Taels 137
2. . , 2-/2, * Eff. u. W. Th3. ill7,

Vorl . Ltzt, In %
7. . 7. .
9. . ! 9. .
6. . 6. .
9V2 10. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl , 146,
» Überseebank » 168 .75
» Ver .-Bank Ji  124 .60

Dsskonto-Ges . * 186 .35
8V2; 8-/2 Dresdener Bank » 154 .87

2 9 . , Eisenbahn -R .-Bk . » 163 .50
9 . Frankfurter Bank * 199 .80
9-/2 do . H .-Bic. » 209 .80
8 . . do . Hyp .C .-V. » 163,20
.9. . GothaerG .-C.-3 .ThL 174.

Mitleid .Bdkr ., Gr . A  103 .50
do . Cr .-Bank *

7*• Natlbk . f. Dtschi . * 123 .60
• Nürnb .Vereinsbk . * 235 .30

ö<5 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 142 .50
7*• Oest. Länderb . » 135 .80

10. . do. Cred .-A. ö .fl. 8QI .L5
5V2 pfälz . Bank Ji  104 .80
9. . do . Hypot .-Bk. » 192.

Preuä ». B.-C.-B. Th!. |161-
ü. . do . Hyp .-A.-B. .«» 121 .80

9
Y-/2s.
8..
5-/4
6 . .
6 V2

N . .
58-4!
61/2

Ä
9. .
8.
SV4
583
7. .
9. .
7. .
7-/2
S.
8.

Von . Ltzt. ln •/«.

648
7.
9.
7.
7-/2
6.
8.

51/2 5l/2
7-/2 71/2
7. . I 7.

6. .
7. .

Reichsbank
Rhein . Credit .-B. »
do . Hvpot .-Bic. »

Rh.-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. Ji
do . Vereinsbk . fi.

141.
133 .10
ISS.
116 .60
134 .50
199 .75
173 .90
1X4.
135 .50
147 .10

116 .50
147 .80

DiV. Nicht voilbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in <•/».
9.. 19. . IBanque Ottomane Fr . |138.

Aktien u. Obligat. Deutscher
.P^V; . Kolonäai-Ges.Vorl.Itzt . fn ®/6,
10. . '2lV4j,Otavimineii Fr . 141.— - Ostafr . Eisenb .-Oes . i

"I (Beri .) Ant . gar . Ji  —
5. . 7'/z Southwest Afr.C. . 156 SO

Aktien industrieiier Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt . In *V
12.. [14. Aluni.Neuh .(50»/o)FrJX98 .SO
lO.-jlO. . Aschffbg .Buntpap .j » 187 .80
8. -1 8. . » Masch .-Pap . » 132 .50

lQi/2 1 283 ßadiZckf . Wagh . fl. 192.
5- -! 3. . BaugSüdd .I.60°/oE. ^ —

15.. 15. . Meist.Faber Nbg . - 383.
9 . • 9. . Brauerei Binding * 188,
8. . 9. . » Duisburger * —
6. . 6. . » Eichbaum » 117.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 388.
7. . 7. . »HennmgerFrkf .» 130 .50
7. . * » Pr .-Akt. » 130 .50
9. . 9. . »HerkulesCasue !» 173.
1. . 3. . » Hotbr . Nicol. » —
6. . 6. . » Keir.pff » 126.
3.» 0. . * Löweubr . Sin. » 57.
9. . Y. . » Mainzer A.-B. » 200 .60
8. . 8. . » .V.annh . Act. * —
9. . y. . » fcrtrnberg » 176.
5. . 5». *^ arkbrauereien » j 92.
6. . 6. . * Rcttenmayer * i! 22.
6. . o. , > Rhein . (M.) Vz. » -
0. . 0. . ->Staimn-A. » —
0. »( 0 . . » Schöfferbof » 92 .
5. . 5. . » Sonne , Spc/er . » ! 82.

10. . 10. . » Stern , Oberrad » il ©9.
2. • 3. . » Storch , Speter » j ©7 .50

14. • 14 . » Tücher » 255,
6- /2 61/2 » Union (Trier ) » 116,
4. . 3. . » Wcrger » 80.

Worms ,Gertge»
ßronzef . Schlenk » 138 .50
Cein. Heidelb . » 162.

F. Karl st. » 129.
Lothe . Metz * 129 .50

Cham . u.Th .-W.Ä. » |l4©
Client .A.-C. Guano * 117.

8. .
10. .
8. .
0 . .
8. .
6-/2

24. . 25. .
0 . . ; 6 . .

36. . 40.  .
12. . jl2 . .
14. . 14. .
27. . 27. .
0. . \ 0 . .20 . . 20..

12. . 12. .
32. . .32. .
11 . . !123/2
10. . 12.
12-/2 15.
10. . 110.
13.
15. .
4. .
5. .
7. .

10. .
6. •

12. .

14. .
12. .
4. .
4. .
7. .

10. .
7. .

12. .
6. . ! 6-/2
7. . 7-̂
8. . ! 9. . !

10 . . 1. . .
10. . 110. •
' 9.. 9. .

7. . 7. .
0. . ! 0. .
9. . 10..
8. . ; 0. .

12. . 11..
7 >/2j 7-/2

10 . . 10..

» Bad. A. u.Sodaf . » !494.
Blei.Silb .Braub.

»D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
* » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» * Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»
» Wciler -ter -Meer *
> Werke Albert »
» Holzverkolilgs . »
* Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges .Allg .Berl. «
» Bergin .-Werke »
W.Hornb .v.d. H . »

* Lahmeycr »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Be: 1. »
» Schlickert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) >
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Frkf *
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Wesff . »
Kunstseid cf., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »

» Rothe , Kretizn. »
Ludwigsh . W.-M

25. . !30». jAUscb. A., Klcyer 14. . 51/a
12. . 12. .
23. . 28. .
H 7..S. . I 71/2
14. . 16. . 1
14z. 10. J
12-/2 121/2!
24. . 24. .
4. . ! 71/2

12. . 34./
25. . 16. .
4. . ! 6. .

10. . 1L .
8-/2 y. .
21/2 3. .

10. . 10. .
8. . 8. .

10. . 19. .
9. . 11. .
7. ? . .

Armat . Hilpert
» Badenia , Wh . *
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzu ., Dari . *
» Karlsruher *
» Mannesm .-R. »
» Moenus » _
» Mot. Oberurs . » iß7,50

119.
804 .50
228.
!280.
'541 .50
i 76 .S0
346 .25
224.
498.
276 .75
2X5.
2SX .SO
[X75 .50
266.
223.

ISO.
135.

157.
837.
130 .30
131 .60
1 53 .40
150.

j230.
116.

i 69.

1104 .10
i1S 2.
109 .20
166 .30
468 .75

88.
202 .30
458 .50
145 .50
136.
£77 .50
173.
201 .30
381.

10. . 11.
. 6. . ! 8..

3. . ! 7.
9. . 10. ,
8. . 7 . ,
8 . . ! 8-/2
9. . 10. .

10. . 10 ..
4-/2! 4 -/2

Deutsch -Luxemb ./J  jl38.
Eschweiler Bergw . » jlSF .Io
Friedrichsh . Brgb . - 134 . 50
Oelsenkirchen
Harpener Bergb.
Hibernia Bergw.
Kaliw. Aschers !,
do . Westereg.
do . do . P.-A. ?

182 .25
176 .50

Il63 .10
1201 .50
131

5»/ • 6.. Massen er Bergbau » 123.
0 . 0 . Oberschi . Eis.-lat. » 81 .50
9. 15. Phönix Bergbau » 215 .40

22. 12. Riebeck . Montan * 191.
4. ' 4. V.KÖn.-u.L.-H ib !r. [163.

18. 19. . Östr . Alp . M. ö . fi 1170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A

I — |Gew . Rossleben 1143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Geutscne.

Vorl. Ltzt. In **
8.. 81/a Lübeck-Buchen A 186.
6.. 7. . Allg. D. Kleiub . - 132.
8. . 8 .. do . Lok.-u .Str .-B.» 155 .75
8V4 8-/2 Berlinergr . Str .-B. » 190 .50
41/2 4-/7 Cass. gr . Str .-B. » 160.
6 -/2 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 134 .20
5-/2 6 . . D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
6.. 61/2 Scnant .E.-B.-Akt. » 116 .50

,6.. S. . Südd . Eisenb .-Ges . * 122 .
6.. 8 . . Hamb .-Am. Pack . » 131 .75
0.. 3.. Norad . Lloyd * 94.

b) Ausländische.
6.. V. Ar. u . Cs . P . ö . f!. 114 .60
5. . 5.. do . 8t .-A. »

713[at1010/21Buschtehr . Lit. A. »
101/2N -/2 do . Lit . B. .
i *i» 1“ |J0 Czäkath -Agram » 20 .25
5.. 5. . do . Pr „-A.(i.G.) »
5.. 5. . Fünfkirchen -Barcs » 157.
63/5 6% Öst.-Ung . St.-B. Fr. 156 .13
0.. 0. . do . Sb . (Lomb .) » 20 .13
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 51/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 Raab Öd .-Eben furt» 30 .70
5.. 5. . Stuhlw . R. Grz . »

Opllhard bahn Fr.
6>/2 7. . Orient*E.-B.-Betr .»G. 151.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. SS.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. > 120.
e . . 5. . Anatol. Eis.-B. Ji in.
4% l 6-/5 Prince Henri Tr. 150 .00

10. . jHI. . Grazer Iramwav ofl 192.

Pr.-Obligat. V. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. JAUg . D. Klrinb . abg . M
4. .|Al!g .Loc .-u.3tr .-B.v.98 »
4Va Baa . A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4-/2 D . E .-B.-Betr .-O . S . II »
4. . D Eisenb .-G. Serie I »
4V2] do . (Ff .) S . II u . IV »
4. .! do . Serie I u. III »
4^ 2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V2; do , OS uk . 1913 »
4. . } do . v. 02 » » 07 »
SVa.Sädd . Eisenbahn »

b) Ausländische»
Bohm . Nord stf. i. G . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » :n G. A
do . do . von 1845 Kr

4. JDonau -Dampf,82stf .G . Ji
4. . do . do . 86 » i .G *

Elisabcthb . stpfl . i. G. *
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. *
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf . i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G. J6
cio. v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J. stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Cer.tr . *

4. , |öst . l .okb . stf . i . G . Ji
do.  do . stfr. i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
cio. Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . »

2a/iö do . do . Fr.
26/io do . E . v . 1671 j. Q . *

. do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji

.1 do . Br . R . 72 sf . i .G .Thl.

. do . Stsb . v.83stf . i.G. M

. do . I.-VHI. Ent.stf.G. Fr-
,j do . IX. Em. stf. i. G. »
.! do . v. 1885 stf. i. G. »
. ! do . (Eg . N.) stf. i. G. »
.1 do . v. 1895 stf. i. G. Jt
.jpüsen -Priesen sf. i.S.ö. fi.
•iPrag -Dux 1896stfr. i. G. »

R. Od . Eb . stf. i. G.
do . v. 91 stf. i. Q. *
cio. v. 97 stf . i. G . »

Reichend .-Pard .sf.3. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . Ji
Ung .-Gal . stf. i . 3. Ö. fl.

_ . |Vorarlb erg stf. i. S.  »
2-/10 Ital . stg . E . ti . S .A E . Te

Ir . 0/*,

101 .20
100 .50

99 30
101 .

95 .30
10Ü.

100 .60
100

80.

07 .30

95 .60
96 .30

©7.
93 .60

93 .30

02 .80

37 .20
93.

104 .10
85 SO
86 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.
59 .40
81 50

105.

97 .40
31 . 50
79 .80

80.
77 .80

77 *.

76 .50

Zf.
4. .iW4r«eh.-W .S. Xlak . UJSS
4. . Wladikavvk&s stfr . g.  »
4. .I do . v. 1898uk. 09 »
5. . |Änatolische i. Ö.  s
«iVziPort. E.-B. v. 891. Rg. »
3. . jSaloniki-Mona&tir »5. . iTehuantepec rckz . 1084»

In c/o.

100 .90

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypoiheken-B&nken.

Zf.

»Schu.Frankenth,?
Witten . St.

Mehl-u. Br. Haus . :
MetaUGeb.Biug.N.j
Ölfab . Ver . D. -
Prz . Stg . Wessel -
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf., St.I. »
Schuhf . Vr. Frank . *
Schuhst . V. Fulda »
do. Frankf ., Herz »

. . J 71/2 SeiJind . (\VoIIf) »
15*. . 14. JGlasind . Siemens »
71/2 71/2 Spinn . Tric ., lies . »
8. . 8. . ! s Westd . Jute >
4 *V 6 *j D . Verlags -Aust . »

12*. ! 12*. J Waggon Euch:;
15. . 15. . !Zeilst.-Fabr .Waldh .»

203.

116.
203.
167 .20

| 96 .50
227 .50

j140.
>157 .80
153 .30
119 .60
137 .60

127
122.

162.
251 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . in
12. . 1121.2 Boch . Bb. u . G. ^ 225 .50
5. . ! 51/2 Buderiri Eisenw . » 107.
6. . |11. Conc . Bergb .-G . » i —

4. , | do . Mittehn . stf. i.O. »
2VioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. iu .IILe
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . »
2</ioSüd.-ltal . S. A.-H . »
4. . .Toscanische Central *
5. .IWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 2SSO Le
31/2 Gotthardbahn Fr,
31/2 jura -Simplon v . 94 gar . »
4. . .Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . .4
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . j do . Chark . 89 « » »
4. . 'Mosk.-Jar.-A .97 stf. g% »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 1909 »
4. . 1do . uk. 1915 stfr . G. *
4. . ! do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . ab 1910sifr. »
4-/2 do . do . Serie II *
4. .j do . do . v. 95 stf. g. »
3. . |Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . |Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . j do . Südwest stfr . g . »
4. . jRyäsan -Uralsk stf. g. »
4. -! do . do . v. 97 stfr . *
4. . jWarsch .-Wien stfr .gar . *
4. . do . do . S IX stfr . »
4. .1 do. S. X uk . 1911 »

03 .60
97 .10

102 .35

70 .40
70 .20
71 .20

71 .10
70 .10

112 .50

ZS.
3-/2 Aüg . R.-A., Stuttg . Ji
31/2 ßay .Ver -B. München »
4. . do. H .-B. S.Suk .l9 !2 »
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do do. (unvcrl .) »
3-/2 do . do . *
3-/2 do . do . (unverJ .) »
4. . do . Bd.-C.-A-.Wzbg . »
4. . do . do . S.9u . 10 *
4. . do . do. S. 11,12,14 -
4. . j do . do . S. 22, 23 »
3-/2>do. do . S.l , 3-6,20 , 21»
3-/2! do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . 8. 29-32, unk .18 »
31/2 do . >
4. . Beil . Hypb . abg . 80#/o »
31/2 » do . » 80% »
4. . D. Gr . Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10a uk.1913 »
ft. . do . 8.12. 12a » 1914 »
4. . do . 5. 13 unk . -915 »
4. . do . 8. 14 » 1916 »
4. . do . 5. 16 » 1919 »
3-/r do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . » 5 »
3-/2 do . » 8, unk . 1905»
3-/2 do . » 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »

do . S. 14,uk . b. 1914»
S.15u . 16,uk . 17 »
S.18u.19ut!gb .l9 •
S. 20U. 21 uk. 20 »
13u . 13ank . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp ..B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. i7 »
do. S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K -Ob .S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31. 34-42 tilgb . »
do , do . S.43uk . 1913»

do . 5. 46, kdb .08 *
do. S. 47 uk.1915»
ito . S.48uk .l917»
do . S. 49uk .l919 »
do . 8. 50 uk.1920»
do . S. 44 uk .1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400 »do . 5. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913*

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . S. 9 .» 1914 »
do . do . S. 11» 1916 *
do . do. 3. 12 » 1917 »
do . do . S. I3 » 1928 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab 05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4*
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .Bl-Cr .-Act.-B.Ser . 4

4.
4.
4.
4.
33/«
3-/2
4°
4.
ft.
ft.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
ft».

4.
4.
4.
4.
ft.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/r
31/2!
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/r
31/2
4.
4.
Z' /r
4. .
3-/2
4-/2
4.

do.
do.
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . do . 5. 17u.!8ab 10»
do . do . 5. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. ^411k. 1916 »
do . do . S.25uk . 1918 »
do. do . 8 . 26 » 1929 »
do . do . 8 .27 * 1920 *
do . do . S. 20 » 1913 »
do . do . S. 23 » 1915 »
do . do . S. 3. 7, 8. 9 »
Pr . Centr .-B. C.-B. V.90 *
do . do . v. 1399u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »

92 .10

X0I.
90 .60
88 .20
88 .10
85 .10

66 -60
98 80
97 .80
97 .70
89.
88 .70
88 .90
89 .10
89 .60
90 .70 j
01 .60 !

- I

do.
do . do . v. 1906 » 16 »
do. do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 1909 » 19 »
do. do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1839 »
do . do . v. 1894 »
do . de . v. 1896kb . 06 »
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com. 01 kd .10 »
do . do . do . 08uk . 17 *
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk. 06 »

3-/2 do . do . do . 06 » 16 »
3Viodo. Hyp .-Act -Bank »
2*/iodo. do . do . »

do . Sr. 125 | auf . »do . <800/oI »
do . ' abg . { »
do . v. 04 u^ . 13 »

4. . do . do . v. 05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom.v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do.Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf)*
31/2 do do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. !8u . 19 -
4. . do . do . E. 22uk . b. 12 »
4. . do . do . E. 25 » » 14»
4. . do . do . F.. 27 » » 15 ».

41/z do.
4. . do.
3'/2 do.
4. . do.

ln 0/#.
100 .20

90 .60
100 .10

92 .10
160 .50
100.

91 .70
90 .10
53 .60
83 .60
93 .60
93 .60
01 .40
87.

100 .20
ICO

01 .60
96 .10
90 .80
93 .20
99 .20
99 .20
89 60
98 .60
99 .20
39 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
09 .60

100 .
10O

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

99 SO
99 .80
93 .40
01 .50
91 .50
92 .ß0
99 .80
33 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
81 .50
99.
99 .50

XOO.
100 50

00 ?50
98 .50
98 .50
98 .50
98 .70
99.
99 .90
99 .80
89 .90
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 10

114 .30
93 .90
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
90
99 .40
99 .60100.10
89.
89 .90
89 .10
90 20
90 .40

101.10
91 .30
91 SO
92 .20

- 93 .70
89 .30
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
98 .30
99 .30

4. do. do . E. 28 » » 17 » 99 .20
4. do. do . E. 29 » » 19 » 99 .30
4 . . do. do . E. 3011.31» » 20» 100 .50
Pf4do. do . E. 23 » > 12» 98 .60
33/4 do. do . E. 26 * » 14»
31/2 do. do . E. 17u. 18kdb . » 90.
3'/» do. do . E. 24uk . b. 12» 90 .30
27/ do. Kleinb.E. I kb .ab 04» 94 .80
372 do. Kom. S. 3uk . b . 12 » 90 .60
4. . do. Landsch .Central 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » 98 .60
4. . do . uk. b. 1907 99 .60
4. . do . » » 1912 99,50
4. . do . * » 1917 99 .80
4 . . do . p » 1919 100 .30
372 do. » 8Ö .S0
37a do . » » 1914 » 91.

ßh .-Westf .B.-C.S. 3 5 Ji
do . S. 7u . a . 8 u. ßa »
do . » 9u . 79auk . l2 *
do . » 10 uk . 1915 »
do . * 11 . 1918 *
do. » 12 » 2920 »
do . > 2 , 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 *
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H., Cölrt S. 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em.b.92 »
do . do . »

In 0/0
99.

11 .30'
39 40

100 .3®

9OA0
ISS.

90 .00

90 .70
90 .80
91 .70
09 .30
93 .30

Staatlich od. provinzial -garcnt.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .20

16, uk . 1913 A  100 .90
do. S.14-15u.l7uk . 1914*
do . S. 18-20 uk. 1916 .

Serie 1, 2 6-8
» 3—5, verl . »
»9 —11 uk. 1Q15 »

Com. Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »
do . »1 - 3 »

do . Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S 22uk .l014»

do . » S. 23 » 1916»
do . » 8. 24 » 1921»
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »

do . Lit . I »
do . F,G , H,K,L»
do . M, N, P, Q »
do . Lit. R, S, »
do . Lit . T »
do . Lit. O. *

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

100 .90
101 .

90 .30
90 .10
90 20

100 .70
100 .90
101 .4 0

91 .SO
91 .3 O

101 .
101 .20
101 .50

SS.
101 .50

SS.
94.
84.
04.
94.
93 .90
LS

z Ameriic.Etsenb. ■Bond»'
4. Centr . Pacif . I Ref. A I 96 .20
3>/2i do . » 81 .20
5. :CMc. Milw. St. P ., D . P. 106 .30
4* ! do . do .* do. 88 .50
4* North . Pac . Prior Lien 100.
3* ! do . do . Gen . Lien
5' SanFr . u. Nrth . P. - IM. 101.1o
4' South . Pac . S. B. ! M. 95 .30

Diverse Obligationen.
Zf. I»

4. .Aschaff’o.Buntp .Hyp .^ 08 .50
4. 'Bank für industr . U. » 98.
4. Brauerei Binding H. » 101.
4. do . Frkf . Essigh . * 82 .50
4. do . Nicolay Han . »
4. do . Mainzer Br. » 102 .50
472 do . Rhein . (Alteb .) » 08 .30
472 do . do. (Mainz ) * 76.
47a do . Storch Speyer » 100 .00
4. . do . Wergcr » 95
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H.» 104.
4. . Buderas Eisenwerk * 99 .5«
4. . Cementw . Heidelbg . » 102,80
4-/2 Bad. AniL- u. Sodaf . * 102.
47? !iiei- u. Si!b.-H ., Brb . » 101 25
472 Fabr . Griesheim El. » 104 .80
472 Farbwerke Höchst » 101 .50
472 Chcm . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » S9 .se
372 do . do . »
472!Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » lOS .BO
4. . do . Serie I-IV » 98 .30
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .20
4. . do . do . do . * 37 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » SS.
4-/2 jclsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpencrBergb .-Hyp .» 99.
4-/2 htötel Nassau , Wiesb .» 102 .30
472[Seilindust . Wollt Hyp .» 104.
472'Zellst .Waldhof Mannh. 102 .80

Zf. Verzinst. Lose. In 0'«
4. . Badische Prämien Thlr. 163 .10
3. . ßeig .Cr .-Com. v. 68 Fr. 150 .60
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 166.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 118 .40
3-/2 do . do . II . » 118 .40
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1S71 li.fl. 105 .50
372.KÖln-Minden er Thlr. 134 .50
372 Lübecker von 1863 »
272 Lütticher von 1853 Fr. 185.
3. . Madrider , abgest . » 78 .79
4. .[Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 13G .S0
ft. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 182 .50
3. . Oldenburger Thlr. 127.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 460.

do . v. 1366a. Kr . » 360.
21/2 Stuhtwpissb .-R.-Gr . Öfl. 111 .30

Unverzmsh’che Lose.
Zf. Per St. in AUr
—[Augsburger fl. 7 I 36 .90
—;Braunschweiger Th Ir . 20 >206.
—•jFinläiidisch . . Thlr . 10 380.
—[Mailänder Le 45 1 50.
— Meininger s. fl. 7 35 60
—jOestcrr . v. 1864 Ö. fl. 100 539.
—I do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 —
—[Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 62 .00
— Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM . 230.
—[Türkische Fr . 4C0 162.
—(Ung . Staats !, ö . fl. 100 336
—'Vcnetianer Le 30 42 .10

Geidsorten.
EugLSovereig . p . St.
20 Fiancs -St. >
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. .

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochlialt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . 100fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Erz. Noten p . 100 Er.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Kuss.Not .Gr .p . lOOR.
do . (lu .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N, p.  100 Er.

Brief.
20 46
16 .18
16 .20
17.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .10
216.

2790

74 .50

4.10V»;
4 .19V»
80 .60
20 .44

_ 80 .75
160 .25 169 .16

80 .72 80 .65
85 .25j 85 .15

80 .85 30 .38

2800
2804
76 .50i

80 .70
20 .46
80 .90

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichst )zr.k-öiskor . t 5o/0.
Amsterdam . fl. 100 163.00
Antw . Brüssel Fr . 100 80.85
Italien . . Lire 100 80.50
London . Lstr . 1 20.43V2
Madrid . . Ps . 100
N.-YorkOT .S.)ö . lOOl

Wechsel. In Mark.
4 0/o Paris . . . Tr . 1001 81.30
5 0/9 Schweiz . . Fr . 100>81.

5-/2°/, St. Pctersb . S.-R. 100 —
47: o/o Triest . . Kr. 100 ! —
4720/o Wien . . Kr . 100! 84.75— do . . . Kr . m. üJ —

«o/0
41/2<7»
40/05<Vß
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JleuAeiien für Herbst und Winter
sind in allen Abteilungen in den neuesten Passformen , Farben
und gediegenen Stoffen in grosser Auswahl eingctrojfen.

Jinabm-Ttnzüge von Ttlk. 3.- bis Tttk. 30.
Ttnzüqe für junge Herren von 711k. 12— bis Jtlk. 50.—
Tkrrm̂ Mnzügff . . . . von Jflk. /F°—bis TUk. 80 —

Paletots, Ulster, Bozener JTlänfel, Capes, Beinkleider und Westen
in alten erdenklidten Formen , Farben und Preislagen.

Ganz besondere Sorgfalt habe ich meiner

— TtJassabfeilung  —
gewidmet , in der selbst dem verwöhntesten Gesdtmack in weitgehendster Weise Rechnung getragen ist.
Meine anerkannt billigen Preise , bei schicker Massanfertigung von nur erstklassigen deutschen und

-» . r K/m * drtssntt/ •#*n 7in7tr **i <«/4 * 17" J X.
Jfe/Me anerkannt billigen r reise, oei suiicuer massanjerngung von nur erstklassigen deutschen und
englischen Stoffen, bei Garantie von gutem Sitz , haben mir einen grossen , treuen Kundenkreis erworben.

1252  ,

SXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXi grosser Ausverkauf
I

wegen vollständiger des M8

*

Orient -Teppich -Haus #
Taaiaiiisstrasse 28 . u

Alle vorhandenen echte

und türkische Teppich ® *
InniAnn niiAwnHirMai 4M*

Perser
werden, um damitTu räumen, weit unter den bisherigen Preisen ausverkauft

Perser Speisezimmerteppich, ca. 3x4 m . jetzt 1ZLG . - früher 458 Mk.

Perser Herrenzimmerteppich, ca.2Vbxsv*m jetzt J& 10 .— früher 300 Mk.

Perser Salonteppich, selten schöne Farben. jetzt j390 . — . früher 436 Mk.

Perser Chaiselonquedscke, feine Sumaks. jetzt .139 . - früher 200 Mk.

Perser Läufer, 2.50—3.50  m lang. . . . G5 . - früher 95 Mk.

Perser Läufer, feine alte Ware . . . . . jetzt 80 .— früher 120 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seltene Dessins. jetzt 45 . - früher 63 Mk.

Perser Verbindunasstücke, seiden glänzend. jetzt G5 . - . früher 85 Mk.

Perser Gebetstücke, iu hellen feinen Küancen jetzt SS . - früher 54 M.

Perser Tischdecken, ruhige Farben. . . . jetzt 48 . - früher 65 Mk.

Perser Schreibtischvorlagen. . jetzt KL.- früher 45 Mk.

Perser Kelim-Vorhänge, bis4 mlang. . . jetzt G8 . - früher 80 Mk.

Grosses Lager seltener und antiker Teppiche von2.-8 Ne tcr  1 ang.

Stickereien : : Satteltaschen : : Echte Kissen enorm bii ! g.

ü

8n
n
u
M
»

Unn
R

U Auswalilsanöungen nach auswärts franko gegen franko . ,U

| | Beachten Sie bitte meine Schaufenster! Beachten Sie bitte meine Schaufenster! $$
xxstxxx rmxx«rm«KrmrmR mmmnnmf

Eine todentende Verbesserung
für photographische Anfnahmen!

▼«rehrlichen Publikum zur geil. Kenntnisnahme,“ deten

Spiegel-Camera-Einrichtung
versehen habe und damit folgende Vorteile biete:

Erzielung des natürlichen Gesichtsausdrucks.
Vermeidung der Befangenheit.
Kein Erschrecken der Kinder vor der Camera.
Persönliche Kontrolle der Toilette.

Ohne Preiserhöhung für die Aufnahme.
Hochachtungsvoll

Atelier Mtnrtz. Inb-IHrife?r(i'h«»«-'
Fpfcäriclistrasse 14,  früher 4. ° '

- Vergrösserungennach jedem Bilde in allen Preislagen. —Weihnacht»-Aufträge frühzeitig erbeten!
Zentralheizung . Telephon 791.

Bekanntmachung.
Durch die Steigerung der Materialien , Arbeits¬

löhne und Betriebskosten sehen sich die Dachdecker-
merster von Wiesbaden und Umgegend veranlagt
ihre Preise entsprechend zn erhöhen.

WrcSbade«, Oktober 1911.

Lid. Bastian, Gebr. Beckei, M. Beltz, Jac. Bender, Wilh- Hart-
mann, Heinr. Hener, Karl Jude, Gebr. Lotz, Ludwig& SchneiderJosef Hau, Moritz Schmidt, J . P Schwarz PrioUr v ™J,neider’
Wilh. Wagner, Adolf Wilhelm.,Theota Wilhelmi! Vonhausen>
Biebrich:

getrlSolfthnüd? 63’ KWl Ratĥ eber> L«dwig Bath-
Bierftadt:

Heinr. Rieth, Karl Vogel.
Dotzheim:

Karl Hohler, Heinr. Mies, Fr. Vonhausen.
Erberrhenn:

Heinr. Ott.
Narrrod:

_Christ. Schuhmacher, Karl Schuhmacher.
Schiersteiu:

Job. Rau, Moritz Wintermeyer.
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LZSM Ukiafeerp beginnt unsere grosse

Gewaltige Mengen Damen- und Mädchen-Konfektion, nur allerletzte Neuheiten, haben wir in dieser Woche
in Berlin zu anssergewbhnlich billigen Preisen erstanden. Durch die Grösse unseres Umsatzes und die
allseitig bekannte Leistungsfähigkeit , speziell in dieser Abteilung, und durch das Prinzip, die Vorteile
des Einkaufs stets ungeschmälert unserer Kundschaft zuzuwenden, nimmt dieser Verkauf in der Reihe
unserer Veranstaltungen unstreitig den ersten Rang  ein . — Als ganz besonders billig heben wir hervor:

Farbige Paletots
moderne, solide Stoffe, engl. Art und fiauschartige Stoffe,
ca. 130 cm lang, teils mit grossem Kragen . . . . . .

FlatssdiaPaiefefs
aparte grünliche u. bräunliche Töne, 130—140 cm lang, mit
gross. Kragen u. färb. Abseite, o. marine m. färb. Tuchbesatz

Samt -Mantel
aparte neue lange Wickel-Fassons, in feiner, glatter Schneider¬
arbeit oder mit reichen Stickereien, aus nur bestem Material

Sa mt -Pa letal s
fesche, kurze Fassons, ganz glatt und mit grossem Kragen
oder mit eleganten Garnituren, jugendliche Formen . . .

Frauen -Paietofs
nur  brprobt gute Tuchstoffe, gefüttert, speziell

MJiVrUllL, auch für starke Figuren, tadell. pass, Schnitte

Jacken -fCleidee*
aus bestem marine Kammgarn und Stoffen englischer Art,
erstklassige Verarbeitung mit neuen Garnierungen . . . .

-- -- - Blusen . — Rinder- Kostüm - Köcke.
Reinw . Popeline ^Rluse

Kimono-Fasson, ganz gefüttert, 9 75 1t, 50 ö 50mit Samt-Garnitur. O. y # d. Hitfei , IMett
Marine ^Kammgarn

mit hübscher Falten- u. Samt- K 50 Q 50 00
Garnitur . v , 0 . 1« .

Schwarze Samt ^Bluse
auch mit aparter Spachtel- 50 C| 00 00
Garnitur, ganz gefüttert . . . 0 . v*  lu«

in enorm grosser Auswahl
lauer Kostüm -Rock

aus Stoffen engl. Art, mit Knopf- *> 75 50 A öö
Garnitur u. moderner loser Falte ?)• O, V»

Einen Teil dieses Angebots zeigen unsere Schaufenster. — Prüfen Sie unbedingt zuerst
unsere Qualitäten und die Auswahl, die auch den verwöhntesten Geschmack überrascht.

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse 9



Kreuzstern

zs,cnnen 8lca  c -unLii temen , natürlichen Fleischbrühgeschmack
aus imd werden wie hausgemachte Fleischbrühe verwendet

2u Bouillon -Suppen , Saucen , Gemüsen usw.
., ” ACGIs gute , sparsame Küche " . I

dem Namen ÜAGGINur acht  mi
und der Schutzmarke Kreuzstern

Sorrntaff,

29 . Oktober 1911.
Zahr «; arrg.

fers und Paletots

ser . 5 ©7.

Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt.

f^ S!BMaĝ?UBWBW«ii.aimiji!Wii.BTg3ga!gr!gimBinstCTBwacM^

| | fg >4ß ;P«e aus a part gemusterten Cheviots , halbschwere und — . - -
UjS »-tJjO  Winterqualitäten , in ein - und zweireihigen Formen Mk . — 34 *— 39 *— 44 _ dis f $ 2 _

aus hochfeinen Winter - Cheviots und weichen

ÜIQB .PB <2 Flauschstoffen , deutscher und englischer Herkunft Mk . CJ0 «—' Bö, _ "Jö _ bis | Q0 —

Poloffltf * aus mar6n g ° und schwarzen Cheviots u . Meltons , «•»,*■* .
i flltiww  sowie ruhig gemusterten Stoffen . Mk . — 34, — 39, — 44 _ dis B2

Ptslc -frsfC feinste Qualitäten (als Neuheit werden Ratin6-
a oiC 8.U tv > stoffe , die zugleich warm u . leicht sind , gebracht ),

“ in vornehmer Ausarbeitung , teils auf Seide oder rr mg* . . _ _
mit Seidensteppfutter versehen . Mk . öö, — öii, — yj ) , — ä 0 *~“ bis 1 10 —

in 25 Größen am I . ager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für korpulente und sehr schlanke Herren.

• Ulsters und Paletots für junge Herren
in großer Auswahl.

Raglans - Wetter -Mäntel - Pelerinen - Äuto-Mäntel u. -Pelze - Oeh-Pelze.
für Herrenfahrer upd Chauffeurs,

üssrkfsfrasse 34 a

Villenbesttzern
Weihnachts - Geschenk

. ° ch JfÄ «.
tl3nel sich als «aus vorzüglich die .

„VoMarts V0M eigenen  Herrn .
Werte Aufträge hierzu erbitte frühzeitig, b« Engere L'-̂ t notl̂ L-

pufferte Offerte zu Diensten. - Spezialität rBhotogr . Aufnahmenv. mvugr.
Etablissem., Interieurs, Architekturen, Landschaften-c. .

ISmiiWi ™ D 1/nnraHv Wiesbaden, H-üEndstraß - ^

Bin durch
gesetziidi

Aensserlicl » anwendbar . Garantiert unsehadllioli . Jodüen
Aerztlich empfohlen . Wirkt nur an Stellen wa es eingeneoe_
wird . Gold. Medaillo prämiiert . Größe ! 11. 6- i Maistr 31.
durch alle Apotheken u . Gracii € o . München , Aaistr.

F85

I öiraossTeaern-

| Manufaktur

I OMsnokU .
E Export Engroa Detail N

j Friedrichstrasse
g 1. Stock,

Ecke Weiagasse.

| Grösstes Lager|
i Straussfedern
| und Pleureusen , Hüte, I
I Hutbesätze , Stoffe, E
! Biusnem, Reiher, Flüge!, g
| Fantasies , Boas etc. etc. |

i Beste und billigste|
| Bezngsquelle. |

mw >m>

10 t  PokUIjüte
preiswert abzugeben b 21789

Dotzheimer Sir . 31 , Part . f.

Nur kurze Zeit . 14(37

Srale Hoffen imim,
ntctft neue Sachen aller Art,
welche nicht wciterführen möchte.

mi&m fwirauw » g. » mm  Mitzkkises.

.. ,8

Arrgeuehm für Damen

in allen diesen Angelegenheiten (Nachmittägig URb ^sknnst

Chr . Kapp , HMeater KHeur . z,^
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vis Leistungsfähigkeit Mä
die Grösse einer Firma , welche durch den häufigen
Umsatz ihres Warenlagers Gewähr für frische,
moderne Ware bietet , sollte für jede Dame aus¬
schlaggebend bei Beschaffung neuer Waren sein.

Meine Firma bietet nicht nur diese Gewähr , sie
bietet auch durch den grossen Konsum der 10 eigenen
Geschäfte und die sich hieraus von selbst ergebende
Wirkung die Gewähr , moderne, frische Ware
zu billigsten Preisen ZU erstehen . : : : : : : : : :

Von wiederum grossen Neueingängen
der letzten Woche offeriere von meinen Hauptpreislagen:

Abt. KLEIDERSTOFFE
ff!g?*» Verlangen Sie Muster-Kollektion -

Neue moderne KldQL @ rSt .Off ©praktische Strassenkleider

Versand franko.

A

Cheviots , Satins , engl , gemusterte Stoffe,
nur erprobte Qualitäten, |

Meine Hauptpreislagen Mir. 1 165 195

Neue moderne KJ .© icl © rStoft©
feinfarbige Satintuche , feiufarbige Popeline,
vornehme Seiden -Cachemire , Fantasiestoffe,
nur erprobte Qualitäten

Meine Hauptpreislagen Mtr. JL85

für elegant*
Gesellschaftskleider

275 475

Neue moderne JKlGld © rstof *f *G für Jackenkostüme
vornehme , 130 cm br ., bräunliche Töne,
130 cm breite Kammgarnstoffe,
130 cm breite Tuche u . engl , gemusterte Stoffe
nur erprobte Qualitäten

Meine Hauptpreislagen Mtr. 3 ^ 0 475 550

Taffet de cliine , reine se;ae
für Bail , und Gesellschaftskleider,
weiches fliessendes Gewebe , in. ca . 30 Farben vorrätig

Samt
und

Velvets
für

Binsen- Kleider- Kostüme
in grosser Vielseitigkeit.

Meine Hauptpreislagen:
in
uixi

Mk. 1.50 2 .50 4 .75
in

gemustert
Mt . 2 .45 2 .75 3 .50

Abt.

per Meter 1 ^ 5

DAMEN -KONFEKTION
Neue Flausch '- Mäntel
die grosse Mode , Wahl unter mehreren Hundert
in reizender Ausführung

Meine Hauptpreislagen Mk. 1050 28 , 38 .

A Neue moderne SaHlt '- Kl © idGF
in schwarz und marine , reizende fesche Macharten,
Meine Spezialkleider aus der riesigen Auswahl

i Kleid „Anna“ Kleid „Else“

Neue Jachen '-Kostüme
in engh gemusterten Stoffen , echt engl . Stoffen , blau und schwarz,
entzückende fesche Macharten , Backfisch - bis Frauengrössen,
Wahl unter mehreren Hundert,

Meine Hauptpreislagen Mk. 32 .' 48 . 65 .-

Neue Samt -' u . Plüsch - Mäntel
in riesiger Auswahl , neue 130 cm lange Fassons,
in gediegener solider Ausführung,

Meine Hauptpreislagen Mk. <38 . 75 . ~ 95 .
Neue Velvet -Mäntel

schicke Formen , spez . für jun
it farbigen Tuchaufsöhlägen , 12

Meine Hauptpreislagen Mk. 32 .'

32. 38 .
Kleid „Susi“

62 .—
Neue moderne WolkKlOldOf
in uni , gestreift oder Bordürenstoffe , gute solide Stoffe in gediegener Ausführung,
Meine Spezialkleider aus der riesigen Auswahl

Kleid „Herta“
36 .-

Kleid „ Grete“
38 .

Kleid „Susi“
52 .—

Neue moderne Bq. 11 '■'KÜClclGr
entzückende jugendl . Fassons , Voile , Tüll und Crepe de chine.
Meine Spezialkleider aus der riesigen Auswahl

Kleid „Trude“ Kleid „Klara“
27 .- 32.

Kleid „Else“
45 .—

hochaparte schicke Formen , spez . für junge Damen geeignet,
uni und mit farbigen Tuchaufschlägen , 120— 135 cm lang,

38 .- 55 .-
Neue Schwarze Konfektion
in solider vornehmer Ausführung , Wahl unter mehreren Hundert,
aus Ia reinwollenem Tuch , erprobte solide Qualitäten,

Meine Hauptprcislagen Mk. 24 .- 36 .— 45 .

Neue moderne BlllS © ! !
DW(s<
Mt . 5 ? 5 850 1150

in Tüll und Spachtel in aussergewöhnlich grosser Auswahl,
sauber ausgeführt , auf Tüll und Seide gearbeitet

1650

Neue moderne KöStÜlll - RÖCk©
in feschen neuen Form«

Mk. 5 50  8 75  1050 1475

Wahl unter mehreren Hundert in feschen neuen Formen,
erprobte solide Qualitäten

GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse 1/3. Modernes Spezialhans für Danicn-Konfektion and Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck.

BSOI K125ts&
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P ?Izw wen.
w*aenVerlegung meines Spezialge$d)äffs feiner Pelzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen  statt.

71Iberf Offszanka, *»**wr.

Seit -Zofa „vorma"
Lagsüberr Schönes Sofa ; des Nachts: Bequemes Bett!

Gttomane». ttlapp-Sessel, SchSlerpulte.
Friedrichstr. 46. Mollath , Kriedrichftr. 46.

Stadtkoch
Christians

_ Rheinstrasse 62.
empfiehlt sich zum Beginn der GeselI *cli « « *-Sai »on den geehrten

Herrschaften zur Lieferung sämtlicher

Bejeuners, Diners, Soupers, kalter Büffets etc.
in allen Preislagen unter Zusicherung

= sauberster und pünktlichster Ablieferung . ------

Golfes-Gaben
sind Speisen — zubereitet mit

fritizeti'Weitt'ßssig
D. R. W. Nr. 55604.

Allein.Fahr.Mart.Prinz,SchierReini.Rhg.
Vertreter: Frits Bernftein. Tel. 3001.

Reelles Möbel-Geschäft.
W-r wirklich gute Möbel billig kaufen will ! wende sich

E " 6 Wellritzstraße6
^kötzLeS Lager sämtlicher Holz- UN» Polster -Möbel vom einfachsten bis

° ° zum feinsten Stil . - Nachmännil«- Bedienung. B21940
Auf . 31 » Hier , SÄreinerme rster.

Eigene Schreinerei und Tapczierer-Werkstätte

Unser Geschüstchaur
— beste Lage der Stadt Wiesbaden — ist im
ganzen oder geteilt

zu vermieten.
«eltrüder Wallweber,

Ecke Lauggasse n. Bärenstraße. ^

MASSAGE - APPüRATE
lASSlSE ^ ÖRSTEH

M,T ra0  SIM^ E ELEICTüiSÖ&fEIS EINRICHTUNG
ZUR ANREGUNG OER HAARWURZELN, ss ss s:

ENERGOS , ÄRGERE und EIGENE SYSTEME

«ITewÄ™  EC KE LftHG- UHDAELTSTA ETTER »ebehb»sse. ...

C. Maus Mae.
Hoflieferanten, v Taunusstr. 6. J

Cr'o'ffnunU &eihnaclilssflisoH
Wir offerieren:

Woderne Handarbeiten für den Weihnachtsbedarf
zu geradezu erstaunlich billigen Freisen.

Beachten Sie dabei, dass unsere Qualitäten infolge der Selbstherstellung erstaunlich gute sind.
Vorgeas . Kissen mit Kiickteil c» . 40/40 mir 5 © Pfg.

, ” »» " » >, 40/50 „ 80 „
Die Kissen sind in ca. 100 verschiedenen nur allerneuesten Zeichnungen vorgedruckt. ***̂ p^J

Vorgez. Milieus und Läufer auf Bengal-Leinen
mit den ersten Zeichnungen der Saison versehen,

IJtufer .3 .75 31k . jjj USiliera. 1.25 Blk.
Ferner. Kaffee -Wärmer , Ueberhandtücher , Schoner etc . etc.

======== Die Mestteestände •— . —
der verflossenen Freistdensassoll gelangen wie alljährlich zu bedeutend herabgesetzten Preisen

zum Verkauf. Besonders herabgesetzt sind im Fenster angestaubte und verblasste Waren.
■ m b  es ililüiililiBBB

Warum sind Sie erkältet??
Weil Sie in lt)rer Wohnung keinen
neuzeitlichen  Dauerbrandofen haben!

— — Sehen Sie sich meine Schaufenster an. =-

Karl Waldsdymidl,
hwmlharkfl .r kv » r „,

bei
Schwalbacher Strasse

IBNEIGGEiBffi
Fernruf 2975.

153S

Ufe X ■ ^ '
Füs » Brautleute und  Waelianschaffuiigen besonders günstige Kaufgelegenlaeif.

RsßEME Sehlafzinfinov Besseres solid Bearbeitetes Sädafziuuner Vertikos ^- s!—poi-rt,mit SpifT1 ^ Tnfnrs
(Italienisch Nussbaum , natnr - /poliert

to., innen ganz Eichen furniert,
jn grossem 2tür. Spicgelschrank , wasomui »». .» “■*-
Sfi -morrttokwand, 2 Bettstellen , 2 Nachtsohranke mit 11a m-r,
«k . 260 .—. 205 .—, 320 .— 3a ©.- , 375 . -

'WaBchioilctti
ohränk'
35 ®.

Intarsien - Einlage ),

mit hoher

260 . , „ - -

Moderne

3 Nachtschränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegelsohiank,
a 31k . 195 .- , 215 .- , 240 .- , 25 ©.—

Moderne Schlafzimmer

Besseres solid searbsitetes Sehtafzioussr
Rüstern , Kirschbaum , Satin, Italienisch , Nussbaum , poliert , innen'
ganz Eicben mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage , mit grossem
dreitürig. Spiegelschrank , 'Waschkommode mit mod. Marmor-
platte und Spiegelaufsatz mit Kristallfacette , 2 Bettstellen und
2 Nachtschränke, 21 Mit.
3C0 . —, 395 .—, 425 .—, 46 ©.—, 50 ©.—, 70 ©.—

SffifsfkteÄ ttsoderae Küchen
in Pitchpine und Oelfarbenanstrieh,

ä II . 58 .—, 90 .- , 110 .- , 125 .—, 135 .- , 175 .—
und höher

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons und Kerresziaaer
31k . 275 .- , 350 . - , 700 . - , 900 . - , 1000 .-

(hell Eicben und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und

| Bettst^nen̂ mfchkoimode mit Marmor und Spiegeiaufsatz,
i N»cht 8c hränke mit Marmor, zive t̂ür. SpiegeKchrank 31k . 275 . , dt >V. , 700 . . - - - -

Ulk . 265 . — , 275 . - , 295 . — , 30 © . - , 3 ^ 0 . — _ und hoher . baum-lackiert . r . . ” .
Matratzen. ünrnMralinicii. Oterktten wnl Kissen liilliest.  Eine Mcliti gim» iibrrzengt ton der It-eiiität lies Angeitots. Sptz.: Brant-Ausstattiinäen.

Telephon 2837 . Ign . ffiosenbrau *. Blücherplatz 3/4 . ~

, Spiegel . . . .  42 Mk.
Biichersehrnnke, nussb.-poliort, mit moderner

Messingverglasung . EH Mb<
Büfetts , nussb.-poliertu. Eiehen, mit Schnitzerei

und Kristall -Verglasung . . . . lg©
Spiegelsehränke, nuesbaum-pol., mit geschliff.

Glasern , innen Eichen. JQ  ^
Kleiderscliränke , mrssbaum-poliert , zweitürig,

innen halb Eichen . 6’

Irumeauspiegel , sehr moderne Form mit
schweren Säulen und geschliffenem Spiegelglas

AUS ZUgtiseilC , ganz nussbaum -poliert und mit
Wachstuche snlage.

Torplatz-Toiletten , in Eich. m. geschl. Gläsern
Eine Partie 1 ertÜIiOS , nussb.-Iackiert mit Spiegel
Eine Partie zweitürige Kleidersehränte , nuss-baum-iackiert

48 Mk.

30 Mk.

22 Mk.
15 Mk.

30 Mk,

26 Mk.

B21921
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vierte grosise

Dieser grosse Extra-Verkauf
dasert nor knrze Zeit. beginnt Montag.

Dieser alljährlich wiederkehrende Serienverkauf bietet auch diesmal wieder eine riesige Anzahl äusserst vorteilhafter Artikel in den Preislagen:

2  Met

3 Met
3 Met
Bettu
Jacke
1 Ka

1 Bib
1 Bib
1 Pac
V, Di

Topfti
4 Glä
Rissei
t _Bet
TüIIga
t Line
Wach;
Reisei
Rissei
Rissei
Rissei
^ortie:
Japan'
Tisehd
Rinde:
Chines
Benste
Rußmi
Bußmj
Scheib
Brises-
Sofaki
Seiden
Rehte
Rindei
Großer

Jeder Artikel

ist ela Sekeewheitskatiff

Kup . 95 Pf.

1 Posten reinwoll . Cheviots, viele Farben . m 95  Pf.
1 Posten neueste Bordüren für Blusen . m 95  Pf.
1 Posten Haiiskleiderstoffe , gute Qual . . m 95  Pf.
1 Posten karierte Kleiderstoffe für Kinder¬

kleider . m 95 Pf.
1 Posten schwarze reinseidene Taffets . m 95 Pf.
1 Posten reinseid . Taffets , viele Farben . m 95  Pf.
1 Posten reinseid . Merveilleux , schwarz . m 95  Pf.
1 Posten färb. Seidenstoffe , mod . Farben m 95  Pf.
; Kinder- Kleider aus Velour mit Volant und

Gürtel . Stück 95 Pf.
Knaben -Hosen 'aus marine Cheviot . Stück 95  Pf.
3 Meter Rhenania , hübsche Muster Kup . 95 Pf.
2 Vs Meter Hemdenbiber, gestreifte

gute Qualität .
3 Meter Köperbiber, weiß , griffige

Qualität . . . . . . . . . . Kup . 95 Pf.
2Vs Meter Köperfutter, ca . 8o cm br. Kup . 95 Pf.
2 Meter Köperfutter , ca . 100  cm breit Kup . 95 Pf.
IVt Meter engl . Futter, ca . ioo cm breit m . 95 Pf.
3Vs Meter Hemdenbiber , kariert . . Kup . 95 Pf.
2 Meter Schürzen - Siamosen,

ca . J20 cm breit . Kup . 95 Pf.
Damen -Handsehuhe , imit . Wildleder . 2 Paar 95 Pf.
Damen -Handsehuhe , imit . Wildleder,

lang . . Paar 95 Pf.
Damen -Handsehuhe , weiß , wollene,

gestrickt. 2 Paar 85 Pf.
Damen -Strümpfe, schwarz , wollene,

gestrickt . Paar 95 Pf.
Herren-Socken , reine Wolle , schwarz

und grau . Paar 95 Pf.
Knaben - Sweaters in allen Größen . Stück 95 Pf.
Bettdamaste , weiß , ca . 130  cm breit m 95  Pf.
i Vs Meter Schürzensiamosen , Ia Qual . Kup . 95 Pf.
1V 4 Meter Schürzenblaudruck , zweiseitig Kup . 85 Pf.
3 Meter Siamosen für Hausblusen . Kup . 95 Pf.
2Vs Meter Velour, schöne Muster . . Kup . 95 Pf.
2 l/sMeter Biber für Unterröcke . . . Kup -. 95 Pf.

Jeder Artikel

ist la grossen Mengen vorhanden!
Jeder Artikel

1 Posten reinseidener Pailette , neue
aparte Farben . m 195 Pf.

m 195 Pf.
- m 195 Pf.

»Stück 195 Pf.
Stück 195 Pf.
Stück 195 Pf.

1 Posten schwarze solide Taffets
1 Posten schwarze Merveilleux . .
Kostümröcke aus engl . gern. Stoffen
Kostümröcke aus marine Cheviot
Tueh-Unterröeke , viele Farben . .
Russenkittel aus Velour f. 1 bis 5 JahreStück 195 Pf.
Kinderkleider aus Velour f. 1 bis 5 Jahre Stück 95 Pf.
Kinderkleider aus neuem Velour für

1V2 bis 7 Jahre . . Stück 195 Pf.
Mädchen-Hänger aus blau Halbtuch für

iVs bis 5 Jahre . Stück 195 Pf.
Knaben -Anziige aus solidem Zwirnbuckskin

für 2 bis 8 Jahre . . . . . »Stück 195 Pf.
Knaben -Hosen für 2 bis 9 Jahre , guttf *“

Qualität . . Stück 195 Pf.
Taschentücher , gebrauchsfertig , mit Buch¬

staben . 1 Dutzend 195 Pf.
Taschentücher , Leinenbatist mit Hohlsaum,

u. handgestickten Ecken , 3 Stück
.im Karton . 195 Pf.

Ungarnierte Gaminhüte , viele Farben , St . 195 Pf.
Garnierte Damen -Hüte , engl . Genre Stück 195 Pf.
Kindergarnituren , Eisfell , Muff u . Kragen

Garnitur 195 Pf.
Marine-Mützen für Knaben und Mädchen

Stück 195 Pf.
Damen -Peizkolliers , schwarz und bräun

Kanin . . »Stück 195 Pf.
Garnierte Kinderhüte . Stück 195 Pf.
Elegante Fantasie - und Blumen - Pikets

Stück 195 Pf.
Südwester aus Stoff , für Kinder
Straußfedern, schwarz und
Bettdecken , englisch Tüll
Köper-Roleaux , weiß und creme , Fenster 195 Pf.
Bettvorlagen , Axminster , mod . Must . Stück 195 Pf.
Gardinen, engl . Tüll , weiß u. creme , Fenster 195 Pf.

Stück 195 Pf.
»Stück 195 Pf.
Stück 195 Pf.

Ist aufsehenerreget !!!
m

vor-
295

295

295

Reinseidener Duchesse , schwarz .
Reinseidene Merveilleux , schwarz,

zügliche Qualität . m 295
Eleganter Russenkittel , reinwoll ., einfarbiger

Velour oder elfenb. Cheviot Stück 295
Mädchen-Kleider, reizende Fassons Stück 295
Kinder-Capes aus gutem blauem Cheviot mit

roter oder kar . Kapuze von i 1/* bis
10  Jahren . . . . . . . . Stück 205

Langer Mädchen -Paletot aus blauem Cheviot
für 2 bis 15  Jahre . . . . Stück 295

Schulanzug aus Zwirnbuckskin , schön ver¬
arbeitet , für 3 bis q Jahre . Stück

Eleganter Kinderhut mit reicher Seiden¬
garnitur . . Stück

Elegante Fantasie - u. Blumenpikets Stück 295
Niliisch - und Sehutten -FiMormen , neueste

Farben . »Stück 295
Lange Straußfeder, schwarz u . weiß , Stück 295
Damen -Straßenmiitzen aus engl . gern.

Stoffen . Stück 295
Kinder- Garnituren, weiß Eisfell , Muff und

Kragen . Garnitur 295
Damen -Peizkolliers , schwarz , Stolaform,

»Stück 295
Damen -Kimono - Kieiderschürze , hübsche

türkische Dessins . Stück 295
Damen - Kleider- Kimono - Sehürzen aus soliden

Siamosen . Stück 295
Moderne Damen -Blusen - Schürzen aus türkisch

gern. Satin mit einfarb . Bes. . Stück 295
Weiße Stickerei -Schürzen mit Träger , reicher

Stickereigarnitur und hohem Falten¬
volant . . . . . Stück 295

Halbfertige Wollbatistblusen , reich gestickt
Stück 295

Unterröcke aus Ia Halbtueli mit hoh .Volant
Stück

Ti.

Reinkli
Jacken

Bfltert;
Rissen
«iber-l
Biber-!

Rinder
t *
Lammt
Rammt
Herren
Brauen
Rinder
°amen
. E
"amen

J’asehei

Rerren-
Baschei

Rinder-
Aaschei

lascht

Bisüeck
4ablettt
Weiße '
Weiße I
^ Raehi
v-
Rissen,
.ecken.

_ _ _ Ti
Kostümröcke aus engl , genaust . Stoff Stück 295 P*'

295

Fortsetzung der Serien -'Artikel auf nächster Seite . |

Jjschläi
Raffeev.
Ĵ terta:
Wollene
■̂ütoseh
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reislagen*

i 295 Pf'

tn 295 Pf'

ick 295 Pf
ick 295 Pf'
mit H
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not R
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U Sefmeiders Kovemkr -Ie
Sämtliche Artikel sind in grossen Quantitäten vorhanden und in übersichtlicher Welse ausgefegi

m 95 Pf.
Paar 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.

3 Meter Handtuch , halbl . Drell m. rot . Borde
Kup 95 Pf.

3 Meter Hemdentuch, kräftige Qualität Kup . 95 Pf
3 Meter Madapolam, feinfädige Ware Kup. 95 Pf
Bettuch-Halbleinen, ca. 160 cm breit m 95 Pr.
Jackett -Futter , ca. xoo cm breit . . m 95 Pf.
* Kaffee-Tischdecke,

kar ., Gr. 100x130 . Stück 95 Pf
~ Biberbettuch, weiß m. roter Kante Stück 95 Pf.
* Biber-Kulte, grau Kalmuck . . . Stück 95 Pf.
j ,Pack Poliertücher , enth . 8 Stück
U Dtz . Staubtücher,

creme, Frottierstoff . Pack 95 Pf-
Topftücher, 9 Stück . Pack 95 Pf-
’ Gläsertücher m. Inschrift , 60/60 cm, reinl. 95 Pf-
Kissenbezug, fert ., bunt . Sat ., Aug.o.Kret . St . 95 Pf-
* Bettvorlage, imit . Perser . Stück 95 Pf-
Tüllgarnitur, 4-teilig . Garn. 85 Pf-
J Linoleum-Vorlage, hübsche Muster Stück 95 Pf-
Wachstuch-Wandschoner . . . . 3 Stück 95 Pf-
Beisekissen aus gemust . Satin . . . Stück 95 Pf-
Kissenplatten, chin. Geschmack . 2 Stück 95 Pf-
Kissen in Gobelin u. Seidenplüsch, Imit ., St . 95 Pf-
Kissenplatten, Gobelingeschmacfe. 2 Stück 95 Pf-
^ortierenstoff, bunt gestreift . . . . 3m 95 Pf.
Japan-Matten . 2 Stück 95 Pf-
Tischdecken, Filztuch , rot u. oliv . Stück 95 Pf.
Kinderwagen-Steppdecken, viele Färb . Stück 95 Pf-
Raines. Ziegenfell, gefüttert . . . . Stück 95 Pf.Tenstermäntel mit Bordenbesatz . . Stück 95 Pf.
Fußmatten . 2 Stück 95 Pf.
Fußmatten , geflochten, mit Borde . Stück 95 Pf.
Scheibengardinen, weiß und creme .
Brises-bises, engl. Tüll oder Erbstülle
Sofakissen mit und ohne Volant .
Seidenes Rosenpiket mit Taub . . .
Kehte Straußfeder, schwarz . . . . »— --
Kinder-Muff oder -Kragen, a. Eisfell Stück 95 Pf.
Großer Doppelflügel, schwarz und farbig

Stück 95 Pf-
Belz-Kolliers, schwarz Kanin . . . Stück 95 Pf-
Beder-Südwester für Kinder . . . . Stück 95 Pf.
Anstandsröcke mit Volant . Stück 85 Pf.
Hemden, Achselschluß mit Spitze oder

Fanguette . Stück 95 Pf.
Hemden, Fantasie mit Stickerei . . Stück 95 Pf.
Beinkleider, Kniefasson mit breiter Stickerei

Stück 95 Pf.
Beinkleider, gerauht Croise mit Eeston Stück 95 Pf.
Jacken aus weiß gerauhtem Croise mit
t Spitze . Stück 95 Pf.
Gntertaillen, reich mit Stick , garniert Stück 95 Pf.
Kissenbezüge, aus Ia Stoff languettiert Stück 95 Pf.
Biber-Frauen -Hemden mit Spitze . Stück 95 Pf-
Biber-Beinkleider, gestreift , Köper mit

Spitze . . . . Stück 95 Pf.
Kinder-Röckehen aus weißem oder färb.

Molton . . . . • Stück 95 Pf.
Tammfell-Jäckchen , weiß und farbig . Stück 95 Pf.
Kammfell-Kinder-Capes, weiß . - • Stück 95 Pr.
Herren-Trikothosen in allen Größen . Stück 95 Pf.
Ti’au en _untertaillen , Trikot mit Futter Stück 95 Pf-
Kinder-Trikots, verschiedene Größen Stück 95 Pf.
Üamen-Taschentücher mit handgestickter

Ecke . Stück 95 Pf-
Hamen-Taschentücher , Batist mit Hohlsaum

und gestickter Ecke 3 Stück in Karton 95 Pt.
Taschentücher, Finon mit farbiger Kante

1/2 Dutzend in Karton 95 Ft.
Herren-Tasehentücher , merc. Batist 4 Stück 95 Pf«
Tuschentücher, weiß Batist m. HohlsaumDutzend 95 Pf.
Binder-Taschentücher m. bunt . Kante Dutz . 95 Pf.
Taschentücher, Ecken gestickt , 2 Karton

ä 3 Stück . - zusammen 95 Pf-
wasehtisehgarnitur , weiß, 5 Teile mit

Frottierstoff gez. Garnitur 95 Pf-
K.ls deckchen, gezeichnet . . . . 6 Stück 95 t -
Fr . etideckchen, gezeichnet

®G] Rp Ticnltlönffti ' »n c
5 Stück 95 Pf.

weiße Tischläufer, gezeichnet . . ■ Stück 95 Pf.
*eiße Milleux, mit Spitze gezeichnet __StücK 95 Pt.

4 Haehttischdeckchen u. 1 Zimmer-Über-
handtuch , weiß gezeichnet . zusammen 9b Pt.

Bissen, grau Feinen , Mille-fleur, gezeichnet St . 95 Pf.
^cken , Mille-fleur, gezeichnet . . . Stück 9b P •
J schläufer , Mille-fleur, gezeichnet . Stück 95 P.
Kaffeewärmer, Mille-fleur, gezeichnet Stück 95 Pf-
wbtertaillen, wolle gestrickt . . . Stück 9o Pf.
wollene Kopftücher, schwarz u. marine Stück 95 Pt.
Aütosehals , weiße Wolle . Stuck 95 Pt.

Kup. 95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
Stück 95 Pf.

95 Pf.

3 tu breites farbiges Taffetband . .
Haarband , farbig, 1 Stück — 12 m
Stickerei-Einsätze und Spitzen,
. . _ KuP- ca. 4V2 m 95 Pf.
Schwarze Sammettaschen mit Kordel Stück 95 Pf.
Schwarze Sammet-Gummigürtel . . Stück 95 Pf.
Rüschen, 2 Kartons . zusammen 95 Pf.
Kragensehoner, weiß gestrickt . 2 Stück 95 Pf.
Hosenträger, vorzügliche Qualität . Stück
Ballschals, Seide, helle Farben
Valeneiennestoffe, ca. 50 cm breit
Strumpfwolle, grau und schwarz
Jabots, große Auswahl . . i . , .
Spachtelkragen, moderne Muster
Türk. Zierschürzen mit Faltenvolant
Weiße Zierschürzen mit Stickerei 2
Weiße Zierschürzen mit Stickerei

Träger . . stück 95 Pf.
Weiße Zierschürzen m. ringsher. Stick . Stück 95 Pf.
Damen-Hausschürzen mit Volant . Stück 95 Pf.
Damen-Miederschürzen -mit Fatz , Siamos.

Stück 95 Pf
Damen-Blusenschürzen, solid. Siamos. Stück 95 Pf.
Kinderschürzen, neueste Formen mit hohem

Faltenvolant , Größe 45—70
Kindersehürzen, Kimonofasson . .
Knabenschürzen aus vorzügl. grün

. m
20 Foth 95 Pf.

Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.
und

Stück 95 Pf.
Stück 95 Pf.

Feinen
Stück 95 Pf.

2 Stück 95 Pf.
. 2Stück 95 Pf.

. Stück 95 Pf.

. Stück 95 Pf.
. Stück 95 Pf.

Stück 195 Pf.
Stück 195 Pf.

195 Pf.

7 Meter Siamesen für Hauskleider
6 Meter Handtuchgebild, halbleinen,
1 Tischtuch, halb!., Größe 115-

195 Pf.
195 Pf.
195 Pf.

V»

Knabenschürzen, sol. Siamosen .
Herren-Krawatten für Stehkragen
Herren-Krawatten , Selbstbinder .
Damen-Unterröcke aus Halbtuch
Kostümröcke, engl. gern. Stoffe .
Stores, engl. Tüll , weiß u. creme
Steppdecken für Kinderb ., feine Färb _
Fantasie -Tischdecken . Stück 195 Pf.
Chines. Ziegenfell, gefüttert . . . Stück 195 Pf.
Fußkissen . Stück 195 Pf.
Fries-Fenstermäntel mit Kurbelstick . Stück 195 Pf.
3 Meter Velour, türk . gern, für Matinee. Kup . 195 Pf.
3 Meter Baumwollflanell für Blusen Kup . 195 Pf.
4 Meter Köperbiber, weiß, vorzügl .— Qual.

Kup.
3 Vs Meter Hemdenbiber, kariert und

gestr . Kup . 195 Pf
4Vs Meter Hemdenbiber, besonders billig

Kup.
Kup.
Kup.

-160 cm
Stück 195 Pf.

Dutzend Servietten, halbleinen , Größe
60—60 cm . pack 195 Pf.

Vs Dutzend Handtücher , Gerstenkorn , ges.
Größe ca. 41—110 cm . . . Pack 195 Pf.

1 Waffel-Bettdecke, weiß m. Fransen Stück 195 Pf.
1 Bettuch aus kraft . Kretonne , Größe

ca. 160—225 cm . Stück 195 Pf.
1 Biberbettuch, einfarbig, weiß oder mit Borde

Stück 195 Pf.
1 Schlafaeeke, sehr gute Qualität . . Stück 195 Pf.
6 Meter Kretonne, kräftige Ware . Kup . 195 Pf.
Damen-Hemden, Fantasiefasson , feinfäd. Stoff

mit Stickerei u. Bandgarn . , Stück 195 Pf.
Damen-Hemden, Fantasie im Rumpf gestickt

Stück 195 Pf.
Beinkleider mit breitem Stickerei'ansatz

Kniefasson . Stück 195 Pf.
Beinkleider, Knieform, mit Stickerei-Ein-

und -Ansatz . Stück
Naehtjaeken aus gerauhtem Croise mit Stickerei

Stück 195 Pf.
Anstandsröcke aus Ia Pikee oder Eider¬

flanell . Stück 195 Pf.
Untertaillen in eleganter Ausführung , alle

Weiten . Stück 195 Pf.
Herren-Nachthemden mit farbigem Besatz

und Tasche . Stück
Biber-Männerhemden, farbig mit doppelter

Brust . Stück
Biber-Frauenhemden aus gestreiftem Köper

Stück 195 Pf.
Biber-Frauen -Hosen, Ia Qualität , hübsche

Muster . Stück 195 Pf.
Trikotagen, Herren- und Damenhemden,

solider Trikotstoff . Stück
Waschtischdecken, weiß gezeichnet

195 Pf.

195 Pf.

195 Pf.

Jisehläufer , weiß, fertig gestickt

195 Pf.
Stück 195 Pf.
Stück 195 Pf.

Milieux, weiß, Mille-fleur, fertig gestickt,
»Stück' 195 Pf

Bürstentasehe und Zeitungshalter , zusammen 195 Pf.
Angefangene Läufer, weiß und grau Feinen

angefangen . Stück 195 Pf.
Milleux aus gedrucktem Wollmusselin,

Blumendessin . Stück 195 Pf.
Wildlefier-Bamen-Handsehuhe . . Paar 195  Pf.
Imit . Wildleder-Damen-Handschuhe für

V« Ärmel . . . . . . . . . Paar 195 Pf.
Damen- Glace, weiß und farbig . Paar 195  Pf.
Schwarzwollene Damenwesten . . Stück 195  Pf.
Weißwollene Blusenschoner . . . . Stück 195 Pf'
Ohrenburger Schals . Stück 195 Pf'
Farbige Umschlagtücher, hübsche Karos,
^ . „ . Stück 195 Pf.
Knaben-Sweaters in allen Größen Stück 195 Pf.
Untertaillen , gestrickt , mit Halbärmel Stück 195 Pf.
Damen-Prinzeßsehürzen, Siamosen Stück 195  Pf.
Damen-Blusenschürzen, aus Siamosen mit
w ' . . . Stück 195 Pf.
Weiße ŜticKerei-Zierschürzen mit Träger

„ _ Stück 195 Pf.
lurs . gern, Damen-Ziersehürzen mit Träger

„ Stück 195 Pf.
Turk. gern. Damen-Ziersehürzen mit breit.
Knili J° la? Ltück 195 Pf.
Kölner, schwarz, braun und grau Stück 195 Pf
Stickerei-Spitzen und -Einsätze,
c •, T, Kupon ca. 4V2 m 195 Pf.
Seidene Kragenschoner , aparte Farben

Ball-Schals, helle Streifen mit chen. Frauen ^
Stück 195 Pf.

Bamen-Blusen, großes Sortiment Stück 295 Pf
Jaq uard-Schlaf decke, Größe ca. 140—200 cm

1 halbl . Bettuch, Größe ca. 160—2Z0^cE
i  Twiol B . , , Stück 295 Pf.
1 Dowlas-Bettuch, schone Qual. . Stück 295 Pf
1 fert . Bettbezug aus bunt . Kret . oder Sat.

Äug. 130—180 cm . . . . . Stück 295 Pf
1 Dutzend Gläsertücher, Größe ca. 60—60 cm

OQCT)£
V= Dutzend Handtücher , halbl . Drell,

43 no cm groß . . . . . Pack 295 Pf
1 Tischtuch, Halbl ., Gr. 130—160 cm Stück 295 Pf
Vs Dutzend Servietten, Halbl ., Größe 60—60 cm

295 Pf.
7 Meter Hemdenbiber, gute Qualität , Kuo . 295 Pf
6 Meter  Köperbiber , weiß, gutes Fabrikat

„ , Kup . 295 Pf,
7 Meter Velour für Hauskleider . Kup . 235 pf
la Meter Flandtucjigebiid, halbl . Drell Kup . 285 Pf.
8 Meter Renforee, f. feine Feibwäsche Kup . 295 Pf.
Halbstores, Erbstüll , reiche Bandarbeit Stück 295 Pf
Portieren- Garnitur, 2 Schals, 1 Behang,
„ ,, „ Garnitur 235 Pr.
Bettvorlagen, Tapestry , solide Qual . Stück 295 Pf.
Fantasie -Diwandecken . Stück 295 Pf
Chines. Ziegenfell, gefüttert . . . Stück 295 Pf"
Damen-Hemden, Fant ., Ia Stoff mit Stickerei
„ . . . , , . , . . Stück 295 Pf.
Kmebemkleider in eleg. Ausführung Stück 295 Pf
Nachthemden, sol. Stoff m. reich. Stick . Stück 295 Pf
Garnitur Hemd und Beinkleid, reich garniert

Weiße Unterröcke mit hohem Volant ^*8tück *295 W
Paradekisssn mit Ein - und Ansatz Stück 295 Pf
Bunter Anstand sroek, Ia Baumwollfl. Stück 295 Pf
Unterrocke mit breitem Stickereivolant
Tur-n , . . Stück 295 Pf
Milleux, fertig gestickt , mod . Zeichu. Stück 295 Pf
Angefangene Deeken, grau Feinen mit '

Material . Q+ück 995 Pf
Angefangene Läufer, grau Feinen mit

Material . Stück 295 Pf
Fertige Läufer und Milieux, Hardangerarbeit
Ti , „ Stück 295 Pf
Herren- und Damen-Trikothemden , schwere

Qualität . otiiok ocic
Herren-Hosen, schwere Qualität , alle Größen

Herren-Jacken , feine Kammgarnqual ., Stück 235 pf
Damen-Westen, schwarze Wolle . Stück 295 Pf
Herren-Westen, braun , gestrickt , Stück 295 Pf’
Farbige wollene Umschlagtücher . Stück 295 Pf
Damen-Handsehuhe , Dänisch-Feder , lang
. . . , , Paar 285 Pf
Autoschals, modernste Farben . Stück 905 pF
Herren-Ob. rh. mden, farbig . . . stück 1 | £
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Ausstellung von
über ioo Instrumenten.

RJE usäk ist höhere Offenbarung , als
IW! alle Weisheit und Philosophie.

L. van Beethoven.

BLliTOüEe «LEIPZIG

slfl Kaiser!. König!. Horpianof.-Fabr.

Hügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phonola - Pianinos

Dea-Fiiigel, Dea-Pianinos.

S ©HIESliSJIY £ R, STUTTGART
Kaiser!. König!. Hofpianof .-Fabr.

Flügel — Pianinos

Phonola - Flügel

Phonola - Pianinos.•v
Alleinverkauf für Nassau;

RÖMISCH , DRESDEN
Kaiser!. König!. Hofpianof.-Fabr»

Flügel — Pianinos
Phonola - Flügel
Phonola - Pianinos

Dea-Flügel , Dea-Pianinos.

tl  ausiKHAus FRANZ SCIIELLEIiBETC , KIRCHG. 33 , pt.»
Neue Pianos von M. 580, — an, Teilzahlung , Miet- Pianos, Harmoniums, Tausch , Reparaturen. — Kataloge kostenlos und franko . — Vorspiel bereitwilligst Kirchg. 33  im Phcnolasaal.

Gegr. 1864.
* fi« Teief. 2458 u. 4444.
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Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes RollfuSirunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Siidbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? and Spedition
von Gütern und Reise -Effekten zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1229
VerisollHng -en . WersicIiersiBi je « .

Me linipi- iü  ssgKcnggniB
_ _ _ ISrHüili Mil!

Orangesterw nnd Blaustem feinste Stemwollen
Rotstern und Violetstern hochfeine SternwoUen'
Grünstem , Gelbstern und Braun Stern sind

die basten Konsum-SternwollenI
Bezugsquellen werden auf Wunsch direkt oder unter der Anzeige genannt.Starnwoll -Spin ne1*s i,  Ältona-Bahrenfeld.

Zn  haben in Wiesbaden bei : 8 . Blumenilial L Co . , Kirohgasse,
* « Ha » Bonna «s liirchgnsse 4b, J . 8>o «f, Wellritzstraese 45, Clii -I
Hemmer , Langgasse 84, Joseph Poulet , Marktstr . u. Ecke Kirohgasse,
Sos . aSoIznmiun , Burgstrasae._

Ja & Q» Mdrian,
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt.

SDK ÜB
Kein Laden, daher sehr billige Preise!

Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum©099©©Grösst©Auswahl. —Muster sofort.©90909
JULIUS BERNSTEIN I

ÜIB

BMI 1. Etage Hf ( > Michelscerg 6 - WA >. Etage, ilü

Inhaber:

3U JSetteinnayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Ru38. Hofspediteur.
Kr» n. ■«'SJSboiyrn .najjopt.Bureau: 5 Kikolasstrasse5.

icufbewahrung *von
Möbeln, II aiisr  at, I’ri vatgü tern,

Reisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles  ete . etc.
Lagerräume nach « » genannt.
Wiirfelsysteara , hlcherheits.
hämmern , vom Mister selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank*
fäcGern für Wertkoffer, Silber¬
kasten eto. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. - WZH
IW “ Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. p288

Hebersee »Bliuzüijj e per liftvan ohne Umladung.
Grosse naoderae Hobel -Lagerhäuser.

1416

Der echte

Wdi
täglich dreimal frisch, lange Haltbar,
eigen: Fabrikation, allein zu Haben bei
Paul Golonsky , unter  beit Wies-

* badenern genannt:Dsr süße tnitet,
Wiesvaden, Kirchgasse 44.
Vers.nach In-u.Ausland. Fkrnspr.2378.

G 8raekleideitde+
sollten sich zur Beschaffung zweckmässiger, gutsitzender Bandagen nur

an ein vertrauenswürdiges

= ^ peztalgesetoaft = =
wenden. Als solches kommt am Platze in erster Linie in Betracht die Firm*

Frätz Assmann,
Saalgass © 30 . Telephon 2923.

Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxi * in den orthopäd. Kliniken
B von Geheimrat Hoffa, Dr. Wagner, Dr. Ozil u. a.

F 140

Nliallettung.
Unsere Gesellschaft beabsichtigt, in jeder größeren Stadt eine
Filiale einem geeigneten Herrn zur selbständigen Leitung zu
übergeben. Reflektant muß über ein Barkapital von 3000 bis
6000 Mk. verfügen und erstklassige Referenzen aufweisen
können. Offerten unter K . ©733 bef. Daube & Co.,
Berlin SW . 19 . F8

; Petzbrfiu
ist aus bestem Malz und edelstem Hopfen gebraut, besitzt einen ausserordentlich hohen Nährw ert , während

nur ira gerin gem Mengen vertreten ist. Diese vorzüglichen Eigenschaften verleihen demselben deü Charakter
eines SanltätsMereS ©FSt © !S .ÜRSag ’©®, das namentlich

WücfoirBerimieira, Eäl&staraiesrB, ftekgravaleszesstesi als S ä̂pkungsmittel seit vielen
Jahren wen den Herren Merzten empfohlen wird » l n̂gewärant ist es ein

aantiSsertrafffesraer Lafsetrasnk fisei Hagen - sind ßarmerkpanhungen.
Kulmbacher Petzbräu erzielte auf allen beschickten Ausstellungen des In - und Auslandes hohe und höehste Auszeichnungen
u. a. in Münster, Kiel, Posen, Lübeck, Berlin, Danzig, Nürnberg , Düsseldorf, Leipzig, Suez, Paris , London.

S5Bierfe ©iii§ £S,In Flaschen und Siphons zu beziehen durch die Firma
Büro und Kellereien: SSerrnssitthlgass © 7.

Wo noch nicht eingeführt, werden Vertreter gesucht. Kälteres durch die
Petxlfot *iti » Filiale Wiesbaden.

Telephon 3987.
Siphon- und Flaschen - Bierverlag»

issS
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Konfektion - Damen -Putz.
Damett”

Konfektion.
'$ ‘ß3ifZ @2t "23fl £S @Jlfi  weiss , creme, ecru, 875

17.50, 15,75, 14.50, 11.75,10 .50, 8.75, 7.25, 5.85, 4.95, 0

jn allen raod . Farben 4’75
17.50, 15.25, 12.50, 11.75, 9.75, 7.50. V

Winter-Blusen und seraust  995
12.50, 11.75, 9.75, 8.75, 6.95, 5.85, 4.95, 3.45, ü

Kostüm -Röcke
15.25, 13.50, -12.75, 1159 , 9.75, 8.50, 7.25, V

£ngtisd)e Paletots  750
17.50, 15.50, 13.75, 10.50, 8.75, i

Klause!) -mänfet  LLLÄL »a»
45.00, 42.00, 37.50, 34.50, 29.50, UO

Kraüen-mänfel  SÄSar *« °°
54.00, 45.00 , 42.00, 38.00, 33.75, üeF

-Damm -Putz»  i
fjßminv aus  sattem weichem Filz,l4viB ),S( & schwarz, farbig, weise,

8 50  ü 50  3 96  2 85

Jugendt . Bretonm -ftut
mit Band- und Flügel-Garnitur

12 50 9 75 7 50

Wloderns Ttimcfye-
foscher Flügel - od. Seidon-ß Ul  Ul  Garnitur

U“ !27ä  18“
Elegante Saml-Brefonm-

Kocttif  1 . !. . ..i. i '.;,

22“ 19 75  17“ 14“

Kinder-
Konfektion,K

Minder-Kleider ...
verschiedene Dessins . 1,95, 1.10, e/M Pf.

,00

fl  V fit m n> in  schwarz, blauu, englisch ge-
flQSlMUje  musterten Stoffen, schicke Form, IQoO

54.00, 48.00, 42.00, 33.00, 29.50, 23.o0,

Vornehmer Togm
aus Samt mit Seiden -Gamitur , fesch gesteckt,

16“ 14“ 10“

3“

Kinder-Kteider,
uni , karierte und gestreifte Stoffe,

10.50, 9,75 , 8.50, 7.76, 6.50, 5.25, 4.50,

Kinder-Paletots
in blau und eng ), gemusterten Stoffen , 075

9.25, 8.50, 7.25, 6.50, 5.75, 5.25, 4.50, 0

Kinder -711  amtet
in Flauschstoffon , moderne Fassons , 4 ^ 85

19.50, 17.25, ! *)Hinder-Jtläntet
in uni Tuch und Samt , 025

16,50 , 12 .50, 10,75, 9.50,

Kinder -Golf-Jacken,
weiss und farbig,

10.50, 8.50, 6.75, 5.50,

Knaben-Patetots
in blau und engl , gemusterten Stoffen , fl 7*

16.50, 13.50, 11.75, 9.50, 8.25, h

|65

Jliorgenröcke,
Ttlgfinees, Unterrocke,

v

enorme Auswahl — billigste Preise.

:: Vornehmer Geschmack. ::
Sorgfältigste Verarbeitung.

Reiche Tiuswafyt
bekannt billige Preise.

r
1 JTiäddjen - und  ■
[ Knaben -Weller - Capes
^ . in grau und blau.

Warenhaus Julius Bormass.
«wmiliftStft
schnellv. Sclbstg. Kdilevogt, IZcrttn.
Roßstraße 8. Rückporto. FU> ^)erLLzr-CH. 147»Lohmeyerstr. 19. F140

Statt jeder besonderer Mitteilung.
Freunden, Verwandten und Bekannten die traurige

Mitteilung, dass unsere liebe unvergessliche

Hedwig Wolf
nach längerem Leiden heute sanft verschieden ist.

Oie trauernden Hinterbliebenen.
In deren Namen:

Bertram Woif u. Frau.
Franziska, geh. Wolf.

Wiesbaden, Frankfurta. M., 28. Okt. 1911.
Herrngartanstr . 16.

Die Beerdigung findet in der Stille statt.

Yon Blumonspenden und Kondolenzbesuchen wolle
man gütist absehen.

rer:* Lagerobst. Kanada -Reinetten,
r̂ gtoxnt ., Schaf-mrse, Wadäpi' sl bill.

"tendst'oahe 15, Gth. 1, Hofmarme

l8M8t il. Busen,
auch einfachster Preis.

Grrrst Wahl , 1^ 4
^lhelmstr. 40. Bahnhofstr. 3.
ücrnrili 998. Kernrui 910.

^xmtxhxmnt

LreckgWs-AiW
WieSbkileil«

HaBi ® © Sie,

Morihstr. 49. § et. 3332.

größte und schönste Auswahl in allen Preislagen empfiehlt
Garl Kecker . Friedhofsgärtner,

Matter Htr -rize 164 . Telephon 3261.

Niederlage
bei

Angwst
Elidel,
Hoflief .,

Wiesbaden.

gm

Statt Karten.

Clara Schnell
Adolf Klein

Verlobte.
Wiesbaden, im Oktober ign.

~\

J

Todes - AnFerge.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteiluue

daß unser lieber Vater und Großvater, Herr 8'

David Zorn,
im Alter von 71 Jahren nach langem, schwerem Leiden entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Gmll Zorn und Frau, geb. Dörr,
Robert Zorn und Frau. geb. Gnders.
Marie Kuppert. Wwc., geb. Zorn.
Karl Rosset und Fron. geb. Zorn,

sowie Gnirrttlinder.

Die Trauer ' eier findet am Dienstag , den 81. Oktober , um
3 Uvr, m der Kapelle des alten Friedhofs, Platter Straße, statt-
daran anschließend die Beerdigung auf dem Nordfriedhof. ’
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Fertige Herren Jünglings-
mnvmxurrmttmit’mattramiCBtßiiaaxKmKaBamasimKMaerMemr^&Sît,TjfaM.i;f;idTift-WiT«rir»niiriitn M»»nra««nwi>—»■wamnaiagi'iwiMTg« » —«wai.iii» —«—<ni»i— —lm'rl—nl—wl'»llrai111 , ‘,l l*IM «>Jatngi »w " m ■ ■

und Knaben - Bekleidung.
Grosses umfangreiches Spezial - Haus , von ersten Fachleuten
geleitet . Gediegene StoiYe , erstltL A .usführung u . ‘Verarbeitung\

Sehenswerte Auswahl unter vielen Tausend Stück.

Zwölf eigens Verlaufs -Geschäfte.

Ulsters die grosse JHodß
Herren -Ulster zweireihig

engl . Geschmack. . . . . 28 .- 30 .-

Herren -Ulster zweireihig
moderne , braune Töne . . . . . . . . 33 .- 30 .-

Herren -Ulster zweireihig
neueste Cheviotgewebe . . . •p* ’i 4* CO"l

Herren -Ulster zweireihig
modernste Flauschstoffe . . . . . . . . 48 . - 54.-

Herren -Ulster zweireihig
■weicher Flausch. . . . . 58 . - 04.-

Herren - Ulster zweireihig
feinster englischer Gesdunaek . . . . . . 88- i.«e^r̂.

Wiesbaden
JEZirchga .sse  6 <5

Walhalla -Ecke.
TJlams Wiesbaden

HZirchgasse 6 -4
Walhalla -Eckc.

TTloderm
zwfeme Hnzüge
Herren -Anzüge

auf 2 oder 3 Knopf, flotte Form, Cheviot
in neuesten Farben

24.—32.—38.—44.—Mk.

Herren -Anzüge
Cheviot-Musterung in englischer Art

40. 46 .- 52.- 58.- Mk.

Herren -Anzüge
Modernste Farben , viele englische Stoffe

64.- 08.- 78.- 84.- Mk.

Sehul-Anzüge, iatrosen-Anzüge
Blusen-Anzüge, Jacken-Aozüge
Knaben- und Jünglings-Ulsters.

Sport-Mäntel, Pelerinen und
Bozener iäntel für Knaben.
Schul-Biusenu. Hosen einzeln.
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BEDEUTEND VERGRÖSSERTE AUSWAHL
DER NEUESTEN SEIDENSTOFFE:: :: ::

SPEZIAL - QUALITÄTEN WEISSER STOFFE
FÜR BRAUTKLEIDER

ELEGANTESTE SCHWARZE SEIDENSTOFFE
FÜR NACHMITTAGS - U. ABENDKLEIDERj . BACHARACH
VIELSEITIGE FARBEN- AUSWAHL
MODERNER GEWEBE

BACHARACHALLEINIGE NIEDERLAGE DER
ECHTEN LIBERTY-SEIDENSTOFFE

V. LIBERTY & CIE.
LONDON PARIS 4 WEBERGASSE 4.

Gresse EManfsvorteile bietet
Tepptefe-Spaziilhans SINGER SINGER

Nähmaschinen
sind durch unsere
sämtlichen Läden

zu beziehen.

W Emil
©fivre

G. B.
Montag , den G. November LE . abends 8 '/r Uhr.
in der „Loge Plato ", Friedrich ftraße 35, die

die neueste
und vollkommenste

Nähmaschine.

Singer Co. Nähmaschinen Act. Ges
Wiesbaden , I-anggasse 1. 143;

©rMg @Mfr . 158
F446

Tagesordnung.
1. Bericht des Vorsitzenden über das verflossene Vereinsjahr.
2.  Bericht des Rechnnngsführers.
3. Bericht der Rechnungsprüfer,
4. Neuwahl des Ausschusses und der Rechnungsprüfer.
5. Vereinsangelegenheiten.

Die Mitglieder des Vereins, sowie Gäste sind willkommen.

Liier Krässvn und Qualitäten
Sofa - Grösse , i. 5,10,15 - 75 M.
Salon - Grösse 5,15,20,30 - 250M.
Saai - Grösso . &45,60,75 - 1800M.
Portieren , Möbelstoffe, Tischdecken,
Gardinen , Stepp - u. TUlfbettdechon.Der Borsitzende.

Telephon 1937

Hefa. fteiehard wna.J.Mseli,
'J’aiaemestr &sse 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Biidereinrahmung.
MergoldePßii

: Spiegel - und Rahmenfabrik . =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie-Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl.

ette -Spiegel . Keparaturem . Kanstblattes *.
Aufhäniren und Yemaeken von Gemälden und Spiegeln.

flitrlH arur Bleichste. 35,
v(ll 1?s. LäWg,  Ecke Walramstr.
Papier-, Schreib- u. Zeichenwaren f.
Bureau, Schule und Haus. Spez.:
Geschäftsbücher. Briefordner, Rech¬
nungen, Ouittungr- u. Wechsclfor-
niulare. Moderne Briefpapiere und
Kassetten, Notenpapiere re., Porte¬
monnaies, Brieftaschen Ansicht?- u.
Glückwunschkarten. S tets Neuheiten.

Dr, Thompsons selbsttätigesBleichmittel
gibt durch einmaliges Kochen

bSenderjü
welsse Wäsch©

Preis 15 Pfg.
_ '.7*

in Füßen und Beinen
beseitigen vollständig meine

nach eigenem Verfahren hergestellten

Sliefel-Mim.
? . A. StossNacifl

& % Telephon 1578, -" tepyon ^ ^

^ 2 ,̂ offeriere prima Kohlen für Dauerdranv:Anthrazit, Ruh II. bei Abnahme von 10 Zentnern. . . Mk. 10. :
S)-'-.. Nnthrazit-Eiformbriestts 10 „ - - - Li ' \TA)
^Uflkohlen 58, gesiebt, prima Ruhrkohle, 10 „ - - •

I " i'e'rte Kohle». 50°/° Stücke " 10 l - ■
Spezialität : Bügelkohlen , garantiert rauch- « . geruchlos
^ _ 5 Pfd. 40 Pf., 10 Pfd. 70 Pf.. '/- Zentner2.7.o. Zentner 5,50.

Taunusstraße 2.
werden schick garme.t, große Auswahl
»i Formen und allen Zutaten. 1521788

Dotz keimet - Ltkatz « 31, Part . | .
Hüte w. citnef., schick garniert
feil. moi». Blücherstr. 35, 2 r.

IjjÜi Mouha, ScharnhorststrabeW eit beruh mt!

Deutsche , Milch-, bittere SchokoladeBesonders empfehlenswert

Staatsmedaille in Gold 18961
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Akbettsmarv des Wiesbadener Tagblatt;
Safnte Anzeige« im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

WoMichr Personen.
Kaufmännisches ^ «rfouak.

. _ „ Buchhalterin,
W <L»chvs'l!bm. u. StemWaphie perfM,
für ÄabovatoÄWm ivstott gesucht.
Oss. .mich HeugM-AbschrÄ!» :» " rmbor
R. 606 am  dem LmM ^Rerbaa.
Lehrmädchen von achtbaren Eltern

Myrn Borgütuns für Kuvzwnven
gesucht Moritzstiraße 7,  Foh.

Tüchtige Verkäuferin
'für . Wurst- u. FteischwvM gesucht
Rhsimlsiwaße 77.

HewarSttch«» Personal.
Einfache Schneiderin gesucht.

Off , u. B. 691 an h»c»ET »a!g»ül.-B>crfog».
Tüchtige Zuarbeiterin gesucht

Kellnvun idstvatzeM, 1._ _ B 21968
Lehrmädchen f. Damenschneiderei

ge sucht. Dcibus , Am RÄm«vtor Jft_
Büglerin für Freitags u. Sämst.

gesucht Sck arnhorststr . 7. B81788
Bügellehrmädchen gesucht.

Plattan stalt. I ahnstr. 46._ B21662
Lehrmädchen ges.. spät. lohn. Besch.

Reuwäscherei, Scharnihorststvaste 7.
Arbeitsnachweis , Rathaus , sucht

IW.: evam'g. Stütze, Fnanzüs.,Kitidsr-
wävt., Kapßeeköch., Koch., W« stz>cuiJ>n>.,
Kochlehrivl., All emm., Küchenmäsch.
Suche perf . Köchinnen, best. Haus»

U. Mchnimladchen. Frau EAse Laug,
gstvevbsmiätzitz« StellisnvsvmÄÄMiin,
EL»ld-ga ste 8. , Del>tt»hon 2863.

Tüchtiges evg. Mädchen
zu klein. Fam . für Hausarb . sof. ge¬
sucht. Etwas Kochen erwünscht.
Biebricher Strafe 32, 1. Eta ge.

Aelt. selbständ. Mädchen gesucht.
Näh. Wate rloostrahe  2 , P.  B 31572

Alleinmädchen s. Haus u. Küche
gesucht Mro straße 7._ _

jüngeres zuverl . Mädchen
rmenvr u. Haus gus. RIhchMalhu^

2, P>awt.

Sauberes zuverlässiges Mädchen,
welches schon bei Kindern war , zu
zwei Knaben im Alter von 4% und
134. I . sos. ges. Zu evsr. v. 9—ö
Uhr Rüdesheimer S tr . 14,  Hochp. KZ.
Ein ält . Mädchen

sesucht Mau eugasse. Eg. ĥohe» Lohn
Alleinmädchen,

bas bürgovl. kochen kann u. alle Haus¬
arbeit . versteHt. züm 1. Nov. gesucht
MauvAtuAstraste 1, 2 rechts,.

Sofort gesucht
bvafoeS  ffeffe. saub. Mädchen ardemÄ.
Eltern zum» WbHackeu von Pastillen »,
D« s u. dovgk., söwile zum GmEven
don Früchten. BÄV»erE>u»,vZ»en geU,
vicwln>Ma»gs fcicitt 10 »bis 12 Uhr ober
rxschmÄdays von 5 bis 7 Uhr im
RrmnsEff Kirchg asse 16.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen», das büvaerlich
kochen kann u . alle Hausarbeiten
gründlich , versteht, gegen gute Lohn
gesucht Moritzstratze 31, 1. Stock, oder
lbontor im  Hvfe^

Tücht. Mädchen,
w, »c'twa>s ko»chcn kaum, sofort Msiu»chr
Sche-l7rlstva,ste8, Rostaurant ».

Fleiß , sauberes Hausmädchen
zum 1. November gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag . Ux

Alleinmädchen.- ; ftdas kochen kann, für ilernen Haush.
(2 Personen ) sofort gesucht Stist-
straße 28, 1.  V »orst. 10—4 u. 3—,7.

Mädchen
für Küchcnarbeit gegen hohen Lohn
gssucht Astoria-Hotel, Sonnenberger
Straße 20. __

' Tücht. Mädchen,
welches selbständ. lochen k., HauSawb.
vevr., gesucht. Gute Zeugn . erforborl.
Wh . Kais er-Fviedrich-Rin g 40, 3.

Sauberes Mädchen
gesucht Rauenstglor Sir . 28, P . L

Monatsmädchen
gssucht Dotzh eimer Straße 31, 1 lk s.

Monatsfrau
für 3 Stunden morgens gesucht.
Scheffel, Webergaffe 13,

Gesunde Amme
zu 3 Monate altem Kinde gesucht.
Angebote unter O. 695 an den
Tagbl .-Verlag , _

Ehrl . saub. Monatsfrau
^psr 1. Nov. gesucht. 8'»orzust»cllen
Geiser gstraße 14, 2. St ., F liesen._
Jg . Monatsmädchen für d. g. Tag

g?I»u>cht Moritzstruste 17, 1 r.
Junges sauberes Laufmädchen

wird ges. Blunmngeschäst Soipcl,
Rheinstvaße 47.

WiittnUchs Psrsone ».
Kaufmännisches Personal.

Zigarrkn -Bcrtreter (für Wirte)
ges. 10 % Provision . Off . u. D. 157
an Da^bl.-Zweiigstelle, Bismarckr. 29.

Aewervkiches Ä'erfona ft
Tücht. Gürtler n. Metallschleiser

r, G-ürtl ., Michslso. 2!ges. PH. Häuser , Gürtü , Mich-elsb. 28.
Selbständigen Installateur

sucht Gig. Auer , DaunuSstrahe 26,
Buveau im» Hafte

Ankerwickler zum sos. Eintritt
gesucht Straßenbahn - Werkstätte,
Depot Biebrich.

Jüngerer Schreiner
zum Aufpolieren und Restaurieren
von Möbeln für die Winiermonate
bei freier Station u. gutem Lohn ge¬
sucht. M orica-Hotel.

Solider junger Küfer
in «ine WrinlhanÄlung sofort gesucht.
Off . uniar H. L. 30 postlagernd.

Schneider ans Groß - u. Kleinstück
sucht-  Eiplelorm »ann , KölbMstvaße 7.

Tüchtigen Wochenschneider
sucht SSofe x, Lan ggasse’ 24.

Frisenrgehilfe
gesucht Adlliovstraß« p&._

Schreiner -Lehrling gesucht
K'!ia,r!7N'̂ ^ r Stiraß'2 8._ _ B 21961

Fleißige Leute, auch Frauen,
finden als AbonnentenswM'mler d.
lohn. Arbeit , Bismarckrin g 21, Lav.

Ein Hausbursche
gesucht̂ Mauevgasse 3/ö.

Stadtkundiger ' Kutscher
sofort gesucht AdÄheidstwahe19.

Groß, fleiß. Schuljungen gesucht
f. Mittwoch u. Samst . nachm. 2—6
Uhr z. Gartenkehren Kapellenstr. 35.

Wsidlichr Urosonr ».
Ka«smän «isKes K'ersonak.
In allen Kontorarbeiten

Will;
Besseres Mädchen, 23 Jahre ali,

sucht sich in KonditoMi auch Bäcksvei
ausgüblldon . Gehalt wenig» bsanrpr.
Nähoros Bertvaimstvaße 16, 1 S 't. W.

Kswerokiches ^ erfonaft
Junges Mädchen.

w. nähen gelernt und einen Kursus

Bismarckring 29, B21926
Nettes Fräulein

sucht Stellung »ans Büfett . Wheres
Hfrschgraben 5, Bart , links . _

Arbeitsnachweis Rathaus
empf. Hausd, , HauSh., Weiißseugn.
i»tiagZ»über), Küchenbeschl., BuchhaÄ.,
Jn »n»gf.. Kindersvl., Kinderw., V«rk.,
B»üs«tt»nr»l., Z»im!n:ierm»ädchein uiw. usw.
„Einpf. pers. «., fcinbürg . Köchinnen,
ältere beff. Alleinmädchen̂ bk  einsach
kochen, Stützen , die psrhM kochen,
Kmidevfvl., KindeLmädlch, erste Pens .-
Zimmor -, «rste Hevrschasdshans-,
Land- u. Küche,nmädchen. Frau Anna
Müller , gswerbSmähiUe Ste »ll«no»er-
miWevins Mobe>vgasse 49, 2 St.

Besseres Mädchen, 28 Jahre,
Dhüving., in allen Zwoigen des paus*Halts »erfahren , sucht S »iell. in ft.
Haushalt . G-Vankonsivatze 11, 8 r.

Selöständiges besseres Mädchen
mit Dangjähr. Zeugnissen sucht Stcll »c
als .Hausmädchen z. 15. Nov. Off . u.
N. 157 DagM.-Zwgft,, BiAma rckr. 29.
Aust. Frau s. Wasch- u. Vutzbeschästs
Blücherstraße 7, Hth. 2 r. L 31958

Wsibtichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

AigehnLe Scrftfe ' nferin
narr beff. Frl ., wonn im Weißstickcn
geübt hoborzugs, für m». Wäsche-
Haus gesucht.

Friedr . Lodde, Bingen a. Rh.

Jüngere

Kontoristin
mit guter Handschrift —
nicht unter 18 Zähren —
engagiert

IKttZls Borm -atz.

Selbst , branchekund. Verkäuferint m15. Nob. gesucht. O. Kinzler,etzgerei. Nortstraße 2. 821870
^ ' ehrfrazzlei»

nicht unter 16 Jahre , ans nur acht¬
barer Famiüe , für beff. Spezialgesch.
gegen sofort. Vergüt , gesucht. Gute
Handschrift crford . Sclbstgeschricb.
Offert , u. u . 692 an de« Tagbl .-Verl.

Hewervkichss Personal.

Güte MotkarheiLerrn
ges ucht. M . S llinitt » Do tzb. Str . 23.

Eine kränkliche Dame sucht fein¬
gebildetes Fräulein zur

Gesellschaft und Stulle
im Haushalt . Dasselbe muß in der
seinen Küche, sow. im Schneid, durch¬
aus erfahren sein. Prinzeß Luise,
Sonne nberger Straße . Zim mer 43.

Ein ?, oder beff.
Fra« oder Fräulein,

durchaus zuverlässig und kinderlieb uir
Führung eines irauenlns. Hausli. gesucht.
Off. unter H. 683 an den Tagbl,-Vcrl.

ArtjettMgchWrjs il?ai !iniis
sucht Wirtschaft .. Buchhalt., f. größ.
Rcstaurationsb ., Zim .-Mädch.. Bügl ..
s. S anat .. Köchinnen, Küchenmädch.

Köchiuu. Hansm.
für den Winter nach St . Moritz bei
gutem Lohn gesucht. Eintr , 16. Nov.
Näh. Arbeitsnachweis , RathaM ._

Em solides jungesMädchen
für Küche u. Hausarb . in kl. Haush.
nach London gesucht. 1̂ 148

Robert Belser . Mannheim L. 8. 3.

Frautia Wer.
gewerbsmäßige Stellenvcrniitt,
I-.r:n, Fannstr . Tel . 2461.
sn>'i»t : Herrsch.- u. Rcstail!ations-
löchinnen. Stützen, Haus-, Zim¬

mer- und Allcinmävchcn.

Köchin
für air. Pension gegen hohen Lohn,
perfekt, aus glsrch oder spater gesucht.
Osserten unter Z. 695 an den
TaM .-Pe-vlag.

Aelterer besserer Herr sucht
selWiiMges WKAll

zur Führung des Haushaltes nach
Franksiirt. Offerten unter -8. 694 au
den Tagbl.-Verlag.

Ordentliches Mckvcken oder junge
Frair mit guten Empfehlungen wird für
Monatestelle (9—11 Ufer) ges. Sprech¬
zeit bis 11 Uhr vormmuags. 54

Fra » Dr . Zweck,
Wildclminenstraße 35.

Männliche Psrl 'one ».
Hantmiinu :scher, H>erlonal.

Gesucht werden für sofort:
wist, Buck" ~Lagerist , Buchh., Reisend., Handl .-

GehUfe, Verkäufer , Bautechn., mehr.
Verkäuserinnen u . Kontorist. Kausm.
u. techn. Hilfsverein , Wiesb ., Rhein¬
straße 34. Sb . Sprechz. tagt . Wochen¬
tags v. 8sh—42, Sonnt , ch 9—'12%.

verlangt für alle Orte zum Vertrieb
eines patentierten

Stcinhauerwettzeugs.
Hohe Provision.

Jrrdnftrie - Gesellschaft
Eckernfördestraße 1,

Wiesbcröen.
(ipiit ges. z. Zigarr . -V-rk. a.Wirte

«clffclU :c Hohe Bicrgüt . ? 140
S . Jürgcnsei » et- Ea «, Hamburg22.

Berft "Bertr.
en hohe Provisionen gesucht
instraße 84, Hochpart.

Zi« n-
Asentur.

Reservisten
i und andere Leute , 15 — 33 Jahre alt,l welche herrschaftl. Diener m fürstl .,

grüfl . u. herrschaftl. Häusern werden
wollen, sofort gesucht. Dieuer -Fach-
schule und Servier - Lehranstalt,
Frankfurt a. M., Hermeswcg 42.
Prospekte gratis . Bisher über 8460
Haushofmerster Kammerdiener und
Diener verlangt . F145

S äidal . ! e i st aah  gs fsl li i ge
ehlrJL  ig » pre si fabri k s uc Sit

bei 4»a twlrten und
K oloia : al war en Ita nd -
iMnjf . gut eingeführte
Agenten Hüter g:im-
stiven Befllisjgnn ^ ea.
tn' efl , Anß 'ebote unter
S . J . K388 am F144

Rudolf 91o«se 9
Stuttgart . _

Reisender

Msibkichs Usrsonen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein möchte gerne Stelle als

Fiüiislcltcriii
oder so»-! . Vertrauensposten annebmev.

, Kaution kann g-stellt werden, Offerten
unter  ft . 696 >n den Tagbl,»Verlag.

z. Besuch f. Privatkundschaft sofort
gesucht. Offerten unter Z. 4545 an
D. Frenz , Wiesbaden

Gesüllrt
MINI beff., vedcMw. junger Mmm als
Sdadlveisond« . SchrifÄ». Ofscrtcn u.
B. 696 cm  den T«»M .-Äopl»ag._

Kehrlrug
für kausm. Bwvoau gesucht.

F . Dofflein , Fvfed»ri»chst»r»aß»c 63.
Kewerktichrs jipersvuaft
Retsttcheerr

suckil Rambler , Wilbelrvffrnße l8.
Meltr . Monteure

per ioiort bei hohem Lohn u. dauernde
Beschäftigungsucht

F . Sckmitt . Zng.-Bureau,
_ _ Höchst (i. M._

In ft»om»or»es HÄsH R̂-angies wiud
oiü sehr

»MWk WM.
nicht un»ter 30 Jahven -, d«r snanz. u.
enyl. Spvache mächtig, gesucht. Off.
mit Reterewz., Pho !lvg»r. u. Êckhafts-
arrsprüchen unter P . 695 an den
Da>gjbl̂-BsÄag  erLeten ._

WsionMener gesucht.
Zum 11. November wörid ein Divnor
gesucht. Dorsolbe muß peusekt ser-
Vieven können. Pension Winter,
So>nmen,bc>r»g>or Straße 34. Zu mcbden
von 9"chl1 u ,3—-4 Ufpr.

sucht jungen , anständ . Mann , welcher
mit Fuhrwerk umgehen kan» u. sich
sonstigen geschüftl. Arbeiten unter¬
zieht. Borzuspr . Montag , Bleichstr. 34.

Hewsrbiichks ^ «rfonak.

KirrdsegarLnerirft
sehr tüchtig,, irtiiti Fvanziös., MiyjAhr.
Peuifrrtiffe, sucht Stelle . FvarÄsm
Schnirmacher . Luisenstraße 41, 1.

Feingebild . junge Dame , 4 Sprach,
beh.. sucht Engagement alsGesellsiiilifterii! »d. Kkgl.
bei. Dame ., Geht auch stundenweise.ch stundet
Mäßiges Honorar . Offert , unter
M. 684 a,r de» Tagbl .-Berlng.

Bei Herrn od. Dame Stellung als

ge,.
.pausvame
Meißner . Herrngartenst r . 15. 1.

Geb. Fräulein,
ev.. 85 I , heiter , liebenswürdig , in
allen Zw, des Haush . evs., setbstänb.
tut vti $m<w,  in loüer Weise zuver¬
lässig, wünscht pastenden Wirkungs¬
kreis ß. 15. N-ov. od. später in se»inem
Haush . Fam .-Awschiuß erw. Güte
Behand»lun»g wird hohem Gehabt Vvr-
gez»ogen. Offerten unter F . 696 an
den DaM .-BcrZag.

2Dsthr. Hränlein
sucht Stelle als Gesellschafterin bei
Dame oder als Kinderfräulcin hier
oder auswärts . Ueberneyme auch
Hausarbeit . Offerten unter T. 695
an den Ta gbl.-Verlag.

Aelt. dkff. Kstzstiliilklii
bas gut u. sparsam kocht, sehr kinder¬
lieb ist, auch als Pfleg , sich eignet,
sucht stniidenwcise oder als Aushilfe
Betätigung . Offerten unter I . 695
an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen vom Lande sucht Stellung
zum 1. Nov. als Hausmädchen #
altern . Zu er fr . Bis marckr. 40, H. jg

Besseres Mädchen
sucht aus fiofoct ab. zum»1. Nov.
als Hllusmäd'ckon', cvcnt. auch. 9*.
ciimf. Kinidorsräuitein; «M Schneide«-
vcvtrauit. Offerten unter G. 696
denTag !U.-Borte»g erftet en,

Junges nettes Mädchen v. L.. ,
kindevl., su»cht Stelle z. 16. Nov., ebffrüher . Rauentater Str aße 19, 3J:

Braves gut empf. Mädchen
für Nachmi
nhern . . Zu

Oranienstraße 13, Par t.J [tnis.

sucht Beschäftigung für Nachmittag»
am liebsten bei Kiirdern. crsc.

Zwei unabhängige Frauen
hm  kalbe ob. csan»- T-aae Ssuchen halbe od. g»cm»z,e Tage Stelle»

auch AushÄse. Hirschgrablsn 10, »ch
G. e>npf. unabh . Frau s. MonatSst-

i. Herrsch,-H^ N^ Hellmundstr . 25, %Jü
Wasch- u. Pützfrau sucht

auf gleich Arb eit . Gö benstr. Ich H.D
Mädchen

ucht Kunden im Waschen u. Bügels
Rerstaldt, Taunusstraße 6, 1.

Männliche Personen.
tziewerblichcsDrrloua ". .

Zelchncr sucht Beschäftigung .
auf technisch. Bureau rc. Bermilv
gegen Vergütung erbeten. Nähe«
im Tagbl .-Verla g ™
' Ers . Lagerverwalter , Platzmeister,
Auissoher sucht dauernde StelluE
Oft , u . T , 603 an d. Tagihl.-VerM

irwerk bew..Verh. Mann , im Fuhrwe -. - - .
sucht irgendwelchen Posten. Kautivs
»an'n gestellt we'vdeni Öffevteii
M, 100 postlagernd Bismarckring .̂

Jung . Bursche sucht einige Tage
Beschästigung, anfangs der WE
Näh. Niedertva ldstraße 5,^Hth. P ^ch

Aclterer zuverll Mann sucht
l . Besch., auch auf h. Tage bd. St ^»auch w, bers. Dame od. Herrn aw
fahren . Adelheiüstraße 38, 3.

Zunge grau
lOesterreicherin), a. sehr gut. Hav^
sucht Beschäftigung «1* Gesellschaft
dame oder Rcksebeglciterin ü. DavE
Zuschriften erbeten unter Dr.
ha uptpostlagcrnd Biebrich._ ^

Juttge Dame , .
17 Jahre , sucht Stellung als Gesc-'
schasterin bei Dame oder bei ei"
paar Kindern . Näht . Franz ., Kla"'»
n. sonstige häuslich»: Arbeiten . AE
Taschengeld kein Gehalt erfordern ^'
Reflektanten wollen sckiristl. Off cr1,
nach Wielanbstraß r 5. 4. senden.

Cehlih . leiBüiiMc iOaine,
in HauSH. u. Geschäft erf .. sucht P1nfi1
Wirkungskreis . Qlcfi. Offerten un^
W. 689,an den Tagbl .-Verlag ._ ....

Aelt. evang. FrSul .s Schles.. grs»
Fig ., in Küche, Haush . Krank»/,
Pflege erfahr ., sucht bald. Stell . \
Hrn . D. od. in größ. Betr . Ang. !!
B. 141 Rud . Moffc, Breslau . AS

Pers . Hvtcköchins . St . 1.- 15. NA
Off. »>. iss., rküvesheim »Rhcinirr.K

An »eillsm W»!.' in-Resi»wur»a,n!t i»
best. Fnäutein , 27 Jahne aßt,

Stelle als Stütze.
»fcer HauSsvau. Osf. ü. 896 haute
pashlog»:>rnd KaisevÄlautevn c-rbcten>>

Badefrau . Masseuse, Pflegerin,,,
staatlich geprüft , sucht für Tao E
Stacht, auch stundenweise BeschäM
Webergaffe 3, Hth. Te lephon o%ßBH II fc U; M»7 *IJ.

Bardame
von fl. Fifliir lind äugen. Aeußern hA
Slcllvng m Bar odw erftflafft 2B« |T1
restaurant. Off. ». H. 6l>6 Tagbl.-B^

Münniichr Personen.
Kaufmännisches Werts,rat.

H . Kaufmann,
24 Jahre alt , sucht gestützt auf 8»tf

Beteiligung nicht ausgeschlossen. ß ”‘
Empfehlungen , Lebensstellung. SU

u. G. 691 an den Ta gbt.-Berlag.

Kill lksktzter solid. MB
sucht per 15. Nov. oder 1. Dez.
als Geschäftsführer in Restaur»,
oder Wurstfabrik , oder sonstigen
trauenSposten . Kann gute ZeugM
aufwcisen . Offerten unter S . >'
an den Tagbl .-Verlag.

ver ArbettsmarttMerbademr Tagblatts wird allabendlich 6 Uhr (Sonn - und Feiertage
ausgenommen ) in der Tagblatt -Zweigstclle
Bismarckring 29  ausgegeben. Gebühr 5 Pfg.
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1 Dimmer.
ich-lstr . iß 1Z,u . K. (16). B21966

318486

&eiL sofort m ü*
§l °hlstr. 4 i Zim . u. Kü

vcrm. 370t
Küche. 3747

-L'V-4 (rstraste 38 2-Zim.-Wobn. z. v
cf  Emsrr u. Weißenburgstraße 12
4Jmro mier u.  Küche auf fof. 3707
|täBergffrafje 11 Mans .-WohrHun
4 8immer . Küche, zu vorm. Nä

^Laum -sstraße 7^ 1 r . 3880vellmu .n ^'°tlmundstratze 49, Bdh//t , H.. schone
ochLoW. per sm. od. spät, B 18487
Ät .jMg : 1. NÄ/ ^16 ML
Insasse 38. Stb .. 2 ZiHKüche
sofort zu verm. Nab. im Näh-zu verm.

^Naschlnenlaüen 3602fSŷv _ _ _
ihlffi— 3' H-> sch.^2-ZiM.-WioLnun,/
SI,e;ftl}fnf)e 15. Stb . 1. 2-Z.-W. sof.

_J7 Woetandstr. 13,Jßi 4018
fttafjc 12. St b.. 2 -ft~ &. L/K ell.

->̂ beckstr. 12. B. Steiü mehr , ich,
K ." "-Wobnunyen ^per sof. 619201
toatter Straße 52 2-Z.-Wohn7 zu v.
«tatter Str . 92 8 Zim 7 u. Küche, cv.
-sttn>lt̂ Stall uFutter raum . 1318162

semstrahe 90, Part ., sind 2 schone
s >m. oder 1 Z. u, Küche, oder für
Bureauzwecke, per Mon. 27 ML . p.

_zu^ verm. Näh. Part . 3749
^ .beshcimer Str . 34. int Gartenb ..
Und 2 Wohst. b. 2 u, 3 Zim., neu
Renoviert, auf sof. zu verm. Näh.
o. Hausmeister . d-aseWst, od. Kais.-

^ .yrredrich-Rimg 43, Pa rt . l . ^ R74
Warnhorststrahe 2, 1, 2-Zim .-Woh-n.
dchwalbacher 42, Hth. 1. 2 Zimmer,

öuche u. Keller zu velmrieten.
->-S« hs rcs Bor derb. Bart . ^ ,3774
«chwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z.
^ Küche .zu v. 91.  Mtb . P . JÖM

» .̂ berg. 7 2 Äürfv.' it. K. sof.
ßN?iLoerm ^ N. Häfnerg . 5. Nagel.
^ »elandstr. 12 ich. 2 Z.. K. M. 25  M.
^  3 Dimmer.

^Ä ^ ibstraße 95? "Hrh. D-rLL . 3 ^
nDut̂ Zub. per fvf. zu vm. Näh. das.
^ "lfstr. 1 LZ .-Tohn . zü vm." NM

,1§plrd>it>ivn>s!buoc'au.
^tostadter Höhe 58.

_3076
1. sch. 3-Zim.-

^ohuung (2 BaKon's) wogzugsh,
groß. Nachlaß baŴ zu verm.

^ ' smarckriutz 38. 2, 3 ZimLm Zubeh.
K«Us 1. Jcm.,od . spät. Näh^ l l!ks.
°ô ichstraße 11 Z-Zim.-Wohn.. 1 St .,

gleich ab. spät. Näh. 2 St.  8036
tochnraße 42. 3. Stock r., große
Mone A-Z.-Wohn., mit reichlichem
Zubehör, per 1. Jan ., evt. Anfang
L-ez. zu vermieten . Näh. 1. St.

Er,KösterS _ B1007I
Friedrichstraße u. Kirchgasse

Vollständigschöne 3-Zint .-Wohn., _ .._ „
Äsu hovgevichtet, zu vm. Näh. Wilh.

NZMr u. Co,, Friedri 'chstr. 40. 8762<6cyn,1» .-i...^r,. A onAty;' ry:Y.""-"ft n —Unundstraße 49, Sdr .. schöüe 3-Zi-
KA-Vtzn. per sos.^od. spät, L18488
^° 'ustraße 19 sch. Z-Zim -Wchnung,

lwbst Zuibehör per sof. od. 1. Jan.
Nah. daselbst. 3936

^toststraße 15 sch. 3-Z.-W., Pärt . u.
4- Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.

tz-Mielandstraße 18, Part . I. 3710
V °!i-Ring 5 3-Zim..Wohn. z. v.

jjtejgg- Lorelev-Rina 10, P . I. 3712
"liefst,erg 32 3-Z.-Wohn. z>u Vevm.

Platter Straße 15. Part , links, 8--Z.-
Wohnung mit Balkon zu vermiet.

Nielilft rs 6 2 fuSTS-Zi-W7. Gih. 3714
Nömerbclg 15 8--Zim.-W. mit Z!ul>.

p. 1. Jan . 1012 zu vm. Näh, das.
Saalgafse 28. 1. 3 ev. 4 Zim. u. Küche

-per sof. vd. spät, zu verm. _ 8686
Wcstendstr. 40, im 1. od. 2. St ., sch.

gr . 3-Z.-W. m. Bader ., Balkon u.
Zub . sof. z vm. Näh. P . r . 819204

ZlZ.-Wohn.,iielandstraßo 13 scho.»,
1. Stock, per sofort oder spat,
- — i Näh. Part , links. :
1,
verm

„ zu
3956

4 Zimmer.
Bülowttraß - 3. ges. ruh Lage, zwei

herrsch. 4-Z.-W.. B»lk.. Zub.. sof.
od spat. bM. Näh. 1. Ä age rechrs.

Hcrrngartenstr. 13, 2, 4-Z.-W. und
Part . b- D-Z.-W. m. r. Zubehör
per sofort  zu vm. Näh.  P . 3,17

Jahirstrahe 17 sind 2 Part .-Räume,
rm Stb .. sowie e gr . Sout .-Lager-
raum für 30 Mk. per Mon. sofort.
Näh, bei Blumer , Vdh. 1.  3750

Langgasse 21, rm »Tagblatt - Haus ",
rst ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 gm) und L>ousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
i>m Tagblatt - Kontor. Schalterhalle
rechts.

g!t,otnstri 47 4 Zinürnsr̂ u.. Küche per
1. Januar zu vm. Mk.
Näb. Blumenläden daselbst. 3929

Meländstraße 13 siWne 4-Zimmer-
Wohn.. 2. Stock, per sof. oL. spater
zn verm. Näh. Pari , ltnks. 3678

4-Zim.-Wohnung, Frontspitze, mll
lf gleich oSa'usverwalt ./"aufgleÄ hd. später

k.  Johannisbcraer Str . 1. 3. 3,29
S Zimmer.

Adelheidstraße 88. Part .,, herrichaftl^
S-Zim.-Wohnung, große Kaum«
Beranba . Bad. el. Licht, Garten-
benutz, per sos. od. sp. Zu besicht
n. 9—11 II, 3—5. Näb. Part . §374

Dotzheimer Str 10̂ Et ., 5"r . Zübeh. per soi. 'od. spät. Nä
Laden od. Adtoheiüstvaßê96, ■r .

Kirchgaffc 29, Ecke Friedrtch,tr .,1 . Et .,
5 Zimmer Küche, Bad und Zu¬
behör, vollständig neu bexaeplchtet,
sof öd. spät, zu vm. Nah. Wnlb.
Gasser u. Co., ssriedr iWr . 40. 8763

MichelSberg 7 2 Wohnungen , je 5
bis 6 Zimlmer. sofort zu verm.
Günstig für P .ensionsz'w-ccke oder
für Buveauräume . 8687

Moritzstraße 17, 27 gr. 5 Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater. 8917

Rheilii-ratze 115, 4. Et ., vollständig
ausgabauter Stock, 5 gr. Zem.,
Man,' .. Gas , el. Licht u,w .. zum
1 Janilmr für 800 Mk. zu verm.

6 Zimmer«
Rheinstraße IIS^ ^ Et .. ö gr . vor¬

nehme Zim., BorziM., j, Schrank-
raum , Bcklkon, Gas , elektr. Licht
u. reichl. Zübehör por 1. Januar
oder früher zu verm. Neuherrvcht.fciC-§ _

7 Dimmer.
Babnliofstraße 3. 2. Stock, ist die

WohnunK, bestehend aus 7 0̂ I:nT:'
Küche, Bad u. Zubehör Gas und
olektr. Licht, per soß od. spat, zu
verm. Slnzusehen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
evfraqen beim Hausbesitzer-VLrcin,
Luisenstvaße 19. 8679
Kädrrr und Geschäftsräume.

Bahnhofftraße 3, Laden, in tpelchcm
gutgehendes Schokoladengeschaft bc-
tÄeven wird , mach Keller per ft».
Bort zu vsrmdeten. BesichüMDZ
zu jeder Zeit . Näh. .beim muä*
besitzer-Berein ..LmfeMtr. ,19̂ ,3578WS » * »1» ’SS

ÖninbaditBl4B KJ-M
Äs vermi t. Näheres Arcb.

to r. 41, Part. _ 3726

Franz. Abtstr. 12
, . — Nerotal —
"t eine herrsch. 3-Zimmer-Wohn.,
Hockp.. gedeckter Balkon, Gas u.
Uektr. Licht, reich!. Zubehör, zum
U Ôkt. a. c. preiswert zu verm.
Nah. Nerotal 10, Hochpart., 11—1
u. 8—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 34t0

^rmusstratze M , 1,
^ «l-Etage , 6 Zimmer mit Balkon

sotort zu verm. Näh. 2. Etage.

Webergasie3,
^eefmuS , 5 Zimmer , Bad. Küche,
Mansarden , 2. Stock, sofort oder
Watet  zu vermieten . Näheres

Gartenhaus , 1. Stock. 8978
^ G Zimmer.
^ " «driihstraße 27 , 3. Et., modern

fjugcr. 6—7»Zimm 'wohn, mit rnchl.
Zub., ganz o. qet io ort o. später »u
vermieten. Näh. Part . 8983

Kellerräuine m. Bur, , für
^Kellenei^ gooiL_ HechgdanMMO
Faülbrüunenstr . 7 sch.

gj. t. Lad.. Gotitiival'd, Go ldschnf.ed.
Marktstr . 12 'ernche LVepr ^H ^ .2r.
mimmrij . « • W« k,tatte zu ver¬

mieten. Näheres Part . 89,0

7 Zi mmer.

MmMstliA«lige.
tz. ' « LKWarmwasserheizung und -Beriorg .,

Aufzug usw., von 9 Zimmern,
Wohndiele, reich! Zubehör per vf.
zu vermieten. Nah rm Teppich-
Haus bei Elvers & P -eper. 3o84

BillK Biktoriaftr. 4S
hochherrscha'tl.Wohnung von7 großen
Zimmern mit rcickl. Zubehör, Man-
Mrdcn. Balkons, elekir-fches Licht,
'»lentsrtlöeijuiM »und grovem Garten
per wfort oder spä'er zu vernnkten.
Best- tiguug Wochentag« ' .12- -2.
Siäheres beim Hausmellter ** >rih
baf dbft. 8683

8 Zimmere und mehr.

Nheinstraße 29 ist eine seit Jahren
mit bestem Erfolg betriebene Stch-

, bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-
besitzer-Berein , Luisenstr. 18.  3577

Scharnhorststraße 17 ~schöne Werk-
stät tie für Schrein er« ._ B19205

Stiftstraße Laden mit Wohn, zu vm.
Näheres KL  Burgstr aße  3 4̂015

Laden mit 2-ZimZWöh-n. sös. zü v.
Näheres Göbenstraße 22. B17 169

Werkstätte, bezw. Lagerraüm zü Vm7
Näh,  Zietenrin g 1t), b . Lo tz. 3969

Raum f. Werkstatt u. Lagerraum , a.
W. 2-Z.-Wühn. Näh. Schierstein,
Wörthstratze 6, 1.

Dillen und Däuser.
Kt. Villa, nahe Nenatal , f. 13—1600

Mark zu vm. od. für 26,000 Mk. zu
verk. Näh. Scharncharststr. 23, P . I.

Kleine Billa , Eigenheim, p vtzrmiet.
oder zu verkaufen. Näheres im
Taglbl.-Verlag . 3505 6«
Wohnungen okrue Zimmer-

Angabe.
Loreleß-Ning 4 schöne Frontspitz-

Wolhnnmg per 1. 12. zu vm. Näh.
Part , r ., bei Weck. 3061

Möblierte Zimmer. Mansarden
§tr.

Adelhoidstr. 13. Gkh. 2, sch?"r" H
Adelheidstraße 51, 1 St ., gut tÄ

Zimiuivr zu bermij iaten'._
Ablerstr, 3.I r ., n. Läugg,, rm Zim.
Adlerstraße 10 möbl.,Mpn,'slandpz7 v7
Adolfstraße 6, M,t'b.^ m.,Z .pr . Kosti
Rdolk kr . 8. <8HC2, r., mb. Z.. 18 Mk.'
Adolfstr. 19, Hth. 3, ein eins. möbl.

Zimmerizulermieten.

Bleichste. 45, 2 t .,  schön m, Z. billig.
Blücherstr. 14 sch. Kvontsv.-Z., möLli

anÄ. KnäuL Wl.  N ah. eiafe'Ii&n'l.
Stell et tu er Str . 12, 1, ein gr . u. ein

kl. (ennf.)̂ mobl. Zim., sotvie Keller.
Dotzheimer Straße 15. 2, 1 oder 2
^ton ^ möbl. Zim., mit Balk., zu v.
Dotzherm. Str .L5 , Söchptos. 'cklmchl
Dotzheimer Str . 461 3 t ., mobl. Mm.
Ellenbogengaffe 2 möbl., Mans . sof.
Ellenbogens. 7.Z1 H,',^ schön in. Z'.
Ellenbogengaffe 15/3 r „ hzb. m, MH.
Eltvlller Str . 18 sch/m/Z . N. P . t.

71- P 'art ., erh . noinl.
.Arb. schon, «tmf. m. Z., 8.50 Mk.

Frankenstr . 13, P . 2l „,sch. m. Z. d.
Frledrichstr^ 8. MW. l  t - sch m. Z.
FrrcdrlÄstr,l «>. 3 1 o. 2' Bi
Göbenstraße fl, 2 If§„ gut möbl/Zim/
Göbenstraße 9, 8. möbl. Z. B21S33
Göbcnstr. 19,Mtb . iZmöbll Z. bill.

^ möbl. Zim. und
nrobt. Mansavde zu vermieten.

Hallgarter Straße 4. P . !„ g. m/M
He lenen str. 24. Mtb . 1 r ., möbl.̂ Z
Helenenstr . 29, 1, möbl. Zimmer m.
—od'eT̂ ohniê P >enston zu ve>rm >̂eteu!.
Hellmundstr. 12, 8 r. , sev /ch . Eckz/b.
Hellmundstraße^23.̂ r .,ffLl ^ m/Msi
Hcllmundstraße 27, «Mit , Mans . ssf
£cKroun8ftrJ52, _2J ., sch möbl. Zim.
Hellmundstr. 54. 1 Zim. mit 1 u. 2
. .Betten , atolSunsch gute büvg. Kost.
Hirschgrave« 18, B. 1 r„  möbl . Zinf
Jahnstraße 15, P ., gut nM . Zr.mmier.
Jahnsträße 17, Part ., schön, separat.

mobl. Zimmer billig, zu verm ieten.
JahNstr . 40. Gth . 3. ' sch, m. R Kg,

_Sj
AdolIdolfstra ßs 10, 2. S7 2/f4 nr. Z. sof.
Dlbrochtstraße 11 Schlafstelle zu vm.
Älbrechstraße 12, Stb . 1, schön möbl.

Zim., nahe Bahnhof, bi llig zu vm.
Albrcchtstr. 16, 3, g. mK. Z. m. v. P .
Albrechtstraße 22, 3) mi Zim.  zü vm.
Alb recht str. 30. f , gnt m, 'Z.,. SchreiStl
Wbrechtstr. 30, i,  mN/Manf , Kochof.
Albrechtstr. 31, 1, Nähe Bahnhof , mibl.

Wohn- od.  Schlafzim . mit  Dens.
Albrech tstraße 32 m>bl.  Ms . m. Kochofi
Albrechtstr. 34, '3 .l., .möbl. Z. zu ' bm.
Albrechtstraße 39 1 m. sch/Zim . zu v.
Bahnhofftraße 6, Hth. 2, Eifert , ein

schön es mobl. Zimmer zu verm.
Bcrtramftr .. 2, 3 r .,..sch.,mv . Z. bill.
Bertramstr . 13, MW. 3 r ., m.  Z ., F,vl.
Bismarckr. 5, H. 2 r., m."Z„ K., 8.50.
Bismarckring 17, 3 l., sein möR/ Z.,
^mit Erker u. Balkon,. zu v. B210ZZ
Msmärckring 35 schötini^ Löchp.-Zim.
Bismarckring 35 schönm. Söchp.-Z!m.
Blsmarckring ''40, H. 2 L,  möbl . Zim .,

2 Bett ., Pen s, Anzus. v. 1 Ubr ab.
Bismarckring 42. 2 st, ich, mb. fep. Z.
Bismarckring 44. Z r. . m. Z.. a . Pf
Bleich str. 29, 3.1., m. Z. m. u. o. Pi
Blelchstraße 36, 2. Etage 'links, gut

möbl. Zim.. auch mit Klav-, und
2 Mans., mit oder ohne Pension.

Bleichstraße 43. 2. sch) mW . Mim. KT
Blücherplatz 2. 2 1/72 gut möbl. Zim.

zu verm. Freie Lage. B2132L

Karlstr . 28. Mtb . 1 r ., erh. 1 od. 2
sauber mobil. Zimmer billig.

Kirchgasse 38. 1, kl. mÄbl. Zimmer.
S«ttns?affe_54, 2, gut möbl. Zim / fr.
Lchrstraße 2.,Part .„pr .,Z7 mit 2 B.
Luifenstraße 5, Gth. 1, bei Ehring,
_mctbl . Zimmer per sofort zu verm.
Luxemburgstr . 4, ' 3/r ., mb. Z./billig,'
Manergaffe 8. 1 Ljlt SfewC billi
SKauergasse 8, 3,l .,̂ . schön. sep. Zinü
Mauergaffe 19. 2, gut möbl. Zlm.
Mauergasse 21,̂ 2 je .,Jt « . m . Z. l\
Metzgergaffe 1'4. V. 2. m7 Z., sep E.'

billig. Näh. beiLischer . Htb. 2. '
MichelSberg Ist, 3, möbl. tzeizb. Zim/

mit u.phne Pension zu vermieten.
Moritzstr.̂ 12, G. 3 r ., fvdUmöbl . Zs
Moritzstr. 25, 3, g. m. Z., m. o. o. Pi
Moritzstraße SS, 1 (.,1p . 2 sep. m. Z,
Nerostraße 42 möpist Pant .-Zimmier.
Neugaffe 5, 1, möbliertes Zimmer.
Oranionsträße 3 mööl. MmmÄr mit

sspar Giniaana frto>.
Sranienstraße ' 29. isimobl . Z. zu vm)
Orauicnstr . 37. Gthl 21 .. sch. m. 'Zim
Oranienstraße 42. S, i , Zim) p vm
Rhclnstrtoit, . 1, sep̂ möbl/Zim/sireü
W ?i«stx. ..SS. P .. nü Schlaf - ' ü7' Wz.'

.^ "bl. Zimmer an
, Geschastsfraulein zu vermieten.
Riehlstr . 10, M. 1 r ., mb.  Z ., w 8 M
Mehlstraße 2'k,̂ r, .,m .,Ziin7 zülnn
Röderstraße 3, 1 r .,̂ mb. Z. W 2 20
RSmerberg,A H. 2^ kl7/n . Z/f Schlfft'
Römerberg 14, P .. sch, möbllZ . sof
Römerberg 37. H,, m7 Msdl/w . WM
RüdeSheimer Str . 40, P . 17 sch ln  s
SchHer ^ 5lGth72l7möbh87bill ' '

Bektp v/7.
-n« .' ® m7W

@üamr . 28, P .̂ frdl . niöbl/Mansi
Schiersterner Str , st. Gthi 1 l.si'm. Z.

Kut,m . Zinr. zu v.
Schulbera 27, 2, schön mühl. Z, zü v.
Schwalbachcr Str . 12, Z, mlZ .72 .50.

Lchwalbacher Str . 19, 3.  sch, m. f. Z.
Schwalbächer Str . 42, 2 I.. sch. möbl/
_ Zim. am Geschäftsdame zu verm.
Schwalbacher Straße 44,1 r ., kann
^Fräulein ^ möbll ^Zimmer erhalten.
Schwalb. Str . 53,1 , mbl. M'f a .' j.' M
Sedanstr , 6, 1 l„ Zim , m. 1 o. 2 B/
Sodanstr . 7/tzth . 2 t., Kost u . Lögisi
Secrobenstraße 15, 3 r.,pi . Z. zu v.
Steingaffe 13.  2 r .. sch, miöbl. Mm.
Taunusstraße 17. 2, mlöbl. Mm . zu

vm. Pvo iS 25 Mir, mtl . m. Kafsoc.
Taunusst 'raße 19, 3, Mk müblMKinü,'

sepair. Ginv«an«a. zu verm.
Wä'lr 'amstr. 8, 1, sch, m. Z.. 1 o. T %\
Mlramstr nfie ch.^ T/schön m. Z. sof.
Nebergaffe 23, 3. el. möbl/siep . Zim.

a. Lage , Woch., Monate zu verm.
Meberg. 38. 1,  KmMr. . Z., 1 o. 2 B.
Wellritzskr/3 , P ., sälib. möbl/ Mams.
Westendstraße 8. L l ., a. m, K/Hilligi
Wesicudstr. 12, P . L, mM. M, 2~SBeff.
Wcstend str. 20,  P '.. sch ■beCm7ß7 :E
Westendstraße 26, 8. iKöck rechts, bei

Gieß, gut möbliertes freundliches
Zimmer m gesunder Lage per so¬
fort , oder später pretstvert zuvermieten,

Wörthstraße ^ st. 2 t .. g.  m . sev. Zim.
Zietenring 1, 1 r ., schön möbl. Z'iml
„ mit Früh stück, 20 ü , m  verm
Zlmmermannstr . 7. 8 r ., sch/mbl . g.
Ansi. reinl GeschäftssÄ, erb. b. gut.

eins . L. sch. m. Z. m. P » f. 50 M,
1 pro Mon . Ad'ler strcrße 58. Bart , r.
Zwei möbl. Zimmer mit od. ohne

Pension zu verm. Näh. I . Christ,
_ ^̂feroftrafee 14.
Schön möbl . Frontsvitzz. in d. Nahe

des Kai,ebrdr .-R. p vermieten.
_Nah. i.m Ta gbl.-Vcrl<ia. Qq

Stt ruhig , ^ aush . gut möbl. Zim . an
best. Herrn zu vm. Off . u. O. 117
an Tagbl .-Zweigit., Bism, °R«. 29.

Leere Dimmer«nd Man sarden etc-
An. der Adolssallee, AlbrechtstrH,

Nyd zwei sonnige große Zimmer.
. mit Balk on, leer  zu vermieten.
Bismarckring 11. 1 / / Mm ft.  g/
-- /eer ^ odex̂ mobl., 3u_berm. B21618
B-Smarckring 25 schönes gr . Mansü

Zemmer , leer oder moMsrt , zu
dsrm etoeu. Näheres Bäckerei'

BleiMraße 27 beM . M'ansaM
Friedrichstraße 40'. 2. EL- Kirch« sL

0 leere Zimmer , für einen Arzt
sehr gc>Slgnet, per sosE zu verm.

Istahtoier ^BIumer.
LoMnundstr ^ iLstlchlgchMTffeplMZ -.
HellEndstraße SI^ heiW. ManOor.
KKstmundstr. 54,3 M/si2Süöde )/Sff
Herrngartenstr .̂ 5, 2. n. B/ ' s." l, Z'
Karlstr . 32. 1 r/ Keller/zu ^ j. Zweck.
Marktstraße 20, S, eine schöne großeMansarde zu vermieten.
Rhci'istr. lOlf/f , sch. leeTT/Mm/ÜH
Westendstraße1, Sedanipla'tz, Marüs.

Uemtsen, StnUnngen eie.
Albrechtstr. 46. 1 r ., ger. Lagcrkeller
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallüriä

u. Bureaus zu vermieten . 8477

Offizierswitwe sucht zum März
^vei ruh . gel. frdl , Zimmer mit voll.
Pcnswn , bevorzugt w. Franks . Str.
n.  Umgcg. Off . mit Preisangabe n.
F . 694 an ch.^TaWl .-Verlag erbeten.

Eins . mbl. sep. Zimmer , bill/gesl
Off . m. Pr . A. U. IM pofjil. Bi'Sm.-R.

M Arzt, etc.!»Ät *'
1. Ktnae , 9 Zimmer mit reich!.
Zubehör , vollständig neu hergerichtet,
per sosort od. später zu vermieicn.
Näb JS#iset & Co.,
Friedri .tstraße 40. 3660
Läden und Geschäftsräume.

C'cklaven
Bülowstr . n . G »»eisen «usir . 38 mit

0. ohne Wohn, per sof. od. spät. z. v.

rwA >
im „ Tngblatt «Hans " , ist ein

schöner Laden
(43 qm),

mit Entresvl ('4 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preismürdig zu verm. Näherer
im Tagvlatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *^_ _ --V

Lader ?,
für jeder Geschäft geeignet, zu vermieten

Adolfstraße6, 1 St . 3786

Im Neubau Rerostratze 38,
nahe Kochbrunncn,

sind a, 1. Jan ., cv. fr., zu verm. :
i. Borderh., gr. Laden ui. Wohn.
«. gr. Lagcrkeller; 8» « . 4-Z.«
Wohn . in. Bad, Gas , slektr,
Licht, Kohlenaufzug: i . Hinter,
Hans : 1- ». 2°Z.-Woim. a. Nov.
0. sp. Näh, bei V!. Weygandt,
Nerostraße 35, 1._3907

Großer eleg. Laden
mit 2 Schaufenstern, mit oder ohne
Wohnung. 1- 41 Zim., Bad, Speise¬
kammer je., sehr preiswürdig zu ver¬
mieten Slüetnstr . 118, 1.

KlsiDchwalbacher Str . iv . Saal
nach Maleratelier 140 qm groß, sofort
oder spater zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fnedrich-Ring 31. B19207

. . m  Webergasse 49~ s/b/ lT'
m!f Wohnung , speziell für Kaffee-

Mlchaft geeign., evtl, mit schöner
Elurr cht. zu verm. Näh. 1 l. 3558

Großer Laden
mit 0 Schaufenstern. 11B Quadratmeter

Bodenflache und ebenso großem Sou-
terram, in verkehrsreicher Straße,
wst od. spater zu vermieten. Näheres
Bismarck ring 38. 1 links. L 17866

Laden
Sß «S9affc 45 (Eckhaus Lang- und

Webergasse) per 1. Nov. oder spät,
ru vermieten . Näheres bei Feller
n. Gecks, Buchh., Weberg. 29. 4017

Gr. Laden
mit gr. Lagcrkeller zu vermieten Ellen-

bogeugassc4, Eisenw. u. Haushaltg.

Zahm
mit Lagerraum, Rheinstr. 43,
einschl, Z ntralheizung, sofort
m  vermiete » . Näherer Luisen¬
platz1, Part ., Baubureau. 8955

Villen und Aunser.

Frcigclegcncs
Zweifamilienhaus , neuerhaut und

modern ein«crichtet, Nähe elektr.
Bahn , 2X4 Zimmer , Bad , Garten,
nn Borort ^zu verm. od. zu verk.
Näheres Blerstadter Höhe 76.

WLblierte Mohnungeu.

Eleq. möbl. Wohnun
5 Zim . Küche, Bad . Balk.. elel

»sw., in Brlla preisw . zu v
Abeggstraße 5, beim Leberberg.

Sckiöne gesunde , gut möbl.
Wohnung , ,n freier Lage. Io Min.
ö. Kurhaus. Haltest, der elektr. Bahn
als A-interaufenthalt von November
vis April an einzelne Damen oder
klnderloses Ehepaar zu vermieten.
Nab. Wohnungsbur. I . ian & Cie .,
Bahnhofstraße 8. '

Hochh«rrscha.sÄiche der Neuztot cwt.sprechsnÄe

möbl. 4-Zimmer-
Wohnung

besteh, aus : Horivein-Zitmimisr, Gich..
Stoou , .Masiag., SpeissKim,, Eiche.
Sch.af«Me, Eich.. ftMy Bad . Küche
2 gr. ,Mani >avd.eu, 2 Keller, Z,cn-'
tvalpe-rzung, Gas u. Äfc $ Ut
SsfflsLS! 0,  lvatcr zu toranndcar'
&S53S " te k « » ><---



Seite 20. Morgen -AusgaS e, 3 . Matt.
Knrlftraste 37 , 1 l.. sonn. möbl. Part .»

Wohn., 3—4 Zimmer, Küche, zu verm.

Wöi -lrerte Zimmer , Mansarden
. ete.

BiAa Abeggstraße N,
nahe a. Kurh., sind in Privathotcl
möbl. Zimm er billig zu vermieten.

Wlhrechtstr . L4, t,  fein möbl. Zimmer
dauernd od. vorübergehend  z u vcrm.

UruStftraße 8, G. r.,
elcg._möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit scp. Ging., Balk., Bad, zus., auch
einzeln, preiswert zu vermieten.

WLesÄKöerrsN TKgbiatL» Sonntag . 29 . Oktober 19itt Nr . 50?

jHostOeimer $ tr . 30 , Part ., fein möbl.
Zim. nt. gr. Erker zu verm. 82 1356

Dotzhermer Str . 46 » 1 l . lam Ring)
Wohn- u. Schlafzimmer od. einzeln an
Leff. Herrn als  Alleinmiet er. 8 31 960

Miedrichstr . 55,1 links , gut möbl.
Zimmer zu vermieten.

Friebrichsträße 55, 1. schön möbliert.
Zimmer zu vermieten.

Gustao-Adolfstraße 5,  Part ., elegant
möbl. Zimmer billig zu vermieten,
event. Pens ., auch an anst. Dame.

Philippsbergstraßc 30, Part . l.. schön
möbl, Zimmer , auch an Ausländer.

Ryetnstrntzs 8s , Mir . »Part , rechts
möbl. Zimmer, Sonnenseite und nach
dem Garte« gehend zu vermieten ._

TTwälvacher Str . 57» 2 r.. 1—2 fein
möbl. Zi m. mit  Er k, u.  Balk .̂ zû vni.

S tiftstr.  8 , P ., 'sch ön möbl. Zim. z. v.
® « !m « is» Schlafzim .»gut möbl..groß

u. frdl., Goeberrstr . 13,2 l« 821168

Schön möbl. Zimmer
für Dauermietcr Friedrichstraße 8.
i St . Näh. Part. , bei J ürge ns.

Schönes möbl. Zimmer
auf sofort z. vm. Näh. Eoldgasse 8,1.

Wohn- u. Schlafzimmer,
sonnig u. gut möbliert, mit Schreibt.
sofort z» verm, Kirchgaffr 17, 2.

Gut möbliertes separates Zimmer
Neugaffe 18,1. Ging. Kl. Kirchgaffe 1,

Wmterpreis.
Fein möblierte Zimmer event. auch

mit Küche, in geschlossener Etage,
zu mäßigen Preisen zu vermieten.

_Rheinb ahnstratze_2._ j_ _
3« iW . W . flfciiiSei
bei Dame , hübsch möbl. Zim. zu v.
30 Mt . Rheinstraß e 77. 1.

Eckhmrs, AtzemfSr.,,
Eingang Oranienstr . 1. 2 Fenst. nach

Rheinstr ., fei,, u. behagl. m. Zim.,
. 2. St ., jn gutem Hause zu vcrm.
Elegant snövl . Salon n . Schlaf ; .,

2 Betten, Zentralb., gr. Balkon, Bad.
Rüderheimer Straße 20, 1. Et. links.

Schön möblierte « Zimmer , nahe
Rheiwstraße. mit fev. Eingang,
fofort zu vermieten . Offerten uni.

_M > 695 an de» Tagbl .-Berlag ._
Alleinmieter findet 1—2 eleg. möbl.

Zim ., evt. mit Pension , in gut. H.
chiersteiner Str . Ä », -1. Etage.

BebagS.angenehmes Heim.
Geb. Herr findet gut möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer, ev. Mitbenutzung von
Salon mit Piano, in Adelheidstrasse
(Sonnenfeite). Gef]. Anfrage unter
8 « 691  an den Tagbl.-Verlag.

Lilleinruicter findet schönes, groyes,
sonniges Wohn- und Schlafzimmer
Mk. 45. Näh. im Tagbl.-Verl. Hg

Rrmisrn , KL-rilungsn etc,

PetiMcr, 20 ioit,
mit Wasser u. Gas event. sofort zu
vermieten Kirchgaffe 33.

-Mohnip -UlllhimisI
~ Jmsnobilien -Berkehrs - "
f Gesellschaft m . 6. H. %
Z Man verlange kostenlose Zu- ^z
“ scnbung der Wohnungslistcn. Z,

Gesucht zum 15 . Dez.
auf 5 Mouate

möbl. 5-Zimmer -Wohnung. in gut .,
ruhiger Lage,, mit Küche Zentralh .,
Badezimmer , clektr. Licht. Zu er¬
fragen Frankfurter Straße 31.

Mmn  non6mm
mit Gas - u. elektrischer Leitung , per
1. April 1912 gesucht. Ausführliche
Angebote mit Preis unter R. S . 6
an Rud. Mosse, Deffau, erbet. F145

Möbl ^ Zimmer
mit sep. Eingang von Herrn gesucht.
Lage Kapellenstraße. Dambachtal,
Taunusstratze . Gefl . Offerten unter
M. 693 an den Ta gbl.-Berlag ._

Keller
zum Lagern von ca. 1000 Zentner
Kartoffeln zu mieten gesucht. In
der Nähe des Güterbahnhofs . Dob-
hcimer Straße . Offerten u. R. 158
an den Tagbl.-Berlag ._ 821777

Stallung
für 1 Pferd nebst Futterraum und
Wagenremise im Zentrum der Stadt
ges. Off . u. G. 689 an Tagbl .-Verl.

PkHn UiwK-kMsll.
Erathstraße 3, Tel . 558,

dir . ans Kslrnasss » Anlagen u. Kgl.
Theater, Zentralheizung, elcktr. Licht,
Bäder, Garten, Balkons, rubigste Lage,
vorzügl. Verpflegung, bietcr Wintergästen
angenehmes behägl. Heim bei mäßigen
Preisen.

Bes.: Hü. irorepkueir.

rrv rs4-Bfre an iSc?ia tae i,sa
ELttise .istr . 3 , S. behagl. Zim. mit

u. ohne Pens. Elektr,  L icht. 8ä,der.
Pension Hellivig,

«JofMItr. 12, 2. Söiloiiel,
empf. möbl. Zrm-, 1 u. 2 Belten.
voller  g uter P ension. Preis

Billa MereeDes,
Taunusstraße 75.

Elegant möbl. Wohnung, od. einzeln!
Zimmer zu vermieten ._
Pension Thurrugia
Taurrusstraße 4V, 2.
Neu möbl. Zimmer für den Winter
billig. Daselbst möbl. Maus .. evtl
mit KÜ

ele
che, Zentral -Heizung,
lektrisches Licht.,

Lift.

Mbl. ii. immöbL Zimer
mit und ohne Pension für Dauermieter.
Kapellcnftr . 35._ ^

Angenehmer
Wiuteraufeuthalt

mit oder ohne Pension zu mäßigen
Preisen.

Pen sion Sch upo. Rheinstr . 28.̂ ,

Feine christl. Familie
nimmt 1—2 jg. Mädch. z. hanS« it
gefellschaftil. Ausb. aus . Erwachies»
Tochter u. Ausl . im Hanse. Monate
IM Mk. Gesl. Osferbsn n. E. 63°
an den Tagbl .-Berl-ag.

Geld- md ZmMMen -MM des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- smd Jnsmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Asszsigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KaKttaifrn -Asrg rdorr.

WMcken und iarleien
vermittelt schnell, diskret u. conlant.
Kap. erh. kvstenfr. Nachw. d. Finanzg.
Portenhauser , Blüchersir. 7. Part.
5— 10,000 Mk- ans sichere 1- Htzp-

kuszuleihen . Off . nur v. Selbstrefl.
u. W. 157 T agbl.-Zweigst.. B.-R. 29.

Auf nur uule iilefiae Objekte
10,000 Mk. an 2. u. 36,000 ML an
1. Stelle , u haben durch Gg. Lotz.
Ziete nrtn g 10, Parterre . 8 21662

50—70,000 Privatgeld auf erste
Hypothek arrszitteitzen . Offerte,;
u » » . 691 an de:r Tagbl «-Verlag.

Mk.
zsrm 1. Januar auf ein Wohnhaus
an erster Stelle auszuleihen . Näh.
Luisenstratze 19, Part ._ 1373

50—60,000 Mark
als 2. Hypothek auszuleihen , a. get.
Off , u. H. 644 an d. Tagbl.-Verlag.

Per 1. April 1012
Mk. 150,000 .— günstig eeststettig
gegen prima Objekt auszuleihen.
Sensal Suizberyer,
Mdekheidstr . 10. Telephon 524.
180—200,000 Mk.

iur 1. Stelle auszuleih en, auch geteilt,
'erten u. M.  644 ^ u den Tagbl .-Verl.
Restkauf auch a. Ford . m. Nacht,

zu kaufen ges. (Selbstg.). Off . unt.
O. P . pofftag. Bismarckring ._ ,

Restkauf oder gute z. Hypothek
zu kaufen gesucht. Off . u. ,W. M.
postlagernd Schützenhof.

mr
Off

Wer GelDer
auf erste oder zweite Hypotheken
anzulegen beabsichtigt, bediene sich der
Vermittlung des Haus - und Grund»
befttzer-Bereins , E . V«, Eeschäits-
stelle Luisenstrsße 19 , neben der
Reicksbank._ 8873

R Tausend Mk. auf Hypo-
SJäO %j  thek alsbald gesucht.

.¥. , 5eier , Agentur, 'B’isuitnasstr . 28.
4̂ 5000 Mk. 1. Hypothek gesucht"

Off . unt . L. 688 an den Tagbl .-Verl.
. 15—20,000 Mark

2. Hyp. auf autes Objekt per sofort
oder später gesucht. Offerten unter
N. 693 au deu Tagbl .-Vcrlag . ^

2K.W « Mark
von pünktl. Zinszahler fofort aus
Prima 2. Hypothek zu leihe» gesucht.
Offert , unt . O. 692 an den Tagbl.-V.

20—30,000 Mk. 1. Hypoth. ges.
Off . u. I . 688 an den Tagbl .-Verl.

25,000 Mark
an 2. Stelle von pünktlichem Zinsz.
auf gutes Objekt gesucht. Näheres
Handwerksamt . Her mannstraß e 13, 1.

Für eine gute erste Hypothek von
27.000 Mk., verzinslich zu 414 Proz .,
wird Verhältniffc halber anderweit.
Deckung gesucht. Vermittler kommen
nicht in Frage . Angebote u. Z. 684
an den Tagbl .-Verlag . _ 8373

9 C iinfi Mk. etwa ah zweite
w *J,UUU Hypothek gesucht.

J.  Mfier , Agentur, Taunusstrasse 28.
Mk. 50,000 nach d. Landesbänk

auf erstkl. Etagenh . von vermög^ Bes.
gesucht. Off . von Selbftdarlekh . u.
F . 689 au den Tagbl .-Berlag ._

5033450,900m ^ Hypothek gef.
Off . rr. K. 688 an den Tagbl .-Berl.

370.000 Mk. 1. Hyv. von solv. Ge-
schäftsm. auf hies. Objekt d. Jmmob .-
?lgt. Rob. Schwab, Kiedricher Str . 8.

Mk. 8S.SV«
1. Hyvathek sesuchd
Ebalblbifsemient«uf d«m
mich Masch-önM u.
LänibcrnSiem lb«tväg-t
Vilürcheli-MMioni Maak.
S «I!bitg>M >rn iMlieir A.
Da>M .-Dorlaa.

auf Fabrik-
Lande. Taxe
20 Morgen
nahezu eine
Off . nur von
964 an d«>n

I mmoÄiNsn -Urrlsnssfe.

- -fJiiTeriu Mieter
4F

für Villen. Rcntenhäusrr,
Lauplätze,c.

HypothckLngcber ss. Sstcher
erhalten fachkundigen kosten¬
losen Nachweis durch die

Jssrmodiltesr-
Verkehrs- ..O

Gesellschaft m. b.H. Q*

Pent herrs- ifllitzk Will
mit all. Komfort . 9 Z., Diele , Herr!.
Fernsicht, tvegen Fortzugs ins Ausl,
vreistvert zu verk. oder zu vermiet.
Off , u. P . 685 an den Tagbl.-Verfag.

Kl . Billa , nahe Nerotal, f. 26,009 Wlt
zu verk. od. für 18—1520 Mk. zu verm.
Mb . Scharnl;or stsir. 22, P . l. 821810

» . « MUktte l
preisw . zu verk. od. geg. Oieschäftsh.
zu ver tausch. Webergasse 43. Part.

La sw Haus
mit Garten an Elektr . k. 45,000 Mk.
zu verk. Hyp., Bauplatz od. Gruudft.
nehme in Zahlung . Offerten unter
L. 682 an den Tagbl .-Verlag.

Vorzügliche,
absolut sichere

bietet der Ankarrf meines eleganten
herrschaftlichen Hauses, mit 4- und
5-Zimmer -Wohnungcn . auch in 10-
Zimmer -Wohnungeu einzuteil .. feine
Lage, mit Hof, Vor- u. Hintergart .,
und stets vermietet . Verkäufer ist
Rentier nnd »vill von hier verziehen,
Mindestanzahlung 20,090 Mk. Off.
u. S . 691  an den Tagbl. -Verla g._

Oelsteinhaus
in Verkehrs!:, ob. Stadtlaae , rentiert
Laden und Wohn, frei , bei kl. Anz.
u. günst. Bedingungen zu verkaufen.
Ofs . u. U. 683  a n Tagbl .-Verl , evb.

Haus
mit gr. Werkstätte in guter Läge zu
verkaufen. Näheres Handwerksamt,
Hcrmanns traße 13, 1. ___ __ _
tz. Weirtststbs
A mit kl. Haus in lebh . StüdtÄ.

(»achweisl. feist: rcntab .) für ^
£  M . 30,000 Ta re) m. M . 500 » ^

Anz. zu verk., ev. w. kl. Anw-f.,
ouct) Umgeg . . in Tausch gen.
ttttn  53na *-i , Adolfstrasie 3.

Mk -WMk
tu bevorzugter Lage au der MoS-
bachrr Straste , Front gegen Osten,
iu verschiedeneGrößen, von 25 bis
44 Nuten. */3 Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-

^ ftra ße 20, 1._ _ F23S
Bauplätze, 34 Ruten,

Nähe Hauptbahuhof . Straße abgerr.,
Kanal da. die Rute für 1100 Mk. zu
verkaufen. Ohne Anzahlung . Off.
u. A- 300 postlag. Bismarckring.

GärtnereiverLaris
für 18,000 Mk. . 4 Morg., Wohnbaus-
6 Gcwäcbsh., dicht Babnh. bci Darmstm>f

Bergweg fl!
Urankfssrt a . M» _ZA

BKNplätze , rentable Lag^
ohK § ANzahLrrslg r"
verkaufen. Zuschriften unter P . 687 ä»

Billcu-B.i!!tcrril!!b
in unmittiLlbavcr Nähe des Waldes
Forftstratze — Ei'chsnwakdstvatze,
Parzellen von 600—5000 Qmtr . i"
verk. Wasser, Gas , Elaktr . vorhiaM
Näh. Gichenwaldstr. 58, Arthur Holle-

KMnrobiiirn-Karifgesrrchs.
KLeiues LaNDhanS

mit etwas Garten . Gemark . Wfffs
baden, zu kaufen gesucht. Offerts
mit Preisangaben unter H. G.* 1
postlag ernd hier. _ <

Wer Miaust fern Haus
event. mit Geschäft oder sonst. oiM'
Objekt, hier oder Umg.? Offerts
erbeten an die
Bermietungs - u. Verkaufs -Zentrw»

Frankfurt a. M -Hans ahaus .̂ -)
Anwesen , -

in der Umgebung von Wiesbaden . ’’
Geflügelzucht geeignet, zu kaufe» L
sucht. Umgeh. Offert unt . K. O- °
hauptpostlagc rnd Wiesbaden . _ ^

Imusobilie » ;u vertauschen.^ ,
’/ä Assteil an hief. vorm. Haufe,

Lage , mit 24,oüO Mk. Guthaben, nefl,.
2. Hyp., ob. kl. Hau«, od. Grimdst..)
vertassfchess ; gr. Barznzahl.
Off. U. 8 . 692 an den Tagbl.-Vctl^

Miner Anzeiger der Wiesbadener Lagblaür.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe,zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Fremben -Pension
in bester Kurlage , besteh, in 5 gut
möbl. Zim ., Küche n. Zubehör , vev-
ättdevnng-shalber -für 4000 Mark bar
zu verkaufen. Offert , u. A. S . 160
pöstlagernd Postamt 4._ _

Geschäfts»erkauf.
Hin fädti gieh., m.  Lioin. Kv>lvlviaÄv.-
GojiK.,' in Dest. Äasef « achtvoisb. gute
BvoWeVe, ist Her 1. Jan . 1812 oder
später , and . Untem weg., günstig zutxvi. JähreSmtotie 10C0 Mr. Off. an
I . S . Auerbach, Wiosbaben , Netted-
beMwaffe 24. _ _ 8 2̂1305

Gutaoh. Kolonialwarcn -Geschäft,
mit Obst-, Gemüse- u . Wurstwaren,
Verhältn . h. sof. zu verk. Offert , u.
I . 157 Tag bl.-Zweigst:, Bism .-R. 20:

Ein Pferd
zu verkaufen Waldstraße 18._
Deutsche Dogge (Prachtexemplar ),

Mit Stammibanm , 1 Jahr alt . Wach-
n. Begleithund , billig zu verk. Nah.
Hellmnstdstratze 21, Part . 821886

Rernrass. rauhh . Zwergpinscher
von prtma Abstamm., gut erz>oĝ , orll.
zu verk. Oramienstvahe _48,_3._

Deutscher Schäferhund,
sehr wachsam, treu , zu verkaufen
Ruhbergstraße 16. _ _

Jg . schwarzer Pudel , Prachtticr,
wi gute Hände billig abzngcILcn Hoch-
stväste 7, Emtztang  LeWtrisgt_

Deutscher Schäferhund,
Rüde, 14 M. alt . rr. Pvbiz. Art gut
anidrefsiert, preisw . zu dcvk. Adress-c
im Tagbl .-B erlag._ 821871 Ee

Sehr gute Leghühner sehr billig
zu vcrk. Jahnstr -aße 22, 1. 8  21765
Waldbög. Tauben j. A.. Ztverghühn.,
Hasen_ ĥill._ Dotzheiim. S :r. !7 ,Gth.
Mod. engl. Damenstoff , 4-/H Mir . l.,
1,40 br., m.  f - 25 M!k. im Slwfic. zu
bcci. jM fsr»Froedvi ch-Ring, §0, Frtfp.

1 Boa, 1 blaue Straußfeder,
1 Kleiderfchr., 1 Ltüchent. ,Küchcn-G.,
6 paar grüne u. rote Port , m Stang.
billig He rderstraste 9, Bdh. 4 St.

Weißes Seidenkleid
mit echtem Spitzenjäckchen zu ver¬
kaufen. Größe 40—42. Anzufehen
nur wochentags von 6 Uhr abends
an . Novkstraße 13, Mtb . 2 rechts.

Damcnkleider zu verkaufen
Emf er Straße 50, 1_links . _

Eins . Helle Kleider n. Jacketts
zu verk._Erbach«r,Ghvahe 8, 2̂ r . _
Diverse Jackenkleider, Kostümröcke,

Gesellschaftskleid billig zu verkaufen.
Händler Verb. Scherrkertdorfstr. 3, P.
Schw. W.-JackettS, l. Cape, rr. Mantel
bist. z'U_vst RrmenioLsr Sbr . 10, 1 r.

Blaues Tuchjackett a. Seide 7,
Mantel 6 Mk., HandnähmÄschine für
8 Mk.. zu verkaufen Weftendstratze 28,
Hinterhaus 2 St . Gleschzertitzempf.
mich im Stricken von Golfjacken für
Damen und Kinder . 821974
Schwarzer Damen -Paletot , fast neu,
zu ixrif. Schi erstoiner Str.  20 , 3 r.

Eleganter Abendmantel.
Kleider für lAjähr. Mädchen billig
zu verk. Näh. Tagbl .-Verl ._ Ez

Ein brauner Mantel,
1 Heller Theater -Mantel , Große 44,
billig zu verk. Anzuf. zw. 12 u. 3 Uhr
Karl straße 36, .1 St ._ _ _

Hochcleg. Sammet -Mantel
und andere Kleider zu verk. Riehl-
ftraße 5, Part ._ Morgens _anzufehen.

Kinderkleider u. Wäsche bis 3 I.
zu verk. PHÄiHpLbergstraßie 15, 2.

Sehr gut erh. Frack- u. Smoking-
Anzüge, stärk. Fig ., billig zu verk.
Kellerftraße 7, Parterre . _ _ ._

3 Herren -Anzüge, mittl . Größe,
billig zu verk. Anzuf. 10—12 morg.
Marktplatz 3, 3 Stiegen . . _

Sakko-Anzug . Maßarbeit , ne«,
billig zu verk. Häfnengasfe 11, L_
Gr . H.-Ileberz. 10, Bäckf.-Jack. 3 it. G.
Mfli >ppschergstra.ße_19,_Parterre .__ .

Gut erhalt . Hcrren -PaletotS
für 6 u. 8 Mk., sowie ein Sackrock für
1.50 Mk. Glooroorenstraste 7, 2 r echts.

Gut erhalt . Herren -Ueberzicher
u. 1 DamLnmantel billigst zu verk.
Ovanienstvaße 6, 1 rechts._

Winterrock für Arb.,
Rock u. Ueberz. für 16-jähr . Ju -ngcu
bist, zu Vk. Ora!N>ie Nistvaste 42, Hkh. 2.

Artillerie -Uniform , mittl . Stat .,
zu vertz Bertramstraße 20. Mtb . 2 r.

Golde Herrenuhr 1 Ueberzieher
u . echter Schildpattsächer zu verk.
Stistftraßc 38, 2, 0—1̂1 -u . 1- 4 Uhr.
Sch. Gcgenltände . für Gesch. gceign.,
kaufen Sie billig, Frankenstraße 0.

Nußb.-Piauo , vorzügl.^ Justr .,
billig zu verkaufen Zietenri n̂« 17, 2,
linke Treppe , Ecke Westendstraße.

Jahrmarkts -Bude „Glücksspiel,
vorzügil. Sache, bill. ckhzugr Jnte ^ .,
betiobow ihre Adresse unter E, 15SL
den Dwgbl.-Verlag . 8 2lA-
Calligraph -Sch HÄ-

zu vertarifen Aettelbcchstraße 24,^
Piauino mit gesangr. Ton, . 1

fast neu , ist unter voller Garantie L
erstkl. technische Beziehung billig tz,
verhau'fen. Konservatorium Schî o
bacher Straße 43, 1._ ^

Bianino , Nußb., kreuzsnitig, .
bill. zu verk. Helenenstvaste 18,

Cello, vorzügl.. billig abzugeberi
Schnlgasse 7, 2 S t. Do chts._

Konzert -Zrther . neu, j,
und Regulator -Uhr billig zu vc^
Wörthstraße 16, 1 rechts._^

Orchcstrion, elcktr., für 180 P ‘/,
zu verk. Fvankenstr. 13, Hth. 1
Lichibilder-Apparat , kompl.. zu vc>'
Schierfteiner Straße 9, Hth._1_^

2 herrschaftl . Speisezimmer .. ^
weit unter Preis ' abzugeberi. Moja,)
lgger, Mücherpbatz_3/L, _ B_2±S‘

Ho chm. herrschaftl. SchlafzirU".
innen u. außen ganz Eichen, in. pS,
Schnitzereien, mit großem, dreitül 'i
Spiegelschrank 360 Mk. Möbellagt,
Müch- rplatz 3/4 . 8 21°'
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Nr . 607. SomrLcrg, 28 . Oktober 1911. WresLmdrrrer Tagbtirtt.
Großartige Schlafzim.-Eiuricht ..

b -st. -aus 160 -br. Spdecxlschr.,
ft * - «M Wäßchr-Gimatscht. u. BuHvn»
« 2 «Beten . 2 RmMGchon, mit
»wmat , 1 WasHoor . mit Marmor,
--vavmsnvuckwgindu. Spieg -MoÄiette.
AmdtuchhM ., pr . Arb., ttac 380 Mk,

@w*. m. 120 br . Schrank mtt
So _8Bi, NsK« »aeiWtt . SWteustg. 8.
•.m « Seltener Gelegenheitskäuf.
MHvlg ->S>chZafz,M., bvst. a . 160 br.
^OAgMchx., LiLr. Wäi-che-EOnricht. u,
ButzMfchoch.. 2 Nachtische m>. Marim.,
. .. Wiai-chiom,. m MaÄme, Marinvr-
?uck. u. SssiompAoA., 2 Bebt., H>rnd-

PL Arb., tm  4M WV.  Das -s.
Km - Mit 130 br. ©dfirmtl nur SM M.
-LMiuvusiKM . SRamrcntt * 8.

Gebr. Möbel bon Privathand:
pol. Schiafzimmier in hell,

*h;;gfel u. dunkel NuM ., innen ganz
Oicherr.^- aff. f. Boau-tl.), SaLm -Ernr.
tauch rrtr Warjez .imrnsr ) mod. Küche,
?s,iano, Dm >., Bü-chor-Elag ., P-ancol-

Kleider- u. Küchenfchr., D.-
AÄNbt . (ZhÄnderibur.), Saboniische,
Ststh ê,̂ G-a-Äüster . Teppiche u. and.
DMr bvll. ab-z. Göbenstr. 9, G. P . r.
Bollstimh. Bett . IstchKleiderschrank,

^ofa >,^ erst Bett billig zu, verkaufon
LLantenstraße 27, 1. j5t ._ 821963
1 sro Dsi ballst- Bett mit Federz..

^0 Mk., 1 Gaszuglüst.
1» 8 betl  Anzuseh . zwischen
P  u . 8 Uhr Karlstraße 38, J . _ _
rjT Muschelbetten. 1 Diwan , Chaise!.,
getfb., Äletb^ at. Küchenschr., Wascht.,
^progbl. Eltbiller Straße 4, Part . I.
MH . kvl. Bett 45. 2t. Kleiderschr. 20,
lrur . Kleiderschr. 1.3, vol. Kom., Sofa,
Wche nschr. 18. SBIeiiffo. lS .jlj g, I.
r,; rr?aft neue Betten u. Gasznqlaurpe
Mg zU-verk.Lorkstraße 7, Parterre.
N!.?Men &25, Schrank 25. Tisch 6.
Mschk. 14. Kommode 10, Vertiko 30,
it-ULenschr. 14, Deckbett 10. Chaisel.
Lß̂ Mk. Jahnstraße 44, Hth. Part.
. Dienstbotenbett (Eisengestell.'

m:t Matratze und Kvpfteil
V «a, Zu verk, Moritzstr. 37, P . lks.

Eis. Kinderbett ' billig zu ' verk.
ckstraße 3j, 2 Jinks .^ _ E219S6

“ ais. Bettstellen, weiß-braun lack.,
W. dxnl , Rb eWst raße 8Si Part .̂
st billig^ Matratzen : Seegras

Wolle 16. Kapok 17, Haar und
HAo . b. 35 an. Prima Arb., eigene
Dchr rk. Bette ngrsch, Mauergasse F.

T ,,  Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uober-
öarümen und Teppich, billig zu ver-

Näheres im Tagbil.-Kontor.
kLHts der  Schalterhalle . _̂ *
i «vr.. r , Mr Brautleute ?"
i PLuichchpau. 4 SeM n. SaliontiM,

neu , m SM„  SchreibÄsch 25,
»auifto., l Mahag ..Ch'Mwnesre mit
4 «5- ZchlnbL 50 ML . wo» P -iahm. zu
bork̂ Omane,:nstr-. 8S. 2 r ., .2. 10^ -2.
rer WMugshalber zu verkaufen:
p^ 84,.Dlwa.n, 160 I.. 45 Ml .. Bertiko
M M ., Schreibt . 48, Bücherschrk. 38.
r»- Klerderschrk. 29. schön. Trum . 29,
serner Betten , Dischs. Bilder , Uhren.
Steppdecken. 2t. Spieg-elschrank 6-5,
Diwan mit Umbau 98 Mk,, Tüll-
decren. Teppiche, Nachtschränke usw.
._ _ Nerostraße 4, 2. _
Neuer Diwan , solide Arbeit , viNg

Ucherk. Bismarckring 7, Hth. 2 6t.
2 fl . Polstersessel

bpi« Seidenbezng, billig zu verr.
i-M TaMvit -Kantor , Schakt-er-
rechts.

Pracht ». Garn ., Sofa u. 2 Sesf. 75,
8 hachh. Betten 35. 1- u. 2t. Kleider,
schränke 15, Waschkmn. 12, pol. Kom.
30, Spiegel 6, Tisch 8, Ottom . m. D.
23 M. Bertramstraße 20, Mtb . P . r.

Chaiselongues 16—18 Mk.,
mit Decke 34, rote u. gr . Tasch.-Diw.
88 û. 45 Mk. Rauentalcr Str . 6, P.

Kl. Kassenfchrank mit Tresor
zu verka-ulferpJahnstraße,,8, 1 links._
1.1«. 2-tür . Kleiderschr., Küchenschr.,
Kom. Sill. ?erankcnstvaße 13, H. 1 r.

2tür . Kleiderschrank 22 Mk..
It . Kleiderschrank 15, Waschkom-. 16
ishmpbonion 15, gr . Tr .-Spieg . 60,
Schreibst. D0 ML, Wellr itzstr.  29, ^ ,

Gr . 2t. Kleiderschrank n.  2tür.
Wäschoschrk. zu bk. Adslheidstr. 59, L
Kiich? u . Kleiöerschrk., Bett . Bert .,

Waschk.. Flurt, . Di« .. Chaisol., Tische
u. viel.,and . s. bill. Kirchgasse 72, P.
Groß. 2t. Garderobeschr.. 1 Büfett,

Mäh , u. Spieltisch, gr. Nußb.-Spkog.
m. Trum ., pol. Vertiko, alles gur
erhalt ., billi«-,Äorkstraße 17. 1,l . _
~2"VerfdjIieP . Kisten. 1 gr. Waschbock
bill. zu verk. Oranienstr ^ 42, Hch. 2.
Oria .-Sinaer -Nähm.. H-- n. Fußbetr .,
45 Mk.  Wellritzstraße 27. HO. P.

Aachener Gasheizofen billig
M . verkaufen ^Adelheidstvaße 62!, 1.

Badeofen,.? kupf. Zyl.-Kohlenosen
zu verk.  Weberaasse 43, Parterre.

Bierloch-Gaskocher,
gut erhalten , mit eisernem Tisch zu
verkaufen Ruhbevgstraße 15._ _
5flam . (ssaslüster, Goldbronze, billig

zu verk. Schenkendopfstraße 3. Part.

Morgen-AusgaSe , 3 . Blatt. Seite 81.

Neue Nähmafchrnen,
in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Garantw billigst ab
^ak-ob Gottfried , Graibonstra ße 26.
^ Sehr gute Nährnaschine,
Wheeler & Wilson, . billig zu verk.
Anzusehê vorm. Lnisenstraß-e, 37. 3.

a sehr gute Nähmaschinen bill.
zu ' verkaufen Wellritzstratze^ . l .__
Nabm.̂. Schwinasch.. % K- in Gebr .,
billig  zu verk. Bleichstr. 13, H. P . r.

Strickmaschine, neu,
billig zu vest. Buüinge nstr. 18, 2 lks.

Laden-Einrichtung,
besteh a. 3 weißlack. Ladenschränkcn
mit Glasschisbetüren , Laden-t-heke,
10 prima Krtstallsplegel, 1,60 Meter
hoch Lüster für Gas u. Elektr,, usw.,
ganz oder geteilt , billig abzuaeben
Langgasse 45, im Schirmges ckäft.

Labentheke mit Kasse,
Glaskasten aur Küheiö. Wantzschild u.
Fähnenschtld billig abzugeben.

^ H.^Schweitz er.̂ Elle nb ogen gasse.
1 ^ ahncnschild , 1 Postkartenschrank,
1 Heitmaschine, 1 photogr. Apparat
bill. zu verk. >Orani -enstvatze-6, 1 r.

Al̂ WlftelesKGe-y.Äktse
mit Logierzimmern zu vk,

unter 8. 888 an' Tn gbl.-Ve rlag.

Dritten u. gefahren , sowie Gummi
Dogcart und Geschirr zu verkaufen
Uvxandrastraße ch, 1._ _ _rtzmieiOM.
;t »„WcltrQli . Go ldgnsse 15.

. 3-jährigej- Gchimmet-Lvallach
, Rolle u. Geschirr, auch einzeln, zu

Erkaufen. Anzusehen nur nachmittags
Levtzheimer Stras ;ech)8._ B21 ?58

Arbeitspferds , drei Stuck, billig.
??« >--->. Wft g, Erdenh eim, Hundsg. 9.

Thürinaer Wald --
S>ng. n. Ziervögel . Billigste De-
Lihsquelle für Händler u. Liebhaber.
? ausche auch. Iieith , .Hartin.gstr. 4...10
. , GeLeaenheitskKNf

r.l” 'Ser  gold . Uhren aus einem Nachlaß,
^ajj. im Tagbl.-Vcrl. Ra

Mr Pekruerlifliifcr!
Worzährige Jackenkleider u.

Paletots werden d̂ji,° billig
abgegeben. Zu erfahren im Tagbl.-
Vcrlag. 8a

Wegsrr ANslaNDreiss
ästrachan -Pelzjacks m. Nerzkr. und
Wwff 400 Mk., Damen -Reisernantel
iyQ  Mk ., hocheleg. schwarz. Schneider¬
nd , Foulardkl . lEr . 48) 100—140

p erlentoil . 60 Mk... Ab.--Mantel

j . it fto. Anzus.  R Leinstr. -
. Offizier-
den man auch umändern kann, ist zu
^erkaufen bei Militär -Schneider

Frank . WSrthstraße 19, 1.

Landaner und Coups,
gut erhalten , billig zu verkaufen.
Näheres Schlachthausstraße 19, bei
Schmted emeiiter Dernbach._ _

50 Kinderwagen, neu.
vorjährig u. diesjährig , riesig billig
abzu-g^ Dettdngeschäst, MMergasse , 8.
'Gut erhalt . Kinderwagen m. Mate.
zu vertchWalramstraße 28, P . B'2'1891

Neues Kährrad billig zu verk.
Blüchewstwaße 35,  2 r ._

Fahrrad mit Freilauf 30 Mk.
WellMstvahe 27, Hch.. P.
Stab . Lade!. Fahrrad , f. Geschäftszw.
sehr geechn.. vk. Jahnstr . 44,^Bdh.^3..
Herd, transp ., gut im Stand , sehr b.
Scerobenstraße 28,HLth.. Part, ^ r._

Senking -Gasherd mit 4 Ringen,
PH.VÄ.-He'i'zof'sn. 2 «leg. Atvil. Ofen¬
schirme mit Paks. KobienBasten. ein
Thonet-Schaulkakstubl, •Sitz u. Lehme
gepunzt. Leder, 2 Kanarienvöggl mit
9. Gichen -Sbänd, u. Daue'rn wegen
Piatzmauvchs bill. zu veük. Adresst
M er frag , .im Ta gbl.-Borlagi. Rm
^ Bersch. Oefen zu verkaufen
Göbenstraße 14. Parterre ., Vogt.

Diverse ÄntiquitSten zu verkaufen
Mai,,, . Rbeinstraße 81, 2 l

IV2 PS . Deutzer Gasmotor,
. in Betric"
FMnstraße 8,
noch in Betrieb zu sehen, zu verkauf.
~ ' ' ' Werkstatte.

Obersekundaner erteilt
Quartan .. Unter - u. Obertertianern
Nachhilfe. Näheres unter H. 695
an den Ta gbl.-Verlaa.

Techniker
toniwen noch an Kursus in Mathe¬
matik ec. toilnehmen. Off . unter
L. 690 an  den Ta8ibl.-P!e>rlag.

Flügel , Pianinos kauft, tauscht
Musikh. Fr . Schellenberg, Ktrchg. 83.

. Gebrauchtes Pianino
zu kaufen gesucht. Oft . m. Preisang.
u.. L. 677 an den Taabl .-Verla g.

Pianinos . Flügel , alte Violine»
ka uft H. Wo lfs , WAelm str aße 16.
Piano geg. bar bill. zu kaufen gef.

Off . u. U. 158 an den Dasbl .-Varlag.
Gute span. Guitarre zu k. gesucht.

Preisäff . u. B. 664̂ anchen .Tagbl .M.
Möbel. Pianos , ganze Einrichtung.

per Kasse gefucht̂ Göbenstraßcch._
Möbel, ganze Nachlässe, kauft

Groß , Bl ücherstraße  33 . _ _ R21848
®e6r. Möbel zu kaufen gesucht

SchwaWacher Straße 43. Mtb . r . 1 r,
Gebr . Möbel aller Art kauft

Aahnst.Daße 44,  Hjh . Pdvrr. R 21905
Eiserne Kinderbettstelle,

gut «rh.. zu kauhen! gesucht. Mweffe
öm,DE. BmK»s ._ J521778 Ec

Zweitüriger mod. Kleiderschrank
in dunkel Nußbaum mit Spiegel , ca.
60X130 od. 140, zu kaufen gesuchr.
Off , it . L. 695  an d. Tästbl.-Perlaa.

Vergold. Glasschränkchen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 602 gm  b cn Taaibll-Dertag.

Math . Unterricht,
am liebsten Rcpct. f. Aibttur, sucht
Mathem ., vr ., mit vo-rzügl . Gmpf. zu
übevnHhmien. Offerten unier F-. 692
an den T-atzlbil.-Berlag . _
Wer erteilt (Herr ) gut. Klavier -Ünr.
von OV2 Uhr abends ab. Offert , u.
M, 696 an den^Tagbt.-Verlag,

Mandoline - n. ital . Unterricht
crt . gründl . geb. Italiener zu maß.
Preis . I . Spellucci , Bismarckring 42.

Am Mittwochnachrnittag
ruinde Bwoschs, Bild mÄ 2 Photogr ..

G,r>aH. -i>:v Go ^disiasM'N'A, veTl>o>r'e!n.
Geaan gute Belohnung! abzuscbcnMH-zavtstraße 2.
Portemonnaie . Krokodil-LedcrHverlh
Log. BÄ. abzug,. WLSmiMstrahe 56.

.... Gutbürg . Mittagstisch 70 Pf .,
Abendtlscy 50 Pf ., empfiehlt R21839

R eichert, .Helenenst raße 24, P.

Kaufe gute Oefen u. Herde,
gebe bar u. prima Badewanne dageg.
Postlagcrkarte 64, Wiesbad en 1.

Kaufe güten Herd
(auch mit Gasherd ), und Oe'fenr
E. Heß,  Dotzheimer Straße 3S>,__3.

Ansgekämmtes Haar
kauft zu höWen Preisen . Schier¬
steiner Straße 23». 4 rechts. .

Zwei Schreber-Gärten,
hint . der Westendstr., gleich zu verp.
Off . u. U. 70 postlag. Bismarckrimg.

Gesucht
wird eine Lehrerin oder Lehrer für
die portugiesilche Sprache. Offert.
u, D.  6L6 an den Tagbl .-Verlag.

Nachhilfe, Monat Mk. 12.
für Schüler der Gymnasien und
Realschulen. Täglich Ifh Stunde.
Langjahr . Erfolge. Man schreibe
mit Angabe der Klasse unter K. 694
cm den Tagbl.-Verlag.
Violin-Ünterritht erteilt gründlich

Hetnemanu , Mülle rstraße 0, Park.

An kl ,g. bürg. Priv, -Mittagstisch
m 80 P̂f . tonn . n. einige Herren od.
tarnen terln . Hellrwundstr. 12, 1.

Privat -Mittagstisch , gutbürgerl ..
zu 70 Pf . im Wonnemant . Helewön-
stvatze 2. 2 rrchits.
Rähmasch. repar . prornpt u. bill?

Woilr Rumps , Mechau., Sa -slaasse 16.
Tüchtiger Landschaftsgärtncr

ubern , s>amti :che GarienarbeÄen,
s-oim-e Uwrebhaltunig von Zier -, Obst-
u. Gemüsvg,arten, Neuanbagen von
Ollstaarken, towie aut . B-aumfchniit
zugeiichert bei bill. Berechnung. Näh.
Kirchg asse 28, Sill . 3._.ggifar.

Bon ansgekämmten Haaren
to d:e schönsten Haa-rwriLeiken.
Sch,erste!i.ne!r Sfraß e 33a, 4 rechisl.
T. Schneider cmpf. sich a. d. Hause,

«. Harrc-n!- u. Damen -Ward, p. Tag
8 Mk. RiEftra ße 6, Wh . 8 31965

Herren - u. Damen -Sckjneiberei
Bef. Repar . all . Art . Ausbüg ., Aend.,
Neufutkern . Samtkraa . G. Schwanz
BertraMstraß -L̂ 12^ Terephon 1624. '

Hcrren -Schneiberei wend Röcke
7,50, neue Hose 5, Ueberz. 12. Repar .,

^nz .-Ausbüg. 1.50. Muster zu
Hellmundstraße 39, 1 St.

Rein . Anz.^
Dienst. '

, Perfekte Kostüm-Schneiderin
nimmt noch Arbeit am Moritz-
straße 17, I^Stioge^ rcchts.

Näharbeiten aller Art
werden gut , u. billig angoferiigt
Enienlbogenlg asse 10, 3 r . _
Tage frei zum Ausbess. v. WäscheS

Kleid., a . Neuansert . Ml . Siinmoir^
Hiallgartcir St raße 10. Karte  genügt .'

Modistin empf. sich in u. 0. diüHX
NoE strüße 7, Frontsp itze. _ B 21686
Hüte werden in u. ausi. dem Hanse

schick u. billig gavnümü. S '.oaLr,Webergassn 415.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Meichstraße 28._ B 21714
©süßte Friseuse n. noch Dame» an.

Kuntz, H»ahnstraße 19, 1._
. Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
«k allen vorLommMlden Frifuwern
Kohchehsr Wwe., Wefßeiriburgstr. 10.
„ Hä- Friseuse nimmt Kunde» an.
Lehrstoaße 2,  8 ._

F 1‘'E " ie ,tuünscht einige Damen
E 8—10, Gog. Ring - u. Luthsrhirche
b>svorziu,gf. Dotzüsrmsr Sitvaßo 120, 4.

. .L , .Friseuse
mürmf noch Damen an . PwiS 4 Mk.
Siotl'.nitraß ir 32, Mtb.  1 1. B 21937

Friseuse nimmt noch Kundenan. M ainzer Straße 2.
„ Friseuse empfiehlt sich

«chulbergZi ?, Fnseurgeschä ft. ■
Tücht lauft, ehrliche Frau

"ß E . ZArb., Kind.-. Krankenpfk. n.
Naben bew nbcrn . Wochenbettpfl. zu
maß. Pr . Off . U. W. vostl. Bism .-R.

Tücht. Pflegerin
nvern . Dag u. Ncvchtpfl. zu mäß . Pr.
Näh. Searobenst ras-« 20, Gib. P . I.
, Wäsche zum Waschen u. Bügeln
übernimmt Wascherei Laut Biebrich
am Rhein , Armenruhstraße ' 19.

Tüchtige kautionsfähige Leute
suchen, zioecks Gründ . einer Filiale
mit groß. Geschäft bekannt zu werden.
Ott , u. O. 156 an den TaM .-Perl.

Geschäftsmann,
gogenwartig privat , will sich tätig
beteiligen an. einem bestehenden Be-
triebe oder ein gut>es Laden-Geschüft
übernehmen Offerten u. O . 696 anden Tag w.-Berlaa.

König!. Theater.
Ein Achtel-Abonn., 8, Rang , ges.

Em ser Stra ße 23. 2. U
Nähmaschinen liefertHilzähst

Off . S . 10 postl. Bism arckrin«._
, Ausstellungs -Kiosk
m der Durchgangshalle des Tagblatktzl
Hau los zu verm. Näh. im Dagblait.
Kontor , Schalterhall e rechts. *

Neklame-Felder
tn der Duvchgangshalle dos Tagblatt.
Haui-es jahrweise zu vermieten . Näh.
un Tayblatt - Kontor , rechts der«chalte -rhalle . »

Interessenten
erhalten , sofort die Adressen aller
hier zuzrchenüen Familien . Offerten
u. S . 692 an den  Tagbl .-Verlag.

. Kind
toiirb tat 6'U.t'L Pflie-Fe g-snEMien.
Ot7. u. I . 687 an den Taa bl.-De!rlag .

Gclcgenheitskaust

\^ lu  OelgemAde
darunter

ein erftfl . Mersterbild
sofort zu verk. Lcmggasse 8 , 2Z

Piano,
gut erhalten , für 22» Mark, unter
Garantie zu verkaufen. R. Bmch.
Doü deimer Stra ße lb_  021022L)0ii iTgtutcr  r ?iLJot*- "

Ssloll-Eiurrchtinig.
komplett, in Mahagoni mit Uebcr-
gardinen und Teppicĥbrlstl M ver¬kaufen. Näheres im a.agbl.-Kontor,
rechts der Schalterhalle.
MOM MWiimcr.

850 Mk. gekostet, für 290 Mk. abzng-b-n
Göbensir. 9. Pakt , r.  B2I973

Komplettes Bett,
dopp'-lichläfvig, für 50 Mk. zu *,lrabnK-raße 40, HMiorĥ Wart^

Ktl.

1  Kicke Plüsjkchjsel
mit rosa Serderibezug billig zu verk.
Näh. iw DagblattfKontor , Schalter¬
halle rechts. ^

neu,
5 Fahre Garantie , weg. Ladsntniete-
Crivarnis billig. Mäher, Wellrrtz-
WeA H°ŝ Telephon 4302̂W « l» -lite,
m „rfe Liliput . 2 Erw . u. 2 Kinder-
üüe Tipp-Topp t. Stand , s. 750 Mk.
lu ‘ verkaufen Eltville Gutenberg-
ftraße 12. Auf Munich wird auch
fahren gelernt,

eaimi -Mmnin,
H1-,L-.-iWru>ng, Höhr 1,16, Länge 1,0V,
Bweitie" 0,50 Mt-r., far.nr-r 1 Eck-Gas-
ofeu. Höhe 0,95, Sara » 0,70. önnie
0,50 Mir ., i>chr gut ochMtvw, Villiig, zu
wrr . Nah im Daspr.-Bschagi Xy

Obftschräuke.
Wegen Aufgabe der Obst¬

schränke bevkaufe diosolbeck M
herabgesetzten Preisen.£o » r !3.d

Langgaffe 14.

GNterhalteNe Oefen
billig zu verkaufen Wellritzstraße 39.

gebrauchte
zu verkaufen Langgasse 9.

Drei neue Grabsteine
für Erwachsene und Kinder , sowie
verschiedene Kaminplatte,h ein und
2 Loch, wegen Aufgabe des Geschäfts
spottbill. zu vk. N. b. Will,. Wagner,
Baumeister . Hermannstrasse 8, S.

Boyer (gelb)
oder Fox. zirka 1 Jahr , stubeurcin,
etwas dressiert, zu kaufen gesucht.
Otferten mit Preisangabe unter
F . 69o an den Taabl.-Berla a,

Blondine , hübsche Erscheinung
«US achtih. gart Fam ., sehr Häusl.,' ge«
H ? u- von aut Cha-rakt ., mit 8—40
WH . s. pass. Hervat. Off . E. B. 100
postl. Bism arckrintL Diskr . Ghtrenss.

Junge geüild. hübscĥ TE
aiis gilitburg!. Fam-chue, van> vorzüglk.
Ghavakter u. tofccll, Ruf . im Haustz.
abwi . toii , jd.  FaimÄism »er-hä'An!:sse
ßaiTfor bald , glückl. Hchvat mit gutfit.
giebchd. Heirrw. Drsferor Be-amter oder
Hovr v. Kunftbe-ruf bcvorz. Junger
Liäwer n.  ausgrichl . Amv,nt>m zweckl.
SÄiLwz reiell. Disbr . Ehmenf. Gütig«
Oir . u. L. 691 an hm  Dagbl .-Verbas.-

Zotz kauft, Neugaffe 14^
früher Fricdrichstraße48. Hth,.

mt , _
—. Hth,,

Zähne, Plomb.,
Gold, Silber,
Vlat.. Dudle,
Zinn , Kupfer,

- Stcmiol.Silber-
v-.' piw, Münzen. Medaillen, Uhren und
Gehäuse, Schmuck zu höchsten Preis.

Kaust a. Wunsch groß. Post.
Vormittags im Hailje, g. ausw.

M S.WeiäersfasKc » , f . fein «a&cs!',
*al)It bie MerhSchftettPr -eisef. gntcrh.
Herr.-,Damen- u. liindcrkleid., Schuhe.
Pelze. Gold, Silber , Na chl. Postk.gen.

Suchen Sie

^ ICaasfeB* oder
• TeiliiabeB»

fiir hiesige oder auswärtige Geschäfte,
Gewerbebetriebe , Fabi -iken , Grund¬
stücke aller Art , Hotels , Güter usw.

weise ich Ihnen solche
1*8stell «am«! vcrsehwieg 'en

nacti , da ich lt . notarieller Bekundung
über

3000 HefSeklasifcn
mit gross , u. kl . Kapital zur Hand habo
und durch ständige Insertion in über
.» ©O Tages - und Kachzeitungen foit-
gesetzt neu beschaffe . Alnf Häüss «*
s «*lhst Grösst . 8*’roj <*Iile »chots
inmcrls . wi -tiäsrer 'S' iag-oeratielt.
Verlangen Sie kostenfr . Besuch zwecks

Besichtigung und Rücksprache.

Emil Kommen Nadii,
(Inh . Conrad Otto)

Siüln , Kreuzgasse 8. FernBpr . 8 . 9896.
Dresden , Berlin , Leipzig , Hamburg,

Hannover . F38

Getragene Kleider!
Für Herren-, Domen- und Kinderkl.

Schuhen. Pelze,Ze.bngeb.,Gold. Silber :c.
zahlt nachweist ' ch arn bestetr nur

Lt.
Metzgeeqaske 87 , Televh . 2178.

Wer f . getrageme
H. u. Tamcnklcider. Uniformen. Schnh-
werk. g. N., Pfandscheine. Goid. Silber
u. Brillanten, ZahrrKebiFe hohe Preise

erzielen will, der bestelle
Ä Metzgeräasie 28.. Telefon 3783-

Frau
Grabenstratze 26 , Telephon 3395,

hohe Preise gSSJ kein Laden
empfiehlt sich den eeetirt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erlmlt. Herren-, Dameu-
und Kiuderkl., Pelzen, Schuhen, Gold
Silber . Zatn geb. Nackt, rc. Pa sst, gen!

«einsm Ander , $Me
f« uft I » Sittpor . Rieblstr. 11, M. 2.

AstUMriuw.
x Slauarium zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mtt Größen- utus
Prersang. u. K. B. 33z postlagernd.

Getragene Kleider,
Militärsach ., Schuhe. Pfandscheine.

alte Zalingcbissc,
Gold, Silber . Brillanten kauft zu den
, , . . . höchsten Preisen

Selliffpr Metzgcrgassesi, Telephon 8697.

1Ptrfet-lEptdj,
Größe c«. 3:4 Meter . Offert , unter
S . 1483 an D. Frenz , Mainz . F54

Ständ . Ankauf von MöbelnH
Veiten Orani enstr. 27, 1. St . 821964

Z'/pl'er. Messing, Zinn.
Bl kl kauft jtets und

nnumt in Tausch Knpferschmiederci
J’V 5,  * ?r{1®* en ' Verzinnerei.
Metzgergaße 37, Helenennr. 14
Televb' n 52.

AutLUf
von altem Eisen, Meta«, Lumpen.
Gummi , NeutitchabfLtte, Papier

d-sEinst.), Flaschen undHasensellen bei
LLGL -S8,

Llltharrdlrrng,
Wellritzstr . 3V. — Telephon 1834,

Reh - mrd Hassnfette.
Lumpur, Papier , Flaschen. Eisen:c. kst u.
hmrao «. 8ippsr , Oranienstr. 54. Mtb.

Korbffaschen
jeder Größe kauft stets 819583

Frz.  Ä. LeissleL Co.,
Küdesbeimer Str . 30 . Tel . 3137,

Schlanke, braune , % Liter hKropfhalsflasche
ru kaufen gesucht. Näh. Schwal-
bachcr Straße !l. , Mvv



s

dE an* Utorgerr-Ausgabe, 3. Blatt. W »LLiH»r0LR ^ r tLagviarv. SonuLag , 89 . Oktober 1911. srr . 567.

MM Worbs,
ösasr . So«z. u . Aufs . d. Schuldes
HSH. priv . rehr ° rr. Grziel, . . 'A-.tft>rlt
WaedoreitnugSanst . auf alle Klaff
IGext . d. Od .-Prim . inil . d. särntl.
Schul , a . f.MSdch . ) « . « xam . <Eiuj .»Stirn., Fätznr.,Eeekad.u.Abitur.)!ludteusnst . f. Gkw . . Sprachiust . !
ArbeitSstuud . brS Prima inkl . !Keß.Lif. f. 171.UMtinm.!
Di « erfslar . Prüft , kn t». Eiuj .-Pr.
V. 14«10. 11 Ware « alle v«mir vorb»
Priv . -U« 1. i . ab . Glich. , a . s. AuSl . ,
» «Kal. für Kaufieute u . Beamten!
K «chWfriu .Fssieururs «.Peusion .!

w « rids,
Wrivatschulbirektor m.Oberlehrer, .,
Lttisrustr . 4V u . Sch waldache « Sir.

Neve Lvrse
dsgiuuvu Anfang November.
Schüler mit Yorkenntn. u.Privat-
Sabätier Mnn. jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luiaenstrasse 7. Tel. 3864.

Sprachunterricht duroh akad . gebild.nationale Lehrkräfte.
THE

LINGUIST-SCHOOL
I Wiesbaden, Biebrich,
Adelheidstr. 33. Friedrichstr . 10„ 1.
Neue Kurse (Yorgeschritt. u. Anfänger)
(Anfang November. Frühzeitige An-
^ rneldnngen werden höfl. er beten.Nachhilfe-Institut
X,  äcltiiler aller Iiit' Ii . Seliulcn.

— Tägi. Arbeitsstunde. —
Vorher, f. Aufnahme- u. Staat!. Prüf.

|u Engl., Franz ., Lat ., Griech. u. Math.
Jahrei . glänz. Erfolge. Vorzttgl. Refer.
Mäss. Preise. Anm. tägl. 4—5, Diens¬
tag 5—6 nachm. Lu isenstr. 6, 3 (Gth.l

Unterricht und MraelaliälfPe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.
Beste Referenzen.

Oberlehrer a. D. Seher,
Adolfstrasse 1a , 3.

; Spachenverein JLS*03,
Lotei National, Taunussir. 21. 8'!/. Uhr
Franz. Montag Mittel, Dienstag Konv.
u. Anfäng.-Kurs., Engl. Mittw., Anfang.,
Donnerstag Konv., Freitag Mittelkurs.
Gäste willkommen. Ausk. u. Prosp. von
IE. Morgenstern , Bierst. Höhe 24.
Math , und Sprachen«

Nur Einzelunterricht HM sicher u.
sdell . Off . D. 684 an T aM .-Berl.

Englisch. Grammatik, Kon¬
versation, Handels¬
korrespondenz.

«Miss SS., Rheinstrasse 77, 1.
Engl . Klassen -, Zirkel -, Privat-

Standeu eit. Miss t arne , Platter
Strasse 2, Evangel. Yereinshaus, 1,  Et.

Enfliseiter Unterricht.
ültinu «harpe , Luisennlatz 6. ]fia » Sliarpe , Luisen platz 6,1.

, Gebild . Engländerin
sucht englische Konversation . Würde
auch vorlesen. Gegen gering . Gehalt.
Brlla Columbia . Bnttracr _ 9. _ F54

Welche junge Dame würde teil»
nehmen an
AnMkldWsU TugUlh?
Gef. Off, an Miss gg„ Rheinstr. 77. 1.

Dame ’
wünscht Aufnahme in vornehmem engl.
Zirkel. Offerten unter K. 631 an den

.agbl.-Verla g.

ImgersMIßsÄr Kehrer
empfiehlt sich zum Erteilen von Privat¬
unterricht. Allererste Referenzen von
Grafen u. höher. Beamten zu Diensten.
Offerten UNt. J . 1475 an I». Frenz,
Mainz . F 54

**• » almbert,
lUiljUfC Villa Küster , Hainer-

weg 4, unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

Französin (dipl.) ert. grdl. Un err. u.
Konv. Beste Ref. Dotzheimer Str. 34, P.

Französisch , Englisch
«kt. akadem. gepr. Lehrerin. 10 Jahre
im Ausland. Adr, im Tagbl.-Vcrl. Ef

JSuIssess©
donne laeons de francais ä prix moderes.
Off, D. 638 au Bureau du Jo ur nal.  *

Lejons de Irans, par uns institutrice
parisienne. Prix niedere. Mile. Mermond
de Poliez, Harlsstrasse 5 , 3,

Italienerin (Lehrerin)
unterrieh tet in ihrer Muttersprache.

Ai. k irzzoll « Adolisallea 33, 3,
Vortttgiesisch

praktischu. theoretisch, auch für Kinder.
Anfragen unter W. 662 an den Tagbl.-
Verlag._ ._ '
Klavier -Unterricht,
PM - Wiener Methode , - MI

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug!. Ncifezeugn. Marie
Habloh, Pianietin, Rauentalcr Srr .19. Ir.

BSteiniseh-ieslf.
Handels- u. Schreib-

Lehranstalt;,
Institut 1. Ranges

fürSßien
und

getreu
(Inh.: (Emil Straus ).

W Nur:

46  gtytiilnie 46,
Ecke Moritzstrasie.

rr.Jpt/HtiSl.. ^___a&av

Italien . Unterricht u. Konv.-Zirkel
Signorina di Valvasone, Rheinstr. 15, 3

feiltet Seih
Wiesbaflen.PriYat-HanöelsscImle

Rhein-
strasse'
nahe der

Ringkirche.
Unterricht

i. d. gesamten Handelswissensch.,
Stenogr., Schönschr. ete.

Dame erteiltKlavierunterricht
nach dem Lehrgang des ® e ®t)T«*r
Moaiservatoriums . Unterrichts-
kurse für alle Stufen. Vorzfigl. Ref.JSonatl . Preis vom ® Mk . an.
Off. unter 0 . 4481 an B9. Frenz»
Wiesbaden, Taunusstrasse 7.

Klavicrunterr «, Unterricht u. Nach¬
hilfe in all. Fächern ert. staatlich gepr.
Lehrerin Taunusstraße 3, 3 links.

Kilians
Mttßk-Lehr- Jnftitnt,

Dotzheimer Straße 48 (am Ring).
Laute, Gitarre, Mimdo-
line, Zither, Schoßgeige,
Banjo,Pistonn.Klavier.
Unterricht in und außer dem Hause. —
_ Anmeldungentäglich.' B 21100

M . Crrün 9
semin. u. konserv. geh. Lehrerin, erteilt
Gesang -, Mlavier -, Sprach-
und Elementar - Unterricht.
Hallgarter Strasse 7, II.

fSewissenlsaftegi

©esaeigssnterricht
erteilt eine Dame nach Studien bei
ersten Professoren. Massige Preise.
Anfragen unter S. « 8 « an den
Tagbl.-Yerlag erbeten.

Meth . Lilli Lehmann-
Scheidemantel.

n Aln -ft ’ c Gesangschule u.
CT. JHUßJ  o Privatunterricht
Eintritt jederzeit. — Sprechstund.
Montag und Donnerstag v. iz bis
i Uhr . Kapellenstrasse 12 (3  Min.
vom Kochbrunnen ),

Näh. Soli eff ei stresse 5 , 8.
Sprechst.: Mittw. 11—4.

Tielatranngsgpnastik
Kurse für Manien:

Montag n, Donnerstag ll '/a—12 Uhr,
vorm. 7—7‘/i u. 9—3'/, Uhr abdB.

Kurse für IBerreni
Mittwoch u. Samstag 6!/z—7 Uhr,
Montag u. Donnerstag S'/a—9 Uhr.
Eintritt jederzeit . Preis 8 Mk. monati. »

Prlvattrarnselml©
Adelheidstr. 33.

LI. L @ls >*« lost £fut
der Zuschneidokunst und der

prakt . Damensehneiderei.
Marie Welsrbein,

Aiiolfstr . S, » ,
a. d. Rheinstr .. nah « der Bahn.

AkadeniWs HS|-
vnd HslhyMe-Ur-IBM

E . üinrzidlo , Drudenstr. 5, 1 r.
Gründliche Ausbildung im Dlaaßi

nehmen, Schnittzeichnen und feiner
Damcns chneide rel. MStz ig . H onorar.
""An einem Kursus für8« - MS gmineifa
verbunden mit englischer Konver¬
sation können sich noch einige junge
Damen beteiligen.

Pensionat Lohmiclt- Qindice,
Keffclbachstr. 4. an d. Walkm ühlstr,

r ' An einem Anfang"November
beginnenden

akad. Tanzzirkel
(Gesellschaftskursus)

sind noch Anmeldungen von
Herren , eventl. auch noch von.
einigen Damen erwünscht, ferner
werden für einen Privat -Gym-
nasiasten -Kursus noch einige
Anm eldungen von Damen aus
ersten Gesellschaftskreisen er¬
beten. Die Tanzstunden des
ersteren Zirkels finden abends,
des letzteren nachmittags und |zwar nur einmal wöchentlich
statt . Privat -Einzelunterricht in
all.Tänzen erteilen wir jederzeit.

Julius Bier u . Frau,
Adelheidstrasse 85. Tel. 3443.V - -■<

Tanz .Unterricht , auch Sonnt .,
crt. F. Völker, Röderstr.9,1.

" ■N

TaaZ'HiterrieM
aller Rund- und Gesellschafts¬
tänze, besonders der modernen
Tanzweise, Two -etep und
Roston - Walzer erteilt stets
einzeln und in Kursen.

Fritz Sauern. Frau,
Unterrichtssäle im eigen. Hause,

Adeilietdsirasse 33.

für alle Stände — auch GonutagS —
erteilt innerhalb 5—6 Stunden unter
Garantie zu jeder gcwünsäiten Zeit

IF. Woüket « as . Frau 9
Rödersiraße 9, 1._

Tanzen
erlernen Sie schnell und gut ohne

Nebenspcsen Michelsvreg 6, 1.

G . Biehl &  Frau.

WßejMer TWvnterriltzt
(auch Sonntags)

flr gltereDmell uFerrey.
von 2, 4, K
8, 10, 12 und
mehrPerfonen
(Geschwister

nach Uebereinkunft) erteilt schnell,
gut u. praktisch(keine Nebenspescn)

ch. Aießlu. Iran , '
Michelöberg 6 , 1.

Kaufleute,
Handwerker, Beamte, höhere Beamte,
Studierende, Lehrer, Kurfrrmve und
Damen erlernen »ngestört allein, sowie
in Gesellschaft,chnell und gut das

Zanzen.
MiGLL u.  Frau

Michelsberg6, 2.
Tanzunterr cht nur für Damen erteilen

auf Wunsch Anna und Mathilde Vieh!.

Gute Belohnung.
BriKantbrosche

im Residenz-Theater oder auf dem
Weg zum Nonnenhof verloren . Abzu¬
geben bei Zahnarzt Andries , Kirch-
gaffe  23.

Trauring verloren,
gez. E. R. Iff. 7. 10, zwischen Bleich-
und W-llrihstraße . Gegen Belohn,
abzug. bei Klotz. Karlstraße 3.

Schneiseritt
empfiehlt sich zur Anfertigung von Kinder-
u. Damenkonfektion. Lranienstr . 8,8.

xxxxrrxxxxxxxxxxxx
X Zur Behebung von X
X Zahlungsschwierigkeiten X
X empfiehlt sich  X
y Hechtsbüro
X Pt Stöhr
y Moritzstrasse 4. Tel . 4641*xxxxxxxxxxxxxxxxx

Umzüge
mit Fedsrroüe besorgt billigst

Gldsten-IHM .Merkm"
(Gelbe Radler)

Sckmlberg 2. Telcvh . 4458.

Fein -Sohlwerk,
Maurrgafle 12.

HcrrenSohlen Mk. 2.20, Damen-Sohlen
Mk. 1.80. Hericn-Fleck 80 bis 90 Pf .,
Damcn-Fleck 60—70 Pf., genähte Sohlen

20 Pf mehr. B 21986
Garantiert saubere u. dauerhafte Arbeit.

8SMe MUstcri«
empfiehlt sich in und außer dem Hause.
Näheres Luisenstr . 14, Gth . l . 3.

Schneiderin sucht noch Kund, in u.
außer dem Hause. Hellnwndstr. 39, 21.
Grstkl. Schneiderin

suchst uoch Kumd-schacht nutz, demi Hause,
prn Tag 4 Ml Nni«dwiich>stvahe 56,
vochber SMenbau 1 St . nechäs.

Kostüme. Gesellschafts-, Straßen-
u. Hauskleider , Theater - u. Abend¬
mäntel , Blusen w. unt . Garantie für
tadellosen Sitz schicku . elegant ange-
sertigt zu zivilen Preisen.

R. Herbst. Damenschneiderin,
Rauentaler Straße 5. Mtb . Parterre.

SS fSJ Inter
werden unter Garantie f. tadellose«
Kitz u. erstkl«Aroeit billigst anaefcrt.
Off. u. E. J58 an Tagbl.-Berlag. B21979

fötken- M. GesellD.-Kleider,
sowie Blnsen werden geschmackvollzu
zivilen Preisen angeiert. Wörthstr. 14,1.

Aur Pntzanfertignng
nach neuesten Pariser u. Wiener Moden
bei mäßigen Preisen empfiehlt sich

Frau S”. beuz -« inkler,
Dotzheimer Straße 25.

~̂ Mtew . angef ., schick garniertu.
bist . nrod . Seerobenstr . 11, M . r . 1.» Müffsge für Dame«. ^
ErarazisSiai Witni -r , ärztl. gepr.
Albrechtstr. 3,1. Sprichst. 10- 12u.8- 6.

WMaa » Äörthstr . 14, 1. Srcta
MUMizl ? oH5, ärztl. gepr.

Elekte .» u . BibrationS -Maffagen.
srs >ie-»i ^ llli»s«rs , ärztl.gepr.

Rheinganer Straße 8, P . r -,
Haltestelle der Elektr. : „Ringkirche".

Gesichts- «. Nagelpflege
YVillisImeiok,

Schnlgasse 7,1.

Massage, Nagelpflege.
Aerztl. geprüft.

W» ria >ESaiuiir ;,
Conlinstratze 3, 8 , am Michelsbcrg.

Massage, ärztl. gepr.
Marie kauguer , ©na lg. ti4/26, 2.

JÄllly Frey,
ürrtl . gepr . Masseuse , - 'PI

Neroftraste 2, 2. Etage.

Hl!« ftnoiraonti.IIsS,
Sterndcutckunst. Frl . ElisaQauscli,
Saalgasse 24 26, 2 r.
DN " Nstreuologi » m » ri « Lsr » ,

w. Nerosiraste 42 , Part . l.

®E’*' Phrcuologii, Ä.
KM" einzig in ihrer Art . - MI

ftrret «, eiler » Mauergasse 12, 2 r.
Werühmte Pureuölogt»

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
El,, « rnd wir . Hirschgraben 10, 2.

ftlgiir Slrliiili
Ecke Dotzl, . w. Karlstr . 2, Vdh . 2 r.
s. Heerenu » Dame » . Kiitne Hiinscr.
m-  Phrenologin -Ml
Goldgasse 16,1. Frau * da Krlil , « sl.

Kerühmle iijrenolop
Anna HSellbRCla . Michelsberg26,2.

JlUJlClUmJtjUl Becker,Sttlram«
trage 8, 4 St . links._

gesetzt,g-sch.

AMerikanischs
Original -Phrenologiu.

Ohne Konkurrenz.
Deutung der Vergangenheit,

Gegenwart u. Zukunft.
Tägl . nur für Damen zu

sprechen.Mrs.S.Scliiiltes-LeMsey.
Helencnstr. 12, 1.

Phrenologin!
Kopf» u. Handlinien, sowie Chiromantie
Blücherstr. 6. Mtb.. 2. L 21955

Frau Harollne Jfiger.

Hamburger
Import - Firma
smcht emsn respektablen, rühritzen.
jüngeren u. kapitalkräftigen Herr»
zwecks späterer Aufnahme als

Teilhaber.
Ausführliche Offerten unter A. 962
an den Tagbl .-Verlag!.

Boomt*»öffentlicher Behörden,CdllllC akt. u. pens., erhalten
Darlehen zu gesetzt . Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß, Behördew.nicht den.

A-berle sr . , Wielandstr . I.

sucht 300—500 Mk. gegen doppelte
Sicherheit auf 1 Monat zu leihen.
Off . u. G. A. 5 hauptpostlagernd ._
mit ""200,0011  Mark

Kapitaleinlage Fabr . - Association,
offen. Ums. 800,000 Mk. R.-G-. ca-
70>,000 Mk. (auherord . steigerungsf .)-
Anfr . u. Th. 700 an Haaienstent «
Bögler» Frankfurt a. M . FR)
Lohuend er Nebenv erdien ft.

Herreu und Damen, die ihre guten
Beziehungendurch Nachweis von Rcflek-
lauten für Berstcheru « gö»Abfchtftff<
aller Art —Leben—Renten —Unfall —
Feuer k. — sowie für Hypotheken und
Immobilien ohne jede weitere Tätigkeit
tzochlohnend verwerten wollen, werden
gebeten, ihre Adressen unter 0 . 17. 28
dauptpestl. einzureichcn. Strengste DiS»
kr etion zugesickert._ _ _

Glänz . Verdienst
kann sich jede intelligente Person
durch ein modernes Postordcr-
Geschäst(nach unserer Anleitung)
ohne Mühe im eigenen Heim ver¬
schaffen. Näheres kostenlos. Off.
sofort an Versandhaus Merofina,
Abt. 6, Inh . 1? . Alernhagen,
W -ittdlitz -Wcrlitt . F162

Hl werdienst nachweislich
1’0 —300 Mk. p. M-
durch kl. rent. Engros-
versandtgeschästineig.
Heiin. Oif.sos.a.Lagcr-

karte1 Rixdorf1 erb. Abt 138. F162

Selbständige Existenz
oder guten Nebenverdienst durch
leichte Tätigkeit im Hause» Man
verlange GratiS -Prospekt. Engros-
Bersandhaus 8. Schoirert, Rixdorf v.
Berlin , Weisest raffĉ l2 .̂ F162

Zn vergebsn:
Metzgerlabcn mit Porzellanplatte»
«d. dergl . zu belegen. Off . m. Preis
per Qmtr . u. D. 158 Tagbl .-Berlag.lööierruleter
ür sofort gesucht. Kurfürst -Cinema,
Nainz , Große^ Bleiche 15. F54

in der Durchgangshalle de? Tagblatt-
Hauses sofort zu vermieten.

I Näheres im Tagdlatt » Kontor
^Schalterhalle rechts. *

Reklame-Zelder
in der DurchgangShalr « des Tag«
blatt -HauseS jabr veise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle._ *
iut Um,  MM.-v.Abendljslkj
wünschen 3 junge Herren . Off . mit
Preis u. I . 696 an den Tagbl .-Berl-

Möue KegelvülstsA°"K
Kaisersaal » Dotzheimer Straße 19. ,

Aktmoilell. t
weibl. ob. tnduitL, ges. Goethestr. 22, %

Junge Dame.
welche sich einige Zeit zurückziehen
möchte, s. Uirteriurrft in bess. Fam -.,
am liebsten bei allemst. Dame m»
Familionanschlutz, ivüvde sich evtl,
im Haushalt mit betätigen . Off-
unter G. 695 an den Tagül.-Verlagj

AHh»iü-WeiidelJM,"L.
umsonst.Auskunft über Heilung erteilt

nt Cr. Eanlstioii , Veteran Ar. 224,
icn YIII., Fichrmannsgaff« 4. F173

1EJur !«‘lifn ohne Auskunftei!
iCaitner , Berlin -Waidmantislust,

flnrfphn reell. Leuten. Betriebskap.
UlttlltjU 5 /̂^ Hypotheken4 «/s an,

Vrovis. bei Auszahl. E. Förster , Berlin«
Wilm . 58 , Auguststr. 2. Rückp. F89

Darlehen an f. Leute b. 1000 Mk.
gibt Spart Genoss ensch. diÄr . 'u>. reell
aus Möbel. Schuldsch re. Prov . erst b.
Ausz. Beamt , o. Pers .-Kr. von hies.
Sstg. Porte nhauser , Blücherstr. 7. P.

fälliges Erbteil
zu beleihen oder auch zu verkaufen
gesucht. Offert , unter L. T» 2 post-
la gernd BiSmarckring. _
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Zer
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, rühritzen
gen Herr»
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.^Achtb. Leute, die solches gegen Ab-
Ondung oder Pflegegeld tn treue
Pande nehmen möchten, wollen Adr.
Lnden : Postlagerkarte 111, Berlin.
Dstamt 4._

»H»Haut-,Harn-
2bd Ilasenleiden (BeschlechtSl.). auch
™ » alle, Queckstlbersiechrum. Vorzügl.
«»folge. Diskr. Behandlung. B 21088

Bobert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilwcise.'

Uorth str. 17,a.d.Nhcinsir., 9—12n.3—8.
a play -fellow for

'Jl/SSJUI  R ? my [j0y 0{
i yeara old. Offerten unt. J . 691 an
S^LTagbI.-Y«iIag,_

finden liebevolle Auf-
"tbr** 151v C5 nähme bei Frau 0§,

Mtl , gpr.Hebamme,Mainz,Rheinfir. 40.

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

Okkenenb^tt
i ..MARlAGE“*^

_ 1 Leipzig. Grösste»-»
u.verbfett.Heiratsztg.Probe-Nr.gratis. ggEhevennMmig

ersten Ranges.
Vrau « in »» » . Römerberg 39, 1.

Mt-Zetektioe
Beobachtung .»Ermittelung . »
Khe-Affären » .Heirats -Aus-
tünfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
DtSkretl Größte Praxis:

Zuverlstssigst l
Oktsktiv - Lursau

Scharnhorststr. 81 , 1. Tel. 4180.

Wer heiratet 20i. Halibivaife met
400,000 Perm .? Rur Herren , w. a.
o Barm., bei bene« geg. eine rasche
Herr, kein Hindern , vorlrent, tv. sich
melden. L.Schlcsinger. Berlin 18.

Fräul .. 3c, Jahre , kath., 30 Mille,
graul . 32. kath.. 45 Mille. 2 Frank .,
kath-, '20 Jahre . 20 Mille Fräulein.
22 k evg., 30 Mille gleich. Water
50 Mille , Fräul .. 38 I -, evg., 8g M.»
2 GutStächter. 22 I .. evang. ILO bis
200 Mille , wünschen Heirat . Mehrere
Witwen jeden Alters . und Standes
w. Heirat . Zum Einheiraten ist
gute Gelegenheit geboten.

Iran Mehner,

Fräulein , 25 I .. kath.. gesund uns
ansehnlich, seither als KinderfrSul.
tätig , mit Aussteuer, doch ohne Ver¬
mögen, wünscht

Heirat.
Witw. mit K. nicht ausgeschl. Off.
u. L. 694 an den Tagbl .-Verlag.

Seite 23.

FräNlem,
Anfang 30er» tücht. u. Häusl., mit
etwas Bermög. w. paff. Heir . Ernst-
gem. Off , u. W. 693 Tagbl.-Ver lag.

Witwe ohne Kruder!
Norddeutsche, 42 I ., evang.,

mit gut eingericht. Hausstand,
wünscht Heirat mit ält ., nur
beff. Herrn , geht auch außerh.
Offert , unt . L. E. 1000 haupk-
postlagernd Rheinstraße.

Strebs . Mann,
Mitte 30er, evang., mit Vermög.. w.
in ein Geschäft oder Wirtschaft cln-
znheiratcn . Wwe. m. K. nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter G. 695
an den Tagbl .-Verlag.

Reelle Heirat w. solid. Herr,
Ende 30, in sicher. Position , nebst
einig. Mrlle bar , mit brav. Mädchen.
Off . mit Bild u. Nr . 97 postlagernd
Hauptbahnhof Frankfurt a. M.

streng reell.
. »R ^ wer. . 60 Jahre , evang., mit
a000 Mk. Ernk., w. Heirat mit netter
Witwe , alleinsteh, aus bürg . Stand,
mit Vermögen, das sichcrgestellt w.
Anonlim verbeten. Offerten unter
ll - 695 an den Tagbl .-Verlag.

Herr , 42 I ., a. s. Antr . geschieden,
mit höh. Tit . u. in gut. lebenslängl.
sich. Pos-, w. gebild., hübsch. Fräul .,
auch Geschäftsfräul . oder Witwe o.
Krnd., bis ln 30 I .. wenn auch ohne
Vermog., jed. mit cig. Ausst., zwecksHeirat
kennen zu lernen . Offerten
F. R. 146 an Jnvalidendank.bade».

unter
Wies-

§514

Acht.GeschWmm.
Sf”!- r^ er  I .-' möchte anst. evangel.

utogl. m. Berm ., und das
f. Gel chaft Laßt, zw. Heirat kennen
lernen . Offerten unter W. 695 an
den Tagbl .-Verlag.

ln ' tl ch ? Anzeigen

Bekanntmachung.

ßTii,-S-dadt deaüsichbiiNt,einen ftädt.schvsrkauif einrwvrchben. Zu diesvm
ck worden die Horwen M«:tzg«r nmld
lchhündleir anfigefordert, Angebote

Ml folgende Ftsifchsorien bis zum
November 1911 bei' un - einvoichen

VU wollen.
1- Ochionffbeilsch vom Hintervierbel

Mrt Ausnahme des HinterMverch-
Muvonis vom Bug und HeichriWe:

DeiZalei'chen unbedeckte Ri'vpe mii
M >« , Ztvovchvippe, Lochstück und«lveschviie-mM:

RÄLfiorfch, wie bei Ochieni-

4. Schweinoslisis'ch, in hakbcn
WÄiveiinen ohne Kopf. Füße u. Sp 'eck.

-Lee Mbnohmie der Stücke erfolgt
9" , der, Herren Metzgern u. Moffch-bo

iöüent durch brje©iaht . Den 50er«
yflfr übenni'mmt die Sba-dt ihrer-
Es siekbist. *

Der Magistrat.

Verdingung.
Diie Dachdcckcrarbciten (Rheinischer

vo-or Langiheckeir-Schiefer ) für dien
Neubau .der LitmdoSbÄWoGek un der
xtheiustraße hiersÄbst (Los 1 u. 2,
Rriiöx la u. Sa) sollen im, Wege der
vklieu'il'ichein Ausschveiibuugi voröungienwvvden.
^ Verdingungsunterlagen n . Zeich¬
nungen können während der Vor-
nvwtagsidiiensWnnLiSN in « VerwÄ-
sUuig-Agiebäude. Friedrichstr . 19, Zim-

Nr. 9. einAosehen, die Ang>cibvW-
Un« rbaigon, ausschliießl. Zei>chnu-Wen,
?uch von dort gegen Barzahlung oder
VvstÄlllgchdfroiie Einsiendung von 60 Pf.

wordene
^Erschlossene und mit der Aus-
ME „H. A. 67. LoS . . versehene
W'Kfld&ote sind späiestlens bis

Samstag , den 4. November 1911,
vormittags 9 Uhr,

vorher «imMireichemc
c Die Eröffnung der Angebote er^
™j.ßt —, unter Einhalt'
®ot>gen Los - Reihenfolge

ArEBnist,LiingenstMer
•***■  Brust heraus!

Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d- Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärztl . Familien!
Prospekt mit ärztlichen

, Attesten durch
2WJeniinon,Wiesbaden,

v. 8 Mk. an. sft -Msasse 5.

Aelterer , alleinst., unabh Herr
mit gleicher

Dame von heiterem temper . Wesen.
^ etr ?t  Kefl . Offerten unteran den Tagbl .-Berlaa.

Lessms Mlkill
in Stelle . Mitte 20er. möchte mit nur
beffercm ernsten Herrn , event. auch
Mllitarbeamten . zwecks Heirat bek.
werden. Gefl . Offerten u. K. 693 an
den Tagbl .-Verlag.

Drei Lehrer»
r.i :SkäSA "-23  3-

Fnm Simon,
_ _ Römerberg  39 . 1.Kaufmann^
hübsche Erscheinung, 28 Jahre , selbst
vermögend, wünscht Heirat durch

Frau Simon.
_Römerberg 39, 1.

Hoher
Staatsbeamter in Berlin , in hervor.
ragender Stellung , 36 I ., vermög.,
wünscht ohne Vermittler Heirat tmt
Dame mit größer . Vermögen. Off.
u. I . A. 1156 an d. Exped. des Bovl.
Dagibl., BorÜM 81V. § 145

iä  EWS , 40a
Erwarte vergebens Antwort.

Vertreter glänzenden l êrdienst.

Haltung der
in

^9 » iwart der etwa, ^erscheinenden
Nur di- mit dein vorigefchriebenon

Md cmAgofülltien Verdi>ngungAfv!rmu-
M singeMichton Angeootie werden
"Lrucksichiigt. »

Znschlagsfrift 30 Tage.
Wiesbaden , den 24. OMofe 1911.

Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
.Die  auf dem alten Friedhose an
N Platter Straße und auf dem
Mdfrivdhof befindlichen Kapellen
1-k.vauerhallen ) werden zur Ab-
«tun « ton Trau er feierlichkeiten un-
fOtgelÜich zur Verfügung gestellt und
S» diesem Zwecke im Winter auf
UsM. Kosten nach Bedarf aecheizt: die
gärtnerische und sonstige Aus-
kchmückung der Kape'llen wird stabt-

nicht besorgt, sondern^ bleibt
Ueinche Sache der Antragsteller . Die
Mnußung der Kapellan zu Tvauer-
raierbiMeiten ist rechtzeitig .bei der
uirandiMN Fri 'e'dhofsverwaltnng an-
iUmslid̂n, welche alsdann dafür
?rgt , daß diese Räume zur be-
sUnmten Zeit für den Trauerakt freiUid. *

Wiesbaden , den 2. Oktober 1911.
Die Friedhofs -Deputation.

MM.
Eine Niederlage der

bekannten kosmetfichen
und medizinischenPrä¬
parate von
Otto Reiche!,Berlin,
befindet sich hier am
Platze bei
Wilh. Machenheimer,

Adler-Drogerie,
Ecke Bismarckringund

Dotzheiwer Straße.
Telephon 820.

818854

immers.lM.N.A« er.
Heute gemütttche Z« sammenkur »st

mit Tanz » bei Bier , (Anfang 4 Uhr)
im Saale B21967ZUSmM.Selemslr.2?.

aller Art für

Jjmi8| alU®enrte
Lriter -Spt )ial -Gtsckläft

Driever & Sciiiirg 1
G. in. b. H.

Wiesbaden , Mo ritzstraße 45.
O~0~© oooooööo

•3:

kaufen Sie nicht Ihren
deutschen Sect
direkt ab Fabrik? Sie spa¬
ren dabei weit mehr, als
die hohe Steuer aus¬
macht ! Verlangen Sie
Preisl. der Sectkelicreion
fl. KupferbergL Co.,
Hodibeiraa. M. BerlinNW.87
gegr. 1895. Probet!, geg. ^
Berechnung. Nichtcon-
venier. nehmen zurück. ®

° Kohlenfüller,
o Kohleneimer

empfiehlt 1539^
® zu billigsten Preisen Q

SKarl Waldsehraidt,g
@ Schwalbacher Str . 7. @
© qoooo sqooc

aller erstktas3. Systeme, besonders
Urania , mit Tabulator,
iStoewer , 1- u. 2farbig,
Continental,
Kanzler etc.,

ompfiohlt
Schreibmaschinenhaus

K@rm.Bdi
Elaelnstr . 115.

Eigene Reparatur -Werkstätte,
Reinigungs- u. Erhalt .-Abomiement,

Farbbänder, Kohlepapiere,
Vervielfältigen, Abschriften etc. etc.
Unterricht in allen Handolsfächern.

itätaascMjfii!
, aller Systeme»
aus de» renom«
miertestenFabr.
Deutschlanss, mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

— — Garaniie.
i '.. du » ais , Mechaniker. 1311

Kirchgaff « 38. Telephon 3764
Eigene Reparatur »Werkstätt «.

Feinste Haferwast .G »nse> jg.. fett.
fr ifet) flcfdil., sd. ger., 7 15 Pfd-, a lpid.
55 Pf ^ Enten 65 Pf., veri. g. Poltuachn.

<B. Besitzer. Schillelwetheu,
bei Gr . Fricdr ichsdorf sOstpr.).

VMcksR

ZWlZMpMMboü.
mm  ÄsMZ sfält rfiinas-Tec,
KairM.Stnob-Wäfn gc!tä«kcti-

Paok. 60 Pf. u. 1 Mk., Probep. 30 Pf.
AlieimverUauf i 1509

Kneipp- Haus, Rheinair. 7!.

Nur die Qualität uiachts!
Eingemachte Früchte Mi

halten sioh lange Zeit,
Salate, Saucenu.s.w. W
schmecken piUa .ist , Hia
wenn garantiert reiner,

durch Gärung H
hergestellter

Essig
aus dar %mixrxs*r

Blebriclieri
Essigfabrik|

Dr. Paul Frische

8 Biebricha. Bh.
dazu verwendet wird.

Besseren Essig gibt es nicht!
Ueberall erhältlich!
Telephon 97.

Seit - C* Jahren bewährt!
I/auterbavIs ’sche

Hiihneraiigen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä 50 u. }5 Pf.

Muufit * Niederlage

Drogerie Brono Backe,
Parfümerie -Spezialgeschäft,

Taunnotr . S — Tel . Sä85,
gegenüber dem Kochbrunnen.

Nur hier!

Goldgasse 4,
spielt täglich die erstklassige Damen.Kapelle

„Neu Wie«."
Anfang Wochentags 7 Uhr. Anfana

Sonntags 4 Uhr.
Jeden Sonntag rFrühfchoppenkonzert.

_ Eintritt frei.

Kronenburg
Branerei-AuSschank.

Sonntag » den 29. Oktober»

Konzert.
Famil . Tanzunterhaltung.
Es ladet freundlichst ein j

_ Emil Hücker.

Grethers Weinstube,
Neugasse 24.

Nheingauer
Traubenmost

direkt vom Faß.

Bäcker-Klub„Heiterkeit" Wiesbaden.
Heute Sonntag , 2 S Oktober » nachmittags 4  Uhr,

»,) tcne Adolfshohe " (Meuchncr)

B ^ dr -unde und Gönner des Vereins höflichst eiffgeladen.
' Der Vorstand.

rrrrr
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»
*

I
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%
*
»
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Rheinstrasse 64 — Direktor : Arth . Michaelis.

Mäcn . tmsr , «len 31 . « U<oker 1911 , „ heda S iri . r,
im Saale des Konservatoriums, Rheinstrasse 64:

Franz Liszt-Gedenkfeier.
(103 . Vortragi -lhend . )

Programm:

L m ?rrn!onium). aU3 ^  ” Kr «“ “^ 8me SSe“ für Violine und Orgel
2. Ungarische Rhapsodie Nr. 2.
?• dei', '»Krönnngsinesse {‘ für Violine und Klavier
5 I Inder r  \ leB,,e  l »ach § r. Schubert) Valse-Caprice Nr. 6.
5' Rebe d ch‘‘. b°plan : a) ’’ Es muss ain  Wunderbares sein“, b) „Ich
6. a) Etüde CDes-dur), b) Rigoletto -Pharaphrnse.
7. Angelus für Streichquartett.
8. Ungarische Rhapsodie Nr. 8. l531

Eintritt frei gegen Vorzeigung des Programms.
£ Programme sind im Bureau des Konservatoriums erhältlich.

iiiMWWm» Beliebt in . i .. »»- . »■■■ ■ ■ — —© «liebt ist ein «lnSflng >n das
, idhUt,chu. mitte» rar Walde gelegene ^

Cas ^-Restarrrant Schützenüans —

- — - —— _ ' —' "  neuer Pach

Hetei - HestaMrant Berg-
KikolaMirasie * S.

:: Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50 an -
Diners zu Mk. I. , Mk. 1.40 , Mk. 1.75 und höher.

[n]  Abonnement Erniässiginig.'̂ ^ K2fc« <̂e
la helles Exportbier,

’/io *110
12 Pf.

Münchner Löwenbrau,
V>. /

ss Pf.

Offene Weine
und

SO Pfennig.15 PT ¥ «Tpf : _ _
« Keuer Bfsitzel' « otoert I . uduig , früher Hotel Weins0
»♦OS » » » » » » » » » » » « » « ♦♦♦ < » ♦ ♦♦ » ♦♦♦ ♦ » » « » « ♦ * ♦ » » » «,.
Winter -Loden-Joppeu für Herren mit Flancllfulter von 5 Mk
Herren -L«odc»°Capcs , wasserdicht. . . . von K Mk8L D-„i« . . . l : ZsZ
«chui -Eapes und -Paletots . pon 3_ 4 «n*

Leibhose » von©5 Pf. an, sowie Mützen von 25 Pf an
direttüch-n̂ dem' Gr . L^ZI. BeilStei *, Luisenstrass.

Residenz- Theater. Inh.: L,. llaarstick Wwe . Residenz- Th
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IÜÜU Wiesbadener Hurieben.
Spätherbst.

Graue Nebelschwaden lassen morgens den Tag spät
beginnen, und wenn sich die matten Strahlen der Sonne
durch den trüben Dunst einen Weg gebahnt haben, dann
treffen sie auf die regenfeuchten Straßen , Promenaden und
Plätze , auf welchen ein schwacher Wind das gelbe Laub,
das langsam aber stetig von den Bäumen fällt , auf wirbelt.
Solange die Bäume in diesem Herbste auch bemüht waren
ihre grüne Pracht zu behalten —- was übrigens in selt¬
samem Kontrast zu der Gluthitze des Sommers und der
Monate währenden Trockenheit steht — jetzt ist auch ihre
Stunde gekommen; selbst die zähen Platanen werfen Blatt
für Blatt ihr Kleid von sich. Gelb und rot und braun be¬
deckt es die noch frischgrünen, gepflegten Rasenflächen
in den öffentlichen und privaten Gärten , aus denen sich
die mit Herbstblumen bepflanzten Rabatten hervorheben.

Die Tage sind stiller geworden. Das Leben, das ehe¬
mals auf der Wilhelmstraße, im Kurgarten und am Koch¬
brunnen so laut pulsierte , gleitet weniger geräuschvoll
dahin, ist aber in den Hotels und den großen Kuretablisse¬
ments rege wie immer. Die eigentliche Herbstsaison hat
in diesem Jahre — auch daran ist der Sommer schuld —
später begonnen als sonst, und die Fremden , welche uns im
Herbst zu besuchen pflegen, haben ihren Aufenthalt weiter
hinausgeschoben. Darum sind jetzt die Hotels fast noch
überfüllt und die Gäste scheinen es mit der Abreise gar-
nicht so eilig zu haben.

Wer jetzt die kurzen Nachmittage nicht dazu benutzt,
in den stille gewordenen Wäldern das herbstlich bunte
Bild unserer auch um diese Jahreszeit schönen Umgegend
auf sich einwirken zu lassen, der findet innerhalb der Stadt
Gelegenheit zur Unterhaltung in Hülle und Fülle. Der
große Lesesaal des Kurhauses ist fast stets bis auf den
letzten Platz besetzt und im Muschelsaale müssen mehrere
Tische zur Ergänzung des Spielsalons beitragen . Hier wie
dort wird mit Zähigkeit und Ausdauer im edlen Schach¬
spiel der König verteidigt . Aufmerksame Zuschauer für
das Hin und Her der Figuren umstehen die Spieler. Weniger
Kombinationstalent und Geistesanstrengung erfordern an
den Nebentischen Domino, Halma und Dame, und in einer
Ecke geht es beim Skat nicht immer ganz geräuschlos zu.
Unterdessen sitzen die Damen in den beiden Konver-
sationszimmem und unterhalten sich über das bereits ge¬
nossene oder noch bevorstehende Konzert mit dem neuen
Solisten.

Auch außerhalb der Mauern des Kurhauses drängen
sich die Veranstaltungen . Die Gesellschafts- und Theater¬
saison kommt immer mehr zur Entfaltung . Vier Bühnen
bringen zum mindesten allwöchentlich etwas neues oder
doch wenigstens etwas anderes auf die Bretter und haben
Besuch und Beifall.

Schon sehen wir dem immer näher kommenden Winter
mit Hoffnung und Zuversicht entgegen, ohne dem scheiden¬
den Herbst mehr als ein leicht bedauerndes Gedenken zu
bewahren, g,

UST JET

Der Weltkongress der Hotelbesitzer
(Schluß .)

Die Hotelordnung sieht ferner Bestimmungen über
das Mitbringen von Tieren  in Hotels vor und fordert,
daß die Zulassung von Tieren aller Art nur auf jedes¬
malige Erlaubnis geschehen könne. Das Mitbringen von
fTieren in den Speisesaal ist jedoch jedes Mal ,verboten.
Musik  jeder Art darf nur in dem Maße und zu solchen
Zeiten veranstaltet werden, daß Mitgäste keine Störung
dadurch erleiden. Lautes Singen und Sprechen auf den
Treppen und Gängen, Türenzusehlagen usw. sei durchaus
unstatthaft . Beim Rauchen  möge man sich nach den
in verschiedenen Ländern verschiedenen Gewohnheiten
richten . Ein besonderer Abschnitt ist der Voraus¬
bestellung von Zimmern  gewidmet.

Der Wohnungspreis  wird in der Regel für
einen Tag bezw. eine Nacht berechnet , so daß der Ankunfts¬
tag stets ganz, der Tag der Abreise, wenn rechtzeitig
gemeldet, garnicht berechnet wird ; wenn nichts anderes
vereinbart ist , so kann jede Tagesmiete von beiden Teilen
mit sechsstündiger Frist gekündigt werden. Preiser¬
mäßigungen für längeren Aufenthalt treten nur ein, wenn
sie ausdrücklich vereinbart sind. Die Pension  ist
eine Vereinbarung zwischen Gast und Hotel für Kost
und Wohnung auf längere Dauer zu einem festen, in
der Regel billigeren, als dem gewöhnlichen Tagespreis.
Hier empfiehlt die Hotelordnung die allgemeinen Be¬
dingungen, insbesondere Preis und Dauer schriftlich
festzulegen, um jede Streitigkeit nachher zu vermeiden.
Unter Kost  ist , wo nicht eine besondere Vereinbarung,
die auch durch Anschlag im Zimmer erfolgen kann , ge¬
troffen ist , folgendes zu verstehen : Das Frühstück (Kaffee,
Tee usw. mit Gebäck, Butter usw.), die Mittagstafel
(Diner, Table d'höte oder Gabelfrühstück (Luncheon)
und Abendessen (Souper) oder Hauptmahlzeit (Diner ),
wenn englische Tischzeiten im Hotel üblich sind ; alle
Mahlzeiten gelten jedoch ohne Getränke mit Ausnahme
des Frühstücks und nur zu den festgesetzten Zeiten.
Unter Wohnung ist das Schlafzimmer, die gewöhnliche
Beleuchtung und die Bedienung, nicht aber die bei Zu¬
friedenheit üblichen Trinkgelder zu verstehen. Die Dauer
des Pensionsvertrages soll in der Regel nicht unter einer
Woche sein ; kürzere Zeiten beruhen ausschließlich auf
einem Entgegenkommen des Hotels.

Da unter Mahlzeiten stets die gemeinsamen und zu
festgesetzter Zeit einzunehmenden Mahlzeiten zu ver¬
stehen sind, so haben Ausbleibende oder zu spät Kommende
keinerlei Anspruch irgendwelcher Art auf Ersatz oder
Nachlieferung.

Von Wichtigkeit ist , daß nach § 704 BGB. dem Hotel
das Pfandrecht für eingebrachte Sachen zur Befriedigung
seiner Forderung dem Gast gegenüber zusteht . Die Be¬
gleichung der Rechnungen soll gewöhnlich nur bar erfolgen,
Schecks sind nur in Ausnahmefällen anzunehmen. Bei
Streitigkeiten  zwischen Gast und Wirt regt die
Hotelordnung an, nicht die ordentlichen Gerichte, sondern
ein S c h iedsgericht  anzurufen , in welchem Fach¬
männer sitzen, deren erste Pflicht es sei, die Hotelindustrie
geachtet zu erhalten , Mißbräuche zu rügen und abzustellen
und irrende Berufsgenossen auf den rechten Weg zprüCk-
zuführen.

Gute Manieren zu Hause und unterwegs.
Ein Hoteldirektor , der Gelegenheit gehabt hat , im

Laufe seiner Diensttätigkeit ein größeres Publikum in
seinen täglichen Gepflogenheiten und Angewohnheiten
beobachten zu können, bringt seine Wahrnehmungen in
folgenden beachtenswerten Zeilen zum Ausdruck:

„Erkennungszeichen, die sich die gute Gesellschaft
gibt“, so nannte man jene Vorschriften, die, allmählich zur
Gewohnheit werdend, unser Wesen zu beeinflussen geeignet
sind. Dem geübten Blicke sind sie ein Zeichen dafür , ob
man guter Gesellschaft angehört oder nicht. Gute Gesell¬
schaft meine ich nicht nur in dem Sinne, daß ihr Menschen
mit Geld, Rang und Titeln angehören, sondern besonders
auch solche, die durch Selbsterziehung und den Wunsch,
sich störende Unmanieren abzugewöhnen, auf der Lebens¬
leiter emporsteigen wollen.

Wie oft habe ich nicht gerade im Verkehr mit einfachen
Menschen solche getroffen, die es in Manieren und Höflich¬
keit in ihrer Art mit jedem Zeremonienmeister aufnehmen
konnten , und wie oft war nicht bei Leuten, die sich als
ganz selbstverständlich zur „guten“ Gesellschaft rechneten,
ihr feines Benehmen nur Tünche. Statt eines guten Kerns
fand man nur eine taube Nuß. Das ist ja gerade der höhere
Wert guter Manieren, daß sie allmählich den Menschen
ummodeln und ihm in Fleisch und Blut übergehen sollen.
Nicht ihn zum „Kriecher“, sondern gerade zum freien
Menschen machen, der offen und gerade, ohne plump und
grob zu sein, sich sicher und gewandt in jeder Lebenslage
benehmen kann. Ein jeder wohl hat den Wunsch, seine
Kinder eine Stufe höher im Leben steigen zu lassen, als er
selbst steht — alle Kenntnisse, die man seinem Sohne
oder seiner Tochter mitgibt , nützen nichts, wenn sie sich
hölzern oder einfältig benehmen. Unter zwei Bewerbern
mit gleichen Leistungen bekommt stets der den Vorzug,
der durch gutes Benehmen angenehm auffällt. Kein ernster
gediegener Arbeitgeber wird von seinem Personal „katz¬
buckeln“ verlangen, wohl aber ein höfliches, angemessenes
Betragen. Woher sollen dies wohl die Kinder besitzen,
wenn sie es nicht von Hause aus mitbringen ? Manch
einer sagt auch, wenn seine Kinder sich ungezogen oder
rüpelhaft betragen : „Laßt ihnen ihr Vergnügen, so lange
sie jung sind. Wenn sie älter werden, werden sie schon
artig werden.“ Wie soll ein junger Mann von z. B. sechzehn
Jahren urplötzlich gegen seine Eltern und andere Leute
höflich werden, wenn er es bis dahin nicht zu sein brauchte?
DasfBäumchen biegt sich, doch der Baum nicht mehr!

Am ersten läßt es sich erkennen, woher ein Mensch
stammt , wenn man ihn beim Essen beobachtet und dabei
am besten, wenn er im Eisenbahncoupö ißt , denn „da
kennt man ihn nicht .“ Da kann dem Zuschauer oft selbst
der eigene Appetit vergehen, wenn er das Schmatzen und
laute Kauen , das Anfassen der Brote mit schmutzigen
Fingern sieht. Ist der Vorrat aufgegessen, so darf man das
Entfernen der Speisereste aus den Zähnen durch Ziehen
und Stochern mitansehen, kurz — mancher rettet sich vor
diesen Genüssen nur dadurch , daß er unentwegt den Kopf
zum Fenster hinaussteckt . bis sein Vis-ä-vis gesättigt ist.
Wie muß es bei solchen Leuten erst zu Hause zugehen?
Denkt man nicht unwillkürlich an den Zoologischen Garten,
in dem die Herren Löwen, Tiger und Bären ihr Mahl auch
ohne jede Konzession an die guten Sitten verschlingen?

Ob das kleine Kind manierlich oder unmanierlich
essen lernt , ist ihm einerlei, darum soll man ihm, sowie es
anfängt allein zu essen, in die rechte Hand das Löffelchen
geben und in die Linke einen Schieber aus Metall oder
eine Brotkruste , mit der die Kinder ohne Zuhilfenahme
der Fingerchen lernen, die Speisen auf den Löffel und
dann in den Mund zu bringen.

Wer beizeiten lernt , geräuschlos zu essen und mit
Messer und Gabel umzugehen, der wird nicht in Ver¬
legenheit geraten , wenn er bei und mit Fremden essen soll.
Messer rechts , Gabel links, — so heißt die Grundregel für
manierliches Essen. Man schneidet stets nur das ab, was
man im Augenblick zu essen gedenkt und drückt es mit
dem Messer gegen die nach außen gebogenen Zinken der
Gabel, um es dann in den Mund zu führen. Suppe zu
essen, ohne zu schlürfen, ist ein Haupterfordernis guten
Benehmens. Die Löffelhaltung ist die gleiche wie beim
Messer in der nun etwas nach außen gedrehten rechten
Hand . Kartoffeln, Hackbraten und Gemüse schneidet man
nicht , sondern drückt mit der Gabel davon ab. Ißt man
nur solche Speisen, so nimmt man die Gabel in die rechte
Hand und links schiebt man mit Brot die Speisejauf die
nun nach innen gebogenen Gabelzinken. Messer, Gabel,
und Löffel werden an den Mund gebracht , ohne daß man
sich auf den Teller beugt , man sitzt möglichst gerade mit
an den Körper angelegten Ellenbogen. Von Brotscheiben
und Brötchen wird abgebrochen, nicht abgeschnitten, und
auch stets nur der Bissen, der gerade gegessen werden soll,
nicht mehr. Mit dem Messer Speisen in den Mund zu
führen, ist verpönt , ebenso das Essen von Fisch mit dem
Messer. Da bedient man sich der Gabel in der rechten,
des Brotschiebers in der linken Hand , falls man nicht ein
besonderes Fischmesser mit silberner Klinge bekommt.
Stahlmesser verderben nämlich den feinen Geschmack des
Fisches, daher bedient man sich ihrer nicht.

Die Serviette wird nur bei Kindern „vorgebunden“
oder in den Kragen gesteckt. Der Erwachsene legt sie halb
ausgebreitet auf die Knie und die Damen tun gut daran,
sie mit einer Nadel zu befestigen, sonst rutscht sie von
seidenen oder glatten Waschkleidern herunter auf den
Boden.

Im Gasthause und als Gast in der Häuslichkeit legt
man die Serviette nach beendeter Mahlzeit ungefaltet
neben seinen Teller. Geflügelfleisch kann bei einiger
Übung genau so gut und säuberlich vom Knochen mit
Messer und Gabel entfernt werden, als wenn der Esser,
den Geflügelknochen in der Faust , die Zähne flott daran
nagen läßt . Wird während des Essens getrunken , so tut
man gut , vorher den Mund abzuwischen, sonst bilden die
fettigen Lippen einen unappetitlichen Rand am Glase.
Sollten nach der Mahlzeit Speisereste zwischen den Zäh¬
nen geblieben sein, so benutze man weder Gabel, Messer,
Stecknadel oder Zahnstocher dazu, noch versuche man, die
Fasern durch Ziehen herauszubekommen. Jedes Stochern
in den Zähnen ist unfein. Man warte , bis die Mahlzeit
beendet ist und man sich vom Tische erhebt . Dann kann
man sich leicht auf eine Minute in die Einsamkeit zurück¬
ziehen und den Störenfried im Zahn auf beliebige Weise
an die frische Luft befördern.

Zuletzt noch einen guten Rat : Hat man Gelegenheit
eine außergewöhnliche Speise im Beisein Fremder zu
essen, so warte man eine kleine Weile, ehe man zu speisen
beginnt ; im Gespräch läßt sich diese kleine Verlegenheits¬
pause gut verbergen. Dann schaue man zu, wie sich die
anderen Tischgenossen anstellen und — mache ihnen
dann ihre Art, dem Fremdling zu Leibe zu gehen, ein¬
fach nach,
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Kurtra üben  für den Winter.
Gewöhnlich bietet sich nur im Herbst die Gelegen¬

heit , eine Traubenkur durchzuführen und wenn sich dann
eine Wiederholung der Kur als angezeigt erweist, dann sind
die Trauben so rar geworden, oder die Treibhaus-Trauben
zu so hohen Preisen am Markte, daß eine Wiederholung
nicht versucht wird. Es gibt nun eine ganze Reihe von
Verfahren, mittels der man Weintrauben , dieses ebenso
wohlschmeckende, wie der Gesundheit zuträgliche Obst,
zu konservieren und in der frischen Form genußbereit ;
zu erhalten vermag.

Man wäscht die Trauben , taucht sie in Zucker, nach’ M
dem das Wasser möglichst abgetropft ist , und tut sie
darauf in Blechbüchsen. Diese werden fest gelötet und
im Wasserbade gekocht. Vor Neujahr sollen die Konserven
möglichst nicht geöffnet werden; dann jedoch bringt man
Trauben zum Vorschein, die nicht nur den Wohlgeschmack,
sondern auch das Aroma frisch vom Spalier gepflückter
aufweisen.

Einfacher gestaltet sich die folgende Methode. Mau
binde die Trauben , jede einzeln, an einen Faden , tauche
sie für einen Augenblick in kochendes Wasser und hänge
sie dann derart auf, daß sie, eine unberührt von der anderen,
völlig frei in der Luft schweben. Vorher muß jedoch —-
wie bei jeder Traube , die konserviert werden soll —- jede
Beere, die nicht vollkommen unversehrt ist , vorsichtig ;
mit der Schere fortgeschnitten und überhaupt gründlichste
Säuberung erfolgt sein. Das Eintauchen in siedendes Wasser i
hatte nur den Zweck, vor allem winzige Ansätze zu
Schimmelbildung, die vielleicht dem suchenden Auge
entgingen, zu beseitigen. Die Aufbewahrung selber erfolge '
in einem Raume, der .vollkommen trocken und selbst im
Winter frostfrei ist . Es empfiehlt sich, den Raum von Zeit
zu Zeit auszuschwefeln, damit die schädlichen Pilzsporen,
die sich vielleicht eingeschlichen haben, beseitigt werden.
Auf diese Weise lassen sich Trauben bis spät in den Winter
hinein aufbewahren.

Ein weiteres Verfahren ist das folgende: Man schneidet
Trauben derart vom Weinstock, daß ein Stück der Rebe
selber •— etwa vier bis acht Zentimeter lang — an ihnen
zurückbleibt . Für jede einzelne Traube wählt man nun
kleine, weithalsige Flaschen, füllt diese mit Wasser, tut ein
Stückchen Holzkohle hinein und hängt Traube und Flasche
so auf, daß der an der Traube verbliebene Rebteil in das
Wasser hineinragt . Dadurch wird verhindert , daß die
Beeren zusammenschrumpfen, selbst bei ziemlich langer
Aufbewahrungsdauer bleiben sie vollsaftig und in der
Form gespannt.
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Meinungen und Wünsche.
Warum wird nach dem Nachmittags-

konzert der Eingang zum kleinen Kon-
zertsaal von der herrlichen Wandel¬
halle jetzt stets verschlossen?  Wer die
Nachmittagskonzerte besucht, holte zuweilen nach dem
Konzert dort einen Stuhl,  weil die Sitzgelegenheit in.
der Halle nicht genügend ist , um dort noch ein bißchen
sich abzukühlen , ehe der Heimweg angetreten wird.
Meistens sind es ältere Herrschaften , die dort verweilen.
Die Diengr sind ja so freundliche Menschen, denen es
doch gewiß nicht auf das Forttragen der Stühle ankommt.
In Ostende und Bad Kissingen sind extra junge Burschen
angestellt , die auch die Stühle holen und mancher Nickel
fließt in ihre Hand . Jetzt , wo die herrlichen Konversations -)
zimmer mit Domino- und Schachspielern überhäuft sind,
ist es dort sehr ungemütlich. Also, weg mit der Sperre b

Eine treue Kurhaus-Abonnentin, 1

JET usr

Auskunftei.
J . St. In der von uns unter „Meinungen und Wünsche“

kürzlich wiedergegebenenEinsendung „Nicht  h an  de1n"
können wir weder einen „verächtlichen Ton“ noch eine
„antisemitische Anrempelei“ (wie Sie sich ansdrücken ) er¬
blicken. Es handelte sich u. E. lediglich um die Geißelung!
einer östlichen Untugend , die leider auch von vereinzelten
hiesigen Geschäftsleuten eben dadurch , daß sie höhere
Preise ansetzen und dann mit sich handeln lassen, noch
gefördert wird.

P. Z. Ihre Absicht, sich dauernd hier niederzu
lassen, begrüßen wir ebenso wie wir über das Kompli¬
ment, das sie dem hiesigen „Menschenschlag“, der Ihnen
entschieden besser als der Berliner gefällt, machen,
erfreut waren. — Zum Lesen von abgefallenen Edel¬
kastanien an der Platter Straße muß man im Besitze eines
an Ort und Stelle ausgestellten Scheines (Preis 20 Pf.)
sein. Unerlaubtes Lesen ist verboten , was unseres Wissens
auch durch ein Plakat kenntlich gemacht ist . — Daß sich
ein Kellner mal beim Hefausgeben irrt — na ja, das komm*
vor ; ebenso ist es noch menschlich, wenn mal irrtümlich
ein um 10 Pfennig höherer Betrag , als der auf der Speise¬
karte verzeichnete, angefordert wird. Sie scheinen darin
allerdings besonderes Pech zu haben.

Sapienti sat ! Wenn wir Ihrer Zuschrift Aufnahm®I
gewähren sollten, dann hätten wir den Namen  deszurZeiJ
hier weilenden, „bestens akkreditierten Heldentenors'
wissen müssen, damit uns und unserem Leserkreis Ge*
legenbeit gegeben wäre, über ihn als ovent. Ersatz fü<
Slezak, anstelle des von der Kurverwaltung berufenen'
nach Ihrer Ansicht weniger renommierten Tenors ans
Paris, ein Urteil zu gewinnen.
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Weilmachts-AussteHßiif kunstgewerblicher Gegenstände aller Art.
Günstigste Gelegenheit zur leichten und schnellen Erlernung der
verschiedenen hochkünstlerich wirkenden Techniken unter foch-

männisoher Leitung in Kursen und Ein . elstunden.
Zum gefälligen Besuch , bezüglich zur Besichtigung ohne Kaufzwang,

ladet höflichst ein

RunstsewerWiete jSfelier and Sehraastalt£ina Jtepaan,
Kleine BurgstrasseL, I.

Vruno -Gliihkörper
haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und sclilagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

ßriino-Gllörper-Mtieiiöesckliaft
Berlin N. 65, Liebenwalder Str . 10

lütan vprlannp im eirmnstfin IntnrMSfi riifi hfiWätirtEil BninO-GlülÄßr, iß 3ÜSI1 OiilSOtllSSiOSil GßSCtläftEil ElMItllßll F140

gibt es nichts besseres , als das überall
beliebte selbsttätige , vollkommen
unschädliche Waschmittel Persil.
Einfach in der Anwendung und billig
im Gebrauch, da jeder Zusatz von
Seife und Waschpulver überflüssig.

Erhältlich nur io Original - Paketen.

ist garantiert frei von scharien Stollen und
greift die Wäsche nicht an. Seine Wasch-
und Bleichkraft ist enorm ; die schmutzigste
Wäsche wird blütenweiß , ohne Reiben

und
Bürsten , nur durch einmaliges etwa viertef-
bis halbstündiges Kochen. Voller Ersatz

lür Rasenbleiche.
HENKEL  L Co . , DÜSSELDORF.

alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Saxonia-Mannen
" “ ij 1 ) .i Anerkennungsschreiben.
miMntert Vertreter; W. « erhar 4 .Spengler
und Jnitallations- Geschäft. S -rrobenstratze1«,

^ früher Drndcnstr. 7. — L.clcvhon olhU

Aiiicrage nacn Mass.
BSerm * Gr. Burgstr. L.
~ @ei?ewiflüerr~
beste Qualität , direkt v. Fabrikanten,

ohne Zwischenhandel.
bei 6 1U i5 P >d.

ft 2.'> 24 22 P ' . '
Postlagcrkartc 36 Wiesbaden Amt L

Extra-billiges Angebot

Damen-Strümpfe,
Kinder-Strümpfe,
Dessi.Herren-Strümpfe u. Socken
Ansatzfüsse u. Fosswärmer

'WftroIlcf 9 extra lang,
0 .85 , 5 .—, S.SS , * .55 , » .80 n. höhe;

«« ollle , extra iang, kein, mittel , ßn .Pi
Btark, 12 Grossen . von öU L

^. oUe: .? aumwo,Ie und  Seid«, 2von Mk. L . an_

anf

HemdllOSen beste Schweizer Erzeugnisse. ,w, _ _ ^
Llamadora-Hemdhosen, bar  * eiobu;

12  Gröss -'n ’ 1 JJamen und  Linder , n 35
.von an

Reformhosln, DlrektosreSiosen
Unterjacken, res»wolle sjestrlcfct, eine Partie. . 65;

«Hc Grr &sseii«

Ludwig Hess,
Webergasse 18. 1535
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Samen,
Herren,
liier.

Elegante Ausstattung.
Mur erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen, — Beziehen. m
Spazierstöcke.

. Kitidshofen,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langgasse 29, Wiilielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikatea.

Mich- l«i
MbiliU-LersteigemW.

Morgen Monta
vssstMsove ach -um A-u
m-simem

den 30. Oktober, nachmittags 2% Uhr beginnend,
Äos gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers in

33  Wellritzstratze 33 ,
mcvchhLrHsiichrWdeM«obÄ« rsetzKnistän,de nflw. :

©obtet -nuît Riotzhaä>vmaEr«tzan, M^iÄsrschvLnGe, Ko-maiwÄM, Kon.
WaschWche, Ra-chMsche, Tische aWor Amt, S -PiieyÄ, PWflch.

aamtmuz,  oimraaüne Sofas Miwlcm-, PiobstisvfeffÄ, Deppuche, Rcg-u-
t-aiheua-Uhr, L-cAnipen, ÄWer , Mütze Pcrutue WoiHKsuig, Dcmusn-
MivhsrvSen, dib. SchmucksachLN. «ckls Oihmbi-nigie, BWscherv, Ulhren,
KEe -r, Schlreß-Wribe; forne-v i!m wÄtevem Äuftvage: komplette
hell NuM.-SchZafzimmer-Einrichtuug,.
'pnachlÄo-llM Nutzb.-HiMvenschjveÄbltii-sch, ving. WaislWomtMÄdon miAcm — . . —A. _ _ er» r.x. -..-.fljc... r .nr. »

umib onbane Bi-kdor, Lüsbeir Msr Amt. HänyeSamvr, Braving-Jagd-
flinte, Kaliber 12, Revolver. 6 Hirschgeweihe, 4 Rehgeweihe, 1 Rek
köpf» div. ausgestopfte Vögel, Mb. echt ftSfiaritte Sfteftedfe, 2C
nvaschmeln, Part -ue Korbwaren, elektr. Beleuchtungskörper mch

. , Wer nicht benannte Gegenstände
AMwävU -mviistbuste.nld gegen Bnrz-ahünng.

Wesichtiisnng-am Dage dsr Aukkiom.

®e « rg Jäger,
Auktioncrtor un6â âfor,

Wellritzstr . 22 . — Telephon 2448.

Erche
MBililil-WtelMW.

Morgen Montag , den 30 . Oktober, und folgende Tage , jeweils
morgens 9 /i m*  nachmittags 2 '/- Uhr anfangend versteigere ich in meinen
Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachverzcichnetcssehr gut erhaltene - Hptkl * AUbeUlar , als:

2 kmol. M« M » «EiMlUW.
1 lsm Me Salm-WrlWW,
12 kompl . engl . elf . Betten mit prima Rosthaarmatratzen»
10 kompl . Rutzvanm -Betten mit prima Roßhaarmatratze « ,
20 Nußbaum - und lack, ein - und zweitürige Kleiderfchrauke,
20 Nutzd. -Waschko»,moden und Nachttische mit Marmor,
mehrere rompl . Salongarnitureu , Diwans , Chaiselongues,
Ottomanen , Polstersessel , Rusch.- und Mahag.-Auszieh-, runde,
ovale, Viereck. Spiel-, Nipp- und Bauerntische, mehrere Dutzend Rohr-
stalllc, Wiener Schaukelsesiel, Bänke und Stühle, Kleiderständer, Hane»
tuchkalter, Koffcrböcke, Bidets, Nestauratioirstl'chc und Stühle, Oel-
gemälde, Bilder, große Partie Teppiche, Lüufer , Portieren,
große Partie sehr gute Plümeauö und Kiffen , zirka 30 vrei-
n . mehrstamm , elektr. Lüster, Pendel u . Deckenbeleuchtungen,
Waschgarniturcn und vieles mehr.

(Nur 1 Mark !!
I das Iios der beliebte » I

|StrassburgepLotterie|
Günstige Gewinnaussiciiteii!

iZiehung sicher 18. Noremberj
| (jenamtbeira ; i . W.

jAOOOO,
1 . Hauptgeniiin|iooooK

JI4i weit . BSanistg 'ewinne

i
u . 1S0S CJewimne

a

«a

|I € 7 © » :
IU 9. SUMS Gewinne

\mmmm
g] ac  o T$ i*|r f tt Lose 10 Mk. L
jLOS (1 JLIUK. \ Portou.Liste 2öPt'E
■empfiehlt Lotterie -Unternehmer

|J. Stürmer, SSrill
6. Cassel, Kirebgasse 40 und
Marktstrasse 10 R. Stassen.

XXXXXXXXXXXXXXXXX

ZRechtsbureau  VX X
P. Stöhr,  X

X Moritsstr . 4 . Tel . 4641 . X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

ferner:
1 « ».'SiielWimer-MllWU.
1 Weii-SiieWimel'WriMU.
Nutzb.-Buf «tt» Nutzb.« und Cicheu-Hcrrenfchreibtische, Rnßb .»
Bücherschrank, Mahag .»Sekretär , Mahag . -Salou -Garnitur»
bestehend aus Soptza , 2 Sessel und 6 Polsterstühle mit paff.
Spiegel uns Tisch, 3 »mail . Badewannen

meistbietend gegen Barzahlung. F54

Beruh . Boseuaii,
Auktionator und Taxator,

Tel . « 884 . 3 Marktplatz 3 . Tel . « 884.

'bie Meine&iMa
ist eine neue zusammenle gbare:
Schreibmeschine . Sie wiegt nur
Q'/eKilo und kostet 135 Mark.
für die Reise,besonders geeignet
Typenhebel mitZentralführuni J.
en Sichtbare Schrift  pgW Zweifarbiges Band,  w»

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter.

WlLH .SULZER
Jnh. Ernst NagelHoPliePeran

SeinerKgl.HchsifiGrcßhxLuxeiiturg
Wiesbaden 1238

Geld an Wmmn
auf Schuldschein, Wechsel, 5) auS-
stand ujw. g.Ratmzahl. v. Sclbstg.
d. «Cnntlir , Goetheflr. 23, 3.
Sprechst. v. 8—11, Dienstag u.
Freitag auch nachm., Sonnteg«
8—1 Uhr. Bei Anfragen Rückp.

ZbSN WÄRZZlM, We! ». Jünsndekoraüon,
Tel. 2721 . Schwalbacher Strasse 43/50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

Grosses Lager in Hobeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerlicläe Braut -Ausstattungen.

1321

!Gegen bw fyafih ig
desto Suhler und Lütticher Fabrikate in Doppel«

Hinten, Drillingen, Büchsflinten , Pirschbüchsen,
Teschings , ferner Mannlicher - Schönauer j

»Solventen " **i*^ ^ ? *̂  lagdstutzen , Orig. B̂rowning-
Reflektanten flinten und -Pistolen,

! senden auf Wunsch Prismen - Binocles
| jeden Gegenstand u* andere Jagd' ,
1 - — - Sportgläser,Zielfernrohre

etc.

©üsjäQ AnBatafssrag ’1* :’
daher ist höchstes Vertrauen
gerechtfertigt . Verlangen Sie

unsere illustrierte , ausführliche Waffen-
und Binocles - Preisliste kostenfrei.

jeden uegenstana

I'̂ TagesurPwebe

KöhM ?.B'Ä' 564/2

Wmgl. | ra|. f KillM-Werie.
Zu der vom K. Nov . bis 2 . Dezember d. F . werktssglich stattfindendc»

Ziehung der ö. Klasse(Ganptziehung ) 22S. Lotterie hat noch Lose abzugeben:
W . von Branconi,Wiesbaden,

Neue Kolonnade, Bogen 2. Königl. Lotterie-Einnehmer.

L » KerleS^
WIESBADEN . Bankhaus . Wlldvlmstr . 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Ariilmii aller io flasMfacI eiBMajertsn Malte,
insbesondere;

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

—: Einlösung von

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Kupons vor Verfall. 1231
V.

Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sich der Abschluß einer

Leilrenteii-Verstcherung
und erhalten im Alter von

50 55 60 65 70 Jahren
Männer : 7 .27  8 .2N 9 .« 3 11 .53 14 .23
Frauen : 7 .©© 7 .96 ©.33 11.18 12 .78

Prozent jährliche Rente.
Kein Lebensattest. Keine Policekosten. Strengste Diskretion. 215

A . Berk . Geiaral -Agent, Rhrinstrasse 52 . — Telephon 4169,

Jeder kann für 23 Pf . 1 Pfd . Fleisch essen,
ln Tchweinekleinfleisch , bestehend aus fleischigen Rippen, Köpfen, Beinen,
Schwänzen usw., gar. tierärztlich untersuchte, saubere inländische Ware, in
Kübeln von 30 Pfd. an p. Pfd. 25 Pf., Postkolli, enthaltend9 Pfd., 8 Mk.
In ges. SchweinSköpfc mit voller Fettbackep. Pfd. 40 Pf. I» knochenlose»
Sckweineflcisch, gek. u. kons. in 9-Pfd.-Dosen, p. Dose 5 Mk. Alles ab hier
p. Nachn. Nichtgefall. ret. Alb. Carstens, Altona 42, Eimsbüttlerstr. 63. F140

Hochfeine Kapital-Anlage!
15  bis 20 ,00 V Mark
zur 2 . Stelle aus hochherrschaftl . Etagenhaus
am Kaiser -Friedrich -Riug von prima Schuldner für
sofort gesucht . — 3 °/o Verzinsung und l °/o Abschluß«
Provision wird bewilligt . — Angebote unter A . 963 att
den Tagbl .-Berlag erbeten . _

^ Cafe Orient
Unter «len Eichen.

Dienstag , Donnerstag und Sonntag:

Grosses Künstler - Konzert«
Eintritt frei. Eintritt frei.
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Einige 1000 Meter Reste
Spitzen- Spitzeistoffe- Besätze- Borden- Tülle- Sclleier- Chiffons etc. etc.

auf Extra -Tischen aufgelegt, zu ausserordentlich billigen Freisen.

'Langgasse 30 . Bffllf II Langgasse 30 .
ein neues oder ge-

gegen Kasse oder auf Teilzahlung kaufen oder mieten will, ewtt . mit
Anrecht auf Ejgentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt. ertrag,

versäume nicht Auskunft einzuholea von
L. LichtensteinL Co., Hofl., Frankfurt a. R., Zeit 102. F88

„Union"Wnnergesang-
verein ^

be« ^^ onntag . den 29. Oktober 1911, abends briizis 8 Uhr.. zur Feier47. Sttftuugsfestes im Saale des Turnverems» Hellmundstraße-5.

gütiger Mitwirkung der K̂ ffän̂ rin Frl. von hier
Sopran) und des Kgl. Preußischen Kammervirtuosen Herrn lernst idadner
Klavierbegleitung: Herr Hermann *Hennlffi Kgl. Kammermusiker von hier
D. . . ^ Leitung: Herr Chormeister Stöbert saerber . '^ dem KonzertM - Gal! Leitung: Herr Tanzlehrer« . Seil.
^ Hierzu ladet  freundlichst ein Der Vorstand.
^ g

Änergesang-Verein„CoflOOfllia•
Heute Sonntag, abends 8 Uhr:

1. VereinskoMcrl
im großen Saale des Kasinos , Friedrichstr.

Mit wirkende:
Fräulein Emma Wernicke (Klarer ), faulem

^  Frieda Eichelsheim , Kgl . Hofschauspielerm und
Herr Konzertsänger Karl Hehfuss (Ban ,

_ Frankfurt a . M.
Die verehrl . Mitglieder , sowie die Inhaber von Gast arten

Werden hierzu ergebenst eingeladen . . ,
Die verehrl . Damen werden höfl . gebeten , im Ivonze■- - - Oer Vorstand.ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Privat-GefMchaft„Siegfried".
24, stattstndenden

4. Stiftuttgsfeste,
bestehend in Theateraufführungen ck. mit dürauffolgendem

. Ball
ade» wir alle Freunde und Gönner des Vereins höflichstem

Baü -Lritung: Herr Tanzlehrer-L'°u.
K „IfB . Gleichzeitig gestatten wir uns . zu unserem am Ion uag . oen
^November er., stattfindenden KaterauSstn « nach der „ Alt ."

Besitzer*ola. iPauly , ergebenst einzuladen. , . ..
Anfang 4 Uhr Eintritt srer.

Kasinosaal, Dienstag, 31. Oktober, abends 77, lilir:
Brahms -Abend.

Eli W■*"Monats für Klavier und Violine, op. 100, A-dur.
2. Sonate für Klavier und Cello, op. 99, F-dur.
3. a) Ballade , D-dur, op. 10. b) Capriccio , H-moll, op. 76. c) Zwei

Walzer , op. 39. d) Rhapsodie , Es-dur, op. 119.
4. Trio für Klavier, Violine, Cello, op. 8, H-dur (neue Ausgabe).

Mihvirknn ; :

Willy wasi H©opsSs «atera (Violine) .
Lewaaart vqbi  Z ^ ©ygi »e Pg (Cello).
Karten , num. Saal, zu 4 und 3 Mk., nicht num. 1 Mk., im

Mmiklmus Franz Sehellenlierg , Hirclig 'nsse SS , Teleph. 2458
und abends an der Kasse. 1540

E
Y

Oeffentlicher Bortrag
Sonntag , den 29. Oktober 1911, abends 87- Uhr, im Wartburgsaal.

Redner: LZ. Sehr . B21857

Thema : Aas tausendjährige Weich.
(Wird es ein Friedensreich ans Erden sein?)

Eintritt srei. Damen und Herren willkommen.

3tiifter3iiil» fi liesiia
Sonntag , den 29. d. M., abends 9 Uhr, findet im großen Saale

des „Terminus " , Kirchgasse 23, unser

1. Bortrags-Abend
statt. Referent: Rechtsanwalt *»r . Simon , Mainz.

Mm: Warm gräriu vir ZWenivereine.
Gäste willkommen. Der Vorstand.

= Sechs populär-literarische Vortrags-Äbende = =
von

Adolph rS 1öS , lllllB 9 Dramaturg das Residenz- Theaters,
am 30. Oktober, 20. Jfovember, 4, Dezember, 15. Januar , 29. Januar , 19. Februar.

1. Vortrags - Abend
am Montajj , den Sir . Oktober , B»irä*is S*/> S'Iir (Saalöffnung 7 Ubr)

im grossen Saal des Beetlioven -IioinserviitoriuBns , Luisenstr. 3 '
Programm : Dichtungen von Detlev von Liliencron.

Unpersönliche Karten a 1 Mark (6 Karten für 5 Mk. in beliebiger Ver¬
teilung in der S«ofbncl »lmndI « nsj von SS. Staadt , Bahnbofstr. 6 und
abends an der Kasse. MP **Die Damen werden höfl. gebeten, die Hüte abzulegen

Die Tanzschüler
der Herrn Schümm
veranstalten am Sonntag , 29. Okt.,
rm „ Jägerhaus " , Schiersteiner Str .,ein B21900

Tanzkränzchen,
wozu freundlichst einladen

Eintr itt srei. Die TaNzschüler.

Tmzschiile Herrm«.
Heut« Sonntag:

Aiislliig mutz kdenheii»,
Saalbar» „ Krantfnrter Hof^̂,

bei Herrn cnekermann.

Sdiwab’s Tmischikl.
Heute Sonntag:

Großes Tanzkränzchen
auf der Klostermühle.

Eintritt frei. — Anfang4. Ende 12 Uhr

1ÜÜMS
[Mm]

<tmMß

Zither -Verein.
Sonntag -, den 5 . November , abends 8 Ubr , im Saa -e des Kath.

*6vereins, Kasino, Luisenstrasse 29:
Zur Feier des 30 . Stiftungsfestes:

Konzert und Ball,
*°*a ergebenst einladet. Der Vorstand.

Seitfsehe Kolonial-ßesotlsehaft
Abteilung Wiesbaden.

Donnerstag , den 2. November, abends 6 Uhr,
im Hörsaal der höheren Töchterschule

Mit Mchtbilderm
über das Thema:

Duicli die Ma| ellanstrasse nach Chile und mit der
neuen Ahdenhahn nach Argentinien.

Gäste willkommen . Die Damen werden gebeten , ohne Hüte zu
erscheinen . F371

Der Vorstand.

Ein Spaziergang
in den „ Blauen Garten " an der Chaussee Kastel-Hochheim ist auch im Winter
sehr interessant und empfehlenswert._ (Jns.-Nr.6723 Mz.) F54

Voranzeige! Paullnenschlo len
Samstag, den 11. November 1911:

Voranzeige!

Künstler - Konzert
(Ernster und heiterer Teil :: Ball)

zi Besten der Pensionsanstalt der ientsclien Bioen-Genossenschaft,
uQter Mitwirkung von Mitgliedern des Hoftheaters , namhafter ausw. Künstler u. Mitgliedern der Kgl. Kapelle.

Die Veranstaltung findet in den unteren Bäumen des Paulinenschlösschens statt. FB86
I, A.: Bas Arfe©tte -K ©BMitee.

Alleinverkauf : 1608
Keformhaus Jungbarn,
themstra . . . 71 _ Telephon 3719.

Zu
Festlichkeiten

verleihe
billigst

(für jede Figur passend):
Gehrock-,
Frack-,
Smoking-

Anzüge,
sowie Einzelteile derselben.

Modernes Spezialliaus
feiner

Herren * u, Knaben-
Bekleidung,

fertig und nach Mass,

Kirchgasse 56,
gegenüber Schulgasse,

Fernruf 2098.

Kleiderbüste«
Kostüme werden zugeschnittenu. einger
Mdmle KirtzWsse 17(

S. Etage.
ülschneidekmsen^ verblüffend einfacherllethode. Tageskurse 20 Mk., Abend¬

kurse 15 Mk., Siähkurse pro Monat
10 Mk. Schülerinnen-Auinab m,

Ü6 Gfaa psu  äitier»
Moto i*g»ti de i»,

Bareis & Hentschel,
Frankfurt a . 31.
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Besonders billige Rngebote

Barnen» und KinderEin grosser Posten

Gardinen,
creme u. weiss, nur bewährte Qualitäten,

Serie I Serie II Serie III
K 50 £ 75 Q 50
9 *Mk. v,Mk . OeMk.

Ein grosser Posten
Fenslermänfef.

in Fries mit aparten Besätzen und
Applikationen

Serie I Serie II Serie III
9 50 9 50 150
■«'«Hk. 9 »Mk. T . Mk.

Fries für Fensiermäniet
u. Varliäuge in mehreren
Farben , oa. 135 ora breit, y  25

4.25, W%Mk.

Konfektion.

Mk. 4.1

Schirme.
Regenschirme f. Damen

m.Futteral,hübscher Knopf- 0 90
stock . w «Mk.

Regenschirme f. Damen
Gloria u. Halbseide, hübsche 9 25
moderne Griffe . 4.25 Mk., 9 »Mk.

Regenschirme für
Damen,  Halbseide mit K 75
Seidenfutteral . . . . . 9 «Mk.

Regenschirmef . Damen,
Halbseide mit Seidenfutteral,

Flausch-Palelots,
mod. lange Fassons, 32.-, 26.-

Rerbsl -Palelofs,
aus gemust. Stoffen, 19.50, 12.50,

Rerbsf-Rosfume,
aus marine, Kammgarn u. Stoffen
englischer Art, 49.—, 35.— . .

Saml -Hleider,
aus uniu.gestr .Samt 48.—, 42.—,

Baif -Hfeider,
hübsche apart.Neuh., 48.—, 33.—,

Tuch-Rbend -Ttiänfei,
in apart . Lichtfarb ., 59.—, 89.—,

9108(- ITV

35.
26.1
32.

Mk.

00
Mk.

Wofl-Blusen,
uni Stoffe,ganz gefütt ., 5.90,4.75,

Seiden-Blusen,
moderne Fassons, 11.50, 8.50 .

Tüil-u.Spachlel-Blusen
zum Teil auf Seide, 9.—, 8,50 .

Rinder-Jacken
in blau, 12.75, 8.50 .

Kinder-Palefofs
in englischer Art, 9.75, 6.75 .

Samf-Ttlänfel
für Kinder, 15.—, 12.75 . . .

9 95
« •Mk.

7 90» «Mk.

9 95
9,Mk.

fiö°V . Mk.

9 75
« •Mk.

8 59<J«Mk.

Teppich^
Pq,  Velour, anerkannt bestes
deutsches Fabrikat , in modernen und

Perser Mustern
ea.170x230 ca. 200x300 ca. 250x350

o oo cproö
iMk. 9 To Hk. */9,Mk.

ta Rxminsfer,  vorzüglicher
Zimmerteppich, nur neue Dessins

ca. 170x230 ca. 200x300 ca. 250x350
»00 99 75 riO 00
'• Mk. 9tl . Mk. 9ü «Mk.

Wolfperser Teppiche, vor¬
zügliche Imitation echter Orientteppiche

in grösster Muster-Auswahl
ca. 185x220 ea. 200x300 ca. 255x360
M 00 M 00 CA 00
«9,Mk . 9T , Mk. OV . Mk.

ca. 300x400 ca. 300x500

U 009t,]

00
»Mk.

00
I Mk.

Kleider- Seiden-Sloffe.

3 Jahre Garantie , hübsche £
moderne Griff» . V«.

Rerren -Regenschirme
190«Mk

Rerren-Regenschirme
mit durchgehendem, kräftigen
Naturstock, sehr solider . .

Ges freifle Blusenstoffe
Meter

Blau grüne Karos,
für Kostümröcke . . . . Meter

Jloppen-Sioffe,
f. Jackenkleid .,ca.110 cm breit, Mtr.

Röslüm -Sloffe,
reinwollene Cheviots und Kamm¬
garnstoffe in gross. Ausw., Mtr. v.

Bordüren-Sioffe,
für Kleider in Cheviots, Homespun-
u. Kammgarn -Fonds , Mtr. 5.50 bis

Tailor-made-Sloffe,
i. Cheviot,Kammgarn u, Trikotstoff.,
in marine u. anderen mod. Färb .,

Meter 7.50 bis

Schwarze Kleiderstoffe
in den neuest. Webarten , in grosser 1 25
Auswahl, Meter von 5.50 bis . . l *Mk.

Rieider-Veivet | 45
in den verschied. Farben . . Meter J »Mk,

Jileider-Velvel | 85
in allen modernen Farben . Meter i *Mk.

Blusen -Seide, \ 95
aparte Streiten . . . . Meter l «Mk.

TUessaline u. Paiiefte 9 25
in den verschied. Modefarben, Mtr. « «Mk.

Seiden-Voile i 25
für Gesellschaftskleider . . . Meter

Schuhwaren.
Fiiz -Schnaffenstiefef

mit Filz und Ledersohle
Grösse 21—30 31—35 36—42 43—47

0.95 1.35 1.75 2.25
Fiiz-Schnaüenstiefei
mit Lederbesatz u. Abäatzfleok

Grösse 22—29 30—35 36—42 43—47
1.95 2.45 2.95 8.85

Kamelhaar - Scbnalfen-
SHefel (imit.)m. Filz- u.Ledersohle
Grösse 22- 29 30—35 36- 42 43- 47

1.40 1.85 2.25 3.50
2 Serien

Damen - u. Rerrensfiefet
in vergeh. Lederarten u. Ausführung
Serie I 7.50 Serie II lö .7o

i Posten Kinderstiefel
ans strapazierfähigem Boxleder

25 28: 3.25 27-33: 3.75 31-35:4.25

Unsere Spezial -Abteilung „Tapisserie “ bietet eine ausergewöhnlich reiche Auswahl

moderner Randarbeilen.
Sämtliche Neuheiten für die Herbst - und Winter -Saison sind nunmehr eingetroffen . Neben den auserlesensten

Modellen allererster Fabrikanten finden Sie die neuesten Entwürfe und Erzeugnisse auf dem Gebiete der modernen
künstlerischen Handarbeit.

Kglim-flrbeilen, Smyrna-, THadeira- u, Hidjelieu-Flrbellen, Basl -Flrbeilen,
ffardanger - und Redebo-Flrbeilen, Gobelins, Becken, Läufer, Kissen,
Pompadours, Kaffewärmer elc. elc., Jferren-Wesfen in grosser Ffuswafyl,

Jimbeihlllacrmm -Knüpf-Brbeilen! Knüpf-Garn, Schneestsrn-
wolle, Docältwoüe für Sport¬
mützen etc., Deckenwclle
in allen Farben, Kunstseide
für Krawatten zu häkeln.
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Leonhard Tiefz
Sonntiis, den Z9. Oktober.

Tfklien - Gesellschaft
Tüainz.

bleibt unser Kaufhaus

abends geöffnet

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert,

«lopho» - Theater . Wi>IHelmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

«mephon . Theater , Taunnsstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Lägt . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Dohhei-mer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Körrigttchr Kch-rrripiste
Sonntag , den 29. Oktober.

242. Vorstellung. 7. Vorstell, im Ab. A.
Dienst- u. Kveiplätze sind aufgehoben.

DieKtuMme mn  Porirci
trotze Oper in 5 Akten von

D. F . hl. Anbei.
Dichtung von Scribe Delavigne.

(WieSbaLener Festsptel-Einrichbuns .)
Personen:

klsonso, Sohn des Vicekönig»
von Neapel . . . Herr Döring

Elvira, span. Prinzessin,
scine Verlobte . . Frl . Fricdscldt

Lorenzo, Alfonso'S Ver¬
trauter . . . . . Herr Schuh

Sclva , Offizier der
Leibwache. . . . Herr Rehkopf

Mafaniello, ein neapoli-
tonischer Fischer * » *

^ 'nella, seine Schwester Frl . Schrötter
Pietro, > Fischer, Herr Schwegler
Vorcllo, Masaniellos Herr Erwin
Moreno, I Freunde Herr Becker
Eine Ehrendame . . Frl . Schwartz

Kavaliere , Hofdamen, Pagen,
-Aachen, Tänzerinnen , Ratsherr « !,

Landleute , Mönche, Kinder.
Ort der Handlung:

Neapel und Portier bei Neapel.
* » * Mafaniello: Herr Kammersänger

Ejnar Forchhämmervom Opern¬
haus in Frankfurt a. M. a. Gast.
Vorkommen de Tänze

arrangiert von der Bcrllettmeisterin
1 Fräulein Gtfella Ripamonti.

4. Akt: Guarache, ausgeführt von dem
, Ballett-Personale.

Akt: Tarantella , ausgeführt von dem
. Ballett-Personale.
Nach dem 1. und 4.  Akte der Oper
nndet je eine längere , nach dem 2. u.
a. Akte je eine kürzere Pause statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag , den 80. Oktober.
243. Vorstellung. 7. Vorstell, im Ab. W.

Dsrothy 's UetirrW.
bchauspicl in 4 Akten von A. Sutro.
Uebersetzt von Karl Johannes Schwartz
_ Personen:
Sir Henry Killing, Grost-
' 'bauunternehmer . Herr Kober
Eduard Thurssield,
„feilt Oberingenicur Herr Schwab
Peter Holland, sein

'Prokurist . . . . Herr Striebeck
rirau Mabel Debney Frau Bleibtreu
Dorothy Faringay,

ihre Nichte . . Frau Braun -Grosser
Arnold Faringay , ihr
^Bruder . . . . Herr Weinig
oan!kS Gresham,
-. Staatsbeamter . . Herr Walberg
8rl . Cloffon, Steno-
^graphistin . . . Frl . Schwartz.Miniü, Stubenmädchen
-..bei Frau Debney . Frl . Koller
Ein Diener . . . . Herr Spieß
öeit : Gegenwart. Die Handlung spielt

während 2 Tage». - ■
Eine große Pause nach dem 2. Akt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Ubr. Ende gegen 9%  Uhr.

Dienstag , fett 31. LWsSc-r. Ab. C:
Dor G>uwf von Luxemivwrg. Gajt-
Kiel des Hc-ww Fritz Wlerner vomNeu>en OPeretten -DycAtor rn Brr . .n

^ «l>s RienSe. n .
chvjittoch. den 1. November, Aoomu D-

Die Bohöme.

TiomiiMstag, den 2, Wovvmlbe^ Ab. A
Der fZiegonde HMandec.

Fmettag, den 3. November, W . B
Sirrmstcrg, den 4, Novembev, Ab. C

Z«r und Aimimwmamim
SonKtag , dorr 5. Nobember, Ab. D

Lohe-riMM._ _ _
Mksidrnr - TK - are ».

Sonntag , den 29. Oktober.
Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise,.

KKMmelftttderrteo.
Große Berliner Posse mit Gesang'
und Tanz in 6 Bildern nach E Pohl
u. H. Wirkens. „Aus eignen Fußen ,
von Rudolf Bernau « ^ Rudolf(ailtc  xi/uli |tr VON

©onrcrli. * Die neue Musik von Willy
Brettschneider und Bogumivl Zepter.

Abends V28 Uhr:
Dutzend, u. Fünfzioerkarten gültig,

Dre Spiele ihrer GsM - nx.
Drei Akte von ZoZ Jekclr
— und Rudolf Strauß . —

Personen:

*%a!S ®”»*. Mi «».®*™«»
Vera, seine Gemahlin Agnes Hammer
Klärst Fwaschenko . Rcinhold Hager
Marie seine Gemahlin Theodora Porst.
Graf Rlerej Alexinsky KurtKcller-Rebri
Militär -Prokurator

Vnrischkewitsch. . Georg Rücker
He r̂ von Linden . . Willy Langer
“ST ®“®“'. <r°„
Madam- Barinskaja Stella Richter
General Lobowin . Ludwig Kepper
-kwanoff . . . . Hm - Ncfieltrager

Gefangenev.Nr.38 Carl Winter
SSW «“lÄrlr.'"*":

® mw. «jjW - .
fofe ^ . Käte Ruf
Gendarmerie'- W-Ät- ^ Graetz
Erster Gendarm! . K'dK K-PP-r
Zweiter Gendarm . Rudolf Christ

D[1»„ISirSS '®»»'™™1”1-
Novmchcr'de? L Akt Anfang Dezember,

bev & « ft Anfang Februar.
Nach dem 1. und .2. Me finden

Q grüß « Pauien statt.
Anfang '/-8 Uhr. Endê uach 9'/- Uh

Montaq, den 30. Oktober
Dutzend- und Fünfzigerkärten gnlkg

Hers FamilieLrinnd.
Lustspiel in 3 Akten voll
Fritz Friedmann-chrederich.

Personen:
Amalie Wiesenburg L Rosel van Vorn

§ Reinhold Hager

Z Stella Richter

Walter Tautz.
Ernst Bcriran
Stätte Horsten

CarlFriedr.Wicsew
bürg . • • • •

Lconie von Brake,
aeb.Wiesenburg.

Heinz Wiesenburg,
Dr. ing. deren Reste

Baron von Biüller .
Hertha, seine Tochter

ObLtL Rudolf Bartak

^Änch >e''Wi-!enbnrg Nikolaus Bauer

^Amal 'i^ Wüjenburg Ludwig Kcpper

^Amali -^Wieftiiburg Minna Agte
Anna, Studen 'nädchen

b.Amali- Wiesenburg Alice Wenolorz
Emma, bei Baron von

Müller . . . . . Kate KUs
Nach dem 1. und 2, Akte finden
Jcm  ■ größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9V2 Uhr.

DiorrSta«, bmi  A - OUor : MeyoA.
Mittwoch, .den 1. November: Der

L-eibgbndist. , ,,
-x« morS»ay: den 2. November: Die

©riete ' Scher Exzellenz.
FvNtag , don S. November: Sv n

Windhund . , ,
Sauü °.tag, den '4. Novsmocr: Erster

Abend des Mscn -Ayklus: Nora.

RoUrs - Theater.
Sonntag , den 29. Oktober.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:
Zum letzten Male:
Elternlos.

VoUssiück mit Gesang in 3 Akten
von Max Koch.
Abends 8.15 Uhr.

Der Wntzsrkonrg.
Posse in 4 Akten von W. Mannstätt.

Musik von G. Steffen?.
Personen:

N

Schellenberg,Politiker
Clotilde, scine Frau .
Maruschka, ihr Kam¬

mermädchen. . .
Bergmann, Spekulant
Wally, dessen Tochter
Jean , Kammer¬

diener . . .
Pips , Groom .
Baumann,

Kutscher
Minna, Köchin
Fritz, Diener .
Franz , Diener .
Aniaiiüus Höppner,

Rentier . . . .
Guido, sein Reffe .
Lisettc, Wirtschafterin
Pauline Pünktlich,

Damenscbneiderin.
Rudolph Berger,

Kaufmann . . .
Lämmchen, GetichtS-

vollzieher . . . .
H'Nä ) Sckneide-Anna )
AugusteJ Ellen

Gäste.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.80 Uhr.

Sritz Großmannttilic Gruncrt

Lina Töldte
Fritz Graumann
Jlka Biarlini

Adolf Willmann
Lotti Volange

Ferdinand Voigtfrteba Selchow. Bergschwmger
Rudolf Seclbach

Max Ludwig
Ottomar Bloß
Clotilde Gülten

MargarcteHamm

Richard Bauer

Heinz Verton
Helene Schwill
Fda. Fetkenhauer
Joha . Heitmann

Montag , 30. Okt. : Der Walzerkönig.
Dienstag , den 31. Okt. : Gewonnene

Herzen.
Mittwoch, den 1. Rov.: Am Aller-

'seelentag.
Donnerstag , den 2. Rov.: Am Wer-

seölentag.
Fveitag , 3. Rov.: Der Walzerkönig.
SaniStag , 4. Rov.: Liebesmanöver.

MallMllK-!r t r it - ® JGpereiterr - Lhealer.
Sonntag , den 29. Oktober.

Nachmittags 3.30 Uhr (kleine Preise.)

Die Kerrsche Srrsarwe.
Operette in 3 Akten nach dem Französ¬
ischen von Georg Obonkowski. Musik

von Jean Gilbert.
Abends 8 Uhr.

Pglrrischs Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. Gefangstexte von
Alfred Schönfcld. Musik von Ji Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadirar . . . . H. Wcndenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene Gorcll
Erika, beider Tochter Camilla Borei
Geheimrat v.Veltenius Maldeu- Deutsch
Willi Hcgcwaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdemann
Marga Hcgewaldt . Ant. Wodzinrka
Hans Fiedler . . . Hans Kugelberg
FritzSperliiig,AviatikerGeorg,Thomas'
Steinöl ,Kimühändler Herm. Chariier
GrafKastmirSchofiilsky Erich Morcell
Maruschka,! . , . Marga Schickert
Soluschka,! . Dora Barotti
Pciruschkai Nichten- Helene Nschcrfcld
Annuschka) . Else Müller
Auguste, Dienstmädchen

bei MaNgelsdorff . Mary Meißner
Minchen am Rittergut

„Groß-Karschau" . Haust,Klein
StanpaaSkY aus Riiter-

g»l „Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Groß-Karschau."
Die Handlung spielt im l , Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt anf „Äroß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO3/« Uhr.

Montag, den 30. Oktober.

Der UasteLlrinder.

Malden-Deutsch
Erich Mareell
Hansi Klein

Kl. Wolfrrt

Emil Notmann
Harry Zeller
Georg Weinstein

Operette in einem Vorspiel und 2 Akten
von Franz Lehär.

Personen des Vorspiels:
Milosch Blacck, Groß¬

bauer .
Boitech, Rastelbinder
Babuschka, sein Weib
Suza , deren Tochter.

10 Jahre alt . .
Janku , deren Pflege¬

kind, 12 Jahre alt Kl Schußler
Wolf Bar Pfefferkorn,

Zwiebelhändler. .

Kropatscheks dauern
Knechte, Mägde, Bauern, Rastelbinder-
buben. Spielt 12 Jahre früher als
heute in einem slovakischm Dorf- bei

Trencsin in Ungarn (Slovakei).
Personen des 1. und 2. Akte»:

Glöppler, Spengler»
meister. . . . . Hz . Wcndenhöfer

Mrzzi, scmc Tochter. Erna von Verfall
Janku , sein Geschäfts¬

führer . Hans Kugelbcrg
Wolf Bär , Pfefferkorn Emil Rothmann
Suza , Dienstmädchen Frl . Reinhardt
Gisa-Lisa, Lori-Flori,)

genannt d. Prater - Else Müller
zciserlnChoristinnenl Mary Meißner
bei Ronachcr . . )

Jumplowicz, Wacht-
^ meister. Erich Mareell
Baron Grobl, Korporal,

einj.-freiw. . . . Malden- Deutsch
Ritter von Strechcn-

berg, einj.-freiw. . Harry Zeller
Milosch, Korporal . Erich Flügge
Ein Herr . . . . . Kurt Kramer
Schweller, Korporal . Hans Werner
Knopperl, Gefreiter . Georg Weinstein
Ein Reservist . . . Otto Hollatz
Ein Urlauber . . . Herm. Charlier
Ein Trompeter . . Philipp Mößner
Verwandte und Bekannte von Glöppler,

Ulanen-Urlauber, Reservisten.
Der 1. Akt spielt in Wien im Spengler¬
laden Glöpplers, heutzutage; der 2.' Akt
spielt unmittelbar nach dem ersten in

einer Ulancnkaserne.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' /« Uhr.

Movgen: Polnische Wirtschaft.

Mai;r§er SLadtLheaLer.
_ (Vollständig umgebaut.)
Direktion : Hofrat Max Kehrend.

Telephon 268. Telephon 268.
Sonntag , den 29. Okt.. abends 7 Uhr:

Dev Kkrja ; ?s.
Melodrama in 2 Wen v. R. Leoncavallo.

Hietauf:
Kardrer »orr Kevrlla.

Kom. Oper in 2 Aufzügen v. A. Rossini.
Preise der Plätze inkl . Billctt'icuer und
Garde.robegedührv.65 Pf . vis M . 4.—.
DiittrvoÄ , den 1. November, nachm»
3 Uhr , bei ermäßigten Preisen und
Donnerstag , dene.Rov.. nbcnds7 Uhr.
bei gewöhn!, Preisen: G .rstsfitei der
Kaiserl . Japan . Tragödin Mme.

mit ihrem eigenen Ensemble
vom Kaiserl. Japan . Theater in Tokio:
Im Tsehuns — Gtake —

Der Selbstmord. 1-54
Ksrliäiis zu VViesbade»

Sonntag , den 29. Oktober.
Vormittags 11.30 Ulir

Konzert der Kapelle Lucien Onpny in
der Kochbrunnen-Trinklialle.

1. Kussisrher Marsch Ton L. Ganne.
2. Sympathie, "VValzer von Mezzacaoo
3. Oberon, Ouvertüre v. 0 . M. v. Weber.
4. En relisant vos lettes, Caprice vonM. Kiek.
5. .Madame Butterfly“, Phantasie vonPuccini.
6. Charme d’Espagne, Habarera yon

E. Meers capo.
Abonnements -Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Leitung: Herr Kapelimstr. H. Jrmer.

.Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Rosamunde“ vonErz. Schubert.
2- Zwei Motive n. d. ;Oper „Benvenuto

Gelhni“ von H. Berlioz.

Juristenballtänze , Walzer v. Strauss.
Cavatine aus op. 85 von J . Baff.
Ouvertüre zu „Athalia“ von

Er. Mendelssohn.
Nocturne in Es-dur vomF. Chopin.
Phantasie aus der Oper „Traviata“
von G. Verdi.
Wikinger-Marsch von E. Wemheuer.

Abends 8 Uhr:
Richard Wagner -Abend.

Kaiser-Marsch.
Vorspiel zur Oper „Lohengrin “.
Walters Preislied aus der Oper
„Die Meistersinger von Nürnberg“.

Violin-Solo : Herr Konzertmeister
Wilh. Sadony.

Vorspiel und Isoldens Liebestod aus
der Oper „Tristan und Isolde.“
Vorspiel zum Bühnenweibfestspiel
„Paisifal .“
Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser ."

Montag, den 30. Oktober.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre im italienischen Style vonErz. Schubert.
2. Solitude von B. Godard.
3. Natursänger , Walzer von C. Ziehrer.
4. Arie aus der Oper „Titus“ von

W. A. Mozart.
Oboe-Solo: Herr K. Schwartzc.
Ivlarinette-Solo: Herr B„ Seidel.

5. Ouvertüre zur Oper „Ilka “ von
E. Doppler.

6. Auf der Wacht , Charakterstück von
F. Hiller.

7. II . Finale aus der Oper „Rienzi“
von Bich. Wagner.

8. Preiude — Le CUasseresses aus
„Sylvia“ von L. Delibes.

Abends 8 Uhr:
1. Eestmarsch aus „Catharina Cornaro“

von Erz. Lachner.
2. Ouvertüre zu „Hamlet“ v. Stadtfeld.
3. Träume, Lied von Bich. Wagner.
4. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour “ von G. Verdi.
5. Donauwellen, Walzer v. Ivanovici.
6. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“

von Erz. von Suppe.
7. Madrigal von L. Moupoou.
8. Soldatenblut, Marsch von F. v. Blön.

Sriedrichshof,
Fricdrtchftratze 43.

MeSMWlMWMN.
Nachmittags von 4 Uhr ab:

Konzert
6er Gösröcwrrsctzen

®ßer £cmdCer - KoipeLke.
mr  Eintritt frei . - MD

§ch!stz-
Beftautmrf

h « ©rir .es SM.
Sonntag adend : 1334

CafrJ :
Jiabsburg,
Doppel -Konserf.

Jeden Montag:
Eliie -Qp ern - und
Operetten -Abend
Emsig in seiner Art,
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| Langgasse 34.

So Isssige Vorrat reicht.

Durch besonders vorteilhafte G6l6 (J6Hh6itskäufß und SOüldßr -ÄhSChlÜSSB bietet
diese — 95 “Pf .’ W0Cll6 — ganz Hervorragendes.

Es kommen grosse Posten Waren ganz

zum Verkauf . Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der
»» gebotenen Waren dar , und wird um Besichtigung der ausgestellten
Waren in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

Damen-Wäsche.
1 Damen - Taghemd . Achsel¬

oder Vorderschluss, aus sehr solid.
Hemdentuch, 110 cm lang, mit
Spitze garniert . .

1 Paar Hamen • Beinkleider
aus solid, weiss. Kretonne m. Stick.

1 Paar Dramen -Mniehosen aus
solid. Renforee m. breit . Stickerei

1 Damen -Nachtjaehe . Ia weiß
Barchent.

1 elegante Untertraillo mit
Stickerei . . .

Taschen!Ocher.
1 Dutzend weisSe engl, Batist-

llameniiiclici ' mit Hohlsauin
1 Dtzd. Säändertasehentncher

■weiss mit buntem Rand . . . .
»/> Dtzd. engl . ESatist . Oamcn.
. täclter , weiss, mit Hohlsaum .
:*/a Dtzd. engl . Batist -Damrn-

t sicher , weiss, m. feinfarb. bunt.
Rand mit Seidenglanz.

*/» Dutzend Herren - Taschen-
tüclier mit bunter Borde . . .

95 pf.

95 pf.

92 pf.

95 pf.

85 pf.

05 pf.

05 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

V» Dtzd. Taschentücher mit
gesticktem Buchstaben , . : 95 pf

*/< Dutzend Madeira - Tücher ne
mit handgestickten Ecken . . . öö Pf.

1ji  Dutzend gusticke Batist-
taieheotüclier u. 1 Flasche OE
Mdeur in eleg. Karton . . üb Pf.

3 Stück BEerren -Mrasea , Lein.,
4f: oh . . . .

8 Paar Herren - ffiansclieUen,
Leinen, 4fach.

2 od. 1 färb. Garnitur Vorhemd
mit 1 Paar Manschetten . .

© Stück woisse Wasch -Selbst-
biuder . .

1 gestrickter Hragenfchoner m.
Seideng'lanz und Druckknöpfen

1 Selbstbinder , feine weiche
Qual., in grossem Farbensortimant

9  Stück weisse Mracen-
«ebener . . . . zusammen

® Stück farbige liragen-
schoner . zusammen

8 oder 2 Mrawatten , moderne
Farben , für Steh- od. Stehumleg¬
kragen .

3 Kleiderbügel m. Hosenstrecker

Bade-ÄrtikeL
8 Prottier -Bäandtüeher . .
I Prottler -Slandtuch m.einge¬

webten Buchstaben . . . . . .
J. Prottier -Badetucli »100x100

Korsetten.
1 fein gestr. Reform -Mädcltcn-

Morgett , weiss.
1 fein gestr. Dsmen -Bäorsett,

weiss.

95 pf,

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

05 pl

95 pf.
05 pf.

05 pl

95 pf.
95 pf.

95 pl

95 PL

1 Karton eleg. Briefpapier m.
U 'iesbaiSca - Ansichten , ß g*
15 Doppelkarton und Kuverts Pf,

1 Posten Spielwaren zum
Aussuchen . . . jedes Stück 95 pf,

Elegant gekleidete Pappen Q r*
1 oder 2 Stück 510 Pf.

Strumpfwaren»
6 Paar Püsslinge » ohne Naht,

schwarz und braun.
3 Paar Damenetrümpfe , ohne

Naht, engl, lang, echt schwarz und
lederfarbig . .

2 Paar schwere Damenstrümpfe
engl, lang, ohne Naht , echt schwarz
und lederfarbig.

2 Paar feine Damenetrümpfe,
engl, lang, glatt u. durchbrochen,
schwarz und bunt.

1 Paar reinwoll . Ilames-
Strümpfe , engl , lang , ohne Naht

1 Paar Bestrickte reinwoll.
BTrauenstrümpfe . deutsch¬
lang, echt schwarz.

1 Posten Damenstrümpfe , fein
Flor -Qualität , engl, lang, glatt u.
durchbroohen, Wert bis 2.50, nur

35 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pl

95 pf.

95 PL

95 Pf.

Gestrickte Minderstrümpfe,
Wolle platt ., schwarz mit feinem
Jacquard -Muster, sehr solid,

kleine Nr. 2 Paar
grosse Strümpfe 1 Paar

05 Pf.
05 Pf.

Herren-Socken.
6 Paar Ringel -Socken . . . .
3 Paar Schweiss -Socken , ohne

Naht.
2 Paar wollhalt.Schweiss -Soekera

ohne Naht, verstärkte Fers.u. Spitz.
2 Paar schwere Mako -Socken,

echt schwarz, ohne Kslit,
Dopp.-Fersen und Spitzen . . .

2 Paar gestrickte Socken,
Wolle platt ., mit Patent -Schaft

2 Paar Mako -Socken,verstärkte
Fersen und Spitzen . . . . . .

1Paar Bestrickte reinwollene
Socken, mit Patent -Schaft . . .

. 05 Pf.

95 Pf,

95 pf.

95 pf.
95 pf.
05 pf.
95 pf,

1 Posten feine Herren -Socken,
schwarz u. bunt, glatt u. durch¬
brochen, Flor-Qualität , Wert Q C
bis2.50,zum Anssuch.,Io . 2Paar «JJJ Pf.

Unterzeuge.
1 Paar Normal -Herren -Moseu
a Morm » i -S8erren -B*emd . .
1 Normal -Herren -Jacke . .
9 Normal -Damen - lacke . .
1 Normal -keil »binde . . . .

05 Pf.
05 Pf.
05 Pf.
05 Pf.
«5 Pf.

25 Herren -feilet -»Packen,sah wer. QK
Qual., mit Satin-Besatz, zusammen Pf.
1 Paar Direktoir - Reform-

Beinkieäder , Trikot, grosse QEFarben -Auswahl. Pf.

Handschuhe.
3 Paar färb. Perltrikot -BBand-

«cliulie.
2 Paar Trikot -Oainen -Mlanil-

acbuiie . schwarz und farbig, mit
2 Druckknöpfen.

1 Paar reinw . Oamen -Iiand-
sclmlie , gestrickt, ohne Naht,
weiss oder farbig.

3Paar well. Bä in der -Färaist ! Inge
weiss und farbig.

Kurzwaren.
24 Dtz. Druckknöpfe , mit Feder,

garantiert rostfrei.
3 Paar Bamen -Strumpfhalt,,

prima Gummi.
2 Mir. Iräberty -Baud , 11 cm

breit , weiss, hellblau, rosa . . .

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pl

95 pf.

95 pt

95 pf.

Bestposten Tüll -Spachtel-
Leinen u. Aaienre -Spitz .-
Einsätze , zum Aussuchen, QC

jeder Coupon üö Pf.
1 Posten Spitzenstoffe, QK

jeder Meter ÖJ Pf.

Strick- u. WoSIwaren etc.
956 gestrickte Äorsettschoner,

weiss . zusammen 3ü Pf.
3 Stück gestr. H onettaehoner , QE

weiss, mit durchbrochener Passe . vJ Pf,
1 reinwoll. gestr. B&orsettsclioner,

extra lang, mit ' />und langem Arm,
weiss und beige

1 wollene gestrickte Untertaille
1 woll. gestrickte F.eibJnaiie

für Herren oder Damen . . . .
1 Paar woll. gestr. Bä nie wärmer,

alle Grössen
1 Paar wollene gestrickte Bamen-

Gamairhen.

95 pf.
, 05 Pf.

95 pf.

95 pf.
95 pf.

1weiss gestrickte Golf -Binse nur 05 Pf.

2 Stück Trikot -üntertaillen . 95 Pf.
3 Paar Draiswärmer . 05 Pf.
1 Drenburger -Schal , 50x200 , ßE

in schwarz und weiss . «Jö
1 groiser Sport -Schal

Pf.
05 Pf.

Damen -Hemdhosen , rippengestr. qe
u. Trikot, weiss . jedes Paar üU Pf.

© Paar Normal- IC ns s-
SchlüpFer . . . zusammen 95 pf.

Kinder-Artikel.
1 fein gestr. Min d ««r - Jäckchen,

weiss Vigogne mit Spitze . Paar
2 fein gestrickte Kinder-

J äckekem , weiss Vigog.m.Spitze
1 fein gestr. linaben -§ wenter

fürs Alter bis 8 Jahre.
1 fein gestr. Mädchen -Sweater

fürs Alter bis 8 Jahre . . . .
2 Paar fein patent -gestrickte . weiss-

wollene Erstlings -Strümpfe
2 oder 1 Paar pat .-ge-tr. woll . Ga¬

maschen ,weissu. schwarz, alle Gr.

05 pf.

95 pf.

95 pf.

05 PL

95 Pf.

95 Pf.

1 Post, Mimler -Hemilliosen
in Normalfarben, beige, grau,
gestrickt u. gewebt, alle Grössen, QEj

jedes Paar v «J Pf.

1 Posten Minder -Lätzchen zum
Aussuchen, 6, 5, 4 od. 3 Stck. zus.

1 Post, gestr . Bäinderhüschen
zum Aussuchen . 1 oder 2 Paar

1 Post, gestr . Minderleibchen
mit Träger, zum Aussuchen,

1 oder 2 Stück

1 läinderkleidchen , Achsel¬
stück, garniert . . . . . . .

95 pf.

05 pf.

05 pf.

95 PL

95 pf.

95 pf

1 Posten Minder - Pelze zum
Aussuchen . Stück

1 Minder - 9»a.mm feil - Män¬
telchen . . .

Putz- u„ iodewaren.
1 grosse Deckelmütze mit Band
1 oder 2 Stück Jockei -Mützen
1 Posten SSbdel -MUtzen , Stück
1 Posten Flügel u . Fantasies

Stück
2 Stück Grammisürtol . . zus.
1 eleg. § amt -Gnm m iglirtol

mit moderner Schnalle . . . .
1 eleg. Eächer , Tüll-Schleife mit

Samt-Schleife . . .
1 oder 2 Stü k eleg . Jabots
1 Posten JFtlz -Matrosenhüte .

05 Pf.
05 Pf.
05 Pf.

95 pf.
05 Pf.

95

95

pf.

pf.

Hand-Arbeiten.
1 gez. Decke mit Hohlsaum und

Filet -Einsätzen.
1 gez. Besenbehang mit Besatz

und Bingen.
1 gez. Waschtisch - Garnitur,

6-teilig.
1 Tischläufer mit Einsatz . .
1 'Tischdecke mit Einsatz . . .
1 gez. Wandschoner für Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez. Teberhawdtrach für Küche

oder Schlafzimmer . . . . . ,
1 gez. Vischlärafer mit & jour-

Stickerei und Hohlsaum . . . .
1 gez.Wäschebeutel , extra gross

95 PL

95 Pf.

95 pt,
05 Pf.
05 Pf.

95 pf.

95 pf.
95 pf.
05 Pf.

2®eus ÄStßm - Stickerei,
leichte Spannstich-Arbeit auf grauem

Künstlerleinen.
1 gez. Misse, «betrag . . . . 95 Pf.
1 gez. btulilkissen mit Fransen 05 Pf.
1 gez. Decke 65x 85 . . . . 05 Pf.
1 Satz = 3 Stück gez. Tabletts 05 Pf.
1 Servier -'ffisckdecke , gez. . 95 Pf.
1 gez. SJeberhanritrach . . . 95 Pf.
1 gez. Maüeewärmer . . . 95 Pf.

1 Satz = 3 Stück gez. Tabletts . 05 Pf.
1 gez. Missen mit Volant und ßE

Rückenteil . . . . . Pf«
1 fertig gestickter Wandschoner 08 Pf.
1 fertig gest. BBaradeharadtuch 05 Pf.
1 fertig gestickte Decke . . . . 95 Pf.
1 gez. Klammerschilrzc . . 95 Pf.
1 gez. Bestecktasche . . . . 05 Pf.
1 gez. Nähmaschinendecke . 95 Pf.

Öamen-Schürzen.
2 Damen - üausscliUrzrn aus

gut. Siamesen.
1 Damen -fiausschürzc , extra

weit, hell und dunkelfarbig, aus
gutem Siamosen, mit Volant . .

1 Dauien -Btiaussehürze . prima
Siamosenm.Volant,Besatz u.Tasohe

1 Blamen -Vrägerschürze mit
Volant und Besatz . . . . . .

1 Damera -Miederschürze mit
Träger u. reicher Besatzgarnierung

1 weisse Servierschürze mit
Volant und Tasche, extra weit

1 weisse Damen - Träger¬
schürze mit Stickereigarnierung
und Volant.

1 farbige Teeicliürze mit
TrBgerbesatz und Volant . . . .

2 Stickerei -SKiersohürzen
1 eleg . Sticker .-ZierschUrze

9o pt
95 pf.

95 pf.

95 Pf.

95 PL

95 pf.

95 Pf.

95 pf.
05 Pf.
05 Pf.

95 Pf
05 Pf.

Kinder-Schürzen.
1 Kind .- od. BBcforsnschürze

45—60 cm lang, reich garniert,
zum Aussuchen.

1 weisse Minder - Häufe-
schürze mit Stic kerei u. Volant

2 Knaben . SpirlsrhSrzcn mit
Besatz und Tasche . . . . . .

1 Knaben - Spielschürze mit
reicher Bes .tzgarnieruug u.Taschen,
in verschied. Ausführungen, 45 bis
60 ooi lang, zum Aussuchen. Stück

95 pf.
95 ^

95 pf.

95 pf.
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